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fessionell angefertigt vom bekannten Fo­
tografen Andreas Stirl. Die abwechslungs­
reichen Motive zeigen detailreiche Dioramen ebenso 
wie vielfältige Großanlagen. 
Ein wirklicher Blickfang, der Sie durch das M odell­
bahnjahr 2005 führen wird. 
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Vom Nachwuchs lernen 
Einen eher ungewöhnlichen Weg 
fand Karl Heinz Heukeshoven zum 
Modellbahnhobby: Ober die Kinder. 

Die Kurve gekriegt 
Nach zehn Jahren Ruhe kehrt auf 

die Mainschleifenbahn Seligenstadt 
- Volkach der Bahnverkehr zurück. 

Im August 1966 reiste Rolf Brüning, damals 26 Jahre alt , aus der 
BRD als .. Spezialist für sächsische Gelenklokomotiven" in die DDR. 

Wir besuchen Australiens Feldbahnen in 
Queensland und stellen eine Melbourner 
Feldbahn-M odellanlage in 1:87 vor (S. 90). 

Piccolo-Echse 
Bestimmt nicht bissig: 

Das deutsche Krokodil. 
Topaktuell wurde das 

Fleischmann-N-Modell -=~~ 
der BR 194 getestet. 

Trtel: Lokomotive Tssd 
und Gleise von Lehmann. 
Foto: Frickel 
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Taurus-Parade 
• Zum 140. Geburtstag der Südbahn Mar­
burg (heute Maribor/ Siowenien) - Vii lach 
veranstaltete das Bw Vii lach eine Parade 
mehrerer Taurus-Lokomotiven. Neben 
OBB-Loks unterschiedlicher Lackierungen 
waren auch ungarische MAV- und GySEV­
Stiere zu Gast. Als Vertreter moderner Oie­
seiloks war der Hercules 2016054 ausge­
stelltinsgesamt haben die OBB 400 Exem­
plare der Reihen 1016 und 1116 bestellt. 
Am 14. Juli 2004 konnte die 250. Taurus­
Lok übernommen werden. Eine OB-Lok BR 
182 wa[ nicht in Vii lach zugegen; diese 
kommen nur bis Wien West und fallweise 
bis Eben tu rth. 
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Von links: 1047003 (MÄV), 1047504 (GySEV), 1016023 (Kyoto), 1116 100 
(Licht ins Dunkel), 1116200 (Semmering), 1016024, 1116177, 2016 054. 



Seit Juni 2004 fahren bei der Iuxemburgischen CFL neue 
Doppelstocktriebwagen. Tw 2201, Typ TER 2N (zwei Niveaus) 
ng (nouvelle generation), steht am 14. Juli 2004 in Wasserbillig. 

--------NIEDERLANDE--------

Mariazell in Hoorn 

e Im Rahmen des Jubiläums 125 
Jahre Dampfstraßenbahn in den 
Niederlanden setzte die Stoomtram 
Hoorn-M edemblik vom 1. bis 4. Juli 
2004 Lok 11 der M useumstramway 
M arlazell (Osterreich) ein. Die weit­
gehend mit den Loks der ehemali­

österreichisch·niederländisches 
Tramloktreffen in Hoorn am 
1. Juli 2004: Rechts Lok 18 (Hen­
schel1921) der Museumstoom­
tram Hoorn-Medemblik, links 
Lok 11 der Museumstramway 
Mariazell (Kraus.s Linz 1902). 

gen Dampfstraßenbahn Hoorn-Enkhuizen identische Kastenlok (Krauss 
Unz 1902) wurde vor Pendelzügen zwischen Hoorn und Wognum ein­
gesetzt und teilte sich die Arbeit mit den heimischen Dampfloks 5. 18. 
26, 30 und 7742. Der Fahrplan sah tägl ich 26 Pendelfahrten vor. zu­
sätzlich verkehrten auch noch zwei du rchgehende Dampfzüge Hoorn 
- Medemblik und zurück. Jeder Betriebstag wurde abends mit einer 
Kavalkade der teilnehmenden Loks abgeschlossen. wobei jeweils eine 
historisch passende Wagengarnitur angehängt war. Andere Fahrzeuge 
wurden als statische Exponate gezeigt. darunter die älteste in den 
Niederlanden vorhandene Tramlok RSTM 2 (Merryweather 1881) und 
die Schmalspurloks RTM 56 (O&K 1920). Gf\N 7 (Henschel1904) und 
Gf\N 13 (Backer & Rueb 1900). Nicht rechtzeitig zum Jubiläum konn­
te Tramlok 8 Ooievaar (Storch) der Verkehrsbetriebe Den Haag fertig­
gestellt werden. Die vor einem Jahrhundert bei Backer & Rueb gebau­
te Lok wird derzeit vollständig restauriert und soll in den kommenden 
M onaten wieder betriebsfähig auf den Schienen erscheinen. 

STANDPUNKT 

Der Ton macht 
die Musik oder? 

D 
a ist Musik drin: 
Was für die einen 
ein Wohlklang, 

dünkt anderen als Kako­
phonie, zumindest aber als 
eine Aneinanderreihung 
falscher Töne. W ie stellte 
doch weiland Wilhelm 
Busch schon so treffend 
fest. dass Musik .. als störend wird empfun­
den, dieweil sie mit Geräusch verbunden"? 

Nun ja, zumindest bei einem dutzend fau­
chender, schnaufender oder wummernder 
Modell-Lokomotiven, die dergestalt gleich­
zeitig eine Anlage beleben, dürfte sich der 
Hörgenuss vermutlich bereits in engen 
Grenzen halten. Wenn dann noch eine Kon­
denslok mit den Originalgeräuschen einer 
normalen 52 anrollt. trifft den Kenner glatt 
der (Auspuff-)Schlag. Andererseits findet 
auch dieser nichts dabei, dass die Miniatur­
Dampfloks mit Strom fahren und die Geräu­
sche nichtvon der Modellmaschine, son­
dern elektronisch vom Soundbaustein pro­
duziert werden. 

Wo also ist die modellbahnerische Gren­
ze zu ziehen? Schon da, wo der schöne 
Schein dem Vorbild offenkundig zuwider­
läuft. oder erst dort, wo die Devise .. Erlaubt 
ist. was gefällt" überhaupt nicht mehr greift? 

Mir persönlich schien es beispielsweise 
schon als Kind widersinnig, Elektro-Lokomo­
tiven ohne Fahrdraht einzusetzen. Anderer­
seits verstehe ich aber auch die Argumente 
derer, die das trotzdem tun oder unter der 
Oberleitung mit halb abgebügelten Strom­
abnehmern fahren oder den Fahrdraht 
gleich durch Gummifäden ersetzen. 

Auf Ihre M einung. liebe Leserinnen und 

Leser, bin ich sehr gespannt. 
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--REGIONALVERKEHR --

Vorzeitige 
Verkehrsaufnahme 
e seit dem 19.Juli 2004 setzt die .vec­
tus"-Verkehrsgesellschaft einige der 
bereits ausgelieferten UNHriebwa­
gen im Auftrag von DB Regio auf 
Strecken im Westerwald und Taunus 
ein. Zunächst kommen die Züge auf 
der Strecke limburg - Wiesbaden 
zum Einsatz. Bis Dezember 2004 sol­
len dann auch Auftragsleistungen auf 
den Strecken Umburg- Koblenz, Um­
burg - Siershahn und Umburg - Au 
(Sieg) übernommen werden. Auf die­
sen Strecken wird die Vectus-Ver­
kehrsgesellschaft zum Fahrplanwech­
sel am 12. Dezember 2004 den ge­
samten RB-Verkehr im Auftrag des 
Rhein-Main-Verkehrsverbundes und 

Seit Mitte Mai kommen Vectus-Triebwagen auch 
auf Strecken der Schwesterbahnen Kassei-Naum­
burger Eisenbahn AG und Frankfurt-Königsteiner 
Eisenbahn AG im Planverkehr zum Einsatz. 

des Zweckverbandes SPNV Rhein­
land-pfalz Nord abwickeln. Für diese 
Verkehrsleistungen hat das Unterneh­
men im Dezember 2002 Insgesamt 
28 Triebwagen der Bauart UNT beim 
Fahrzeughersteller Alstom LHB in Salz­
gitter im Wert von rund 60 Millionen 
Euro bestellt. Von den 28 Fahrzeugen 
werden 18 in der zweiteiligen Version 
(LINT 41. VT 251 - 268) und 10 in der 
einteiligen Version (LINT 27. VT 201 -
210) geliefert. Die Wartung der Fahr­
zeuge erfolgt in Kooperation mit DB 
Regio im Werk limburg. Die Vectus­
Verkehrsgesellschaft kann durch die 
Nutzung der vorhandenen Werkstät­
ten auf den Neubau eines Betriebsho­
fes verzichten, während DB Regio den 
Standort llmburg und die dortigen 
Arbeitsplätze langfristig erhalten kann. 
Gesellschafter der Vectus-Verkehrsge­
sellschaft sind die Hessische landes­
bahn und die Westerwaldbahn. 
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- ------- --- SCHWEIZ-----------

Taß00S mit AM-111-Drehgestellen 

Der verkabelte Prüfling steht in GOmligen. 

• Ein nicht alltäglicher Pendelzug war am 
22. Juni 2004 im Aaretal zwischen Gümli­
gen und Thun unterwegs. Im Sandwich 
von zwei BLS-Lokomotiven, fünf Personen­
wagen und einem Messwagen lief ein Ta­
noos der DB mit AM-111-Drehgestellen mit. 

ZWISCH ENHALT 
Am Gotthard-Baslstunne/, der letzten 
NEAT-Etappe, haben am 19. Juli 2004 die 
Bauarbeiten begonnen: Bel Erstfeld an der 
Nordrampe wird am Installationsplatz ge­
arbeitet, es folgen eine provlsorlche Stra­
ße und ein Baustellenglels. 

ln Großbritannien werden erneut die Zu­
ständigkeiten über das Elsenbahnnetz ge­
ändert. Während die .Strategie Rall Au­
thority" Im Verkehrsministerium angesie­
delt wird, soll die Netzgesellschaft Net­
work Rall Hauptansprechpartner für Per­
sonen- und Güterverkehrsbelreiber sein. 
Außerdem sollen die Arbeiten für den 
Netzerhalt nicht mehr vergeben, sondern 
in eigener Regle durchgeführt werden. 

Die Deutschen sind vierte beim Bahn­
fahren in der EU: 20-mal fährt jeder Deut­
sche pro Jahr mit dem Zug. ln Luxemburg 
(34,5), Dänemark (28,5) ud Osterreich 
(23,3) wird öfter gefahren, Schlusslicht Ist 
Griechenland mit 1.4 Fahrten Im Jahr. Die 
Schweiz wurde in diesem EU-Vergleich 
nicht erfasst. 

Die russische Staatsbahn RZD will bis 
2006 450 Milliarden Rubel (12,5 Milliar­
den Euro) für Streckenerneuerung und 
moderne Fahrzeuge ausgeben. Die Olla­
gerstätten in Ostslblrlen sollen unter an­
derem über die Balkai-Amur-Maglstrale 

Die Firma Prose AG, ak­
kreditierte Prüfsteile für 
Eisenbahnrollmaterial, 
führte im Auftrag der 
Firma Probotec ltd. 
lauftechnische Zulas­
sungsmessungen nach 
UIC 518 für diesen Gü­
terwagen durch. Probe­
tee ltd. ist aus der Fir­
ma Poweii-Duffryn her­
vorgegangen und hat 
den Hauptsitz in Cardiff 
(U.K.) mit Büros in Lu­
xemburg und in Tsche­
chien. Probetee ist ein 
führender Entwickler 

und Produzent von Laufwerken, insbeson­
dere für Güterwagen. Das AM-111-.Axle 
M otion"-laufwerk ist eine Weiterentwick­
lung von gleisschonenden Fahrwerken. 
welche in England im Güterverkehr weit 
verbreitet sind. 

(BAM) besser erschlossen werden, außer­
dem Ist eine Schnellverbindung zwischen 
St. Petersburg und Helslnkl geplant. 

Mit Sachsen-Anhalt hat ein weiteres 
Bundesland sein OPNV-Gesetz geändert. 
Die getrennte Aufgaben- und Finanzver­
antwortung zwischen Land und Kommu­
nen wird bei letzteren zusammengeführt. 
Außerdem werden flexible Bedienungsfor­
men (Linien-, Ruftaxi) neu aufgenommen. 

Connex erhiilt neue Strecke: Ab De­
zember 2004 bedient Connex Leipzig -
Gelthain für zunächst drei Jahre. Nach Fer­
tigstellung der Strecke Leipzig - Chemnltz 
werden die Connex-Züge zweistündlich 
mit Halt auf allen Bahnhöfen verkehren. 

Die Kanalbrücke bei Eberswalde an der 
Strecke Berlln - Stralsund/ Stettin wird 
neu gebaut. Bisher müssen die Züge 
stromlos unter dem Kanal hindurchfahren, 
künftig sind 160 km/ h möglich. 

Der zweite Versuch der DB AG, sich an 
einer Ausschreibung auf den Britischen In­
seln zu beteiligen, Ist gescheitert: Das Kon­
sortium aus OB AG. Virgin und Stagecoach 
Ist auseinandergebrochen. 

ln Baden-Württemberg werden ab De­
zember 2004 rund 1,6 Millionen Zugkilo­
meter weniger bestellt. Am stärksten be-



• Eine der letzten Gelegenheiten, 
den auffällig lackierten Taurus 

1116.912 der EBM-Cargo noch mit 
dem Logo der inzwischen insolventen 
Bahngesellschaft zu knipsen, bot sich 
am 4. Juni 2004 bei Laufach, als die 
Siemens-E-Lok zwei V100 der M ittel­
weserbahn überführte. Im Hintergrund 
steht die einen Tag zuvor dort statio­
nierte Schiebelok 1020.041 der MWB. 

troffen sind Oberschwaben und das All­
gäu, wo es auf Nebenstrecken zur Halbie­
rung des Zugangebotes kommt. Das Ver­
kehrsminlsterium verweist auf weniger als 
15 Fahrgäste in den betreffenden Zügen. 

Eine Studie zur Verträglichkelt der Nei­
getechnik haben die Schweizer Bundes­
bahnen SBB in Auftrag gegeben. Während 
im Flug- und Schiffsverkehr genaue Kennt­
nisse über Obelkeit und die Reisekrank­
heit vorliegen, sind diese bei der Bahn 
noch unerforscht. 

Pleitegeiers nächstes Opfer: Jüngstes 
Opfer der unter den Privatbahnen um sich 
greifenden Pleitewelle ist Schauffele. Das 
überwiegend im Bauzugdienst tätige 
Unternehmen, zu dem neben dem Eisen­
bahnverkehrsunternehmen auch Baustoff­
handel und -gewlnnung gehörten, musste 
Anfang Juli die Insolvenz beantragen. 

Offenbar entdecken Selbstmörder neue 
Wege: Am 20. Juli 2004 benutzte ein 17-
jähriger im ICE 1559 Frankfurt - Dresden 
bei Apolda den Notausstieg des Zuges, 
um seinem Leben bei über 100 km/ h ein 
Ende zu setzen. Den genauen Tathergang 
rekonstruiert die Kriminalpolizei gemein­
sam mit der Bahn. Dies führte zu einer 
vierstündigen Streckensperrung der w ich­
tigen Verbindung Erfurt - Naumburg. 

Nachwuchsförderung bei DB 
Regio: Mehrmals im Jahr lädt 

Helmut Zowe, M arketingleiter OB 
Regio Allgäu, Kindergärten der 
Umgebung nach Kempten ein. 

Das Angebot stößt stets auf gro­
ße Resonanz. Die Kinder dürfen 

einen Tag hinter den Kulissen der 
Eisenbahn erleben, der hoffent­

lich langanhaltende Begeisterung 
für die Schiene hinterlässt. 

----------------------- NRW -----------------------

WeltmeistefZUQ 

Der Weltmeister-Zug verlässt den Schwerter Tunnel in Richtung nach Bochum-Dahlhausen. 

• Am 3. und 4. Juli 2004 wurde mit 
dem VT08 anlässlich des 50. Jahresta­
ges des Wunders von Bern eine Sonder­
fahrt zwischen Dortmund und Bochum 
durchgeführt. Der Triebwagen hatte im 
vergangenen Jahr die Aufschrift .Weit­
meister 1954" für die Schlussszenen des 
Sönke-Wortmann-Films .Das Wunder 
von Bern· erhalten. Start war um 10 Uhr 
an der Dortmunder Westfalenhalle. Die 

Fahrt ging von dort über Schwerte, Ha­
gen-Vorhalle, Wengern-Ost und über 
die Museumsstrecke zum Eisenbahn­
museum Bochum-Dahlhausen. Dort 
konnte dann das Museum besucht wer­
den. Nachmittags wurde für die Rück­
fahrt ein anderer Weg gewählt. Er führ­
te über Essen-Steele, Dortmund-Men­
gede, Oortmund-Dortmunderfeld nach 
Dortmund-Westfalen halle. 

Güterzüge von 
Schweinfurt nach 

Bad Neustadt muss­
ten wegen Bauar­
beiten im Juni über 
Würzburg, Gemün­
den und Bad Kissin­
gen umgeleitet wer­
den. Zu einem der 
inzwischen seltenen 
Einsätze kamen die 
Würzburger 212 274 
und 212329. 
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Baureihe 420 soll ein Redesign erhalten. Auf 
die bekannten 5-Bahn-Triebzüge wird man wohl 

auf absehbare Zeit noch nicht verzichten können. 
Geplant ist, 90 Einheiten zwischen 2006 und 

2011 mit einer Klimaanlage, Fahrgastinformations-
system und einigen anderen Einrichtungen deut­
lich aufzuwerten. Die Tw sollen anschließend in 
Nordrhein-Westfalen zum Einsatz kommen. Eine 
endgültige Entscheidung ist noch nicht gefallen. 

rl FRAGEZEICHEN 
f Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 

0 Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 
kann eines von 20 Videos gewinnen. 

fo<o, Mehnert 

.. Für jeden das Richtige" lautet der Wahlspruch für diese 
Fahrzeugfamilie von Siemens-Transportation-Systems. Viele 
Bahngesellschaften weltweit haben sich in den letzten Jahren 
für diese Regionaltriebzüge entschieden, die zu großen Teilen 
im Werk Krefeld gebaut werden, wo auch diese Aufnahme 
Ende April 2004 entstand. Beim abgebildeten Triebzug han­
delt es sich um einen Zug für die britische Bahngesellschaft 
South West Trains, die alleine von der vierteiligen, elektri­
schen Variante .. Ciass 450" 100 Fahrzeuge bestellte. Auch die 
DB AG hat zahlreiche Triebwagen einer zweiteiligen, dieselge­
triebenen Version gekauft, die äußerlich kaum die Zugehörig­
keit zur selben Fahrzeugfamilie vermuten lässt. Wir wollen 
von Ihnen wissen, wie die Siemens-Fahrzeugfamilie heißt und 
unter welcher Baureihenbezeichnung die Triebwagen bei der 
DB AG eingestellt sind? 

S<hicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 1 S. September 2003 auf 
einer Postkarte an den MOOELLEISENBAHNER, MEB·Verlag, Stichwort 
Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Waldsee. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare einer Video·Kasseue 
aus der Riogrande-Videothek verlost Oer Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Oie 
richtige Antwort im Juliheft lautete: . Baureihe 310". Oie Gewinner 
sind: Heber, Thorolf. 30519 Hannover; Mainhard, Holger, 84032 
Landshu~ Auzinger, Horst, A·5270 Mauerkirchen; Schönfelder, Seba· 
stian, 09481 S<heibenberg; Lemuth, Manlred, 98639 Metzels; wer· 
ner, Paul, 33100 Paderborn; Köhler, Hans·Oieter, 07407 Rudolstadt; 
Oe Beule, )acques, 6·9870 Olsene; Weis, Klaus, 87509 Immenstad I; 
Grasnick, Klaus, 10179 Berlin; Hollmann, Hans, 06114 Halle; Gilmer, Hugo, 69488 Birkenau; Wim· 
mer, Johann, A·SSOO Bischofshofen; Gschweicher, Herben Ernst, 87724 ouobeuren; Rothballer, Mi· 
chael, 15711 Königs Wusterhausen; Pfeil, Hans-Heinrich, 01259 Dresden; Fischer, Karlheinz, 12524 
Berlin; Obermayer, walter, A·4593 Obergrünberg; weiß, M., 0491& Herzberg; weiß, Kari·Bernhard, 
45711 oaueln. 
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-------SCHWEIZ -------

Opatija-ExpreSS 
e M it einer zweitägigen großen Bahnreise feierte ein 
Schweizer Verlag am Wochenende des 12. und 13. Juni 
2004 mehrere Jubiläen. DerSonderzug .. Opatija-Express" 
mit zahlreichen geladenen Gästen führte am ersten Tag 
von Zürich über den Gotthard nach Chiasso. Von dort aus 
ging es via Milano-Lambrate zum Grenzübergang Villa 
Opicina/ Sezana nach Slowenien, um dann via Pivka und 
Sapjane schließlich das endgültige Ziel, die Hafenstadt 
Opatija in Kroatien, zu erreiclhen. Die Rückfahrt führte 

Auf der Rückfahrt waren Vier-
Stromlokomotiven von Sie­
mens·Oispolok, ES64F4-007 
und 010, die Zugpferde, die 
Unterstützung einer italieni­
schen E 656 erhielten. 

über Ljubljana in Slowe­
nien nach Osterreich via 
Tauernbahn und an­
schließend über den Arl­
berg wieder zurück nach 
Zürich. 

Mit reger Teilnahme der Bevölkerung wurde 
am 12. Juni 2004 in Karlsruhe-Durlach die neue 
Straßenbahnlinie 8 von Durlach nach Wolfartswei­
ler eröffnet. Es ist die erste Karlsruher Trambahn/i­
nie, die nicht den Innenstadtbereich anfährt. 



Zwischen Forst und Zagan 
gibt es eine nicht im Kursbuch 

der OB AG aufgeführte RB-Ver­
bindung. Der aus der PKP-SM42 

und zwei polnischen Reisezug­
wagen gebildete Zug kommt 

16.13 Uhr in Forst an und fährt 
16.42 Uhr wieder zurück. Der 

Online-Fahrplan kennt den Zug. 

- t PETER KASPERZEK (1950- 2004) - 'i 

Sächsischer .i 

Eisenbahnchronist ·~ 
e Die Sächsische Schweiz war seine Heimat. 
der .. Sächsische Semmering", die Eisenbahn­
strecke Bad Schandau - Sebnitz - Neustadt. sei­
ne Haus- und Hof-Strecke. Peter Kasperzek wur­
de 1950 geboren und erlernte den Beruf des 
Kfz-Mechanikers. Seine freie Zeit galt der Eisen­
bahn. im Kleinen wie im Großen. Zwar nicht 
selbst M itglied in einer AG oder in einem Club. 
war er gern gesehen bei Eisenbahn- und Mo­
dellbahnfreunden in Stolpen und in Sebnitz. Er 
galt als sehr belesen und auskunftsbereit Freun­
de berichteten, wenn er etwas einmal nicht 
wusste, hat er sich schlau gemacht. Er hat seine 
Eisenbahn fotografiert. nicht nur der MODELL­
EISENBAHNER hatvon seinen Fotos und seinen 
Textbeiträgen profitiert. Wir mussten traurig zur 
Kenntn is nehmen, dass Peter Kasperzek seinem 
schönen Hobby nicht mehr nachgehen kann. 

__ __,. 

--------------------- USA ---------------------

Handtaschenkontrolle in U-Bahn 
e Nach dem Bom­
benanschlag von 
Madrid sorgt sich 
Amerikaauch um die 
Sicherheit seiner u­
Bahnen. Die Ver­
kehrsbetriebe in 
Boston kündigten 
nun an, ab Juli in U­
Bahnen und Vorort­
zügen nach dem Zu-

Taschenkontrollen in der U-Bahn: Ist das schon fa llsprinzip die Ta-
Hysterie oder noch gebotene Vorsicht? sehen der Reisenden 

durchsuchen zu wol­
len. Die US-Regierung selbst testet bereits Gepäckröntgenapparate aus dem 
Flughafenbereich an einigen Bahnhöfen. so in M aryland und Washington D.C. 
Experten bezweife ln. dass solche Durchsuchungen ohne Störungen des 
Bahnverkehrs durchgeführt werden können und ob Stichproben wie in 
Boston einen wirklichen Zuwachs an Sicherheit bringen. laut US-Rechts­
sprechung hat jeder Bürger außerdem das Recht. die Durchsuchung zu ver­
weigern! Finden die Beamten nämlich zufäll ig Drogen oder Diebesgut statt 
Bomben, dann kann derErtappte trotzdem sofort vor Gerichtgestellt werden. 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

- ------BAHNINDUSTRIE --------

Erste Regio-Tram für 
Kassel und Region 

• Am 6. Juli 2004 präsentierte 
die Firma Alstom LHB in Salzgit­
ter im Rahmen einer offiziellen 
Premierenfahrt auf derfirmenei­
genen Teststrecke die erste der 
insgesamt 28 Regio-Tram-Bah­
nen für Nordhessen. 18 Regie­
Tram-Einheiten sind als Zweisys­
tem-Fahrzeuge konzipiert, die 
auf den elektrifizierten OB­
Strecken unter 15-kV-Wechsel­
strom und auf den Kasseler 
Stadtbahngleisen unter 600-V­
Gieichstrom fahren können. 
Um auch nichtelektrifizierte 
Strecken in das Regie-Tram­
Netz einbeziehen zu können, 
entwickelte Alstom zudem Die­
selhybridfahrzeuge, von denen 
zehn Einheiten nach Kassel ge­
liefert werden. Sie fahren in der 
Stadt unter der Fahrleitung der 
Straßenbahn; auf nicht elektrifi­
zierten Eisenbahnstrecken des 

TOP UND FLOP 

Umlandes wird unter Nutzung 
des integrierten Dieselantriebs 
ein vollwertiger Betrieb ohne 
Einschränkungen durchgeführt. 
Bestellt wurden die 28 Regio­
CITADIS-Fahrzeuge im Jahr 
2001 durch die Regionalbahn 
Kassel GmbH (RBK) im Auftrag 
des Nordhessischen Verkehrs­
verbundes (NW). Ab Dezem­
ber 2004 werden die Regie­
Tram-Bahnen sukzessive bis 
2006 den Betrieb auf dem rund 
120 Kilometer langen und vier 
Linienäste umfassenden Regie­
Tram-Netz in Kassel und der Re­
gion Nordhessen aufnehmen. 
Das RegioTram-Netz umfasst 
die elektrifizierten OB-Strecken­
abschnitte Kassel- Guxhagen ­
Melsungen und Kassel - Hof­
geismar - Warburg, den nicht­
elektrifizierten DB-Streckenab­
schnitt Obervellmar - Zieren-

~ OP: Internet im Zug 
Die Schweizer Bundesbahnen SBB werden demnächst 
Internet-Zugang im Zug anbieten. Nach bislang sieben, 
künftig weiteren 26 Bahnhöfen werden in Kooperation 
mit der Swisscom Mobile bis September nächsten Jahres 
insgesamt 75 Wagen der 1. Klasse mit drahtlosem, schnel­
len Internetzugang (PWLAN) ausgestattet. Wenn sich der 
Betrieb bewährt, sollen bis 2007 alle 1.-Kiasse-Fernver­
kehrswagen nachgerüstet werden. 

~ FLOP Behinderte behindert 
Deutschland gilt als vorbildlich, was den Zugang zu Bah­
nen und OPNV für Behinderte betrifft; bei Bahnhofsum­
und Neubauten werden Aufzüge oder Rampen eingebaut 
und Bahnsteige mit farblieh abgesetzten Leitstreifen ver­
sehen. Beim Umbau des Bahnhofs Oberkochen in Baden­
Württemberg (Strecke Aalen - Ulm) soll das nicht mehr 
der Fall sein. Zwar wurden Aufzugschächte eingeplant, 
diese sollen nun aus Kostengründen entfallen; zudem nut­
zen laut OB AG nur 1000 Fahrgäste den Bahnhof täglich. 
Obwohl Behindertenverbände ihre Einwände vorgetra­
gen haben, genehmigte das Eisenbahnbundesamt die ab­
gespeckte Version. übrigens: Der bisherige Bahnhof in 
Oberkochen war für Behinderte zugänglich. 
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Roll-out der Alstom-Regio-Tram war am 6. Juli 2004 in Salzgitter. 

berg - Wolfhagen sowie die 
Strecke Kassel - Kaufungen -
Hessisch Lichtenau der RBK. 
Schnittstelle des Regie-Tram­
Systems ist der Kasseler Haupt­
bahnhof. Die Bahnsteige wer­
den auf eine Länge von 110 Me­
tern ausgelegt sein, so dass 
auch Züge in Dreifachtraktion 
dort halten können. Vom Haite­
stellenbereich wird das Emp­
fangsgebäude unterfahren und 
die Trasse führt in den neu zu 
bauenden Tunnel, der mit der 
vorhandenen Rampe in der 
Kurfürstenstraße verbunden 
wird. Die Systemwechselstelle 
vom OB- zum Stadtbahnbe­
reich wird im Bereich des 
Hauptbahnhofs sein.lnsgesamt 
investieren der Bund, das Land 

und die Gebietskörperschaften 
in die Infrastruktur (Strecken­
ausbau, Modernisierung und 
Neubau von Haltepunkten) 
rund 100 Millionen Euro. Ei­
gentümerin der 28 dreiteiligen 
Regie-Tram-Triebwagen ist die 
RBK, die auch für die Wartung 
und Instandhaltung zuständig 
sein wird. Die ersten acht Re­
gio-Tram-Bahnen werden in 
den kommenden Monaten 
umfangreichen Testfahrten un­
terzogen, bevor sie im Dezem­
ber planmäßig den Regio-Tram­
Vorlaufbetrieb aufnehmen. 
Welches Verkehrsunterneh­
men künftig Setreiber der Re­
gio-Tram-Linien sein wird, muss 
noch über ein Ausschreibungs­
verfahren festgelegt werden. 

- -----RHEINLAND-PFALZ ------

100 Jahre Elektrische 

Der historische Tw 93 passiert gerade das so genannte Gautor. 

• im Juli 1904 fuhr die erste elektrische Straßenbahn in M ainz. 
Zum Erlebnistag ..100 Jahre Elektrische" lud die Mainzer Ver­
kehrsgesellschaft (MVG) deshalb am 3. Juli 2004. Neben der an 
diesem Tag kostenlosen Nutzung der Straßenbahnen und Busse 
und Aktivitäten auf dem Depotgelände (Besichtigung der Werk­
stätten, der Leitstelle, des Museums der Straßenbahnfreunde 
Mainz e.VJ rundete ein Fahrzeugkorso das bunte Treiben ab. 



DER SCHWELLENLEGER 

Papier ist geduldig 
Soll man es wirklich glauben? Nach mo­
natelangem Hin und Herhaben sich Bund 
und DBAG am 14. Juli auf eine .. M ittel­
fristplanung 2004 - 2008 für die Vorha­
ben des Bedarfsplanes für die Bundes­
schienenwege" geeinigt. Für das Be­
standsnetz stehen 2.5 Milliarden Euro pro 
Jahr zur Verfügung. Der Umfang für Neu­
und Ausbaumaßnahmen beläuft sich auf 

der ans deutsche Eisenbahnnetz ange­
schlossen ist, über Breitspurgleise verfügt 
und von dem aus Frachtschiffe ins litaui­
sche Klaipeda sowie ins lettische Liepaja 
starten. Und was macht das führende 
deutsche Bahnunternehmen? Es schreibt 
die in den 80er-Jahren gebaute An­
schlussstrecke zur Obernahme aus. Sie ha­
ben richtig gelesen: DB Netz will die Ha­
fen bahn mit Hafenbahnhof Mukran los­
werden, wegen fünf Millionen Euro Inves­
titionskosten in den nächsten fünf Jahren. 
Spätestens hier muss man sich fragen, ob 
nicht das volkswirtschaftliche Interesse 

3,1 Milliarden Euro. Die höchsten Zuwen- am Warenaustausch ein Intervenieren sei-
dungen erfährt der Knoten Berlin. Ausge- tens des Bundes rechtfertigen würde. Der 

foto: Daase sprochen dürftig sieht es für die 
Schienenwege Richtung östli­
che EU-Nachbarländer aus: Von 
86 Millionen Euro für zwei 
Strecken (Dresden - Pirna und 
Berlin - FrankfurVOder) sind 74 
Millionen durchgereichte EFRE­
(Europäische Fonds für regiona­
le Entwicklung)-Mittel. So, als 

Hafenbahn Mukran: Zur Übernahme ausgeschrieben. 

gäbe es keine Probleme mit zunehmen- Bund muss bei seinen Geldausreichun-
dem Lkw-Verkehr; so, als hätten Stolpe 
und Mehdorn noch nie etwas von der 
Verlagerung des Güterverkehrs auf die 
Schiene gehört. Zu den besonders auf­
strebenden EU-Neulingen gehören die 
baltischen Staaten. Da trifft es sich doch, 
dass man in Mukran einen Fährhafen hat. 

gen auch darauf schauen, dass nicht die 
Renditeinteressen eines Konzerns, son­
dern ein Maximum von Verkehr auf dem 
System Schiene Zielgröße eins ist. Sonst 
sind alle Pläne und Prognosen Makulatur 
und nicht das geduldige Papier wert, auf 
dem sie geschrieben sind. 

------------ LOKOMOTIVEN------------

Privatbahn-Verkäufe nach Polen 

Am 3. Juli 2004 verließen die Ex-KEG-Loks 2104, 2101, 2103 und 
2102 im Lokzug 86 798 Deutschland, hier im Bahnhof Cottbus. 

Zwei von der PEG verkaufte V 200 stehen Anfang Juni in Kostrzyn. 
Mit den in Deutschland zugelassenen Fahrzeugen können polni­
sche EVU auch problemlos auf deutschen Gleisen fahren! 

~!!!i e in den letzten Wochen haben 
_ mehrere deutsche Privatbahnen 
~ Lokomotiven nach Polen ver-

kauft. So haben vier ehemalige 
Rumänendiesel 060 DA der in­
solventen KEG in einem Lokzug 
betriebsfähig Deutschland über 
Guben verlassen. Die ITLDres­
den gab dreizehn Loks der Ex­
CD-Baureihe 781 (DR-V200) an 
ein polnisches Handelsunter­

ö nehmen ab, und die IMO-Trans. 
~ die Transporttochter der PEG, 

verkaufte ehemalige V 200 an 
die Chem-Trans-Logistic (CTL).AI­
Ie Lokbaureihen fuhren in leicht 
abgewandelter Version bei der 
PKP, so dass es keine Zulassungs­
problem e geben dürfte; einige 
der Ex-PEG-V200 wurden selbst 
von dort importiert. 
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Bahnhofsfest in Zwlckau/Hbf 

Jubiläum: 150 Jahre 
Strecke Zwlckau·Cainsdorf 

25Jahre ·• · 
Elsenbahntradition Zwlckau ~ '!IIIIIP] .... , ... 

I•I<"Ooi!UI:M 

Bahnho!ofcot Zwlcuu: 
• blst. Festzug nach WUkau·Haßlau 
· große Fahrzeugausstellung 
• Führerstandsmitfahrten 

an belden Orten 
· kulturelles Rahmenprogramm 
• Händler, Else obabn.souvenlrs 
· ZubrlngerzUge aus Mannhelm 

und Berlln 

FAHRKARTENBESTELLUNG 
für 18. und 19.9 . unter: 
Tel./Fax: 03765/612132 
Mo-Do 9 .00· 16.00 Uhr, 

Fr 9 .00-15.00 Uhr 
www.goeltzschtalbruecke·vogtland.de 

Eisenbahnpublikationen 
• aus der Region 

Buch A4 

Streckenc hronik 
e rscheint erstmals ln 
Bueh!onn. ea. 128 Selten. 
viele bl1her u:nvcröffent­
Ucbte Fotos. 
ISBN: 3·937223-22·5. 
29.90 

....... , ... o 37 65 I 61 21 32 
Kale nderbilder auch unter: 
www.fotoverlagjacobi.de 

Produkte der Marke 

~sachsendampl~ 



BAHNWELT A KTUELL 

ZEITREISE 
~-------------------------------

Vom Güterbahnhof 
zum Messe-Parkplatz 
Zwischen 1872 und 1879 wurde die Ei­
senbahnstrecke von Mülheim-Heißen 
über Essen-Rüttenscheld, Essen-Steele 
Süd und Altendorf (Ruhr) nach Bo­
chum-Dahlhausen abschnittsweise in 
Betrieb genommen. Die Hauptfunk­
tion der Strecke lag ln der Anbindung 
mehrerer Stelnkohlezechen. Der Per­
sonenverkehr, der 1965 eingestellt 
wurde, war nie sehr bedeutend. Vom 
Bahnhof Rüttenscheld, dem größten 
an der Strecke, zwelgten Anschluss­
bahnen zu den Zechen Ludwig und 
Langenbrahm ab. Diese Zechen wur­
den schon vor mehreren Jahrzehnten 
stillgelegt, die zugehörigen Anschluss­
bahnen jedoch noch viele Jahre zur 
Bedienung von anderen Betrieben ge­
nutzt. Mit dem Niedergang des Berg­
baus im südlichen Ruhrgebiet wurden 
die östlichen Streckenabschnitte in 
Etappen stillgelegt. ln den 1980er-Jah­
ren konnte nur noch von Mülheim­
Heißen über Rüttenscheid bis Relling­
hausen gefahren werden, wo spora­
disch ein Schrotthändler und ein An­
schluss der Bundespost bedient wur­
den. in Rüttenscheld selbst sorgte vor 
allem die Stückgutabfertigung der DB 
für Wagenaufkommen, die jedoch vor 
etwa 25 Jahren geschlossen wurde. 
Um diese Zeit entstand ein Heizkraft­
werk der STEAG, das aber nur unge­
fähr zwei Kohle-Waggons pro Tag er­
hielt. Bis in die 1980er-Jahre erledigte 
eine Köf 111 das Ranglergeschäft in Rüt­
tenscheid. Die Waggons wurden mit 
etwa zwei täglichen Zugpaaren von Es­
sen-Nord zugeführt. Das STEAG-Kraft­
werk war der letzte Bahnkunde in Rüt­
tenscheld, als die Strecke 1999 stillge­
legt wurde. Zwei Wagen pro Tag wa-

12 

ren nicht wirtschaftlich, doch bei ei­
nem Großkunden, dessen andere 
Kraftwerke zumeist mehrere Ganzzüge 
pro Tag erhalten, galten andere Maß­
stäbe als bei einem Kleinbetrieb. Heu­
te wird das auf Olfeuerung umgestell-

Nur selten kamen 
Loks der Baureihe 
V 200.1 nach Rüt­
tenscheid. Am 11 . 
Februar 1982 hat­
te 221142 einen 
leeren Flachwa­
genzug zur Ab­
stellung nach Rüt­
tenscheid beför­
dert. Im Hinter­
grund ist das SH­

AG-Heizkraftwerk 
zu erkennen. 
links im Bild ran­
giert eine Köf 111. 

te Kraftwerk mit LKW beliefert. 1998 
wurde auf der alten Trasse zwischen 
Rüttenscheid und Steele ein Radweg 
in Betrieb genommen; dieses Jahr ist 
dasselbe auf e inem Teilstück zwischen 
Rüttenscheid und Heißen geschehen. 

Inzwischen wur­
den alle Bahnan­
lagen abgebaut. 
Auf dem recht 
großen Areal des 
Bahnhofes Rüt­
tenscheid wurde 
ein Parkplatz für 

die benachbarten 
Essener Messehal-

Zum kleinen Fahrplanwech­
sel am 13. Juni 2004 endete 

der Einsatz der Baureihe 141 auf 
der Ruhr-Sieg-Strecke (KBS 440). 
Sie wurde durch Loks der Baurei­
he 143 ersetzt, die von der 
Strecke Mönchengladbach -
Koblenz abgezogen wurden. 



Die 232158 der LEG 
(Leipziger Eisenbahn-Ge­
sellschaft) befindet sich seit 

dem 2. Juli im Werk Cottbus. 
Sie gehörte in den 90er-Jah­
ren zu Loks, die von der 08 

AG als Aufbauhilfe nach Bos­
nien abgegeben wurden. 

Nach einer HU in Nymburk, 
einer Lastprobefahrt und Re­

visionsarbeiten in Cottbus 
soll sie der LEG betriebsfähig 

übergeben werden. Cl!~~Mlillim.rtt 

------- t KARL-ERNST MAEDEL1919- 2004 - ------

Ein Freund der Schiene 
Vermutlich dürften die meisten Eisenbahnfreunde eines seiner vielen Bücher im Regal ste­
hen haben. Titel wie .Geliebte Dampflok", .Weite Welt des Schienenstrangs· und die .Be­
kenntnisse eines Eisenbahnnarren· haben häufig mehrere Auflagen erreicht. Der Name Karl­
Ernst Maedel war ein Begriff. Geboren wurde er im Jahr 1919 in Halle an der Saale. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg schlug er eine Beamtenlaufbahn ein, die sich auch nach seiner Übersie­
delung in die Bundesrepublik im Jahr 1955 fortsetzte, nachdem sein Wunsch. bei der 
Bundesbahn zu arbeiten, nicht in Erfüllung gegangen war. Gleichwohl blieb er der Eisenbahn 
zeitlebens verbunden. Besonders die Dampfloks hatten es ihm angetan. So war er im Jahr 
1962 Mitbegründer des Lok-Magazins, für das er sich bis 1971 als Herausgeber engagierte. 
Sein Lebenswerk werden wir noch ausführlich würdigen. 

------- -------- LUXEMBURG ----------- ----

Reger Zugverkehr mit Schrott 
• Die norddeutsche NEG, die seit 2001 zu der 
Tochtergesellschaft ELC (EuroLuxCargo SA) der 
Iuxemburgischen Eisenbahngesellschaft CFL 
gehört. befährt Inzwischen beinahe täglich die 
deutsche Moselstrecke zwischen dem Mosel­
hafen in Trier-Ehrang und dem Iuxemburgi­
schen Grenzbahnhof Wasserbillig mit Schrott­
Zügen. Gewöhnlich zieht eine NEG-Lok oder 
eine Leihlokomotive (meist des Typs MAK 

G 1206) den Zug über die linksseitige deutsche 
Moselstrecke. Hier werden die offenen Güter­
wagen dann von einer Lok der Iuxemburgi­
schen Eisenbahngesellschaft CFL abgeholt 
und über die Stadt Luxemburg nach Bettern­
burg zu einer Sammelstelle gefahren. Von dort 
wird derSchrottzu der Schwerindustrie im M i­
nette genannten Süden des Landes gebracht. 
Die NEG und somitdie ELC haben mitdem re-

gelmäßigen Transport des 
~~~~~~,;;m:r-:;.;"";'i'"~;;:!nrl f Schrottes ein stabiles Geschäft 

Mit Schrott in die Zukunft: Oie Iuxemburgische CFL will sich im 
Europa ohne Grenzen behaupten und setzt auf Expansion. 

~ entwicklelt. Dies ist wichtig. weil 
man sich gerade in einem 
Zwergstaat wie Luxemburg im 
Rahmen dereuropaweiten Libe­
ralisierung der Märkte zwangs­
weise den Aktivitäten auf dem 
europäischen Marktverstärkt zu­
wenden muss. Die Iuxemburgi­
sche CFL begann übrigens am 5. 
Juli 2004 offiziell mit einer Neu­
strukturierung im Güterverkehr, 
um auch in Zukunft konkurrenz­
fähig zu bleiben. 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Dialektischer 

Kaum zu glauben, aber wahr: Fünf Jahre nach dem Mauerbau erhält 
der junge Ralf Brüning ganz offiziell die Gelegenheit, den Betrie 
der Reichsbahn aus nächster Nähe kennenzulernen. Möglich 
dies dank um Einfälle nicht verlegener Dresdner Eisenbahnfre 
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er -·,: · o,y~ .. 'bo6::o~ Der Anblick der nach Neichen aus 
Mügeln ausfahrenden 99 530 mit 
Güterzug wog den täglichen 
Pflichtumtausch mehr als auf. 



ESCHICHTE UND ESCHICHTEN 

M 
itte der 60er-Jahre 
wuchs in mir der 
Wunsch. den Betrieb 
der Reichsbahn in der 
DDR mit eigenen Au­

gen kennenzulernen. nachdem ich sie 
zuvor nur aus Beiträgen in Zeitschriften 
gekannt hatte und bei Besuchen in 
Ostberlin sowie in Grenzbahnhöfen 
wie Bebra oder Hof etwas über den 
Zaun hatte schauen können. 

Wie aber kam man als Bundesbür­
ger, dessen Fam ilie zwar seit Jahren Pa­
kete als .Geschenksendung, keine 
Handelsware" regelmäßig an Bekann­
te in Ahrenshoop, Dresden, Leipzig 
und Weimar versandt hatte, in das Ar­
beiter- und Bauernparadies, wenn 
man dort keine Verwandten hatte? 

Immerhin stand ich seit den SOer­
Jahren durch gemeinsame Besuche 
der Spielwaren-Messe in Nürnberg 
sowie- später leidernurnoch-durch 
intensive Briefwechsel und Paketsen­
dungen in Verbindung mit Karlheinz 
Brust in Dresden. So manches HO-Mo­
dell hatte im privaten .. Geschenkver­
kehr" bereits den Besitzer gewechselt. 
Noch heute erfreuenmich alte Schätz­
chen von Dietzel, Gützold, Hruska, Pi­
ko, Rehse und Schicht in meiner Mo­
dellbahn-Sammlung. auch wenn es 
fünf Jahrzehnte späterwesentlich bes­
ser detaillierte Nachfolger gibt. 

Nach dem Motto, dass es nicht 
mehr als .. nein" heißen konnte, habe 
ich schließlich ohne allzu große Hoff­
nung Karlheinz Brust meinen Besuchs-

wunsch angetragen. Zu meinerfreudi­
gen Überraschung ist es ihm dank sei­
ner Beziehungen gelungen. eine Auf­
enthaltsgenehmigung zu erwirken, in­
dem er mich zum Fachmann für säch­
sische Gelenklokomotiven ernannte 
(siehe Kasten). Da ein westlicher Fach­
mann zur wissenschaftl ichen Begrün­
dung der Entwicklungsgeschichte be­
sagter Gelenkloks in der DDR offen­
sichtlich sehr willkommen war, durfte 
ich sogar mit dem eigenen VW-Käfer 
und auf beliebiger Reiseroute-wahl­
weise über Herleshausen oder über 
Töpen-Juchhöh - einreisen. 

So trat ich am Sonntag. 14. August 
1966, die Reise an. An der Grenze bei 
Töpen-Juchhöh waren für die Straßen­
benutzung 30 MON (Mark der Deut-

fOIO; 8elllngrodl, Slg. S<hull 

I ' ..... 

Die Gelenkloks, hier 

98012 und 98006 
unterwegs auf der 

Windbergbahn mit 

Personenzug bei 
Freitai-Birkigt, boten 

den Aufhänger, dem 
Besucher aus dem 
Westen die ersehnte 

Genehmigung zu 
verschaffen. 

Abscb.r1ft 

Die Gelenklok-Hilfe zur Aufenthaltsgehmigung 21 . 7.66 

Aus heutiger Sicht ein Schelmen­
stück erster Güte ermöglicht dem 
gerade einmal 26-jährigen Rolf 
Brüning 1966 die Einreise in die 

DDR. Mangels Verwandtschaft 
setzt der begeisterte Eisenbahnfo­
tograf seine Hoffnung ohne allzu 

große Erwartungen auf Karlheinz 
Brust. einen guten Bekannten, und 
w ird positiv überrascht: Die Ar­

beitsgemeinschaft .. Freunde der 
Eisenbahn Verkehrsmuseum Dres­

den" verhilft Ihm zu einer Aufent­
haltsgenehmigung, Indem sie Rolf 
Brünfng kurzerhand zum Fach­
mann für sächsische Gelenkloko-
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motiven ernennt. .,Herr Rolf Brü­

ning kann uns durch seine Studien 
entscheldend .... helfen", führt DI­

plom-Ingenieur Lothar Krause Im 
Antrag an das Volkspolizeikreis­
amt Dresden auf .Erteilung einer 
Aufenthaltsgenehmigung" aus. Bei 

der offiziellen Bewertung kommt 
dem gebürtigen Hanauer vermut­
lich auch zugute, dass der Diplom­
Chemiker 1966 Im April-Heft des 

MODEUEISENBAHNERgleich mit 
dem Titelbild vom Eigenbau-ET87 
gerade seinen Einstand als Mitar­
beiter der anerkannten DDR­
Fachzeitschrift gefeiert hat. hc 

VolkspolizeikreisMit Dresd en 

801 Dresden 
S'ohießga.s,e 

Botr •: Erteilllii8 einer Aut'entbaltsgenehllligtu>g 

Die Al:bei tsgomeinschaft Fr 
Verkehramu.seum Dresde eunde dar Eisenbahn 
Deut schon Modelleiaon~~~,us~andusstralle 1 1 dos 
mit der Erforscbu er es befaJlt sich 
der Ent wicklung d~ ~:~t~~t orE11scben Tatsacilen 
ist es notwendi 11 en aenbahnen. Dazu 
ten ausz~nutzeng' u: 1: ~!c\Jietonden Möslichkoi­
lungsgesobichte ' der 

8110 
So eren die Entwiolr­

dor Bauarten Meyer Fai~~~sch:f Gelenkl okomotiven 
lrlien-Li ndner wiss~nschaftii ob :~o~!g..~!~t , 
Zu diesem Zweck bitt 1 • 
Auf ent hsltsgenobmi u on "' r um Erteilung einer 
fUr Rerrn Rolf BrU~ ng vo:b 14 · 8 . 66 bis 30. 8 . 66 
nau/ll!ain wohnhatt p ng, g • am 1 3. 6. 1940 in Ha 
Ce 23. P~lize1l1 cbes ·:~~rfbllain, Frauonlobstr;­
F-Eß 964, Vol kswagon blsu e o en des Autos 
8409310, PabrgestellnWllllle; :J;6~i~ ·~otornumer 
Ubor THpon-JuchMb gewunscht . • .,. areiee wir d 
Herr RoH' BrUni ng k 
entscheidend bei de:~~ns durcb seine Studien 

r u11g o. g . Fragon helfen. 

(Stempel) 
(gezJ Krause 

Dipl.-IDg. Krause 



Reizte zum Nachbau 

..._ ..,,...,.Fe,.u 
~~•lv••• H 

J('lg,,., 

·~· .... 
Jo 

...... 
30

1
...­

•I L ~ 
l.!:!!:~~::.;;..-r--.:1 

r 
ll5 

! 
c!i 

als HO-Modell: Die ~ 
c 
!: 

zv ... Dokumentation der ---~-~::::.::=:.:.::.::.:::.=:.::::.:.~~~j l 

sehen Notenbank) zu entrichten. Be­
tont freundlich fragte man, ob ich in 
MON zahlen wolle. Bekanntlich wa­
ren diese im Westen zum Kurs von 1 :4 
erhältlich, die Einfuhr in die DDR aber 
verboten. 

Natürlich hatte ich nur Westmark 
dabei. Auf meine Frage. wie ich denn 
wohl an MON gelangen sollte. kam 
die Erklärung. ich könne ja vielleicht 
ein Sperrkonto - für Mieteinnahmen 
und dergleichen - in der DDR haben. 
Von diesem Konto könnte ich hier an 
der Grenzstation abheben. So einfach 
war das, und ich hatte fast geglaubt. 
man wollte mich in eine Falle locken. 

Außer Mitbringseln aus Karlheinz 
Brusts Wunsch Iiste. die unter anderem 
Südfrüchte, Metall-Laubsägeblätter 
und Kunststoff-Buchstaben für Filmti­
tel enthielt. hatte ich auch das neueste 
Lok-Magazin von Karl-Ernst Maedel 
dabei. Die Fahrzeugkontrolle führte 
ein freundlicher. junger Grenzbeamter 
durch, aber das Heft 19 des Lok-Ma-

Dachpartie der 
E16101 gelang aus 
dem obersten Stock 
der Hochschule für 
Verkehrswesen. 

gazins schaute er sehr intensiv durch. 
vor allem einen langen Beitrag über 
Neubau- und Rekoloks der DR. 

Auf meine bange Frage, ob er das 
Heft wohl konfiszieren müsse. kam die 
freimütige Antwort, er sei doch selbst 
bei der Reichsbahn und nur momen­
tan zum Grenzdienst befohlen. Daher 
interessiere ihn, was man .da drüben· 
über die DR schreibe. 

Plötzlich stellte sich ein zivil geklei­
deter junger Mann mit Sonnenbrille 
neben uns. Der eben noch so um­
gängliche Grenzbeamte wurde 
schlagartig eisern sachlich und inspi­
zierte die Inhalte meiner Kofferäußerst 
gründlich. Kaum war der Sonnenbe­
brillte weitergegangen, hieß es wieder 
freundlich, .. es ist gut", und der .. Fach­
mann für sächsische Gelenkloks" durf­
te unbehelligt samt Lok-Magazin nach 
Dresden abfahren. Da hatte ich wohl 
die Kontrolle der Kontrolle miterlebt! 

Nach Verlassen der nach Berlin füh­
renden Strecke wurde die Autobahn 

Dresden Hbf: Auf dem Weg von 
Berlin über Prag nach Wien ist der 
.,Vindobona", gebildet aus SVT 
der Bauarten Köln und Hamburg. 

"Großer Hecht": Am 29. August 
1966 befährt Triebwagen 1714 

mit Beiwagen auf der Linie 11 die 
Bautzner Landstraße in Dresden. 

Für die Straßenbenutzung waren 
30 Mark Deutscher Notenbank 
(MON) zu zahlen. Auf Gutschein 
gab's den "Vergaserkraftstoff". 

ab dem Hermsdorfer Kreuz recht leer. 
und mein VW-Käfer gehörte plötzlich 
zu den schnellen Wagen, die 100 
km/ h voll ausfahren konnten. Nie wer­
de ich den erhabenen Anblick von 
Elbflorenz mit der Abendsonne im 
Rücken vergessen. als ich auf der Auto­
bahn von der Höhe herab zur Ausfahrt 
Dresden-Altstadt rollte: Ein herrlicher 
Anblick. ungestört durch Leitplanken 
und Lärmschutzwände. allerdings 
auch noch ohne Frauenklrche. 

Dank einer guten Skizze fand ich 
rasch zur Wohnung Karlhelnz Brusts. 
wo ich herzlich von der Familie emp­
fangen wurde. Sofort musste ich zur 
Meldung beim Hauswart und am ~ 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Im Sommer 1966 ein Glückstreffer an der Einfahrt des Hauptbahnhofs 
Dresden: Hinter 231 092 mit 03 297 im Schlepp ist V 180 131 zu erkennen. 

Als wäre die Zeit stehengeblieben: Mit dieser ausgesprochen historischen 
Garnitur am Haken fährt 38 3259 in den Dresdner Hauptbahnhof ein. 

nächsten M orgen ging es zwecks An­
meldung zur Volkspolizei. 

Alles war exakt geregelt. Benzin 
durfte ich nicht in Westmark bezahlen; 
stattdessen musste ich an speziellen 
Wechselstuben wie im DER-Reisebü­
ro im Dresdner Hauptbahnhof Gut­
scheine für .. Vergaserkraftstoff" kaufen. 
Für60 Literwaren nach 1: 1-Umtausch 
von Westmark 26,40 MDN zu ent­
richten, also 0.44 D-Mark je Liter. Das 

waren noch Preise! Der Versuchung 
des inoffiziellen 1 :4-Tauschs bin ich 
nicht erlegen, denn ich wollte mich 
nicht unnötiger Gefahr aussetzen, 
nachdem ich meine gesamte Bar­
schaft an der Grenze hatte vorzählen 
müssen. Schließlich war das beabsich­
tigte Fotografieren von Eisenbahnen 
schon riskant genug. 

Natürlich war die Bewegungsfrei­
heit dank eigenem Pkw verlockend, 

aber die Aufenthaltsgehmigung galt 
nur für den Kreis Dresden. Groß war 
meine Enttäuschung, als ich erfuhr, 
dass die Genehmigung praktisch so­
gar nur für das Stadtgebiet galt. 

Auf einem abendlichen Treffen mit 
Eisenbahnfreunden wurde ich dialek­
tisch aufgeklärt, nach dem Motto, dass 
nicht sein kann, was nicht sein darf. 
Zwar gelte meine Genehmigung nur 
für Dresden selbst auch könne ich 

Keine Sonntagsausflügler: Der 18 . August 1966, an dem dieser beachtliche Andrang im Bahnhof Moritzburg herrscht, ist ein gewöhnlicher Donnerstag. 
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zweifellos - nach stundenlangem 
Warten bei der Volkspolizei- Fahrtge­
nehmigungen nach Meißen und zur 
Bastei bekommen. Wenn ich aber ei­
nen Westwagen führe, so könne es 
doch keine Probleme geben. Schließ­
lich sei die DDR ein demokratischer 
Staat. Daher würde ein Westler nicht 
ständig kontrolliert, sonst könne er ja 
einen falschen Eindruck bekommen. 

Köpenick" wesentlich besser verstan­
den als zuvor. 

Vor der Hochschule für Verkehrs­
wesen (HM stand damals noch 
E16101, die mich zum Nachbau als 
HO-Modell reizte. Daher nahm ich die 
Lok nicht nurvon allen Seiten auf, son­
dern begab mich auch ins oberste 
Stockwerk der Hochschule, um ein 
Bild vom Dach der Lok anzufertigen. 

Bekanntlich sind bei Wenn also irgendwo 
ein Westwagen fah­
re, so doch nur, weil 
er das dürfe. Daher 
müsse man ihn nicht 
kontrollieren. Die dia­
lektische Aufklärung 

Umkehrschluss: einem Modell die 
Dachpartien wichti­
ger als der Boden. 
Das haben aber 
selbst heute noch 

Was nicht sein darf, 

das nicht sein kann 

endete mit der Frage, warum ich nicht 
einfach fahre? 

Die)e Logik überzeugte auch Karl­
heinz Brust. dermich als Beifahrer ger­
ne begleitete. Da gab es aber noch das 
Problem des Eisenbahn-Fotografie­
rens, das damals verboten war. Also 
führte der Weg in die Reichsbahn-Di­
rektion (Rbd) Dresden zu Fritz Hager, 
nicht nur für Foto-Genehmigungen 
zuständig. sondern ein Eisenbahner 
von ganzem Herzen und ein großer 
Schmalspur-Experte. Im folgenden 
Fachgespräch überließ ich ihm einige 
meiner mitgebrachten Schwarzweiß­
Abzüge von württembergischen 
Schmalspurbahnen. 

Eine Foto-Genehmigung fürWest­
ler konnte die Rbd Dresden leider 
nicht erteilen. dafür war Berlin zustän­
dig: Wenn ich aber nur zwei Wochen 
hier sei, könne ich mir das Anschrei­
ben ersparen, so schnellkomme keine 
Antwort. Da Karlheinz Brust eine Ge­
nehmigung zum Fotografieren für Wa­
gen besaß, wurde vorgeschlagen. die­
se auf Loks zu erweitern, was pro­
blemlos sofort möglich sei. Beim Foto­
grafieren könne man ja versehentlich 
die Kameras vertauschen. So wurde 
die Genehmigung auf zahlreiche Loks 
erweitert, wobei ich die gewünschten 
Baureihen angeben durfte. 

Somit Rat und Papier versorgt, ging 
die erste Fahrt zum Schloss Pilnitz, am 
nächsten Tag zur Bastei, zur Kirnitzsch­
talbahn und zur Festung Königstein 
mit ersten Aufnahmen im Elbtal. Kein 
Lokführer vollführte eine Notbrem­
sung, offenbar war sofort zu erkennen, 
dass die Fotos mit Genehmigung er­
folgten. Mir ist noch heute unklar. wor­
an man das merkt. Allerdings habe ich 
seither Zuckmayers .Hauptmann von 

längst nicht alle Mo­
dellbahn-Hersteller verinnerlicht! 

Bei Sonnenschein ging es dann an 
die Strecke, angefangen am Dresdner 
Hauptbahnhof. Wo uns um die Mit­
tagszeit der mit Schnelltriebwagen der 
Bauarten .Köln" und .. Ham burg" gefah­
rene, im DR-Binnenkursbuch nicht 
verzeichnete Ext54 .Vindobona· auf 
dem Weg von Berlin über Prag nach ~ 

21. August 1966, Bw 
Nossen: Der letzte 

Wagen, offenkundig 
mit einer längeren 
Vorgeschichte, des 

Hilfszuges stieß bei 
den Besuchern auf 

einiges Interesse. 

Feuerverzinkte Oberleitungsmasten im 
Westen? Die Anstreicher in Dresden 
mochten es kaum glauben. 

Sonntägliche Idylle 
ohne Betriebsruhe: 
Im Bw Wilsdruff 
bestimmen am 21. 
August 1966 die VI K 
das Schmalspurbild 
mit 99654, 99653 
und 99644. 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Treppauf, treppab: Auf diese zweifellos originelle Art 
wird am 21. August 1966 im Bw Mügeln 99563 bekohlt. 

Wien begegnete, abends nach 17 Uhr 
auch auf der Rückfahrt. 

Natürlich warfür mich auch ein Be­
such im Verkehrsmuseum vorgese­
hen. Dessen Leiter Gerhard Arndt ließ 
es sich nicht nehmen, mich persönlich 
zu führen und mir geduldig alle Fragen 
zu den beeindruckenden Ausstel­
lungsobjekten zu beantworten. 

Am 18. August. einem Donnerstag. 
erfolgten einige Aufnahmen am 
Dresdner Hauptbahnhof, von der Bay­
rischen Straße aus. in der Einfahrt. etwa 
dort, wo heute die Budapester Brü­
cke steht. wurden gerade Oberlei-
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Verdiente Pause mit Viere K unter Dampf: Nach getaner Arbeit versammelt sich die 
Mannschaft zum Gruppenfoto mit 99 530 und 99 563 vor dem Mügelner Lokschuppen. 

tungsmasten gestrichen. Die Maler 
meinten, sie hätten gehört, im Westen 
seien die Masten feuerverzinkt aber 
das könne doch wohl nichtwahr sein? 
Ehrlicherweise musste ich das aber 
bestätigen. Am Nachmittag fuhren wir 
entlang der Strecke Radebeul- Rade­
burg und besichtigten das Wasser­
schloss Moritzburg. An dessen Bahn­
hof hatten sich zahlreiche Reisende 
eingefunden, um den Personenzug 
1156 um 15.45 Uhr zu stürmen. 

Da bisher tatsächlich keine Kon­
trolle der Fahrtberechtigung erfolgt 
war, ging es am Sonntag auf eine grö-

ßere Fahrt bis Mügeln. Im Bw Wils­
drufftrafen wir mehrere VI K an.Weiter 
ging es zum Bw Nossen. wo etliche 
sächsische XII H, die Rollwagen, statio­
niert waren und unter anderem zwi­
schen Nossen und Riesa im Einsatz 
standen. Einen recht eigentümlichen 
Wagen erblickte ich im Nossener 
Hilfszug. Das Herz des Schmalspur­
freunds wurde vollends entzückt in 
Mügeln, wo mehrere IV K unter 
Dampf standen. Zur Mittagszeit zog 

Ob die Reichsbahner wohl 
ahnten, dass ein Westler 
am Entstehen der Plakette 
nicht ganz unbeteiligt war? 

Keine Kurzkupplung: 99 534 
zieht den mit Seilzugbremse 
ausgerüsteten Personenzug 
P 11353 zur Mittagszeit aus 
dem Mügelner Bahnhof. 



99 534 den P 11353 aus dem Bahnhof. 
Nachmittags sollte südlich von Riesa 
ein schönes Bild von P3058 mitsäch­
sischem Rollwagen entstehen, aber 
leider fuhr 38323 mitTender voran. 

ln der Folgewoche suchten wir bei 
schlechtem Wetter die HN-Werkstatt 
auf, wo Karlheinz Brust tätig war. Zum 
Zeitvertreib bekam ich eine Zeich­
nung der Saxonia-Silhouette, mittels 
Kohlepapierauf eine Aluminiumplatte 
zu übertragen. Nun kamen meine mit­
gebrachten Laubsägeblätter zum Ein­
satz, und ich habe am 23. August fle i­
ßig gesägt. Um das Relief der Saxonia 
wurde im Kreis der Text aus den mit­
gebrachten Filmtitel-Buchstaben ge­
legt. Späterwurden von diesem Origi­
nal Negativ-Formen angefertigt und 
Plaketten für E42100 gegossen, die 
am 23. September 1966 gemeinsam 
mitE42101 den Eröffnungszugfür den 
elektrischen Betrieb von Freiberg nach 
Dresden brachte. Ob die Reichsbah­
ner ahnten, dass ein Westler kräftig an 
der Plakette mitgearbeitet hatte? 

Am Freitag erfolgte ein Besuch im 
Bw Dresden Al tstadt. Am Pförtner­
haus, dort, wo heute während der 
Dampftage die Eintrittskarte gelöst 
wird, fand eine intensive Kontrolle 
statt. Karlheinz Brust musste seine Fo­
togenehmigung vorlegen und seinen 
Personalausweis abgeben. Zur Ver­
meidung von Schwierigkeiten meinte 
der Pförtner, ein Auswels genüge für 
uns beide. Leider blieb an diesem Tag 
die Sonne versteckt. doch 03 mit gro­
ßen Windleitblechen, die abgestellten 
Windbergbahnloks der Bauart Meyer 
98001 und 98009, die 89008 unter 

Vor dem großen Auftritt: E 42100 

wartet festlich geschmückt am 
22. September 1966 auf ihren 
Einsatz im Bw Kari-Marx-Stadt. 

Bw Dresden Altstadt, 26. August 
1966: Nach Überwindung der 

Pförtnerhauskontrolle erfreut der 
Anblick von 89008 unter Dampf. 

Dampf hinterließen auch so tiefe Ein­
drücke bei mir. 

Und am letzten Tag meines Aufent­
halts sollte auch noch die Fotojagd auf 
den sächsischen Rollwagen erfolg­
reich enden. Zwar zeigte sich nach 
38 222 auch 38 205 bei Nickritz zu-

Endlich Erfolg: Der sächsische Rollwagen 38 205 zeigt sich am 28. 
August vor dem P3062 mit Rauchkammer voraus im BI Ziegenhain. 

Karlheinz Brust freut sich mit Sohn Ulrich übers Fotoglück. 

nächst mitTender voraus, aber die Lok 
wurde in Rlesa nicht gedreht und vor 
P 3062 bot sie sich endlich mit Rauch­
kammer voran unseren Blicken! 

Mein herzlicher Dank gilt sämt­
lichen Beteiligten, die mir all dies er­
möglichten! Dr. Rolf Brüning 
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DREHSCHEIBE 

Glalilt; SiemenS 

Der Lokkasten der neuen ES64U4 (Rh 1216 der 
ÖBB} ist bereits geschweißt. Anfang kommenden 
Jahres soll das Zulassungsverfahren beginnen. 

Dort, wo die Fabriken von Krauss und Maffei 

einst den Grundstein für den guten Ruf 

Münchner Lokomotiven legten, entstehen 

heute modernste E-Loks für den Weltmarkt. 

Standortbestimmung 
A 

nfang der 1990er-
Jahre gab die 
Bundesbahn die 
Systemkompetenz 

beim lokemotivbau ab. Sie­
mens, bis zu diesem Zeitpunkt 
Spezialist für elektrische 
Ausrüstungen, benötigte nun 
einen Kooperationspartner für 
den mechanischen lokomotiv­
teil und übernahm 1990 ein 
Viertel der damaligen Krauss­
Maffei-Verkehrstechnik. 1999 
wurde die Beteiligung auf 75 
Prozent erhöht und 2001 wur-
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de man Alleininhaber und inte­
grierte Krauss-Maffei in der Sie­
mens AG. Aber noch immer 
trifft man auf dem Gelände in 
M ünchen-Allach auf den tradi­
tionsreichen Namen. so auch 
beim Workshop .Lokomotiven 
Produktion bei Siemens TS in 
M ünchen· am 30. Juli 2004. 

Aktuell bewältigen in Allach 
etwa 600 Mitarbeiter auf einer 
Fertigungsfläche von 20 000 
Quadratmetern einen Auf­
tragsbestand von 120 montier­
ten Lokomotiven und 65 Wa-

genkästen für die OBB. Wäh­
rend in M ünchen der mecha­
nische Teil der Loks gefertigt 
wird. entwickelt und baut man 
am Standort Erlangen die 
elektrotechnischen Kompo-

nenten. ln einem Vortrag erläu­
terte Robert Kratzer, Werkslei­
ter in Allach. die heutigen Kern­
kompetenzen des M ünchner 
Standorts: komplexe Schweiß­
baugruppen. Roboterschweiß-

Oie Siemens-Lokbau­
er: Or. Waller Breinl, 
Dr. Vol ker Kefer, 
Robert Kratzer, 
jörg Schurig und 
Pressesprecher Bernd 
Edelmann (v. 1.). 



bau, Lokkastenrohbau, System­
montagen, die Endmontage so­
wie die lnbetriebsetzung. Die 
Vorfertigung vieler Teile, die 
Baugruppenanfertigung und 
Kleinbaugruppen werden dank 
eines ausgeklügelten Systems 
Just-ln-time angeliefert., so dass 
das Wareneingangslager über­
sehaubare Dimensionen be­
sitzt, wie Kratzer bei einem 
Werksrundgang bewies .• Wir 
versuchen unsere Fertigungs­
prozesse effizient zu halten, um 
den nach wie vor hohen 
Durchsatz zu sichern", so Krat­
zer. Und nicht ohne stolz wies 
der Werksleiter auf die Erfolge 
durch die stetige Schulung der 
Mitarbeiter und bei der Einfüh­
rung neuer Technologlen hin. 
Dies bescherte den Allachern 
in diesem Jahr den Bayerischen 
Qualitätspreis. 

Derzeit verlässt beinahe je­
den zweiten Tag eine neue Lok 
das Werk, und dass das auch in 
Zukunft so bleibt. daran hat 
man bei Siemens ein vitales 
Interesse. Als Hersteller von Lo­
komotiven und Schieneninfra­
struktur beobachte man ge­
nauestens die Veränderungen 
der Randbedingungen des Sys­
tems Bahn: Seit etwa zehn Jah­
ren gebe es in diversen europä­
Ischen Ländern einen freien 
Netzzugang die EU fordere ab 
2006 einen einfachen grenz­
Oberschreitenden Frachtver­
kehr und in einer Reihe von 
Ländern gebe es Privatisie­
rungsbestrebungen in unter­
schiedlichen Entwlcklungssta­
dlen .• Ich glaube, dass diese Ein­
flussparameter in den nächsten 
fünf bis zehn Jahren zu deut­
lichen Strukturveränderungen 
führen werden", behauptete Dr. 
Volker Kefer, Geschäftsgebiets­
leiter Lokomotiven bei Sie­
mens. Die im Siemens-Jargon 
.Private Operators· genannten 
neuen Anbieter für Schienen­
verkehr würden bereits heute 
dem Markt ihren Stempel auf­
drücken, .weil sie zu mehr Pro­
duktivität zwingen", laut Kefer. 
Bis 2007, glaubt man bei Sie­
mens, könnte der Marktanteil 
der privaten Anbieter bereits 

bei 15 Prozent liegen. Im Hin­
blick auf den EU-weiten grenz­
Oberschreitenden Güterver­
kehrwar Kefer nichtganz so op­
timistisch: .Der politischen Wil­
lenserklärung müssen noch ein 
paar Aktionen folgen." Dies be­
treffe zu allererst den Zulas­
sungssektor. Noch heute habe 
jedes Land eine eigene Zulas­
sungsbehörde, die meist sehr 
spezielle Anforderungen stelle. 
Es müsse zu einer Harmonisic 
rung der Vorschriften kommen 
und zu einer gegenseitigen Ak­
zeptanz. Fernziel sei, wenn eine 
Lok in einem europäischen 
Land die Zulassung erhalten ha­
be, müsse sie mitgeringen Mo­
difikationen automatisch in al­
len Ländern zugelassen sein. 

Um für den europäischen 
Markt gewappnet zu sein, kon­
zentriert man sich beim Sie­
mens Lokemotivbau auf zwei 
modular konzipierte Plattfor­
men, die für den gewollten 
grenzüberschreitenden Ver­
kehr präpariert sind: Eurorun­
ner sowie Eurosprinter .• ln Zu­
kunft erwarten wir Bestellun­
gen von Produkten, die in der 
Lage sind, grenzüberschreitend 
zu fahren·, ist sich Kefer sicher. 

Um den Marktanforderun­
gen gerechtwerden zu können, 
erweitert Siemens sein Lokan­
gebot bald um die Baureihe 
ES64U4, eine Symbiose derbe­
währten DB AG-Bau reihe 189 
und des Taurus. Das jüngste 
Kind der Lokfamilie stellte der 
Projektleiter Jörg Schurig aus­
führlich vor. Die OBB haben be­
reits 50 Lokomotiven der neu­
en Baureihe 1216 geordert, die 
den Einsatz Im italienischen 
Gleichstromnetz erlaubt. 

Eine wichtige Säule für den 
Lokomotilvbau ist auch der 
hauseigene Lokpool Siemens­
Dispolok. Dessen Geschäfts­
führer Dr. Walter Breinl wies vor 
allem auf die Möglichkeit der 
schnellen Rückkopplung hin. 
Betriebserfahrungen mit den 
eigenen Produkten kann Dis­
polok unmittelbar an die Ent­
wicklungs- und Produktionsab­
teilungen übermitteln. 

Stefan Alkofer 

Eine BR 189 und eine E-Lok 
für die griechische Staatsbahn 
OSE nehmen Konturen an. 

Eine Maschine der Baureihe 
189 ist fast fertig. Das Dach ist 
komplett bestückt. Der nächste 
Schritt ist die lnbetriebsetzung. 

Schweißroboter sind Teil mo-

Ein Blick über die Endmontagehalle in Allach 
beweist die gut gefüllten Auftragsbücher. 
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A 
ls bayerische Lokal­
bahn wurde im Fe­
bruar 1909 die Stich­
strecke von Seligen­

stadt an der Hauptbahn Würz­
burg - Schweinfurt ins unter­
fränkische Volkach eröffnet. 

Ein von üppigem Weinbau 
geprägter Bergesrücken trennt 

zwei Taler voneinander, so 
scheint es. Doch bei genauerer 
Betrachtung erschließt sich, 
dass auf beiden Seiten derselbe 
Fluss fließt: Wir befinden uns 
auf der Vogelsburginm itten der 
berühmten Mainschleife, wo 
der Strom zwischen Nordheim 
und Fahr eine gewaltige 180-

Grad-Kurve in Hufeisenform 
beschreibt. Und direkt am 
Wendepunkt der Wassermas­
sen liegt die Stadt Volkach. Un­
ter den fotobegeisterten Eisen­
bahnfreunden erlangte Vol­
kach vor allem durch seine 
kombinierte Straßen-Schie­
nen-Mainbrücke Berühmtheit. 

Zehn Kilometer lang, eröffnet im Februar 
1909: Nach zehnjährigem Dornröschenschlaf 
erwachte die Stichstrecke zu neuem Leben. 

Nachdem das steinerne 
Vorgängerbauwerk am 7. April 
1945 durch die deutsche 
Wehrmacht gesprengt worden 
war, konnte erst 1949 die heu­
te noch vorhandene Stahl­
brücke eingeweiht werden. Bis 
Ende Septern ber 1991 verkehr­
te hier täglich ein von V100-
Diesellokomotiven des Bw 
Würzburg 1 in Doppeltraktion 
bespanntes Kesselwagen­
Ganzzugpaar. Während der 
Zug auf Rillenschienen im 
Schritttempo die Brücke be­
fuhr. wurde das Bauwerk für 

Mainschleifen-



den Straßenverkehr komplett 
gesperrt. Der planmäßige Per­
sonenverkehr war bereits im 
Septern ber 1968 eingestellt 
worden. 

ln den Anfangsjahren wurde 
dieser vom bayerischen Glas­
kasterl Ptl 2/ 2. der späteren 
Baureihe 98.3. erledigt. zum 
Schluss aber hatte auch hierdie 
Verdleselung Einzug gehalten 
und die 64 sowie die altehr­
würdigen .. Bockela" verdrängt. 
Sonderfahrten führten deren 
letzte Vertreter, die beiden 
Schweinfurter Gtl 4/ 4 98812 
und 886. dennoch mit langen 
Zügen an die Mainschleife. Eine 
jährliche Sonderzug-Tradition 
pflegte das Fremdenverkehrs­
büro Volkach unter dem Motto 
.StadtgehtaufReisen· noch En­
de der 80er-Jahre. 

Ohne die Kesselwagenzüge 
zum Volkach er Tanklager wäre 

die Strecke wohl bereits in 
den 70er-Jahren zurück­

gebaut worden. Schon 
die flüssigen Brenn­

stoffe allein hätten 
das Oberleben 

der Bahnlinie 
noch auf Jah-

re hinaus gesichert, doch kam 
in den 80er-Jahren ein weiterer 
großer Bahnkunde, die Bundes­
wehr, hinzu. Man munkelte so­
gar davon. das Gleis bis zur da­
mals neuen Volkacher Kaserne 
zu verlängern. Doch bereits 
1991. als aufgrund angeblicher 
Baufälligkelt der Straßen-Schie­
nen-Brücke deren Belastungs­
grenze drastisch herabgesetzt 
wurde. war das Ende für alle 
schweren Züge auf der M ain­
schleifenbahn gekommen. Bis 
zum heutigen Tage aber über­
queren schwerste Lastkraftwa­
gen sowie Leopard-Panzer der 
Bundeswehr das noch immer 
nicht sanierte Brückenbau­
werk. .. 

Als letzter Personen-Sonder­
zug vor Stilllegung des Gesamt­
verkehrs war am 14. Septern ber 
1991 eigens der einmotorige 
Uerdlnger Schienenbus VT 
959240 des Verkehrsmu­
seums Nürnberg nach Volkach 

gekommen. die letzte Oberga­
be am 30. desselben M onats 
führte 360178-8. Für die Main­
schleifenbahn begann nun ei­
ne nahezu zehn Jahre währen­
de Zeit ständigen Bangens und 
Hoffens. Als offizielles Datum 
der Gesamtstilllegung gilt der 
28. M ai 1994. für den 29. M ai 
des Folgejahres plante die OB 
dann den Beginn des Strecken­
rückbaus. 

Eine Bürgerinitiative für den 
Erhalt der Bahn, die sich neue 
Chancen für die Linie durch die 
Bahnreform ausrechnete. ver­
hinderte dies buchstäblich in 

Auch Vögel fühlen sich offenbar 
direkt neben der Strecke wohl. 

Oie Andreaskreuze warnen 
noch, doch die Fahrt über 
die den Main querende 
Schienen-straßen-Brücke 
bleibt der Bahn verwehrt. 

Im Zivilberuf Leiter der 
Fernsehredaktion des 
Bayerischen Rundfunks in 
Würzburg: Or. Wolfgang 
Schramm fährt den VT98. 

letzter Minute. Ferner konnte 
sich sogar der damalige Ver­
kehrsminister Wiesheu durch­
aus eine Reaktivierung der reiz­
vollen Nebenbahn als .privates 
Pilotprojekt" vorstellen. auch 
mit dem Hintergedanken. so 
die .. wahren Kosten für den 
Schienenverkehr" überhaupt 
erst einmal allgemein heraus­
zufinden. Denn wenig nach· 
vollziehbar klangen damals oft 
jene von der DB angeführten 
astronomischen Zahlen. 

Wenigstens wurde dank 
massiver politischer Interven­
tionen das Schlimmste verhin­
dert und die Mainschleifen­
bahn überlebte jene gewaltige 
Abbauwelle der 1990er-Jahre, 
welche zeitgleich ja so manch 
andere fränkische Nebenbahn 
gnadenlos dahingerafft hatte. 
Im September 1994 war die 
.Interessengemeinschaft Main­
schleifenbahn" gegründet wor­
den. Wie ein moderner Perso­
nennahverkehr zwischen Vol· 
kach und Würzburg Hbf ausse­
hen könnte. wurde der interes­
sierten Bevölkerung am 1. Juni 
1996 am Beispiel des Talbot· 
.Jalent"-Prototyps demon­
striert. der auf notdürftig vom 
Bewuchs befreiter Gleistras- ~ 
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Halt im Bahnhof 
Prosselsheim, 

dem betrieblichen 
Mittelpunkt: Das 
Agenturgebäude 

der Lokalbahnzeit 
blüht sichtlich auf. 

Die Besatzung des 
vereinseigenen 
Uerdingers am 16. 
Mai 2004: Marcel 
Gsänger, Martina 
Berz und Bruder 
Horst Berz (v.lks.). 

se an diesem Tag von Seligen­
stadt bis Volkach-Astheim kam. 
Einige Kommunalpolitiker be­
fanden es nicht einmal für nö­
tig. zu dieser Demonstrations­
fahrt überhaupt zu erscheinen. 
Dennoch sollte die weitere ge­
schichtliche Entwicklung an­
fänglichen Zweiflern das 
Gegenteil beweisen. 

1997 wurde eine Petition 
zum Trassenerhalt an den Baye­
rischen Landtag gestellt. So ist 
das heutige Gesicht der Main­
schleifenbahn größtenteils 

dem selbstlosen Engagement 
jener Bürger zu verdanken. die 
sich im Februar 1999 schließ­
lich zum .. Förderverein Main­
schleifenbahn" formierten. Im 
Apri l 1999 begannen dann be­
reits die Verhandlungen zur 
Obernahme derStrecke mitDB 
Immobilien. und durch Staats­
mi nlster Dr. Otto Wiesheu wur­
de Im Juni desselben Jahres ei­
ne Arbeitsgruppe zum Erhalt 
der Mainschleifenbahn einge­
richtet. Die Bedingungen hier­
für waren in den letzten Jahren 

kaum besser geworden: Am 1Z 
Oktober 1998 hatte die OB im 
Bahnhof Seligenstadt die Ver­
bindungsweiche zur Neben­
bahn ausbauen lassen und dar­
aufhin auch die entsprechende 
Stellwerksgruppe demontiert. 
Seitdem- und bis dato- istdie 
Mainschleifenbahn vom Netz 
abgeschnitten. 

Dennoch ließ sich die da­
mals schier utopisch anmuten­
de Idee ihrer Wiederinbetrieb­
nahme nicht aufhalten. Mitte 
2000 brachten Kreis. Land und 
Bahnfreunde das Bestreben auf 
einen gemeinsamen Nenner: 
Jenes Konzept sah eine private 
Trägerschaft vor, um die Stre­
cke zunächst Im Inselverkehr 
für touristische Zwecke zu be­
treiben. Später soll wieder eine 
Abzweigweiche in Seligenstadt 
eingebaut und dann eventuell 
sogar wieder regulärer Planbe­
trieb angestrebt werden. Eine 
Bestandsaufnahme im Herbst 
2000 brachte aber erst einmal 
wenig Erfreuliches ans Licht 
Neben stellenweise bereits un-

Die Natur erobert 
das Gelände: Der 
einstige Bahnhof 
Volkach jenseits 
des Mains wird 
wohl keine Züge 
mehr sehen. 

geahnt starkem Bewuchs mit 
schon armdicken Robinien 
und fast dschungelartigem Ge­
strüpp waren auch massive 
Schäden an der Technik auto­
matischer Bahnübergänge zu 
verzeichnen. 

Trotz allem planmäßig be­
gann auf der Mainschleifen­
bahn bei klirrendem Frost am 
20. Dezember 2000 der Ge­
hölzrückschnitt unterhalb der 
Vogelsburg. Dank Einsatz ange­
mieteter Profi-Gerätschaft und 
unermüdlicher Helfer war die 
Gleistrasse bereits im Januar 
2001 vollständig ihrer grünen 
Fessel befreit. Doch der Wild­
wuchs erwies sich als äußerst 
hartnäckig und muss bis zum 
heutigen Tage regelmäßig ent­
fernt werden. Der Kauf eines ei­
genen Zweiwege-Baggers im 
März desselben Jahres brachte 
dann nicht nur bei dieser Sisy­
phusarbeit die entscheidende 
Wende. Endlich konnten die 
meisten Arbeiten freizügig und 
in eigener Regie erledigt wer­
den. So legte man unter ande­
rem auch die Drainagegräben 
entlang der Strecke wieder frei. 

Eine der größten Her:ausfor­
derungen im Zuge der ange­
strebten Wiederinbetriebnah­
me stellte die Erneuerung von 
Schwellen auf einigen Gleisab­
schnitten dar: Verfaulte Holz­
schwellen wurdenmitHilfe des 
Zweiwege-Baggers durch ge­
brauchte Betonschwellen er­
setzt. mobile Nivellier- und 
Stopfmaschinen brachten das 
Gleis später wieder in seine 
rechte Lage. Insgesamt 90 Me-



ter Bahnsteigkanten-Segmente 
aus Beton wurden für die Hai· 
tepunkte als Bauschutt preis· 
wert angekauft. Ebenfalls zum 
Schrottpreis konnten Signalta· 
fein. Andreaskreuze und Prell· 
böcke erstanden werden. Eine 
Montage letzterer an beiden 
Streckenenden war pflicht So 
sichert der Prellbock in Seligen· 
stadt die Kluft jener ausgebau· 
ten Verbindungsweiche zur 
Hauptbahn, in Volkach­
Asthelm versperrterdem Trieb­
wagen die Mainbrücke. 

im März 2001 wurde 
schließlich die .Betriebsgesell­
schaft Mainschleifenbahn" als 
künftiges Elsenbahn-Infrastruk­
turunternehmen gegründet. 
Gesellschafter sind neben 
Stadt Volkach und Landkreis 
Kitzingen auch die Gemeinden 
Markt Eisenheim, Sommerach 
und Nordheim, die Würzbur­
gerVersorgungs· und Verkehrs· 
GmbH (WW), die Deutsche 
Gesellschaft für Eisenbahn-Ge­
schichte (DGEG), der Gewer· 
be- und Verkehrsverein Vol· 
kach, der Förderverein 
Mainschleifenbahn so· 

wie drei Privatpersonen. Im Ju­
ni 2001 sagten sowohl der 
Landkreis Kitzingen als auch 
das Bayerische Staatsministe­
rium für Wirtschaft, Verkehr 
und Technologie {BStMWVT) 
zur Streckensanierung direkte 
Subventionen in Form von je­
weils 250000 Mark zu. 

Langes Bangen ging dem 
Strecken-Pachtvertrag zwi­
schen der Betriebsgesellschaft 
Mainschleifenbahn und OB Im­
mobilien voraus. Im Januar 

Wenn schon nicht mit 
dem Zug: Die Mainfähre 
bei Fahr regt geradezu 
zum Modellnachbau an. 

Der vereinseigene Ski 
leistet gute Dienste bei 
lnstandhaltungsarbeiten. 

2002 war auch diese Hürde 
genommen. Das Ministerium 
erteilte daraufhin im Juli 2002 
der Betriebsgesellschaft Main­
schleifenbahn ihre offizielle Zu­
lassung als privates Eisenbahn-

lnfrastrukturunternehmen. Im 
vierten Quartal desselben Jah­
res übernahm eine Fachfirma 
die Sanierung des gesamten 
Oberbaus. 

Der Tag der Wahrheit und 
bisheriger Mühen Lohn war 
dann mit dem 9. Juli 2003 ge­
kommen: Bei der Streckenab­
nahme durch das Eisenbahn­
Bundesamt (EBA) und das 
BStMWVT gab es keine Bean­
standungen! Für erste Strecken­
berelsungen mit vollen 50 
km/ h stand der vereinseigene 
Ski mit der genauen Num­
mernbezeichnung Klv 530811 
zur Verfügung. 

Michael Robert Gauß 
Fortsetzung folgt 

Schönes Mainfranken (oben): Blick 
vom Haltepunkt Eschendorf auf Fahr 
(lks.) und Eisenheim. ln Seligenstadt 
endet die Fahrt am Prellbock, seit die 
Verbindung zur Hauptbahn fehlt. 



Ein Volkspark in Berlin lädt 
ein: Mitfahren kann man auf 
der 600-Millimeter-Parkbahn 
oder der Feldbahn auf 500 
Millimetern am Freizeit- und 
Erholungszentrum. 

FEZ in 

- SOO·mm·Feldbahn 

- 600-mm·Parkeisenbahn 

~ 5-Bahnhof Wuhlheide 

Wuhlheide 

Straßenbahn-Haltestelle FEZ Wuhlheide 

der Wuhlheide 
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L Ieber Eisenbahnfreund. 
kommst Du nach Berlin. 
dann schau' Dirnicht nur 
die große Eisenbahn, die 

S-Bahn und die U-Bahn an. 
Wenn Du etwas Zeit hast und 
ausspannen willst. dann fahre 
mit derS-Bahn Richtung Erkner 
bis zum Bahnhohf Wuhlheide. 
Dort findest Du nicht nur viel 
Grün, Wasser und Biergärten, 
sondern gleich zwei Schmä­
ckerchen dicht beieinander. 
Oder wie der Berliner sagt .Ei­
nen janz besondaren Fez." 

Das heutige FEZ. das Freizeit­
und Erholungszentrum Wuhl­
heide, wurde 1978 als Pionier­
palast .ErnstThälmann· gebaut. 
Sicher geschah das mit politi­
schem Hintersinn der SED. 
doch war er in erster Linie ein 
gern besuchter Freizeitkom­
plex. Heute noch bieten Hob­
bygruppen verschiedenster 
Interessenbereiche sinnvolle 
Betätigungen für Kinder und Ju­
gendliche. und natürlich sind 
Modellbahngruppen mit da­
bei. Das Parkgelände von 120 

Hektar Größe wurde schon 
1951 zum Pionierpark erklärt, 
und 1956 begann die Pionier­
eisenbahn auf 600 Millimetern 
Spurweite ihre Kreise zu ziehen. 
Anfangs zogen zwei umgebau­
te Industriebahnloks die Züge 
durch den Park Nach mancher 
Zwischenlösung bekam die 
Pioniereisenbahn 1972 die 102 
PS starken V10C, die heute 
noch im Einsatz sind. 

Von der früheren Meck­
lenburg-Pommerschen 
Schmalspurbahn (MPSB) er-

An bestimmten Tagen (siehe 
Termine und Treffpunkte, S. 76) 
kommt der Salonwagen auf der 
Parkeisenbahn zum Einsatz. 

Orientierung leicht 
gemacht: Die Bahnhöfe 
sind gut ausgeschildert. 

hielt die Pioniereisenbahn Rei­
sezugwagen, die 1972/ 73, im 
Hinblick auf die Jugend-Welt­
festspiele, ebenso wie die ge­
samte Strecke gründlich mo­
dernisiert wurden. Der spätere 
Bau des FEZ machte die Verle­
gung eines Streckenabschnit­
tes erforderlich. 1990 wurde 
die Pioniereisenbahn in Berli­
ner Parkeisenbahn umbe­
nannt. eine gleichnamige ge­
meinnützige GmbH übernahm 
1993 die Geschäfte. Die Gesell­
schafter sind Eisenbahnvereine 
und Privatpersonen .• Wir arbei­
ten fast eigenwlrtschaftllch. Von 
drei hauptamtlichen Stellen 
wird nur eine halbe Stelle vom 
Senat bezahlt", sagt Holger Jür­
gens, Geschäftsführer der Park­
bahn-gGmbH. Wer heute am 
S-Bahnhof Wuhlheide aus­
steigt. kann zu den Betriebsta­
gen in einen Zug der Parkeisen­
bahn umsteigen. Das ist seit 

1993 und einem Stre­
ckenneubau von 
640 Metern mög­

lich; vorher mussten 
die Besucher bis zum nächsten 
Parkbahnhof laufen. -. 
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Für den 29. August hat sich 
die Parkbahn etwas Besonde­
res ausgedacht .An diesem 
Bärehentag können von Ihren 
Eitern begleitete Kinder, die ih­
ren Lieblingsteddy mitbringen, 
frei in den Zügen fahren. Am 
Bahnhof Eichgestell gibt es eine 
Mal- und Videostation, und ab 
dem Betriebsbahnhof werden 
die beliebten Fahrten mit einer 
Handhebeldraisine angebo­
ten", macht Holger Jürgens Ap-

FAHRTAGE und AKTIONEN 

petit. Der gebürti-
ge Hamburger ist 
erst seit kurzem in sei­
nem jetzigen Job, doch 
er macht ihm sehr viel 
Spaß: .Ich bin dabei, Kon­
takte zu allen weiteren Ein­
richtungen Im und um das FEZ 
aufzubauen." 

Seit einigen Jahren hat der 
Volkspark Wuhlheide nämlich 
eine zweite Kleinbahn-Attrak­
tion: Die zwischen dem Park-

Berliner Parkeisenbahn gGmbH 
• Fahrbetrieb August und September. Dienstag bis 

Donnerstag sowie Samstag und Sonntag 
• Fahrbetrieb Oktober. Samstag und Sonntag bis 16./17. 10. 
• Fahrbetrieb Im Dezember (Nikolausfahrten) nach Sonder­

fahrplan 

• Erste Fahrt ab 10 Uhr, letzte Fahrt gegen 17 Uhr 
• Sonntag. 29. August Bärehentag - Kinder in Begleitung Ihrer 

Ettern und mit ihrem Ueblingsteddy haben freie Fahrt 
lnfonnationen: Tel (030) 5389260, www.pari<elsenbahn.de 

SOO-rnm-Feldbahnprojekt e. V. 
• Fahrbetrieb August Sonntag 15. und 22. 08. 
• Fahrbetrieb September. Wochenende 4./5. und 18./19. 

sowie Sonntag 26.09. 
• Fahrbetrieb Oktober. Sonntag 24.10. 
• Fahrbetrieb November/ Dezember. Sonntage 14. 11. bis 19.12. 
• Betriebszeiten: Samstag 14 - 18 Uhr, Sonntag 11 - 18 Uhr 
• 22. Feldbahnfest am 4./5. September 
lnfonnationen: Tel (030) 5354610, www.feldbahn-ber1in.de 
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der Pioniereisen· 
bahn wurden doku­
mentiert, wie eine 
kleine Schau zeigt. 

bahnhof Eichgestell, Palast und 
Badesee angelegte 500-Milll· 
meter-Feldbahn. Sie gehört 
dem Verein . 500-mm-Feld· 
bahnprojekt". 

Ursprünglich wollten einige 
Mitglieder der FEZ-Modell­
bahngruppe nur eine Strecke 
für Fahrraddraisinen bauen. Auf 



der Suche nach verwendba­
rem Gleismaterial wurden sie 
östlich Berlins fündig - und 
süchtig: Die nur als Zugabe ent­
deckten Loks und Loren ließen 
aus den Modellbahnfreunden 
Feldbahn-Enthusiasten wer­
den. Die rare Spurweite von 
500 Millimetern für die heuti­
gen Gleise ergab sich ebenso 

zufällig aus den ersten Funden. 
Rückblickend hat sich dieses 
Hineinstolpern ins Feldbahn­
Getümmel als Glücksfall erwie­
sen, denn die Sammlung von 
500-Millimeter-Fahrzeugen 
und Ausstattungen ist etwas 
Einmaliges.13 Lokomotiven so­
wie über 120 Wagen, Loren 
und Hunte haben die Freunde 

inzwischen zusammengetra­
gen. Nicht von ungefähr führen 
Feldbahnfans nicht nur der 
500-mm-Spur ihre Treffen in 
der Berliner Wuh lheide durch, 
dieses Jahr am 4. und 5. Sep­
tember bereits das 22. Mal. 
.. Wir sind momentan 19 
Vereinsmitglieder. die Zu­
sammenarbeit mit dem FEZ 

funktioniert sehr gut•, sagt Tobl­
as Zorn, rastloser Offentlich­
keitsarbeiter des Vereins. 
Außerdem betreuen die Feld­
bahnfreunde alle Modellbau-
gruppen im FEZ weiter. 

Nun, lieber Eisenbahn-
freund, das alles ist doch einen 
Ausflug in die Wuhlheide wert! 

Henning Bösherz 
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An M EB-Verlag, II Leserbriefe II 
Biberacher Str. 94 sowjetisches Fabrikat. kennen- Jahre Dienst bei den SZD; 1982 
D-88 3 3 9 Bad Waldsee gelernt. Auch damals wurde er erhielt sie sogar noch die neue 

nur im Ausflug-Sonderverkehr EDV-Betriebsnummer 1042 

E-Mail': redaktion@modelleisenbahner.de 

Wirfreuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre Wün­
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bei der Vielzahl der Einsendungen 
können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beantwor­
ten oder veröffentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu Kür­
zungen kommen, dafür bitten wir um Verständnis. 

e Erprobungslok 
Betrifft: " Hummel Hummel!", 
Heft 8/2004 

Die abgebildete Lok (Seite 24. 
unten rechts) ist nicht die 
03193. wie Sie angeben. son­
dern die 03154. Diese Lok war 
im BW !Berlin-Grunewald be­
heimatet und diente der Erpro­
bung von Stromlinienverklei­
dungen. Sie lief mit unterer Teil­
verkleidung und, wie abgebil· 
det. mit (unterer) Vollverklei­
dung. Sie wurde dann auch mit 
Wagnerblechen ausgerüstet. 
Sie hatte den Tender 2'2T32 
(wie Abbildung). Prof. Dr.-lng. 

Dieter Baumgarten, 
12349 Berfin 

Anmerkung der Redaktion: 
Unser Leser hat ungeachtet 
der rückseitigen Beschriftung 
des Fotos als "03193" Recht. 
Die Aufnahme entstand übri­
gens bei Messfahrten 1934. 

e Noch kein Schrott 
Betrifft: " Bahnweft aktuell", 
Heft 7/2004 

in Ihrer Ju Ii-Ausgabe habe ich er­
staunt über die zuletzt in Cott· 
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bus verschrotteten E-Loks der 
Baureihe 155 gelesen. Aller­
dings ist Ihnen da wohl ein klei· 
nerFehler unterlaufen, denn die 
155196-9, die Sie mit aufgeführt 
haben, fährt noch auf den Glei· 
sen der DB AG. Günter Marx, 

E-Mail 

e Vorlieferanten 
Betrifft: Test " Fernbedient", 
Heft 8/2004 

Der Hinweis, .. der Decoder 
stammt vom Elektronik·Spezia· 
Iisten ESU", trifft nicht den Kern 
der Sache. Es gibt Produktkom­
ponenten, die im Hause ent­
wickelt. aber aus Kostengrün­
den von Vorlieferanten nach un· 
seren Vorgaben bezogen wer­
den. Die Auftragsvergabe an 
Vorlieferanten hängt ab von der 
Qualität. dem Termin und dem 
Preis. Der Vorlieferant kann also 
von Charge zu Charge wech­
seln. Fürdie Qualitätsteht Märk­
lin. Das ist in anderen Branchen 
genauso. oder werden zum Bei­
spiel bei einem Autotestdie Na­
men der Komponentenliefe­
ranten genannt? 

Roland Gaugele, 
Gebr. Märklin & Cie. GmbH 

73037 Göppingen 

e In Japan gebaut 
Betrifft: " Schönes, leuchten­
des Land", Heft 8/2004 

Der Aufsatz über die Eisenbah­
nen Sri Lankas warfür mich sehr 
interessant zu lesen, da ich im 
März 1980 auch mit der Eisen· 
bahn dort gefahren bin. Auf ei­
ner Sonderfahrt habe ich auch 
den erwähnten und im Bild ge­
zeigten Triebzug mit den Num­
mern 718/ 719, angeblich ein 

eingesetzt. Einer der Mitreisen- 3382. wurde dann aber in Ko-
den. Generalsekretär der staat· wel abgestellt und für ein Mu· 
liehen Wirtschaftskammer. sag- seum in Taschkent (Usbekistan) 
te mir. dass dieser Zug in Japan reserviert. Noch 1986 stand die 
bei M itsubishi gebaut wurde. Lok in Kowel. erhielt zwischen-

Hans-Otto Weiland, zeitlich einen neuen Anstrich in 
40878 Ratingen Mittelblau. Hans Wiegard, 

e Nicht von Skoda 
Betrifft: Bahnpost 

11 Leserhilfe", Heft 8/2004 

Die Lok TIE-5200 (ex 52 5200) 
wurde 1943 von der Ersten Pol­
nischen Lokemotivfabrik in 
Chrzanow (zur Zeit der deut­
schen Besetzung Krenau) er­
baut. Sie gehörte zum Baulos 
52 5125 bis 52 5374, das die Fa· 
briknummern 1134 bis 1407 
umfasste. Welche Fabriknum­
mer 52 5200 trug. dürfte nicht 
mehr zu erm itteln sein, weil der 
Hersteller die Fabriknummern 
nicht in der Reihenfolge dervor­
gesehenen DRB·Betriebsnum­
mern, sondern vielmehr .. ver­
worfen" vergab. Es ist anzuneh­
men, dass 52 5200 ab Werk, 
wie übrigens die meisten von 
Chrzanow gebauten 52. an die 
.. RBD Posen Ost" geliefert wur­
de, die sie unmittelbar nach der 
Indienststellung an die .. DROst" 
(so hieß die Verwaltungsinstanz 
für die Eisenbahn in den besetz­
ten Gebieten der Sowjetunion) 
weitergab. ln Russland blieb die 
Lok jedoch nicht. vielmehrwur­
de sie nach Kriegsende in der 
Tschechos lowakei vorgefunden 
und dort als CSD-(R)-Lok (R für 
Restitution) erfasst. Das mag 
Vermutungen begünstigt ha­
ben, dass die Lok vom Hersteller 
Skoda stamme. 52 5200 blieb 
bis 1948 in derTschechoslowa· 
kei und galt bis zu diesem Zelt· 
punkt als Eigentum der Roten 
Armee. Im Sommer oder im 
Herbst 1948 wurde die Lok in 
die UdSSR abgefahren und den 
Sowjetischen Eisenbahnen 
übereignet. Bis 1951 trug sie 
noch ihre DRG-Betriebsnum­
mer, 1952 erfolgte die Um· 
zeichnung in TE-5200. Die Ma· 
schine leistete noch weitere 30 

99089 Erfurt 

e Kein Schlag 
Betrifft: " Mit kräftigem 
Auspuffschlag", Heft 8/ 04 

Perfektionisten würden einen 
entsprechenden Sounddeco­
der nicht in eine Lok mit Kon­
denstender einbauen. denn ei­
ne Kondenslok hatte keinen 
Auspuffschlag. Welche Geräu· 
sehe eine solche Lok von sich 
gab. konnte man kürzlich in der 
Fernsehsendung .. Eisenbahn· 
Romantik" über südafrikanische 
Dampflokomotiven erleben. 
Falls es jemanden interessiert: 
Ich weiß, dass kurze Zeit nach 
dem Krieg im Lausitzer Gebiet 
ehemalige Kondensloks m itAb­
dampfturbine. aber ohne Kon­
dens-, sondern mit Wannenten­
der liefen. Was ich nicht weiß, 
ist. ob die Turbine noch arbeite­
te. ob es nur eine oder mehrere 
Loks gab und wo sie stationiert 
waren. Horst Bickel, 

12487 Berlin 

Anmerkung der Redaktion: 
Uns wie auch Modellbauer 
Gunter Wiendrz ist durchaus 
bewusst, dass sich eine 52 
Kondens im Original allen­
falls wie ein Staubsauger an­
hörte. Der zugegeben provo­
kante Titel für den Werk­
stattbeitrag wurde aber mit 
voller Absicht gewählt, um 
eine Grundsatzdiskussion 
darüber zu initiieren, was um 
des Publikumseffekts willen 
erlaubt oder noch vertretbar 
sein sollte und was mögli­
cherweise nicht. Gewisse Pa­
rallelen sind beim Vorbild ja 
auch nicht ganz unbekannt: 
Beim Krefelder "Schluff" 
braucht die Dampflokomotive 
Kraftstoff statt Kohlen. 



0 TiPPS UND ORIENTIERUNG IM WORLD WIDE WEB ­

~) DAS INTERNET IM MODELLEISENBAHNER 

INTERNET 

www.lrrsa.org.au/ lRR_SGR.htm 

Zuckerbahnen 
Queensland, nordöstlichster Bundesstaat Australiens, wird von 

einem 4000 Kilometer langen Feldbahnnetz überspannt. 

• Auf Gleisen mit einer Spurweite 
von wenig mehr als 60 Zentimetern 
(zwei Fuß) wird in Queensland das 
Zuckerrohr von den Plantagen auf 
schnellstem Weg zu den zahlreichen 
Zuckermühlen gefahren (siehe Seite 
44). Diese australischen Zuckerrohr-

bahnen haben nichts von dem sonst 
so verbreiteten morbiden Feldbahn­
charme, sie sind Tei l einer modernen 
Landwirtschaftslogisitk und in der 
Erntezeit rund um die Uhr in Betrieb. 
Diese Internetseite liefert eindrucks­
volle Fakten und viele Bilder. 

www.Shaylocomotives.com 

Exotendatei 
An den Dampflokomotiven der Bauart Shay kommt man nicht 

vorbei. Die ungewöhnlichen Maschinen faszinieren. 

• Diese englischsprachige Internet- Waldbahnen ihren Dienst taten. Wer 
seite hat es sich zur Aufgabe ge- sich mit den Shays noch nicht so gut 
macht, alle je gebauten Shays zu er- auskennt, der erfährt hier wichtigste 
fassen und ihr Schicksal zu klären. Klassifizieru ngsgrundlagen und kann 
Und dabei geht es nicht um eine in einem ausführlichen Lebenslauf 
Handvoll Loks, sondern um mehrere den Werdegang des Erfinders Eph-
Tausend Fahrzeuge, die meist bei ralm Shay nachlesen. 

www.eib-t.de/ 

Ausbildungsportrait 
Die Münchner Auszubildenden für den Eisenbahner im 

Betriebsdienst (EIB) stellen ihre Ausbildung im Internet dar. 

• Was Ist ein Eisenbahner im Be­
triebsdienst? Wer sich diese Frage 
auch schon einmal gestellt hat. kann 
auf dieser Internetseite seine Bil­
dungslücke schließen. Die Münch­
ner EIBs habe sich viel Mühe gege­
ben. ihre mehrjährige Ausbildung 
garniert mit vielen Bildern darzustel-

•• "",Al && Jl&LC 

len. Die jungen Eisenbahner zeigen, 
wie vielfältig und anspruchsvoll ihre 
Karriere bei der Bahn beginnt. 
Außerdem findet man auf dieser 
Hornepage ein hilfreiches Bahnlexi­
kon und eine umfangreiche Unkliste. 
die vor allem für Freunde ausländi­
scher Bahnen interessant sein dürfte. 

www.photos-trains.ch/ 

Gut organisiert 
Eine recht außergewöhnliche Seite mit 
unzähligen Fotos haben drei Schweizer 

ins Internet gestellt. 

• Nicht erschrecken. wenn Sie die Seite zum 
ersten M al aufrufen: Dieser Webauftritt ist ur­
sprünglich französisch, aber es gibt ihn auch in 
einer sehr guten deutschen Übersetzung. Die 
drei Schwelzer Dldler Bachelard, Chrlstophe Bi­
se und Patrick Morandi haben eine umfangrei­
che und vor allem prima geordnete Bilder-Da­
tenbank kreiert und den Web-Nutzern zur Ver­
fügung gestellt. Am meisten Spaß macht das 

Menü .. Mit der Karte suchen": Zunächst er­
scheint eine Netzkarte der Schweiz auf dem 
Bildschirm, auf der man anschließend jede der 
vielzahligen Schweizer Bahngesellschaften an­
klicken kann, und schon erscheinen meist sehr 
aktuelle Bilder der eingesetzten Fahrzeuge. Die 
drei Schweizer beschränken sich jedoch nicht 
nur aufihr Heimatland, sie haben auch Bilder aus 
diversen europäischen Ländern gesammelt und 
präsentieren sie auf ihrer lnternetseite. 

www.TRAI 



Preisvorteil von 

ca·15% 

KLEINES Jahres-AbO: 
12 Hefte + 1 Sonderheft 

nur€ 42,20 

GROSSES Jahres-Abo: 
12 Hefte+ 3 Sonderhefte 

nur € 57,20 
Ihre Vorteile, wenn Sie den 

MODELLEISENBAHNER jetzt abonnieren: 

e Der MODELLEISENBAHNER wird 

lh n en jeden M onat ~""-'i;;;:;~==---:. 

druckfrisch per 

Post zugestellt. 

• Sie bezahlen nur 

€ 2,82 pro Heft 

<lft/f 43 € 7,48 

statt € 9,80) im 

kleinen Abo 

gegenüber € 3,30 

Einzelverkauf. 

• Das Lexikon "Erfinder und Erfindungen" 

oder das Video/ die DVD "Anlagen­

M eisterwerke" erhalten Sie als 

Dankeschön. 

• Sie bekommen zusätzl ich jedes Jahr 

ein Spezial-Heft. Dieses erhalten Sie 

immer mit dem Januar-Heft. 

• Zusätzlich zum kleinen Abo erhalten Sie 

zwei w eitere Sonderhefte Modellbahn­
SCHULE und sparen nochmals € 2,94. 

• Die Sonderhefte bekommen Sie in 

umweltverträglicher Verpackung in 

Ihren Briefkasten. 

• Auf Wunsch können Sie bei Bankab­

buchung Ihr Abo in vierteljährlichen 
Raten in Höhe von nur € 14,30 bezahlen. 



wÄHl EN SIE EIN ABO-GESCHENK! 

entweaer ... 
VIDEO/ DVD 

"Anlagen­
Meisterwerke ... 

Sie sind eine Augenweide 

für alle Altersklassen: 

Fei~ detaillierte Modell­

bahnanlagen, die mit 
realistischem Fahrbetrieb 

die große Eisenbahn in 

allen Epochen kunstvoll 

nachbilden. Das Video/ die DVD 
entführt Sie in die helle Welt von 

15 meisterhaft gestalteten Anlagen. 

Oder ... LEXIKON 
"Erfinder und Erfindungen ... 
Das berühmte Lexikon "Erfinder und 

Erfindungen" - ein 380 Seiten starker 

Nachdruck des längst vergriffenen Standard­

werks. Von A wie 

"Abdampfstrahl­

pumpe" bis Z 

wie "Zweisystem­
lokomotive". 

Wlderrufsrecht: Sie können die Vereinbarung lnnerhatb einer Woche beim MEB-Verlag GmbH, 
Abonnenten-Service, Lesslngstr. 20, D-88427 Bad Schussenr1ed, schriftlich widerrufen. Die Frist endet 
1 Woche nach Eingang dieser Karte. Das Begrüßungsgeschenk dürfen Sie in Jedem Fall behalten. 
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Unsere Abos Kleines Jahres-Abo: 12 Hefte + 1 Sonderheft nur € 42,20 
Großes Jahres-Abo: 12 Hefte + 3 Sonderhefte nur € 57,20 

09/04 

Ja, ich bestelle den MODELLEISENBAHNER 
ab der 0 aktuellen Ausgabe 

0 ab Heft ........ / 2004 

Als Begrüßungsgeschenk schicken Sie mir bitte 

0 das Lexikon . Erfinder und Erfindungen" 

0 das Video .Anlagen-Meisterwerke" 

0 die OVO .Anlagen-Meisterwerke" 
Ich erkläre. dass Ich den MODELLEISENBAHNER im letzten 
halben Jahr nicht abonniert hatte. 

für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. € 42,20 bzw. € 57,20. 
Die Preise für Schweiz, EU und übriges Ausland stehen im Impressum 
des aktuellen Heft.s. Alle Versandkosten übernimmt der Verlag. 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese 
Genehmigung erlischt automatisch mit der Beendigung des Abonnements. 

0 jährlich 0 1 I 4-jährlich (nur bei Abbuchung des Großen Abos) 

Bitte liefern Sie mir ein 

0 Kleines Abo 

0 Das Abonnement ist :um Verschenken. Deshalb gebe 
Ich meine und die Geschenkadresse an. 

Meine Konto~Nr. <kein Sparbuch) Bankleitzahl 

0 Großes Abo Geburtsdatum I I I I I I I I I 

Meine Adresse: 

Vorname. Name 

Straße. Haus·Nr. Telefon 

U<Z. PLZ. Ort 

Ich verschenke ein MODELLEISENBAHNER·Abonnement an folgende Adresse: 

Vorname. Name 

Straße. Haus·Nr. 

U<Z. PLZ. Ort 

Bankinstltut 

0 Durch Oberweisung nach Erhalt der Jahresrechnung. 
Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten! 

Abo·Nr. !Wird vom Verlag ausgefOIItl): LI __Ji..,_...L,~_L_...J....__.l_.J..._....L__J 

Datum. 1. Unterschrift des Abonnenten (unter 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 

Widerrufsrecht Diesen Auftrag kann ich innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Karte 
beim MODELLEISENBAHNER. MEB-Verlag GmbH. Abonnenten-Service, Lesslngstr. 20. 
D-88427 Bad Schussenried, schriftlich widerrufen. Rechtzeitiges Absenden genügt. Ich 
bestätige dies mit meiner 2. Unterschrift. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein 
Jahr. wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 

Datum. 2. Unte"chrift des Abonnenten (unter 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 



BUCHTIPPS 

Städtebahn-Jubiläumsbuch 
Walter Menzel: Brandenburgische Städtebahn. Verlag B. 

Neddermeyer, Berlin 2004. ISBN 3-933254-44-2, 224 Sei-
ten, über 400 Sw- und 34 Farbbilder. Preis: 32,80 Euro. 

• Bereits das Transpress-Buch mit iden­
tischem Titel von 1979 schrieb Walter 
Menzel und er verfasste auch den Bei­
trag in MEB 5/ 2004. Das Buch wurde 
zum 100-jährigen Bestehen der Bran­
denburgischen Städtebahn überarbei­
tet und erweitert. ln vier Kapiteln -
Städtebahn-AG, Bauten und Anlagen, 
Fahrzeuge, Betriebsgeschehen - ent­
steht ein lebendiges und detailreiches 
Bild vom Werden und Bestehen, teil­
weise leider auch vom Vergehen die­
ser bemerkenswerten Eisenbahn­
strecke. Es wird auch die technische 
Vorreiterrolle für Privatbahnen, zum 

Beispiel beim Einsatz moderner Triebwagen, herausgestellt. Was 
der Autor an Quellen und Geschichten zu Tage förderte, ließ das 
Werk zu einer Art Städtebahn-Kompendium reifen. So kann 
man Daten und Zahlen nachschlagen oder sich im Text festle­
sen, langweilig wird es nicht. Das Bildmaterial ist reichhaltig und 
gut. und es hält die eine oder andere Überraschung bereit. hb 
• Fazit: Überzeugende und gehaltvolle Neuauflage 

I/ Iok *** Eisenbahnen im Modell 
1/ *l..ar* 
I\ pavillon *-* I "-dresden ** * * * 

Fachgeschäft für Modelleisenbahn 
und Modellbau in Dresden 

Sammlerstücke! länderbahnen von Micro Metakit: 
z.B. S 3/5 Schnellzuglokomotive in dunkelblau, S 3/6 Schnellzuglokomotive in grün, 
Dampflok G4 No. 198 .. Berg" in grün, Dampflok BX 1896 No. 942 .. Heidelberg", Bay­
rische C IV (Nr. 1434 München) und die letzten Panzerzüge in Sommer- und Wintertarn­
anstrich, sowie insgesamt weitere 100 Handarbeitsmodelle von Micro Metakit. 
Verfügbares von LIMA, Rivarossi, Arnold und Jouef neu angekommen! 
Achtung! Fertiggelände: Komplette Spur HO-Anlage (mit Gebäuden und Gleisen) 
digitalisiert (Roco). Spur Z - Gelände fertig montiert nach Ihren Wünschen! 
Große Sommeraktion Märklin: Z.B. Startpackungen Spur 1 ab 99,- Euro 
Einkaufen per Mausklick! Im Internet unter: www.lokpavillon.de finden Sie 
über 15 000 Artikel von über 100 Herstellern, von Spur Z bis Spur Um. 

Unser Geschäft: Passage City-Center-Dresden, direkt hinter d. Hbf. Unsere Adresse: Friedrich­
Ust-Piatz 2, 01069 Dresden-· ,Telefon: 0351 - 4965831 Telefax: 0351 - 4965833- Bestellhotline: 

035206- 31574 oder Fax 035206- 31589, E-Mail: lokpavillon.dresden@t-online.de. 
Wir akzeptieren VISA und Mastercard! 

Roco Auslaufmodelle 2004 
63266 OR Dampftol< SR 01 5 Ep.4 249,90 
63380 OB Diesel BR V80 altrot Ep.3 126,90 
69380 OB Diesel BR V80 Ep.3dto ,jed. 177,90 

AC-digital, für mätl<lin 
63745 OB Eltok SR E03 Vorsene Ep.3 168.98 
63612 ÖBB Ellok BR 1114 verk.rot Ep.5 174,90 
44179 OB Set Schlafwagen 3Ug. Ep.4, (1 '87) 126,90 
44546 OB Eilzugwagen 2.KI Ep.3 gnin 31,95 
44547 OB Eilzugwagen 1.12.KI grün Ep.3 31.95 
44548 OB Eilzugwagen I .Kigrün Ep 3 31 ,95 
44549 OB Ertzug-Gepäckwagen Ep.3 31 .95 
44546· 44549 4 Erlzugwagen zusammen 123.95 

46250 DB SelbstenU.wagen 'Pelllf! Salzg.' 26,50 
46250 DB SelbstenU.wagen dto. jed. 3 Stück 77,00 
46632 OBAuiOiransp.wagen Laekks Ep.4 47,90 
46820 OB ged. Güterwagen G10 Ep.3 12.95 
46822 ORG~ed. Güte<wagen G10 ep.2 12,95 
47704 OB Kubefwagen Okmm58braun Ep 3 17.98 
47704 OB KUbefwagen dto , jed. 3 Stück 52.77 
00865 OB Rungenwagen Kbs 442 Ep.4 26,90 

beladen mit 2x 'Avenger auf Hummer 
00865 OB Wagen dto jed. 3 SL zusammen 72.00 
47180 OB Rungenwagen Kbs Ep.H 17,90 

belad.mit tami.Uninog+Baggernchoolef 
47448 AAE Schiebewandwagen 2achs Ep.5 16.90 
47448 AAEWagendto .. jed.3Stück 45.00 
47184 OB Flachwagen Rlmmp Ep.4 beladen t9.38 
~~t.Ttii""WN~ftiA';IOIMft'oiOI'rfl l'tl(Jiff/J 

VetunclbO<Ii"'UI'Igtn: Vfii'SNIC$p(IS8(14.35 (_ N:J 179 E Rec:hnu~ PauseNie 1,53 !. Versand insAuslind zum $ellsllos.ten· 
preos S..N.,.unden-""P" Nllode<Vorwsre<M<Ilg ~-.. ~ lmUmetunciPI--- VeOO>Jf 
,.,_.zu Ul'dtttftAG8 ~ so1at1ge Vonaltecl\l ZWISChenYWI.auf\'Cfbef'!abef'l. Nchl a11 t.er q~Mkel $1indig am 
lageJ und sob1 ~ (heBlelle:tle<ingl) W. Schmidt ·Am Blen m t5 · 57$37 Wlsnn· Tt l.: 02742,193050 • Fu: 02U 213070 

45473 OB Liegewag Bc4üm blau Ep 3 (187) 35,77 

Klein, aber kein Gernegroß 
Andreas Christopher: Die Feldbahn. Band 6. Verlag lngrid 
Zeunert, Gifhorn 2003. ISBN 3-924335-36-2, 742 Seiten, 

78 Sw-, 7 24 Farbabbildungen. Preis: 28 Euro. 

• Das zunehmende Interesse Modellbahnbegeisterter am The­
ma Feldbahnen deckt sich weitgehend mit der gesteigerten Auf­
merksamkeit. die neuerdings auch Eisenbahn-Fans an den Tag 
legen, bei denen sich bislang unterhalb von 1000-Millimeter­
Spurweiten der mitleidige Gartenbahn-Blick einstellte. Beiden 
Gruppen zeigt Andreas Christopher mit tatkräftiger Unterstüt­
zung etlicher Co-Autoren anschaulich, wie abwechslungsreich 
Feldbahnbetrieb sein kann. Insbesondere die Abhandlungen 
über die Worpsweder Torfbahn im Teufelsmoor und die Eisen-

berger 600-Millimeter-Bahnen der 
Klebsandwerke sowie der Tonindus­
trie belegen auch mit zahlreichen hi­
storischen Aufnahmen die bedeu­
tende Rolle der Feldbahnen als 
Wirtschaftsfaktor. Dass etliche der in 
diesem Band mit aktuelleren Be­
triebsaufnahmen vorgestellten Bah­
nen inzwischen ebenfa lls Vergan­
genheit sind, zeigt den rasanten 
Niedergang auch dieser Spezies. hc 
• Fazit: Chronik einer zu Unrecht 
übersehenen kleinen Großbahn 

Aspenmodel 
Modelleisenbahnen & Zubehör in den Spuren N. Nn3. Z. Zm 

JHM Tracks Mark II 

als Weiterentwicklung des bekannten Gleissystems vereinigt dieses neue System die ValWendung 
von Echtholzschwellen mit der problemlosen Verlegungsart industriell gefertigter Gleissysteme. 
Hierdurch wird eine Anlagenqualität erreicht, die bis dato nur mit handgefertigten Einzelstücken 
möglich und somit nur wenigen Spezialisten vorbehahen war. Oie in standardisierten Abmessungen 
gelieferten Schienen werden ohne Löten. durch einfaches Aneinanderstecken, unter Verwendung '1011 
Gteisverbindern. verbunden. Die gemischte Verwendung mit bestehenden, industriell gefertigten 
Gleissystemen und sogar mit Flextracks ist ebenso problemlos möglich, wie das wiederholte auf· 
und abbauen. Somit ist es jetzt jedem Modellbauer möglich, Anlagen in bisher nicht möglich gewesenen 
Wiedergabequalität zu erstellen. ln jeweils originalgetreuem US-Schwellenabbild Ist das System 
z.Zt.liefertlar in den Spurweiten HO und HOn3 (code 70), N und Nn3 (code 40). 

Aspenmodel GmbH, Postfach 1013 31,40004 Düsseldorf - Höherweg 245,40231 Düsseldorf 
Tel: 021111711-618, Fax: -625, http://www.aspenmodel.com, e-mail: Verkallf@aspenmodel.com 

Anlagenbau leichtgemacht 
Rahmen- und Plattens stem • Gleiswendel 
e Preiswerter Unterbau e GleiswendelbausAtze e Anlagenbau in 
e Baukastensystem für alle Spurweiten Spantenbauweise 
e Präzise gehobeltes e mit und ohne e verschiedene 

und geschliffenes Oberleitung Ausbaustufen 
Massivholz -r_ n. ""tö.t 

1 op-tJ<Ja«' 



ÄUSSERDEM ERSCHIENEN 

Technik und Verkehr 
DGEG (Hrsgb.): Jahrbuch für Eisenbahngeschichte 

2004. DGEG-Medien, Hövelhof 2004. ISBN 

3-937189-04-1, 104 Seiten, 90 Sw-Abbildungen. 

Preis: Euro 16,80. 

ln zwei der vier Schwerpunktthemen des 36. Bandes 

befassen sich Bernhard Hager mit der Geschichte der 

M ain-Neckar-Bahn und Karl Friedrich Walbrach mit 

Konstruktion und Bedeutung der M üngstener Brücke. 

Grüße vom Jahresbegleiter 
Sächsischer Schmalspurbahnkalender 2005. 

Bildverlag Thomas Böttger, Witzschdorf 2004. 

ISBN 3-9806606-0-5, 13 Blatt, 13 farbige 

Postkartenmotive. Preis: Euro 5,90. 

Eine gelungene M ischung von Einst und Jetzt: Die 

rückseitig als Postkarten für stimmungsvolle Urlaubs­

grüße vorbereiteten M otive zeigen sich als informative 

Zeitzeugen sächsischer Eisenbahngeschichte. 

,----------------------------~ I ~ KATO Spur HO 
30902 Straßenbahn Arbeitswagen, grün 99,00 EUR 
30903 Straßenb. Oüwag, weißlbl., 2-Ug. 135,00 EUR 

M At S 
( 

iHmmerKon ttr Edampf =·1~:~:~~:we~uf Cufemeyer ~:~ ~: 
30905 Straßenbahn Art>e~sw., orange 97,50 EUR 
30907 Straßenil Düwag .Persil", 2-tlg. 1SS,OO EUR 

ARNOLD Spur N 'Eintelstüd<e' 30908 Straßenil Oüwag . 4711", 2-Ug. 155,00 EUR 
2256 Dampflok BR 96, blau 299,00 EUR 30908 Straßenil Oüwag roVwelß, 2-Ug. 139,00 EUR 
2371 6ahndienstlok 8R 750 08 199,00 EUR 30913-1Beiwagen rOVweiß 52,50 EUR 
2373 E-Lok 8R 103 08 199,00 EUR 30942·1Straßenbahn Oüwag Hlroshlma 108,00 EUR 
244ll E-Lok 8R 111 08 169,00 EUR 301371 Triebw. SVT 137 OR liir Märklin 245,00 EUR 
2504 Dampflok 8R 18.201 399,00 EUR 301390 Triebwagen SVT 137 ORG 199,00 EUR 
2527 Dampflok 8R 01 OR 299,00 EUR 301391 Triebw. SVT 137 ORG für Mäii\Iin 245,00 EUR 
2977 Straßenbahn Oüwag Malnz 199,00 EUR 301400 Triebwagen SVT 04 OB 199,00 EUR 
2978 Straßenbahn Oüwag Bogestra 199,00 EUR 301401 Triebw. SVT 04 081iir Mär1din 245,00 EUR 
2989 Straßenbahn Düwag ohne Deko 199,00 EUR 301371S wie 30f371 mit SOUNDMODUL 320,00 EUR 
2992 Straßenbahn Oüwag Essen 199,00 EUR 301391S wie 301391 mit SOUNDMODUL 320,00 EUR 
BRAWA Spur HO 3014015 wie 301401 mit SOUNDMODUL 320,00 EUR 
0200 E·Lok8R211 OR,griin 99,00EUR :lJ137().1STriebw.SVT137m.SIJt.MJMOru. 275,00EUR 
0220 E-LokE69DBMuseum 99,00EUR ))1J00.1STriebw.SVT137m.sn.MlMO!U 275,00EUR 
0384 Diesellok SR 216 OB Gargo 89,00 EUR 301400-1$ Trletrw. SVT mit SOUNDMODUL 275,00 EUR 

I PreisMderung IICitJehalten. UefettJng solange \klmlf reicht. PreisNsfe gegen 2.00 EUR in f3tiefrrJaM!n I 
lo- -~~~!!,!~O!i~,!'Z~92;,4~ .!~~!,;.T:!;~!!~~~_!4~- _, 

~----------------------------~ 1 ~ S6530 Containert<ran 38,00 EUR 
59418 Besandungsanlage Rheine 13,00 EUR 
59442 Kohlenhandlung 28,00 EUR 

t 
immer on ttr dampf 59457 Wasserturm OuiSburg 22,50 EUR 

MA S(H KE 
~2~W~ • .:~r:ORgnin 219,00EUR 
1382 Diesellok BR 216 blau/belge 69,00 EUR 

I<IBRI Spur HO 1384 Diesellok BR 216 08 Gargo 69,00 EUR 
8072 FO<SthaUS 12,50 EUR 1942 KesselwagenAmi 19,00 EUR 
8138 Facllwer1<haus 11,95 EUR I<IBRI lfitrlnen 
8156 Einfamilienhaus 14,20EUR t2010HVitrlne 104x61 cm,hellesHotz 119,00EUR 
8704 KFZ-Werl<staH mit Tankstelle 35,00 EUR 120100 Vitrine 104 x 61 cm, dunkles Holz 119,00 EUR 
9513 Bahnhof Sofis 24,95 EUR 12020H Vitrine 71 x 61 cm, hell, 2 Slüek 165,00 EUR 
9838 Mineralölvertrieb 15,00 EUR 120200 Vitrine 71 x 61, dunkel, 2 Stii<:k 165,00 EUR 
98S1 Holzwerkmit Portalkran 49,50 EUR 12009·21 Holzeinsätze für 12010, somit dOppette 
9896 6etonwer1< mit Lagerschuppen 19,00 EUR Stellfläche für N-Spur Modelle 38,00 EUR 
9900 Holzwerk Brettschneider 99,00 EUR Wir s ind ___,. -Händler 
t6010 Teleskopkran mit Sdlutzwagen 35,00 EUR Jetzt auch online bestellen: 
16050 Stopfexpress 35,00 EUR 
16150 Material und Siloeinheit 39,00 EUR www.matschke.org 
58222 wohn- und Ge$Chättshaus 10,00 EUR Unsere E-Mail-Adresse lautet 

I S6510 Portalkran 29,50 EUR info@matschke.org I 
I Versandpauschale 4,95 EUR bei Vorl<asse- Nachnahme 9,95 EUR I 
lo- -~~';:g,!C!, '!"~!!.,ülz,!I!;,~~-W~rta!;, T_!!;~! ~-!::;'~_!4~- _, 

Zeitgeist zum Anfassen 
Peter Falow: Die Eisenbahnstrecken " Lübeck/ Hagenow 

Land- Rostock- Stralsund". APH-Verlag, Schwerin 2004. 
ISBN 3-00-013735-1, 98 Seiten, 64 Abb.; Preis: 16 Euro. 

• Noch eine Streckengeschichte? Ja und Nein, denn hinter dem 

neutralen Titel verbirgt sich in der zweiten Hälfte des Buches 
nicht weniger als die sachkund ige Begleitung des Verkehrspro­
jektes Deutsche Einheit Nr. 1 (VDE 1 ), Bau­
beginn 1993, Vollendung möglicherweise 
erst 2013. Die aktuell gerade auch durch 
den EU-Beitritt Polens und der baltischen 
Staaten wichtige Ertüchtigung des Schie­
nenverkehrsweges zwischen dem holstei­
nischen Lübeck und Stralsund, inklusive 
der Einbindung der Strecke Hagenow 
land - Bad Kleinen das bedeutendste 
Bauvorhaben der DB AG in M ecklenburg­
Vorpommern. dokumentiert der Schweri­
ner Fachautor Peter Falow trotz der auch 
in Geleit- und Vorwort abzulesenden Nä­
he zu Politik und DB Projektbau mit der 
gebotenen Nüchternheit. Der zugegebenermaßen sparsam. 
aber durchaus akzentuiert bebilderte erste Buchteil zur Stre­
ckengeschichte bis 1990 dient nicht zuletzt dem besseren Ver­
ständnis für die Herausforderungen der Gegenwart. hc 
• Fazit: Sachkundige zeitgeschichtliche Dokumentation 

I!!!!!! rautenhaus digital® 
Modellbahnsteuerung im ~lectrix• ·Format 

Die Lokdecoder 

SlX830F - lOOOmA 

SlX831 - 500mA 

SlX870F - lOOOmA 

SlX873 • 2000mA 

Bezug und Belalllog Ober MDVR 

Eine br!ite Palette an l.olcderodern lOigt bei rautenhaus 

digttar fllr eine elnfadte Umrilslllng Ihrer 

Triebfahrzeuge von Spur ZbisSpur 2. 

Alle l.olcde<oder vmigen über eine La~ 
lung, gegen kurzschlussgesicherte Motor· 

ausgänge und Oberlast geschützte licht- und 

f1Jnktionsausg3nge. 

Der zur Zeit kleinste lokde-­

roderSIX831 mim gegde mal 
13x6,8x2,Dmm und bietet eine 

und lcleineTHokomotiven! 

Oie Multiprotokoll-Lokdecoder SlX870, SU872 und 

SlX8731assen sklt außer im Selectrix" .foonat. 
noch im NMRA-D<C Format sowie analog 

ansteuern. Oie Betriebsart 

wird automatiS<h er1<annt. 

http://www.mdvr.de oder den engagierten Fachhandel 
Sdrart:r.iAtinfto9Kr~g~Me~dtffl.fliiX~Cdti&Coli.W!!bet 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Schweizer Idyll: Eine LSE-Kompo­
sition mit SBB-Aussichtswagen 
passiert im Sommer 1995 die 
Rochuskappelle bei Oberdorf. 

Kaum eine andere Schweizer Bahnlinie war in ihrer 
Geschichte größeren Veränderungen unterworfen als 
die Luzern-Stans-Engelbergbahn (LSE). 

Engelberger 
Metamorphosen 
A 

m 20. Oktober 1891 
re ichten die in der 
Gegend sehr be­
kannten Herren Su­

cher und Durrer ein Konzes­
sionsgesuch zum Betrieb einer 
meterspurigen Trambahn zwi­
schen Stansstad und Stans in 
Bern ein. Die Konzession wurde 
am 24. Juni 1892 erteilt und 
schon am 20. August 1893 roll­
te der erste offizielle Zug. Die 
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Anfangszeiten dieser Straßen­
bahn verliefen nicht ohne Pan­
nen. So war im .. Nidwaldner 
Volksblatt" am 13. Januar 1894 
zu lesen: .,lnfolge des Einfrierens 
der Turbinenanlage im Kraft­
werk an der EngelbergerAa in 
Buochs musste der Betrieb der 
Elektrischen vorübergehend 
mitpferdenbewerkstelligt wer­
den." Am 4. März 1895 blieb 
der Abendzug im frischen 

Das Bild aus dem jahr 1905 ge­
währt einen Blick ins Innenleben 
einer Steilstreckenlok der StEB. 

Schnee stecken. Drei Passagie­
re mitRetourbillets und die Post 
wurden mit Schlittenfuhrwer­
ken evakuiert. Am Ende muss­
ten die Geretteten sogar noch 
einen Schlittenzuschlag von je 
zwei Franken bezahlen! 

Das Rollmaterial umfasste 
sieben Fahrzeuge vom Herstel­
ler SIG Neu hausen. Der elektri­
sche Teil der Triebwagen wurde 
von der Compagnie de l'indu-



strie electrique & mecanique in 
Geneve (CIEMG) geliefert. Es 
gab drei 550-Volt-Gieichstrom­
Triebwagen BCe1 / 2, zwei 
Sommer- sowie zwei offene 
Güterwagen. Die Tw der Stra­
ßenbahn Stansstad - Stans 
(StSt) waren die ersten elektri­
schen Tramwagen aus reiner 
Schweizer Produktion. Der 
Preis eines Motorwagens belief 
sich 1893 auf rund 15000 
Schweizer Franken. 

Das Kerngeschäft dieser 
Trambahn bestand darin. den 
3.47 Kilometer langen Zubrin­
gerdienst zwischen der Dampf­
schiffstation Stansstad und der 
neuen Stanserhornbahn zu ~ 

der Personenver­
kehr zum Kloster­
ort Engelberg. 
Tw 102 ist gerade 
auf Talfahrt nach 
Stansstad. 

Die Steilsirecken­
lok und ein Trieb­
wagen passieren 
im Jahr 1905 das 
Elektrizitätswerk 
Luzern-Engelberg 
bei Obermatt. 
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Gratwanderung zwischen Ruin und 
Wachstum: Die Bahn nach Engelberg 

Die neue Brünig-/ Engelbergbahn 
Es war kein Scherz: Am 1. April 2004 konkreti­
sierte sich die Fusion der LSE- und der schmal­
spurigen SBB-Brünig-Bahn. Die Fusion beider 
Bahnen soll am 1. Januar 2005 vollzogen wer­
den. Anfang Juli 2004 hatten alle zuständigen 
Gremien endgültig zugestimmt. SBB-Brünig 
wird künftig unter der Flagge der LSE AG fahren. 
Das Aktienkapital der LSE wird entsprechend 
aufgestockt. Die SBB wird in der neuen AG 
Mehrheitsaktionärin. Der Unternehmensstand­
ort wird in Stansstad, dem bisherigen Sitz der 
LSE, sein. Die vergrößerte Bahn wird künftig un­
ter dem Namen Zentralbahn (ZB) verkehren 
und ein einheitliches Erscheinungsbild erhalten. 

Steigung von maxi­
mal 250 Promille 
mit dem Zahnstan­
gensystem Riggen-
bach-Pauli über-
wunden werden. 
Unter dem Einfluss 
der Firma Brown, 
Boveri & Cie. fiel die 
Wahl beim Fahrlei-
tungssystem auf 
Drehstrom mit 
750/ 800 Volt und 
einer Frequenz von 
33 1/ 3 Hertz. 

Bis 1903 bestand 
zwischen Stansstad 

gewährleisten. Das Passagier­
aufkommen stieg von 37000 
im Jahr 1893 auf 116 000 im 
Jahre 1898. Als die neue be­
nachbarte Stansstad-Engel­
berg-Bahn (StEB) 1898 den Be­
trieb aufnahm. sanken die Pas­
sagierzahlen auf 84 000. 

Am 11. August 1899 wurde 
die Insolvenz über die StSt er­
klärt und diese anschließend 
versteigert. Die Obernahme 
vom Besitzer F. J. Bucher erfolg­
te durch die junge Konkurrenz. 
StEB, für 15 000 Schweizer Fran­
ken! 1903 wurde die Trambahn 
Stansstad- Stans endgültig ein­
gestellt. 

• Die Inselbahn zwischen 
Stmsstad und Engelberg 

Die am 5. Oktober 1898 er­
öffnete meterspurige StEB war 
eine Inselbahn ohne Anschluss 
an das Schweizer Eisenbahn­
netz. Der Bau der neuen StEB 
erfolgte in einer Rekordzeit von 
nur einem Jahr unter der Feder­
führung der Firma Locher & Cie. 
Dieses Unternehmen hatte be­
reits große Erfahrungen Im 
Bahnbau (unter anderen Brü­
nig- und Pilatusbahn). Die ge­
samte Strecke von 22.5 Kilo­
metern wurde damals mit einer 
Pauschalsumme von 1,4 Millio­
nen Franken realisiert. Die 
Strecke war so konzipiert, dass 
zwischen Stansstad und Ober­
matt ein reiner Adhäsionsbe­
trieb möglich war. Die kurze 
Steilstrecke zwischen Ober­
matt und G härst sollte bei einer 
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und Stans noch eine 
Kreuzung mit der zugekauften, 
mit Gleichstrom betriebenen 
StSt-Trambahn. Aus diesem 
Grunde musste dort eine sehr 
komplexe Kreuzungseinrich­
tung für die Stromabnehmer 
der Trams gebaut werden. Eine 
ebenfalls nicht alltägliche Ein-

Ein Pendelzug in Richtung Grafen­
ort passiert im Mai 2004 die Bau­

stelle am Nordportal des neuen 
vier Kilometer langen Tunnels. 

Unter der zweipoligen Fahrleitung 
besteigen unter anderen zwei 
Schwestern die Bahn zum be­
kannten Klosterort Engelberg. 

richtung war eine Straßen­
Klappbrücke in der Steilstrecke 
nahe der Station Grünenwald. 
Bei diesem Klappbrückensys­
tem musste die Fahrleitung bei 
gesenkter Brücke mit Muskel­
kraft angehoben werden! 

Die StEB entschied sich für 
den Betrieb mit leichten Adhä­
sionstriebwagen. Bis 1914 wur­
den 14 Stück bestellt. Auf der 
kurzen Steilstrecke standen 
Zahnrad-Be rglo ko m otiven 
vom Typ HGe 2/ 2 zur Verfü­
gung. Aus wirtschaftlichen 
Gründen setzte die StEB wäh­
rend der ganzen Betriebszeit 
kleine Berglokomotiven mit 
nur einem Triebzahnrad ein. Bei 
der weiteren Beschaffung von 
Rollmaterial wurde stets auf ein 
günstiges Preis-Leistungsver-

hältnis geachtet, was zu starken 
Betriebs-Kompromissen im 
täglichen Einsatz führte. So war 
zum Beispiel an den Stirnfron­
ten der Triebwagen entgegen 
der schweizerischen Praxis nur 
ein Scheinwerfer montiert 
(meistens Autoscheinwerfer), 
oder die Lokemotivmotoren 
wurden nurmiteinem Satzvon 
Anfahrwiderständen ausgerüs­
tet. Eine kleine Berglokomotive 
musste sogar ihren Antrieb für 
eine Holzfräse auf der Station 
Obermatt zur Verfügung stel­
len! 

• o;e StEB sucht Anschluss 
andieSBB 

Schon bevor die Aktienge­
sellschaft für die StEB gegrün­
det war, wurden Projekte für ei-



Schade, dass es diese Straßenklappbrücke in Grünenwald nicht mehr gibt. Im Jahr 1961 warten ein Karmann und ein DKW auf die Weiterfahrt. 

ne direkte Verbindung zwi· 
sehen Hergiswll und Grafenort 
angedacht. die aber nie reali· 
siert wurden. 1908 tauchte be· 
reits ein Plan auf für eine 
Schmalspurbahn Luzern - Her­
giswil - Stans - Beckenried 
nach Flüelen mit Obergang zur 
Gotthardbahn. Es sollte aber 
noch einige Jahre dauern. bis 
sich die StEB weiterentwickeln 
konnte. Im Ergänzungsgesetz 
vom 21. Dezember 1949 sah 
der Bund erstmals einen Kredit 
zur Sanierung der StEB in Höhe 
von 5.5 Millionen Franken vor. 
Die Kantone Nidwalden und 
Obwalden waren bereit. eben· 
falls entsprechende Beiträge zu 
leisten. Am 20.Januar 1959 gab 
es grünes Licht für die techni· 
sehe Erneuerung der Stansstad· 
Engelberg-Bahn und den Bau 
der Verbindungsstrecke nach 
Hergiswil. 

• Die neue Bahn kommt 
Die Realisierung des so lan­

ge vorbereiteten Sanierungs· 
werkesder StEB fiel in eine Zeit, 
in der der Ausbau der Landver­
kehrswege nach Nidwalden 

auf eine neue Basis gestelltwur· 
de. Die technische Sanierung 
der Bahn umfasste den Ausbau 
der bestehenden Stamm­
strecke und den Neubau der 
Verbindungsbahn nach Hergis-

wil durch den Loppertunnel bis 
zum südlichen Gleiskopf der 
Brünig-Bahn in Hergiswll am 
See. 

Die bekannte Drehbrücke 
bei Stansstad. die den Durch-

Stansstad aus 
der Luft vor 
dem Anschluss 
an die SBB: 
Der Bahnhof 
der SIEB liegt 
direkt am Ufer 
des Vierwald· 
stätter Sees. 
Im Vorder· 
grund befindet 
sich die dreh· 
bare Acher· 
egg·Brücke. 

gang der Dampfschiffe nach 
Alpnachstad gewährleistete, 
wurde durch eine kombinierte 
Bahn-/Straßenbrücke ersetzt. 
Diese neue Brücke wurde so 
gebaut, dass auch größere Kurs· 
dampfersie mit abgesenktem 
Kamin, Steuerhaus und Masten 
problemlos unterfahren kön· 
nen. 

Die bestehende Strecke der 
StEB wurde mit einem neuen 
Oberbau versehen. und die 
Höchstgeschwindigkeit der Zü­
ge konnte auf derTalstrecke auf 
75 km/ h erhöht werden. Mit 
dem Anschluss der neuen Lu­
ze rn-Stan s-Engelberg· Bahn 
{LSE) an das Netz der Brünig· 
Bahn musste auch das Strom­
system auf 15 kV mit 16 2! 3 Hz 
geändert werden. 

Die nötige Erneuerung des 
Rollmaterials erfolgte vollstän­
dig. Zur Betriebseröffnung am 
19. Dezember 1964 standen 
der LSE fünf SLM-/SWP-Trieb­
wagen BDeh 4/ 4. fünf Steuer­
wagen Abt, vier Personenwa­
genBund ein Post- Gepäckwa­
gen DZ zur Verfügung. Der Gü­
teNerkehr erfolgte mit Wa--+ 
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gen der Brünig-Bahn. 
1964 konnten zwei wei­
tere BDeh 4/ 4 und 
mehrere Steuer- und 
Personenwagen 
den Betrieb auf­
nehmen. Für den 
Rangier- und Gü­
terverkehr erstand 
die LSE zwei Die­
sellokomotiven. 

ln der jüngsten 
Vergangenheit be-
schaffte die LSE diverse 
gebrauchte Fahrzeuge von 
anderen Schweizer Schmal­
spurbahnen. Neues Wagen­
material konnte im Rahmen 
der Rollmaterialbeschaffung 
innerhalb der Vorgaben des 
Bundesamtes für Verkehr (BAV) 
erworben werden. Bei der Rea­
lisierung des Verkehrsverbun­
des der Kantone Luzern. Nid­
walden und Obwalden musste 
der Triebfahrzeugbestand für 
den Lokalverkehr Stans - Lu­
zero vergrößert werden. 
Wegen ihrer veralteten Kon­
struktion verzichtete man aus 
Kostengründen auf die Be­
schaffung weiterer BDeh4/ 4. 
Dafür übernahm die LSE zwei 
alte Triebwagen der Reihe 
Deh4/ 6 (905/ 907) der Brü­
nig-Bahn. Diese Triebwagen 
versehen nun den planmäßi­
gen Lokalverkehr zwischen 
Stans und Luzern. Die SBB-

Nachdem die Bahn 
bis Luzern fuhr, än­
derte sich auch das 

Erscheinungsbild: 
Moderne Tw mit 

Steuerwagen präg­
ten ab den 1 960er­

jahren das Bild. 

Werkstätten in Mei­
ringen und Stadler in 
Bussnang moderni­
sierten zuvor die 

Titlis SBB-Tw und bauten 
3238 dabei auch das 

Zahnrad aus. 

• Rückgrat des 
öffentlichen Verkehrs 

Die LSE bildet das Rückgrat 
des öffentlichen Verkehrs in 
Nidwalden und im Engelberger 
Tal. Sie erschließt die südlichen 
Gemeinden zwischen Luzern 
und Engelberg und ist Zubrin­
ger für die ganze Region zum 
Teil im 20-Minuten-Takt. Von 
sämtlichen LSE-Stationen zwei­
gen Buslinien und Seilbahnen 
ab. Die Fahrzeit zwischen Lu­
zern und Stans beträgt heute 19 

Wagen 103 der SIEB wird auf 
dem Kahn 2 der Dampfschiffge­

sellschaft des Vierwaldstätter 
Sees (D.G.V.) transportiert. 
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Die Verwandtschaft 
zur Straßenbahn ist 
unverkennbar: 

Steigung von rund 250 auf 105 
Promille reduziert. Dadurch 
kann die Kapazität auf einen 
Schlag mehr als verdoppelt 
werden. Nach der geplanten 
Tunneleröffnung im Jahr 2006 
stehen die Signale auch für 
Fahrzeuge der Brünig-Bahn und 
der Berner-Oberland-Bahnen 
(BOB) nach Engelberg auf grün. 
Das ganze Tunnelprojekt wur­
de anfänglich auf 68,1 Millio­
nen Franken geschätzt. Hinzu 
kommen jetzt geologisch be­
dingte Mehrkosten von etwa 
19 Millionen Franken und vier 
Millionen für verschärfte Si­
cherheits- und Umweltvor­
schriften. Die alte Steilstrecke 
wird später zurückgebaut. lnfol­
ge der sehr großen Steigung 
und wegen der BAV-Vorschrif­
ten wäre ein künftiger Mu­
seumsbetrieb ausgeschlossen. 

Triebwagen 7 der 
StEB mit speziel­
lem Sommeran­
hänger. 

Minuten und von Luzern nach 
Engelberg kommt man noch 
über die Steilrampe in 59 M i­
nuten. Pro Jahrwerden rund 22 
Millionen Personenkilometer 
zurückgelegt und die Triebfahr­
zeuge erreichen rund 520 000 
km pro Jahr auf dem Netz der 
LSE und der Brünig-Bahn. 

• M it dem Zug in die Zukunft 
Rund hundert Jahre nach 

der Eröffnung der Bahn nach 
Engelberg wurde 1996 die bis­
her kostenaufwendigste Erneu­
erung der Bahnanlagen in An­
griff genommen: Der Neubau 
der LSE-Steilstrecke zwischen 
Grafenort und dem Gebiet Bo­
den in Engelberg. Die Gleise 
werden in einen 4043 Meter 
langen Tunnel verlegt und die 

• M it Niederflurwagen bis 
nach Engelberg 

Der neue Tunnel erlaubt zu­
sätzlich zu den Brünig-/ BOB­
Fahrzeugen den Einsatz von 
neuen Niederflurfahrzeugen 
nach Engelberg ab dem Jahr 
2007. Im Talabschnitt sind die 
neuen so genannten Spatz­
Kompositionen, die von Stadler 

~ (Bussnang) gebaut werden. 
~ ii:i schon früher zu erwarten. Da-
g durch eröffnen sich der zukünf­
~ tigen Zentralbahn (siehe Kas-

ten) neue Sparmöglichkeiten. 
Dank dieser neuen Situation 
sollte auch die Anschaffung 
von neuem Rollmaterial leich­
ter als in derVergangenheitver­
kraftet werden. Beat Klarerlai 
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weitere Formalitäten. Diese Genehmigung 
I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch) Bankleitzahl 

erlischt automatisch mit der einmaligen Abbuchung. Bankinstitut: ------------

D Bargeld liegt bei D Scheck liegt bei 

Datum Unterschrift (unter 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 



ABENTEUER EISENBAHN 

Der Nordosten Australiens hat 
mehr zu bieten als Strände und 
das Great-Barrier-Reef: Ein 4000 

Kilometer langes Feldbahnnetz. 

W
eihnachten 
2000 - ein Aus­
tralien-Bildband 
unter dem 

Christbaum w ird zur Initialzün­
dung für mehrere Reisen ans 
andere Ende der Weit, wäh­
rend dererauch bahntechnisch 
vielversprechende Ziele aufge­
sucht werden sollten. 

Bereits vier Monate später, 
April 2001. landen wir in Mel­
bourne.ln den ersten Wochen 

UEENSLAND 



kommt Schmalspuriges nur in 
Form einiger Museumsbahnen 
vor die Linse. Im Süden von 
Downunder dominieren im 
Wesentlichen schwere Güter­
züge auf einer historisch ge­
wachsenen Vielfalt an Spurwei­
ten: Staatsübergreifend auf 
Normalspur und im Staat Vic­
toria sogar Breitspurgleise mit 
1600 Millimetern Spurweite. 

Die letzten beiden Wochen 
verbringen wir im sommerlich 
warmen Queensland mit sei­
nem landesweiten Kapspur­
netz der Queensland Rail (QR). 
Mangels Zugdichte gelingt im 
tropischen Norden wenig Zähl­
bares. Statt dessen Krokodil­
sightseeing - die bissigen Zeit­
genossen zeigen sich beim Be­
such einer Krokodilfarm aus un­
mittelbarer Nähe. Und wir ge­
nießen die besten Bananen un-

seres Lebens: Reif und voll Ge­
schmack: gegen etwas Münz­
geld direkt von der Plantage. 

Trotzschnell hereinbrechen­
der Dunkelheit in Äquatornähe 
fallen eines Abends bei der Su­
che nach einem geeigneten 
Motel im Scheinwerferlicht 
zahlreiche Bahnübergänge am 
Bruce Highway auf halber 
Strecke von Townsville Rich­
tung Cairns auf. Des Rätsels Lö­
sung offenbart sich zwischen 

Bananenplantagen und Zu­
ckerrohrfeldern.lmmer wieder 
queren Schmalspurgleise unse­
ren Weg mit dem Ziel Tully Su­
gar Mill. Eine als .. Tully 6" be­
zeichnete, gegenüber der Spur­
weite relativ breit wirkende, 
vierachsige Drehgestelllok von 
Walkers Ltd. beendet die foto­
grafische Durststrecke. Die ers­
te Aussage eines Mitarbeiters 
ist vielversprechend, alles in al­
lem aber dennoch ernüch-

Oie Dampflok "Bundy" 
der "Bally-Hooley"­
Bahn bespannt einen 
Sonderzug von Moss­
man einige Kilometer 
nordwärts. 

ternd: Die Tully Mill verfügt über 
ein etwa 200 Kilometer langes 
Streckennetz. Auf einer Spur­
weite von 610 M illimetern (2ft) 
laufen in der Hochsaison von 
Juni bis Dezember mehr als ein 
Dutzend Loks GPS-überwacht 
sieben Tage in der Woche im 
2 4-Stu nden-Schichtbetrieb. 
Der Zeitpunkt Mitte Mai ist 
demnach wenig geeignet für 
Streckenaufnahmen. Eine Fo­
toerlaubnis für das Werkstät- -+ 

Oie 1983 von EMB erbaute Drehgestell­
lok Tully 7 mit einem langen Zug voller 
Binsam 14. September 2002 kurz vor 
der Zuckermühle. Wer hätte erwartet, 
dass Bananen schon versandfertig in 
Plastiktaschen reifen ... 



ABENTEUER EISENBAHN 

tenareallst mangels Zugbetrieb 
aber kein Problem. Im Zuge der 
bevorstehenden Saison wer­
den die Loks für einen mehr­
monatigen Dauerbetrieb vor­
bereitet. teils mit Farbe, falls nö­
tig auch mit dem Schrauben­
schlüssel. Aufgereiht vor dem 
Wellblechschuppen präsentie­
ren sich vor einer Tropenkulisse 
Dieselloks verschiedener Grö­
ße, Epoche und Leistung. 
Kleine C·Kupplervon Com· 
Eng (1960-1966) sowie die 
465 PS starken Loks vier bis 
sechs. Sie entstanden Mitte 
der 90er-Jahre durch Um· 
bau kapspuriger Loks der 
DH-Ciass derQR.Zu Brems­
wagen umgebaute ältere Loks, 
Oberbleibsei nicht mehr be­
triebsfähiger Maschinen, sowie 
unzählige .Bins·, rollende zwei­
achsige Gitterboxen zum Trans­
port des in Stücke geschnitte­
nen Zuckerrohrs, komplettie­
ren die Szenerie. Obwohl 
Schmalspur für mich bislang 
primär Meterspur und zur Not 

über vielleicht krokodil·bevöl· 
kertes Gewässer zieht Lok 
.,Mossman"ihre Fracht vom Ver· 
Iadebahnhof Richtung Mühle. 

Tully 3 (EMB 1965) ist ihres 
B·gekuppelten Fahrwerks 
beraubt und ruht auf zwei 

Hilfsgestellen 

auch 750 mm bedeutet hatte 
und Feldbahnen keinesfalls zu 
den begehrten Fotomotiven 
zählten, wächst das Bestreben 
mit jedem Kilometer Richtung 
Norden, weitere Fahrzeuge in 
tropischem Ambiente aufneh· 
men zu können. 

An jedem Bahnübergang 
auf überraschenden Zugver­
kehr hoffend, setzen wir die 

lt.u. trqpitcltetA Nrml~ 
/tl.(timliat et11JrÄcltf tlat 
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und zahlreiche Ex­
ponate wie Ernte-
maschinen ver-
schiedener Epo· 
chen und Dampf­
loks dokumentieren 
das Umfeld eines 

Fahrt fort. Nach gut 50 Kilome­
tern zeichnen sich weitere ln· 
dustrieschlote vor lnnisfail am 
Horizont ab. Die Ausbeute der 
Mourilyan Mill ist mager: Lok 
12, ein ( ·Kuppler von Clyde, 
Baujahr 1955. Unser Reisefüh­
rer empfiehlt den Besuch des 
dortigen Zuckerrohrmuseums: 
Filmvorführungen, Schautafeln 

der bedeutendsten Exportgü· 
ter Australiens: Ober 38 Millio· 
nen Tonnen Rohrzucker wer· 
den jährlich in den Mühlen ge· 
wonnen. Er wird aus dem Saft 
des an der Ostküste Queens­
lands angebauten tropischen 
Grases gewonnen. ln zwölf bis 
16 Monaten wachsen die zwei 
bis vier Meter hohen pflanzen. 

Erntemaschinen schneiden das 
Zuckerrohr in Stücke. Sie sind 
innerhalb von 16 Stunden in ei· 
ner der 26 Zuckermühlen 
Queenslands weiterzuverar­
beiten. Um diese gewaltige 
Menge logistisch bewältigen 
zu können, wurde ein insge· 
samt zirka 4100 Kilometer lan· 
ges schmalspuriges Strecken­
netz im Umkreis der Mühlen 
errichtet. DieBins werden hier­
bei entweder direkt auf Anhän­
ger-Untergestellen zu den Ern· 
temaschinen gefahren und 
über Rampen wieder auf die 
Gleise gestellt. oder Schlepper 



bringen das Zuckerrohr zu den 
auf Ausweich- oder Abstellglei­
sen wartenden Bins. 

Der Bruce Highway führt 
uns bei strahlend blauem Him­
mel nach Babinda, wo weitere 
gelbe (-Kuppler zu einer Fahrt­
unterbrechung drängen. Einer 
der Mitarbeiter begleitet mich 
beim Fototermin durch die 
Werkstatt und wirft unerwartet 
sogar eine der mit klimatisierter 
Kabine ausgestatteten Maschi­
nen an. W ir fahren zu den ein 
paar hundert Meter entfernt in 
der Mühle stehenden Fotoob­
jekten. Bei der schaukelnden 
Fahrt im Betriebsgelände frage 
ich nach dem Zustand der 
Gleisanlagen. Mein Begleiter 
versichert mir, dass der Gleis­
unterbau zumindest auf den 
Hauptabfuhrstrecken erheb­
lich besser sei als im Bereich 
des Lokunterhalts. 

Eine fahrende Diesellok und 
Personenwagen beschert die 
im Fremdenverkehrsort Pt. 
Douglas zwischen dem Hafen 

Lok 591 "Ashfield" holt sich am 
9.September 2002 leere Bins in 
der Millaquin Mill ab. Schon 
von weitem markieren schwar­
zer Qualm und der süßliche Ge-
ruch den Standort der Mühlen. 

und einer Hotelanlage verkeh­
rende .. Bally-Hooley"-Touristen­
bahn. Einer Sensation gleich 
kommt der Dampfsonderzug, 
der sich meinen stets wachsa­
men Augen in Mossman nicht 
entziehen kann. Er verkehrt 
zwar nur einige Kilometer in 
nördlicher Richtung, ermög­
licht aber ein Motiv bei der 
Ortsdurchfahrt, bevorwir unser 
ursprüngliches Ziel Cape Tribu­
lation im Tropical North kurz vor 
Urlaubsende erreichen. 

Schnitt! Australien, die Zwei­
te, 15 Monate später, Septem­
ber 2002, Erste Etappe More­
ton Mill in Nambour: Leider ist 
sie eine der wenigen Mühlen 
mit Wochenendruhe - daher 
nur erste statische Aufnahmen: 
Die Lok .. Coolum" von E. M. 
Baldwin & Sons wurde 1974 in 
Betrieb gestellt. Aus dem Lok­
schuppen schaut Lok .. More­
ton", ein 1963 von Clyde ge­
bauter C-Kuppler. Im Gelände 
bezeugt eine für Europäer un­
gewohnte Lok der Bauart Shay, 

dass bereits Dampfloks für die 
Bespannung der Zuckerzüge 
zuständig waren. 

Ungefähr 400 Kilometer 
nördlich von Brisbane befinden 
sich Millaquin, Fairymead und 
Bingera Mill im Raum Bunda­
berg. Schon aus der Ferne sieht 
man die aus dem Schlot auf­
steigenden gelblich-braunen 
bis schwaren Qualmwolken. 
Endlich! Mit jedem Meter An­
näherung wird der typische 
süßliche Geruch der Zucker­
rohr-Verarbeitung penetranter; 
es bedarf wenig Mühe, die 
Mühlen und damit die Anlauf­
stellen der Züge zu finden: Im­
mer der Nase und dem Qualm 
folgen! Der Clyde-C-Kuppler 
591 .. Ashfield", Baujahr 1965, 
stellt in Millaquin eine Fuhre 
entleerter Bins zusammen, um 
diese den Farmern bereitstel­
len zu können. Die Entladung 
der Wagen erfolgt mit automa­
tischem Vorschub und beinhal­
tet das Erfassen der Fracht so­
wie das Auskippen der Bins 
durch einen Schwenkmecha­
nismus, der ein bis zwei Wagen 
gleichzeitig über Kopf entleert. 
Die rollendenGitterboxen wer­
den dann in einen Bereich zur 
Bereitstellung und Zugbildung 
weiterbefördert. Neben der 
Rumdestillerie befindet sich 
der Lokschuppen zur Wartung 
der Fahrzeuge. 

Nächste Station ist die Re­
gion Sarina/ Mackay: Beein­
druckend ist der Kontrast zwi­
schen dem betagten Clyde-

Die Loks werden am 16. Mai 2001 
auf die bevorstehende Saison 
vorbereitet: Tully 6 in tropischem 
Ambiente vor der Werkstätte. 

Diesel D1, Baujahr 1956, und 
der mächtigen Drehgesteliek 
..Camilla", 1971 ursprünglich 
von Walkers für eine normal­
spurige Werksbahn in New­
castle, New South Wales 
(NSW) gebaut. Vor dem Einsatz 
für die Plane Creek Milllief sie 
bei der State Rail Authority 
(SRA),derStaatsbahnvon NSW. 
15 Maschinen wurden 
zwischenzeitlich von 1435 auf 
610 Millimeter umgespurt! Sie 
wollen größenmäßig gar nicht 
zu den deutlich kleineren Bins 
passen. Immer wieder stoßen 
wir bei der Fahrt nordwärts auf 
die aus Sicherheitsgründen mit 
Front- und orangefarbenen 
Blinklicht fahrenden Loks in 
den Feldern. Der letzte Tag im 
lieb gewonnenen Queensland 
ist einem Abstecher nach 
Mossman vorbehalten. Schon 
2001 waren hier vierachsige 
Drehgesteii-Bins aufgefallen. 

Die Faszination der nordost­
australischen Zuckerrohrbah­
nen basiert auf der Kombina­
tion aus abwechslungsreicher 
Landschaft zwischen dem Pa­
cific sowie dem Gebirgszug der 
..Great Dividing Range" und 
dem äußerst vielfältigen Fahr­
zeugpark. Wo sieht man sonst 
Maschinen, deren Spurweite 
von 1435 auf610 Millimeter re­
duziert wurde? Weiterführen­
de Informationen über die 
Zuckerrohrbahnen am ande­
ren Ende der Weit gibt John 
Brownings Webseite (siehe Sei­
te 33). Thomas Küstner/ al 
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VERKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Stadthäuser HO • Vollmer I Faller 5 • 
10,- Euro; Bäume: Busch I Noch Stck. 
50 Cent; PKW: Herpa I Busc Wik. a 2 
· 3 Euro; LKW: H. I B. I W. a 5 • 6 Eu· 
ro; Matchbox-Aulos 3 · 4 Euro; TI· 
Bahn: Kesselw9. 2-achs 2 - 3 Euro. 
Tel. (069) 35356350 
Vitrinenmodell: Dampflok, 1 : 10, 
zweiachsig, Lüp • 800 mm, 2000 Tei· 
le. Preis ca. 1000,- Euro. Mehr auf 
Anfrage (Fotos + Info) unter E·Mail: 
deltawhisky@wp.pl 
Stadtilm Spur 0: Tenderlok BR 50 
340,· Euro; BR 64 560,· Euro; ged. 
Güterw. 2-achs 55,- Euro; 4-achs 65,­
Euro; Kühlw. 4-achs 70,- Euro; Kes· 
selw. 4-achs. 75,· Euro und Zubehör 
Tel. (0179) 8785041 (Thür.) 
Gartenbahn Spur 11m: Modelle nach 
RhB-Vorbild: Personenwagen, grün, 
B 2129, 250,· Euro; Dienstwagen, 
braun, X 9069, 250,· Euro. Karl 
Scheidler, Pohlestr. 19, 12557 Berlin 

•

I)UL g:_ n fNIJAtiNtN 
IL ULtl) 
W!.Kä11leEule< 

Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Modellbahndigitaltechnik, 

Modellhäuser und 
Dampfmaschinen 

ETS·Krokodil VB Euro 820,-; BR 55 
VB E 680,-. Ladenneu. Tel. (09281) 
65564 
Für LGB: Gleise 2,50 EUR, Wagen 
10,- EUR, Loks 51,- EUR, Trafo 26,­
EUR, Pola ab 10,· EUR u. viel Zube· 
hör, auch Bachm.-IAristo-Loks. Liste 
v. Tel. (08633) 913 
Engagierter Modellbahner betreut, 

· baut oder arbeitet für Sie auf Std.·Ba· 
sis. Kompetente Beratung auch für 
Digital-Anlagen. Raum RheiniMain. 
Tel. (06150) 83910 und Fax 81739 G 
Verk. Ersatzteile Piko HOIN sowie TI. 
Modelleisenbahner 1952 ·heute. Bit· 
te Liste anfordern. Petra Dettweiler, 
Straße der Einheit 4, 04420 Kulkwitz 
LGB-Loks, -Waggons u. Zubehör so­
wie Sammlerstücke, Pola· u. Piko· 
Gebäude, Tausch möglich. Liste an· 
fordern. Suche RhB-Modelle. Tel. 
(0201) 697400 Fax (0201 ) 606948 
www.modellbahnsoftware.de G 
Märklin HO u. andere, 80 Loks, 100 
Wagen, 2 P, WP, Trafos, Zubehör, 
Spur I, 5501, 5502, 5516, 5579, 
85504, 85509 u. andere, alles wie 
neu. Liste vorhanden. Tel. (02202) 
33557 

Die letzten Stuttgarter Zweiachser T2 und 82 
sind wieder lieferbar zum Ende des Sommers (2. Serie) als Komplett-Bausau in HO oder 
HOrn lackiertf unlackiert mit einbaufertigem Antrieb, Metallradsätzen, Zurüstteilen und 
Schiebebildern für Stuttgart. Ulm und Mühlheim/ Ruhr. Beschriftungen für Reutlingen gegen 
Aufpreis 10.- € . Seitenwerbung mit 7 Motiven Artikel 6082 15,- € 

Katalog frei Haus 5,- € (Geldschetn oder Snelmarken zusenden) 

SPIETH STRASSENBAHNEN e PF 30 01 37 e 70756 leinfelden-Echterdingen 
Tel. (0711) 9 07 65 69 • Fax (0711) 7 97 06 57 

~chlffs- & IVIodellbahn-Studio 
lllh. Clemens IYandeM · Joachim-Friedrich·Sir. 22·23 · 10m Serlin ·TeL 0 30~~2 70 77 22 ·Fax 0 30/32 70 77~ 33 

LILIPUT-ARTIKEL SOMMER-GUNSTIG! -
104201 BR 42 .Wanne" OB Ep. 3169,95 € 350001 5 Schürzenwg. OB Ep. 3 119,95 € · 
104501 BR 45 OB Ep. 3 189,95 € 350013 4 Personenwg. ORG Ep. 2 49,95 € . · 
105201 BR 52 OB Ep. 3 169,95 € 350051 5 WG.+Zug OB Ep. 3 119,95 € ·. -
105203 BR 52 ORG Ep. 2 169,95 € 3510114 Langenschw. OB Ep. 3 79,95 € 
112400 MAK Tegernsee Ep. 4/5 99,95 € 384313 Beraterwg. lll Gr. 26 Ep. 2 27,00 € 
112701 BR ETA 177 rot OB Ep. 3129,95 € 385111 Salonwg .• Museum Bonn" 27,00 € 

......_ ______ Der aktuelle Treff · für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 
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LGB·Depeschen Heft 2 - 55, außer 
Nr. 5 + 9, dafür Nr. 43 + 47 doppelt, 
gegen Gebot zu verkaufen. Guter Zu· 
stand. Tel. {0171) 4348626 
Zahnrad-Eilok 23460 (blau) mit 
Schnittstelle und Magnet fü r 220,-. 
Egon Meinhard, Muehlenstr. 61 , 458 
94 Gelsenkirchen, Tel. (0209) 379408 
Vitrinen für alle Spurweiten, von Spur 
Z bis G (11m), Prospekt 1 ,44 Euro in 
Briefmarken. Matthias Vehmeier, 
Hauptstr. 76a, 31855 Aerzen, Tel. 
(05154) 971952 G 
Umfangr. Zubehör HO; Loks, Wagen 
DA + DB, Gleise, Autos, Häuser, usw. 
zu verk. ; Liste per Fax o. E-Mail: 
kautz.coswig@freenet.de, Tel. (0178) 
4676129 
Matchboxsamml. ca. 80 Stck, 70er· 
Jahre u. Herpa·Autosamml. ca. 100 
Stck. 90er-Jahre günstig zu verk. 
oder Tausch geg. HO-Eisenb.·Fhz. Mi· 
chael Otto, Bahnhofstr. 32, 09221 
Neukirchen, Tel. (0371) 2608695 
LGB: 2 Loks, 8 Güterwagen, 2 Trafo, 
Gleise, Weichen, fast neu, NP 920,­
Euro; für 800,- Euro abzugeben. Tel. 
(07666) 880285 
Spur I, Liebhaberliste 2003! 22 DIN­
A4-Seiten, 764 verschiedene Artikel. 
TeL (08705) 2308 

neu - n euwertig - g ebraucht 
Modellelsenbahnen und Zubehör 

führender Hersteller 
filr jedermann Geldbörse 

in Oberfrankens kleinstem Fachgeschäft 
mit weltweiten Versend 

+ + + Neu Suchservice Neu + + + 
lnlo: www.kn·modellbohnon.de und 09U9-1 &&5&0 

Karl Rößner Modellelsenbahnen 
~. Or . ..JOMI.otto-Kolb-SlT.a 
~J..:;!...j MI~Selllach 

·.- Tt4.0156t/1118580 

R ~~.!!,=:.,h".n.de 

U1tfinsl:i DatenTechnik (LOT) 
Kleiner Ring 9/ 2.5492 Heist 

Tel.: 04122 / 977 381 
Fax : 04122 / 977 382 

Verkaufe I Tausche: Märklin, Spur I, 
Art.-Nr. 5746 Tenderlok BR 78 (2-C-2) 
Gleichstrombetrieb, läuft auch auf 
LGB-Gieisen, Euro 380,-; Art.-Nr. 
5749 BR 38 (2·C) für Gleichstrom, 
LGB geeignet, Euro 420,·. Original· 
Kartons, ladenneu! Tausche auch ge· 
gen altes Blech in Spur 0 oder Lok· 
nummernschilder. Horst Schilsky, 
Manteuffelstr. 58, 12103 Berlin 
Biete Berliner S· oder U-Bahnzug, 
Spur HO, GS- oder WS-Halbzug. Div. 
Typen, FP 250,-. Heinz Kiel, Sansi· 
barstr. 9, 13351 Berlin, Tel. (030) 
4525966 
Verk. Gü. V200 40,-; V 180 45,-; V 
100 30,-; BN 150 30,-; BR 42 125,·; 
Piko Nohab 35,-; Sächs. VT 55,·; 
VT33 45,-; E 63150,-; BR 80 40,-; BA 
50 55,-; BA 65 (N) 45,-; Doppelstock 
Schicht 35,-; Mä. BR 24 40,-; BR 89 
30,-; Fahrwerk BA 86; BR 41 (VB); Fl. 
V 60 35,-; Standmodell BA 43 30,-; 
Big Boy 40,-; 02 35,-; Hudson 30,-. 
Garbisch, Tel. (0345) 8055946 
Verkaufe TI-Anlage 2 x 1,10 m, un­
vollständig zum Weiterbauen, ohne 
rollendes Material. Tel. (0351 ) 80457 
55 
Modellbauatelier Bähner: Häuser • 
Ki rchen • Burgen • Zäune u. Kleinteile 
für alle Spurweiten. Auf der Schanze 
22, 33178 Borchen-Etteln. TeL 
(05292) 515 oder (0162) 7316058 G 

Besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.LokschuppenHagenHaspe.de 

Bahnhofsstr. 37, 63654 Büdingen 
Tel.: 0 60 42139 30 und Fax: 16 28 

l!l~!!l!!-!!qfl 
Fertigmodulen und Bausitzen ftlr 

die Digitalsysteme 

NMRA-DCC und 



Biete umfangreiche Eisenbahnvideos 
unter made@primacom.net 
LGB + Spur G Amerika: Loks I Wagen 
I Zubehör, z.B. LGB: 21140 Feldbahn­
Dampflok grün 0 & K 149,-; 22701 U­
Lok Murtal, schwarz 199,-; 3163 
Pers.-W. 4-achs. Zillertalb. blau 105,­
; 30620 Eilzugw. Zell grün 99,-; 4074-
802 Box-Car Tiffany 69,-; 4080-Y02 
US-Kesselw. Gramps 65,-; 40124 
Niederbordw. 2-achs. DR + Radlader 
68,-; 2 Feldb.-Schüttgutw. grün 40,-; 
usw. "LGB-Liste" gegen Freium­
schlag!!! Zentral-Station, An-, Ver­
kauf, Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, 
Tel./Fax (030) 8736356 G 

ANKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch­
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 
Suche Software zum Steuern von 
Modellbahn per Computer. Dr. med. 
K. lpach, Werra-Aue 6, 98673 Eisfeld, 
Fax (03686) 301880, Mail: Klaus. 
lpach@t-online.de 
Tausche vermietete Eigentumswoh­
nung, Wert ca. 30.000,- EUR, gegen 
neuwertige HO· oder Spur-I -Samm­
lung E-Mail: w.kamb@web.de, Tel. 
(0173) 3075036 
Märklin-Eisenbahn, 7001800-Serie, 
Spur 0, Spur I von 1900 - 1950 sowie 
Zubehör, altes Blechspielzeug, Schu­
co, BUB, Steift-Tiere gesucht. Tel. 
(02171) 737492 
Märktin Spur 0: Eisenbahn von 1920 
- 1940 von Liebhaber gesucht, spe­
ziell große Dampfloks, Triebzüge und 
lange Personenwagen. Ich bin seriös, 
Selbstabholer und freue mich, wenn 
Sie etwas für mich haben. Tel. 
(02171) 737492 

Kleinserien Bausätze 
der IG M!l Ortsden e. V. • !lll~~otltedu>lc -lacklftl urd bedN<kl • 

N: 2-/3-achslge OR Rekowagen ~ 
11)-TI-H: Orig. OR S<:hwerlastwagen 1 - -::: 

• SSy Bauart Nlesky 1952 -
• Rlmmp Beschriftung nach 1970 

TI: Neu ab IY2003 C41-35a 
Mitteleinstiegwagen Heidenau-Altenberg 
(Müglitztalbahn) 

...._~~--~1,10€ 11'1~~~\ltr!.atld-., 
Modellbahn-~en 1. Nelrnann, Ma-53, 01159 Dresden 

•

Lok.,- <Doc 

t. Michael Wevering 
Friedrich-Ebert-Str. 
38 99830 Treffurt 

Reparatur von 

Modelleisenbahnen aller Art 
Digitalumbauten 

Tel.: 036923/50202 Mobil: 0173/2411646 
E-Mail: simiwe@t-online.de 

Rehse Spur -1: Eisenbahn von 1930 -
1940 gesucht. Einzelstücke oder gan­
ze Sammlung, bitte rufen Sie mich an, 
wenn Sie etwas für mich haben. Ich 
bin seriös, Selbstabholer und freue 
mich sehr. Bernd Zielke, Leverkusen. 
Tel. (02171 ) 737492 
Rokal TI, Egger-Bahn und Herr/Zeu­
ke: Einzelmodelle oder ganze Samm­
lung, Kataloge usw. lngo Vierk, Bin­
senstieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 
Märklin-HO-Loks gesucht. Kaufe 
Loksammlungen oder Einzelstücke, 
Wagen und kompl. Anlagen, alt oder 
neu. Tel. (07308) 41161 und Fax. 
Große Modellbahnsammlung, Nach­
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge­
sucht. Seriöse, unproblematische Ab­
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen, Tel. (021 
71) 737492 Funk: (0173) 2903578 
Suche LGB, Livesteam + Märklin Sp. 
I, Einzelteile und auch Sammlung. 
Bitte alles anbieten. Zahle bar und ho­
le auch ab. Erich Willi Meyer, Beim 
Born 6, 35713 Wissenbach, Tel. 
(02774) 912610 
Spur-0-Eisenbahn von Rehse, Zeu­
ke, Liebmann, Krauss, Bing, BUB und 
Märklin von ca. 1930, von Liebhaber 
gesucht, gerne Loks + Waggons und 
Zubehör, sowie altes Blechspielzeug, 
Schiffe, Autos, Kutschen, Puppenher­
de. Tel. (02171 ) 737492 
LGB- und Märklin-Spur-1-Sammlung 
von Liebhaber gesucht. Gerne um­
fangreich. Bin seriös und Selbstabho­
ler. Tel. (02171) 737492 
Modelleisenbahn und Zubehör aller 
Hersteller und Baugrößen gesucht. 
Tel. (02423) 407441 

Stock & Heinze GmbH :!'::: 
www.moclellbahn-stock-helnze.de 
PIKO HO - ANGEBOT 
26-51027 BR 180 Ralfion OB Cargo Ep. V nur105,- € 
26-58063 3-er Behältertragwagen-Sei 

BT 91 DR Ep. lll nur 55,· € 
Solange Vorrat reicht!! 

Öffnungszeiten: Mo.- Fr.:10.00 - 18.00 Uhr 
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr 

www.MODELL- TRECKER.nE 
LandwirtS(haftliche HO-Modele, VQrbildlotos und mehr 

Bausätze aus Resin 
MTIC 87040 Traktor fortS(hritt lT 303 17,99 
MTIC 87039 Güllelass Fortschritt HTS 101.27 16,99 
MTIC 87029 Traktor Zetor 100.45 16,99 
MTIC 87036 Dungstreuer RU5 12,99 
MTIC 87008 Anhänger 855 PS2 10.20 12,99 
MTER 1002 fa(hweri<scheooe 20,95 
MTER 1004 Stall 16,95 
MltR 1008 Bauernhaus 29.95 

WWW.MODEU.-'TRECKER.DE 
All1 HOFACKER 2c, 67806 ROCKENitAUSEN, 

TEL.: •49COH60-98660400, 
1NFO@MODELL-TRECKER.OE 

~~~a,H60~Jiii 
I IS!!:I!haqgt!l 

-~!~::~;:~~"-~;~~-:;~~S:~-~~·····#jjjjjjiiWifj·® · 
Öffnungsz.: Di.-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr· Sa. 9-12.30 Uhr 
E-Mail: moclellbahnbox@t-online.de • Internet: www.modellbahnbox.bln.net 

Kaufe Ihre Modellbahn! Gern größere 
Sammlungen, Geschäftsauflösungen 
und Restposten. Sofortige Barzah­
lung!!! Angebote bitte immer mit 
Preisvorstellung an Zentral-Station, 
An-, Verkauf, Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin. Tel./Fax (030) 8736356 G 
Bemo- und HAG-Eisenbahn von 
Liebhaber gesucht, gerne große 
Sammlung oder Einzelstücke. Tel. 
(02171) 737492 
Liebhaber sucht alte (Märklin-) Ei­
senbahnen aus der Vorkriegszeit. Ho­
her Wert ist äußerst angenehm! Bin 
neben Loks und Waggons besonders 
auch an Zubehör und Einzelstücken 
interessiert. Biete auch Wertgutach­
ten an, basierend auf aktuellen Auk­
tionsergebnissen u. Sammlerkatalo­
gen. Alles auf Wunsch telefonisch 
vorab oder bei Ihnen zuhause und na­
türlich unverbindlich. Beste Referen­
zen vorhanden; gerne Besichtigung 
meiner existierenden Sammlung. Auf 
Ihre Antwort freut sich: Dr. Koch, 
Heinbuckel 30, 69257 Wiesenbach, 
Tel. (06223) 49413, Fax 970415 oder 
dr.thomas.koch@t-online.de. 
Suche HO-Modellautos der DDR von 
Herr, Espewe, Permot, Haufe. Ange­
bote bitte an: Kiama@Pianet-lnter­
kom.de - Tel. (033638) 4475 
Ich suche Märklin 7039 und 7201 
Hauptsignal I Anschlussmast Jürgen 
Daniel, Aschhooptwiete 23, 25421 
Pinneberg, Tel. (04101) 66938 
Suche von Trix HO-Signale, Nr. 6706 
+ 6705 + 6712 und Bogenlampe Nr. 
6602. Tel. (02584) 8134 

. ~ 
. ~~<:t .,~ 
~ : .. ~ ~.­

~'!t-." .. (}~~ 
~~<:{.fJ>",._-.+"' 

~'Ii .,, "'' bitte besuchen Sie 
~~ j$>· ~ unseren Doline-Shop 

~<S~"' ml115gllch wechselnden 
... ~ Angebo1en 

"~·· 
www.modellbahn-koster.de 

Suche Dampflok BR 44 Spur 0 (1 : 
45), auch nicht fahrfähig oder defekt 
(Standmodell). Andreas Krahl, Tel. 
(0173) 3676656 
Gützold BR 120 Nr. 50431 AC. 
Tausch mit BR 106 Nr. 41 101 . Ange­
bote mit Preisvorstellungen an: Tel. 
(0041 ) 17805301 
Suche Bemo + Roco HOm- I HOe­
Modelle oder ganze Anlagen I Samm­
lungen. Bitte nur neu I neuwertige 
Modelle anbieten. Tel. (02641) 
912450 o. (0172) 2020433 

VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

Märklin, Liliput, Roco u. versch. a. Ar­
tikel günstig abzug. Liste unter: Tel. 
(0179) 8850452 o. stefan.danners@ 
freenet.de 
Piko-Einschienenbahn im Original­
Karton aus Null-Serie DDR, ME Nr. 
0006, 3-tlg. Zug, 20 Schienen, 52 Be­
festigungen, guter Zustand, 350,- Eu­
ro. Angebote: Tel. (03494) 25295 ab 
19 Uhr, außer Fr./Sa./So. 
Verkaufe weg. Teilauflösung 2L=: 
Fleischmann, Roco, Piko, tei lw. 
Sondermodelle, Ep. I - IV. Liste anfor­
dern I Suchliste an: Wendler, Tel. 
(0172) 1765173 o. gepard@foni.net 

Ihr LGB-Fachgeschäft '••·" •" "'"'""" 
Schulstrasse 39 Starten Sie durch! 
OT Eilshausen t'ür 85.00 EUR" RMlnaU .. 
,,120 l l 'dd h fahrt die HSB durch 
J_ . 1 en auscn Ihren Garten. 
LGß~cXtra·Panner "hrunllmftg ühtt 12 '~lt. tiir 
IC'k•fcon 0 ~l 2.' • tl !fi,\ U?lW lol.. "4lt0""- Schll'ntft u. Tr.d'o. 
rl'l~f•\ o~:v ·6!\3 07 88 9•.JJhrNtllS.btqut'l'nlprr~loC'hnfl 

R E NT a LOK - F in anzicrun • m il uns! 

Yo....a:-. Spielwarenfachgmhäft WfRST l1l.....tl 
iiiiiiVi www.werst.de ~ 

Ihr lisenbahn· und Modellauto froli 
Aul ubrr 600 qm prJ~entre rrn .·.~r Ihnen L'rrre r r e~rge 
Au~wJhl von Modt.>llbdhnrn l.lodellau!O~ Pldstrkrnu 
delibau und AuiOfl' rHIÜdhnt•n tu gumtrqrn Prer~u1 

Drgr1alservr<e und Reparaturen • Weltwerler 
Versand • lprelwarenfathgeschall YIIRIT 

Schillerstr. l , 67071 l udwig,shafen·Ogg:ersheim 
Tel: 06 lt/ 68 24 74, Fax: 06 21/ 68 46 1S 

www.went.de E·Mail: werst@wers.t.de 

,:Nir sind Ihre 
Modelleisenbahn­

Spezialisten!'' 
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Roco HO: Opei-Millenium-Express 
von 1999 komplett 14 Container­
Waggons 4-achsig neu, OVP! Noch 
nicht gelaufen, nur komplett zu ver­
kaufen. Preis 465,- Euro. Manfred Kü­
ster, Tel. (06371) 42659 
Roco: E 44.5 (43405) 85,-; E 150 DB­
Cargo (63710) 85,-; E 194 OB 
(43483) 110,.-; E 17 OB (43717) 110,­
; Be 4/6 SBB (43508) 110,-; E 18 OB 
(43661) 90,-; E 460 SBB "Miele" 
(43751) 100•,-; E 44.5 DRG (43410) 
75,-; E 139 OB (43386) 80,-; E 191 
OB (43428) '90,-; E 460 SBB (43655) 
100,-; BA 01 DRG (43243) 125,-; BA 
93 DRG (63261) 115,-; Flm.: BA 55 
DRG (4154) 120,-; Trix: BA 984-5 
(22414) 85,- ; alle Modelle neuwertig. 
Tel. (03385) 505162 
Verkaufe Flm. 4-achsige Abteilwagen 
5684, 5686, 5687, 5689, 5690 mit 
InnenbeL zus. 125,- Euro. Tel. 
(07258) 7303 abends 
Mä.-Rarität: SJ-Teakholz-E-Lok (317 
0): 190,- Euro; Mä./Hamo: E 03 (Vor­
serie): 130,- Euro; Trix BA 98.3 
(Giask. 22415): 80,- Euro; V 160 
(22476) Lollo: 80,- Euro; Set 23500: 3 
bayr. Oldt. -Kohletransportwg.: 100,­
Euro; Riv.: E 117 (1668) 100,- Euro. 
Tel. (06131) 362034 und Fax 

Seriöser Ankauf aller 
Eisenbahnen, kompletter 

Modellbahn-Service 

St eg litz, U·Bahn Wal ther-Schrelber-Platz 

www.Lokschuppen-Berlin.de 
Auch Versand! 

Gutschein für einen originellen 
Lokomotiv­

Schtüssetanhänger 
umsonst für Sie gegen Einsendung 
eines adressierten Freiumschlages. 

Nur vc pro Person! 

Fleischm. Personen- + Güterwagen 
aus Sose, 58 ... Katalog-Nr. Alle Wa­
gen neu, in Originai-Verp. Liste gegen 
Rückp. Hans Ottenstreuer, Bgm.-Dr.­
Rausch-Str. 7, 25774 Lehe 

Liliput: Rarität: E 94 (Nr. 119), Origi­
nal-Karton: 140,- Euro; BA 18.3 bad. 
(4001): 150,- Euro; BA 62 (106201): 
160,- Euro; Set 5 R-Wg. OB grün 
(840): 70,- Euro; Set Kühlwg. + LKW 
Küppers - Kölsch 20,- Euro. Tel. 
(06131) 362034 und Fax 
Flm. HO: BA 218 DCC 75,-; BA 89 
DCC 45,-; Wagen: 5331 , 5475, 5521 , 
5603, 5604, 5641, je 10,-/St.; 2 x Lok 
Boss 6865 je 25,-/St. ; Roco HO: 
63556 BA 243 DCC 95,-; Gleis m. 
Bettung 39-tlg. 50,-. Tel. (05067) 
249330 
Märklin HO: E-Lok E 94 0. Krokodil, 
ca. 1960. M. Knobling, Magdeburg. 
Tel. (0391) 4017461 und Fax 
Piko-Sammlung, BA 01, BA 41 , BA 
95, BA 38, BA 56 je 40,-; BA 55, BA 
75, BA 86, 2 x BA 24, BA 80 (1954) je 
30,-; bei Komplettkauf V 200 v. Güt­
zold gratis. Tel. (040) 7003606 
Märklin: 37353 BA 152 Railion 165,-; 
39352 BA 152 Parsehe 180,-; 37231 
BA 122 Belgien 160,-; 37091 Car­
gosp. 160,-; 37970 Mikado 270,-; 
3482 V 221 115,-; 33661 BA E 52 
130,- Euro; 37561 BA E 60 130,-; 
3140 Stm. Landb. 70,-; 3384 AR 4/4 
110,-. Alle aus Vitrinensammlung, 
neuwertig. Tel. (0661) 380461 1 Fax 
34212 

t lh, . 7;.11, \( .. /;m/t r h-a1 ,, tlmm/u/t,, /11u/: 

Handy 01 7419 35 26 48 

I Danlei 
--===-- K01'1Chner Modellbau 
-NVA·Tiffl.F~ 

inMalla1abi:87, HO 
---a__, 

OOR in 1:87, HO und 1:120, TT 
• For1V'ncdoll17,99 EIS10cl< 
·-ml-1:87; 

HO und 1·120. TT 10r a__, OOR 8,118 EIS10cl< 

Schmalspur? 
www.mittelpuffer.de 

HOFER-LOKSCHUPPEN IURDT~~ 
IIWIIAIIEU 11 0112004: KAlO I HO NBJ 11 0812004 332:30 HOeBA991JR vo 165,99 
0660 BA S2/6glln vo 399,99 1001700 SVT 1831JR ~ 4 2llg. 199,99 um ICE 2 08AG J.leilg - 99,99 
0662 BA 15S:IJ6DRG vo 399,99 LlJ'UT IIEU 2004 63615 BRE144 00man - 111,19 
0654 BR S2/6PJ vo 399,99 100523 BR 115 00 SIJl 1111 .... 20!1,99 naxNB.t 
d1o .. -. . N;dlglllll vo 449,99 13M00-........1 .... 79,99 TZ2002 1R73 DU DIIG - 119,19 
0331 V320 .K; d lglbl .... 249,99 136S01 _.,....,. 2 .... 56,99 IIINITRIX IIEU: 
~ ... 201141112120114< 336610~5111'1 vo 39,99 T122AD N" .,.,...... Gl2 .... 119,99 
4111 IR 11 12008 vo .... 221,99 136112 Gloillplm. P&T IJR -511,99 Tl 251M N" VIII ...-vo -99,99 
4121 IR 22 0112 Oft T32 vo 225,99 383604 SSG TUit Speislwlgln 45,95 IIARiuJI 
GOmltD 1111131R 0111190 DIIG - 175,99 31U50IR05- - 435,19 
49100 IR 52.80 DR vo .... 179,99 ROCOIIEUZ004 39579E103- - 341,19 
48100 IR 19 017 .... 219,19 6339'.2 120 DA r,;gatrommel - 129,99 2e!I1D-----!!e8,· 391,19 
40100 IR n Dft .... 219,99 63393 1201JRSO\.fl0 - 229,99 LG8 ... El<1rl S1lap 
KAlO / ,Jit' 63302 P4 KPIV - 2511,99 21812 BR 99 7222·5DR SOOHO 1.AI9,DO 
1C73700 SVT 175 DR 41lg. IU' 169,. 63930 V200 002 00 - 149,99 21842 BA 99 M< SOOHO - 1159,19 
IC737116 SVT 11111 Oft ,.. 169,91 ~ BR 01 S. Rei«<DR, Ep.3 VO 249,99 22EEO VI WISMAA IJR .. 2118,19 
KICI710 SVT 137 DR 2llg. .... 129,99 63280 BR 03.10 00. b1ou vo 219,99 Oft SPEZIAl Usle1 
K1CI711 SVT 137 DRG lU 129,19 63940 V 6500 vo 139,99 

NEU IR 44 61 DR - ·-K-· 
VO • Vororderprets, AngebOte solange Vorrat rekh'IJ Irrtum. Zwischenverkaut vort:lehalten. staub IR 17, " · 52, 58 u.w ... Liste! 

mehr Im Internet: http://www.hofer·lokschuppen.de 
Qfigin.'ll VUPUT EnUUtiiO. Fundgr!Jbq Ein.tctSfli(J(o. SNnmhJngM • Anfrt~g4tn und ak tveJitt Usten 9f!1}etr C 1,65/n 

BrletmarlceJJ, Vltr$lllld Inlande 6, • • MailOtder WOrldW#de M EC. VISA weleome! 
Mo.-Fr. 10 • 181 $#. 9· 13 Uhr · 88hnh0f$ft. 25 · 0·95028 Hol · Te/.: 09281· 1 6620Fax: · I 6621 
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Ihr Wunschmodell haben Sie verge­
blich hier und dort gesucht, aber trotz 
Zeit- und Geldaufwand nicht gefun­
den? Haben Sie denn schon einmal 
einen Blick in unsere Liste geworfen? 
Garantieren können wir zwar den Er­
folg nicht, aber unsere jeweils aktuel­
le Angebotsliste an Gebrauchtware 
Spur HO und Literatur erhalten Sie ko­
stenlos. Kein Rückporto - keine 
Schutzgebühr. Sie können in Ruhe zu 
Hause auswählen. Nur Postkarte 
oder Fax an: SHMV·Versand, Abt. MI, 
Emilienstr. 60, 45128 Essen, Fax 
(0201) 7266655 G 
Rivarossi , Liliput, Hag, Klein, Lima, 
Trix, Jouef, Sachsenmodelle usw. 
Packungen, Loks, Wagen! Z.B. : Hag: 
221 + 226 Re 4/4 SBB grün je 179,-; 
Rivarossi: 1301 BA 59 002 DA 
schwarz 248,-; 1312 Sonderaufl. 
Württemb. K 1801 grün 290,-; 1352 
Mallet BA 96 022 DA schwarz 159,-; 
1752 0 . 245 FS, orange 79,-; Lima: 
149848 ET 30 OB 119,-; 208373 Die· 
seltriebz. Aln 668 FS 2-teil. blau/beige 
94,-; 208408 US-Army Salontriebw. 
VT608 + VS 908 119,-; 208384 BB 
67323 "SNCF blau 79,-; 208264 BA 
1042 OBB orange 79,-; 208397 RE 
6/6 SBB rot 104,-. Alles neuwert.!! 
Umfangreiche Lii./Riv.-Liste, neuwer­
tige + gebrauchte Artikel nur gegen 
Freiumschlag 1 ,-!! Zentral-Station, 
An-, Verk., Güntzelstr. 39, 10717 Ber­
lin, Tel./Fax (030) 8736356 G 
Hamo, BA 74, BA 85, BA 18, BA 78, 
BA 003, Liliput, BA 95, Wagen; Roco, 
BA 111, BA 112, BA 118, BA 144 + 
Wa. Michael Lorenz, Pestalozzistr. 
15, 04736 Waldheim, Tel. (034327) 
91612 

www. micro~metakit.de 

Modellbahnshop Pabst 
Überm Rohrer Weg 4a • 98530 Dillslädt 

Tel. 03 68 46/ 53 15, Fax 03 68 46/4 03 39 
W50 Küchenkoffer NVA € 15,00 
Bausatz W50 3 x € 9.99 
Basleltüle HO € 12,00 
Basleltüte TT € 10,50 
LAK Koller W50 I L60 HO € 6,00 
ZIL 131, m. P15 An1enne € 36,95 
Kolferanhänger. m. P 15 Anlenne € 24,95 

Viele RK-Modella auf Anfrage/ 
• ONUNE·SIIOP • ONUNE·SHOP • ONUNE·SHOP • 

www.modellbahnpabst.de 

Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für HO 

DDR-Modelle u.a.m . ... 
Saxolia € 74,00 BR 89/Sä. vr € 69,00 
BR 01; 18 Trix, ä € 59,00 BR 91 € 69,00 
05 Uli., E 05 Tfix ä € 69,00 E 94 Tlix,/ ·Expr. € 69,00 
BR 23 € 69,00 BR 95 Piko; Lil. ä € 69,00 
BR 24 € 59,00 BR 96 Riva € 99,00 
E 36/EP 3.6 Tfix € 74,00 BR 99 Herr € 69,00 
BR 38 € 59,00 V 100 Trix, I ·Expr. € 79,00 
BR 42 Tlix,/-Expr. € 79,00 BR 106N60 € 59,00 
BR 52fml.,lili. ä€ 69,00 BR 110N100 € 46,00 
BR 55 € 59.00 BR 118N180 € 49,00 
BR 56 € 59,00 BR 120 € 69,00 
BR 61 Uma/Riva € 69,00 BR 130 € 57,00 
BR 64 € 57,oo vr 135 € 75,00 
BR 66 € 59.00 vr 137 (BR 185) € 63,00 
BR 75; 75 Ui. ä € 57,00 SVT 137 2·Ug. € 54,00 
vr 75 Trix,/-Expr. € 79,00 svr 137 3-tlg. € 59,00 
BR80Trix, / ·Expr. € 59,00 BN 150 € 44,00 
BR 84 € 69,00 V 200 08 € 59,00 
BR 86 € 59,00 digitalisieren ab € 69,00 

Einschicken -> Umbau auf super 
Langsamfahrt * hohe Zugkraft 

* langen Ausrollweg 
Steifen Meier 

Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 
Telefon (0 34 73) 81 4610 

Alle Tipps zu 
Kleinanzeigen 

So bezahlen Sie: 

1. Den Betrag dem Auf­
trag in bar beilegen 
oder ... 

2. Verrechnungsscheck 
beilegen oder ... 

3. der einfachste 
Weg: Abbuchung 
wählen. 
Vollständige Bankver­

bindung (Bankname/ 
Konto-Nr.1 Bankleit­
zahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmi­
gung gilt nur für die­
sen einen Auftrag! 

Briefmarken können nicht 
angenommen werden. 

Bitte beachten: 
• Für private Wortanzei­

gen gibt es keine Rech­
nung. 

• Wortanzeigen können 
nicht farbig hinterlegt 
oder individuell gestal­
tet werden. 

• Wortanzeigen werden 
in der Reihenfolge des 
Eingangs veröffent­
licht. Anzeigen/ die 
nach Anzeigenschluss 
eintreffen/ werden 
automatisch im nächs­
terreichbaren Heft 
abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 

Sie können Ihre Kleinan­
zeigen/ Ihre Nachrichten/ 
Briefe o. Ä. auch per E-Mail 
übers Internet an den 
MODEll EISENBAHNER 
schicken. 

Die Redaktion erreichen 
Sie mit: 
redaktion@ 
modelleisenbahner.de 
und die Anzeigenabtei­
lung mit: 
anzeigen@ 
modelleisenbahner.de 
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Ihre private Kleinanzeige: 
5 Zeilen für nur 

So geben Sie Ihre 
Anzeige auf: 
1. Coupon (oder Kopie davon) 

faxen: (07524) 9705-45 
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2. Anzeigentext formlos per 
Brief oder Fax schicken 

MEB-Verlag, 
- Anzeigenabteilung, € 

3. Coupon (oder Kopie davon) 

5 
per Post schicken an: 

. ' Biberacher Str. 94 

l-=-~--~}i_•_• ... • r:• ::-:111_:; _ ___ _ _____________ _ _____________ _____________ ~~~~~ ~:d_ ~:l~s~~ ~1-~ __ 
ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 

Oie Anzeige ist 0 gewerblich (pro Druckzeile 2,66 € + MwSt., mindestens 3 Druckzeilen) Gewerbliche Anzeigen werden mit .G" gekennzeichnet 

DerText 
soll in 
der Rubrik 

0 privat (je 5 Zeilen pauschal 5,- €. Beispiel: 1- 5 Zeilen = 5,- €, 6- 10 Zeilen= 10,- € usw.) Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 

0 
bezahlen oder Rechnung abwarten. 

eine Chiffre-Anzeige (GebOhr zusatzlieh 8,- €) 

1 0 Verkauf allgemein 

zO Ankauf allgemein 

s 0 Verkauf Loks +Wagen HO 

60 Ankauf Loks+ Wagen HO 

100 Verkauf Loks+ Wagen TI 

11 0 An kauf Loks +Wagen TI 

1sO Verkauf Loks+ Wagen N & Z 

160 Ankaufloks +Wagen N & Z 

20 0 Verkauf Loks+ Wagen allg. 

21 0 Ankauf Loks+ Wagen allg. 

25 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude HO 

260 Ankauf Zubehör+ Gebäude HO 

30 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude TI 

31 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude TI 

700 Verkauf Bücher+ Zeitschriften 

75 0 Ankauf Bücher+ Zeitschriften 

3sO Verkauf Zubehör +GebäudeN & Z soO Verkauffotos +Dias 

360 Ankauf Zubehör+ GebäudeN & Z 

40 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude allg. 

410 Ankauf Zubehör+ Gebäude allg. 

ss O Ankauf Fotos+ Dias 

ssO Urlaub 

90 0 Dies + Das 

95 0 Börsen+ Auktionen 
____ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. 

(Nach Anzeigenschluss eintreifende Anzeigen werden im nächsten Heft verölfentlicht.) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zählen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

D Den Betrag von € ----- buchen Sie bitte von meinem Konto 
Name/Firma (lcein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

Vorname (ausgeschrieben) Konto·Nummer 

Bankleitzahl 

~ 
Straße/Nr. (kein Postfach) 

~~ -------------------------------1 LKZ/PLZ/Ort Bank 
I 
I 
1 Telefon inkl. Vorwahl 
I 
I 

: Ich bin Abonnent 0 Ja 0 Nein 
I 

Fax 
0 Betrag über € _ ___ liegt in bar I als Scheck bei. 

Datum, Unterschrift 



ln diesen Fachgeschäften 
erhalten Sie den 

MODELLEISENBAHN ER 
Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet alle Modellbahn-Fachge­
schäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45 

PLZ-Gebiet 0 
• 01069 Dresden: lokpavlllon Dresden 
Fnednch·IJst·Piatz 2: 
o 01108 Dresden: Korner Modellbahn. 
Kömgsbf\Jcker Landstr 372: 
o 01277 Dresden: Bufe-fachbuchzen· 
wm Eckard Rose. Relnhold·Becket·Str 
28. Modelltechnik Großbahnen. Oehme­
straße 16: 
• 01307 Dresden: Tan Modellbau u. 
ModelleiSenbahnen. Pfotenhauerw. 66: 
o 01326 Dresden: Der Modelleisen­
bahnladen Saase u Leutentz GbR. Pillnlt· 
zer Llndstr. 242 Modellbau • Bastlelbe· 
darl. FnedrK hW~eck·Str 8. 
o 01445 Radebeul: ModelleiSenbahnen 
Klaus Grundköttet Hauptsu: 22: 
• 01468 Morltzburg: E~~enbahnladen. 
Schloßallee 23 
o 01471 Radeburg: Modellbahn Otto. 
Königlbr\Jck:er Str 28: 
o 0155B Großenhain: Modellbahn und 
Modellbau. .Metßnemr 16. 
• 01594 Borilz: Modell Shop 8emd 
Wemet Lee kwltzer Str. 8: 
o 01662 Melßen: Modell- u Technik 
Metßen. Gelbergasse 7. 
• 01m Altenberg: Elektro Rode Modell· 
eisenbahnen. Rathausstr. 24. 
o 01809 Heidenau: Hobby Boutique. 
Emst-Thalmann-Str. 4: 
o 01844 Neustadt Spoeileugland Siek 
Karl-Mai)(·StJ. 2: 
• 01855 Sebnttz: Modellbahnshop Seb­
nitz. Lange Straße 58-60: 
• 01904 Neuklrch: Klein-Technik Hobby­
Treff lnh. Ortrun Kaufet Haup15tr. 44 b: 
• 01936 Könlgsbrück: Modellbau Po· 
fand Modelleisenbahnen. Alte Pos15t( 7: 
o 02708 Uibau: Spielzeugland lnh. Mar· 
loes Reus~ Rrttergasse 3. 
o 02730 Ebersbach: ModeUbahn-Bouti· 
que lnlt Barbel Siller. lobauer Str 11: 
• 02763 Zittau: Bahn • Modell Achte & 
Lenk GmbH Mar1<t 20. Ha~epunkl Techn. 
Spielwaren u Modellbahn. lnh Jahne und 
Telchgrabet Reicheoberger Str 32. 
o 02826 Görlitz: Modell Bahnhof lnh ln· 
goff Feldt Nonnenstr. 13. 
• 02994 Bemsdort. ModelleiSenbahn/ 
Spielwaren. Dresdner Str 26. 
o 03048 Cottbus: Böeking & Sohn Mo· 
delle1senbahnen + Modellbau Vetschauer 
Straße 70: 
o 04109 Leipzig: Hemnann Modellbah· 
nen. Burgw 4: 
o 04159 LeJpzlg: Spoel • Hobby Stauen 
Nutz. Georg-Schumann-Str 248 
o 04229 telpzlg: Modellbahnfachge· 
schaft A. Ni15Che. Altranstadter Str 44: 
Schwarz-ModelleiSenbahnen. Walter· 
Helnze·Str 9: 
o 04277 Leipzig: Bahn + Hobby Gunset 
Kart-liebkne;:ht-Str 152: 
o 04279 Leipzig: lGB·Stauon Semmann 
im 'Montz·Hor. Zwickauer StJ. 125: 
• 04289 Leipzig: Modellbahnen Kaßten 
Klinger. Prager Str 275: 
o 04299 Leipzig: Bemd Mlssler Spoelwa· 
ren u. Model/bahn. Papiermuhlstr 9. 
o 04315 telpzlg: Oirk Bertram Wurzener 
Str. 4. 
o 04736 W'aldhelm: Hofmann·s Hobby· 
Shop. N1ede~tadt 27. 

• 06108 Halle/ Saale: ModellbahnstatiOn 
lnlt Stefan Ullnch. Kleine Ulrichstr 19: 
• 06110 Halle: Modellbahncenter M1· 
nich. Lotherplatz 11 Ia Wasserturm}. 
• 06114 Halle/ Saale: Spielwaren u. Mo· 
delibahnen Halle GbR. Große Brunnen· 
straße 63: 
o 06217 Merseburg: Fröhbch·s Modell· 
bahnstudio lnh. llona fröhlich. August·Be­
bei·Str. 54: 
o 06231 Bad Dürrenberg: TT·Modell­
bahnstubchen. Ostrauer Str 13: 
• 06406 Bemburg: Bernburger Modell· 
bauladen. Uebknechtstr. 10: 
• 06484 Quedllnburg: Modellbahn-Ser· 
vrce Ooetrleh Stelnbnnk. Pölkenstr 24: 
o 06525 Sangerhausen: Spielwaren 
Schwabe. Ulnchstr. 2 (Am Kino}. 
o 06528 Oberröblingen: Spielwaren • 
ModelleiSenbahn, lnh. lörg Rubelowskl 
HaupstJ. 65. 
• 06547 Stollberg: Der Modellbahnhof 
w Gum1ak & Partner GbR. Bahnhof 1: 
o 06556 Artem: Hoffmann Elektrotech· 
n1k u ModelleiSenbahn. Puschkinstr 34 : 
o 06618 Naumburg: Modellbahneck 
Wolfgang Ethner. freyburger Str 4. 
• 06667 Welßenfels: Modellbahn Ehr­
hardl Beuditzstr 2 A 
• 06749 Bitterfeld: Modelle~~enbahn· 
Center. wa~her-Rathenau·Str 45: 
o 06n4 Söllichau: lT-Host·Modellbau 
Neumann & Rlethdorf GbR. Bergstt. 23: 
• 07381 Pößneck: Gunther> lnh Margi1 
Gunther. Neusladter StJ 75. 
• 07607 Ei.senberg: Modellbahnshop. 
lnh. He1nz Marek. Sternweg 18: 
o 07937 zeulenroda: Modellbahn-Mo· 
delibau lnh. M Schuster Schepper Str 31. 
• 07980 Berga/Eister. Pap•er-Büro-Spoei­
Modellbahnen H. Kretzschmar Bahnho~tr. 
19. 
• 08107 Klrchberg: Spielwaren u 
Elektroartikel m1t Modellbahnen und Ser­
vice. Toßtr. 2. 
• 08223 Falkensteln: Falkeosteiner Mo· 
dellbahnst\Jbe. Hauptstr 32. 
o 08262 Tannenbergsthal: Modellbahn­
weit Albert. Waldhauser Str 4 a: 
• 08280 Aue: C. A. Schleck 
ModelleiSenbahnfachgeschäh. Aueri'tam­
merStr.1. 
o 08289 Schneeberg: ModelleiSenbahn. 
Fachgeschah & SeMCe. Kle,nsenenmodell 
Peter Lorent Stollnhof 1: 
o 08297 Zwönitz: Modellbahn + Zube­
hör Olaf Gunther Sledlungsstr. 8: 
• 08468 Relchenbach: Modellbahn 
Muller ZwiCkauer Stl. 219: Modellbahn· 
SprtZner. Albertistr 16: 
• 08523 Plauen: Modellbahn Rösner. 
Thomas-Mann-Str 14: Modellbahnfach· 
mar1<t Pfauen. Neuendorfer Str 145. 
• 09113 Chemnitz: Modellbahn Saxonla 
D1pt-lng o1etrnar Goller. Schloßteiehstr. 1 
(Einganp; Bergsu: 4) 
o 09127 Chemnllz: Modellbahn-(enter 
Jennert Augustusburger Str 249: 
• 09212 Umbach-Qberfrohna: Modell· 
bahnladen Susanne Sabsch. Oue~tr. 17: 
• 09326 Geringswalde: Modellbahnhof 
Hobby• Splfl Oresdener Str. 66: 
o 09350 Uchtensteln: Tool Power. Mrr 
dell • Modellbahnen. lnh Ralf Köttentz. 
Chemnrtzer Str 6: 
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0 09366 stollberg: Modellbahnen Jung· 
hann~ Rudoff-Bre~heid·Str 17. 
• 09419 Thum: W. Oelmann lnh. Raff 
Oelmann. Greifensteinstr. 5: 
o 09456 Annaberg-Buchholz: Modell­
bahn Gudrun HOber. Bareosteiner Str. 72: 
• 09465 Neudorf/ Erzgeblrge: Fahrkar­
tensttibl im Bahnhof Neudorl. Am Bahn­
hof6c: 
• 09496 Marienberg: Modell u Bahn. 
Zschopauer Str 11: 

PLZ-Gebiet 1 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Karls­
ho~t Treskowallee 104. 
0 10405 Berlin: Modellbahnen a Königs· 
tor lnh. s Te1ch. Gre,~alder Str. 2: 
• 10437 Berlln: Modellersenbahnen Lo­
thar Fohnnger. Kopenhagener Str. 73. 
o 10589 Berlin: Modellbahnen a M1e· 
rendorffplatz GmbH. M•erendorffplatz 16: 
• 10627 Berlin: Toto's Eisenbahnladen 
Michael DOmchen. Pestaloulstr 28: 
o 10711 Berlln: Schiffs· u. Modellbahn­
Studio. Joachrm-Frledrtch-Str. 22·23: 
• 10717 Berlin: Der Lokvogel Modelle,. 
senbahnen • Zubehör. Holsteinische Str. 
44. zentrai-Siation An· und Verkaul Gunt· 
zelstr. 39: 
o 10789 Berlin: Micha's Bahnhol Num· 
berger Str. 21: Modellbahnen Tulberg 
Uetzenburger Str. 51: 
• 10827 Berlin: HajO's Spielzeugland Ko­
lonnenstt 5 · 6: Helma·s Lokschuppen. 
Crellestr 2: 
• 10967 Berlin: Der Modellbahner am 
Zickenplatz. Boppstr. 7; 
o 12105 8erlln: Modellbahn·Pie15ch 
GmbH. Pf\Jhßslr. 34: Peter Gierke Modell­
e~enbahn+Spielzeug An· und Verkaul 
Suttnerw 2: 
o 12109 Berlin: Tabak & Mehr Shop. lnh 
MaJk Buhlin. Manendorter Damm 14. 
• 12157 Berlin: Elsenbahnen Vogelbusch 
Ankauf & Verkauf. Cranachw. 9: 
• 12163 Berlin: Lokschuppen. Markelstr. 
7. 
o 12203 Berlin: Bahnhof Uchtertelde. 
Hindenburgdamm 57: 
o 12437 Berlln: Relnefs Modellbahn-Pa· 
d1~ K•elholzstr. 186 
• 12524 Ber1in: .Zum a~en Dampfross'. 
M1ke Lolbeer. Rudower Str 70: 
o 12621 Berlln: Modellbahn·Sachse. Pla· 
Oltzstr. 9: 
0 13088 Berlln-Welßensee: Modellbahn 
& Zubehör. lnh. Marco Nowack Berl1ner 
Allee 18: 
• 13189 Berlin: Modellelsenbahnen Pan· 
kow Volker Och~ Berlrner Str 48· 
o 13359 Berlln: Breyer Modellbahnen 
Mare•ke Blggam. Kolomestr 143/ 0sloer 
Str: Berlin/Wedd1ng 
o 13581 Berlln: Hobby Schutt Technrk 
Klosterstr 13 "'-
• 14057 Berlln: Breyer Model bahnen. 
Karserdamm 84. Berlln/ Charlottenburg 
o 14169 Berlln: Modellbahnen in Zehlen­
dort B. Retzlaff. Berliner Str. 37. 
• 14467 Potsdam: Modellbahnen in 
Pol5dam a. d. Fußgangerzone. Jage~tl. 20: 
• 14469 Potsdam·Eiche: Phill ps Modell­
bahnhof. Kaiser-Friednch-Str. 89: 

• 15344 Straußberg: Modellbahnbörse 
Lo(cY.:schuppen. Lindenplatz 2: 
• 15711 Königs Wusteri'tausen: Modell­
bahnen & Mehr lnh. Ute Böhme. Weg 
am Krankenhaus 5: 
• 15831 Mahlow: WeicheoLlufer Mo­
dell bahnen. Petra Muschick lbsenstr. 6 
• 15907 Ulbben: Spreew~lder Bimmel­
gu~te lnh. w1nfried Müller. Berl1ner Str 4: 
• 16225 Eberswalde: Lok ln-Roll oullnh. 
Thiele und Hutfilz. ErsenbahnstJ. 75: 
• 16303 SchwedVOder. Spielwaren· 
fachgeschah Brlgltte Slmon. Berliner Str 
135 B: 
• 16321 Bemau: Spielwarenfachhandel J. 
Bostedt u. 0. Fischer. Brerte StJ. 13: 
• 17033 Neubrandenburg: Modellbahn 
& Modellbau. lnh. Harald Rande!. Im 
Bahnhof Neubrandenburg 
• 17235 Neustrelitz: Elektrohaus Wrnter 
Glambecke~tr. 31. 
• 17291 Prenzlau: Sp,elwarenfachge­
schäh s. Sirnon lnh Salo S1mon Stettmer 
Str. 28: 
• 17309 Pasewalk: Modelleisenbahn & 
Modellbau Rast Grabenstr. 4. 
• 17438 Wolgast Modellbau und Hob· 
by Wolgast. W1lhelmstraße 63 
0 17489 Greilswald: Schddhauer-Modell· 
bahn-Centet Schuhhagen 28/29·1E~e . 
• 18055 Rostock: ModelleiSenbahnen 
Schultz. Lange Str. 3. 
• 1B057 Rostock: Modellbahn Schaft 
lnh. St Hellwig Fliedho~weg 2: 
• 19053 Schwerln: ll.'irenstark-Spielwa­
nen u. Modell bahnen. Geschw-Sch.-Str.9. 
Burgseegal: Thomas Glusing Modellbau u 
E1senbahn. Mecklenburgstr. 5: 
• 19243 Wittenburg: Deja Spielwaren 
GmbH idee+spiel Fachgeschäft. Große 
Straße 12: 
• 19322 Wittenberge: ModelleiSenbahn­
stud>O lnh. M Hmt7. Lenzenet Sli: 75 D: 

PLZ -Gebiet 2 
• 20095 Hamburg: Zuge und mehr M· 
stadter Str 17 <F•tyl. 
• 20099 Hamburg: Modellbahnkiste 
L..lnge Re1he 17 (Nähe Hauptbahnhof}. 
• 20255 Hamburg: Modellbahnshop 
Beunch. Heussweg 70: 
• 20354 Hamburg: Wede Fachhandlung 
/im Hanse-v,enel Grosse BleiChen 36 : 
• 22083 Hamburg: ModellbahnkiSte 
Woher. Von-Axen·Str. 1. 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse. 
undwehr 29: 
• 22113 Oststelnbek: GWM Engel KG. 
lnh. Geri'tard Woffgang und Manfred En· 
gellm Hegen 4. 
• 22177 Hamburg: Spiel - Hobby Haus 
Haltfelder. Bramfelder Chaussee 251 : 
• 22299 Hamburg: Meye~ Modellbahn 
Winterhude Spez1algeschaft [ E~~enbahn 
Barmbeker Str. 171 
• 22305 Hamburg: VeßandseMCe der 
Buchhandlungen. Thalia & Boysen u . 
Maasch. Bramfelder Str 102 B 
• 22393 Hamburg: Modellbahn-<:emer 
Harnburg Stadtbahn~tr. 40: 
• 22848 Norderstedt Modellbahn­
s-tation Behm. Am Tarpenufer 6: 
• 22880 Wedel: Oie Gartenbahn lnh 
Dlfter Gnngel Muhlenstr 42. 
• 24103 Kiel: Glek 7.1nh. 01eter Köster. 
Waisenho~tr. 7-9: 
• 24223 Raisdort. Modellbahnladen 
Stehr GmbH. Gutenbergstr. 52. 
• 25348 Glückstadt Me1neß Hobby & 
Spiel GmbH. Gr Kremper Str 13. 
• 25524 llzehoe: Spielzeug John. Feld­
s-chmiede 23. 
• 25746 Heide: Lulje Spielzeug & Com­
puter. Sudeßtr 4· 
• 25813 Husum: Loto-Toto·Zei15chriften. 
Sude~tr Ia 
• 26789 teer. Hobby-Shop. Bremer Str 6: 
• 28217 Bremen: Modellbahn-Meyer 
lnh. Manfred Meyer. Brememavener Str 
73/ 75: 

o 28237 Bremen: Roland Modellbahn· 
studio GmbH & Co. Gröpel1nger Hee~tr 
165: 
o 28779 Bremen: Modelletsenbahn u. 
Modellbauzentrale Bremen Nord. Be· 
sanstr. 111: 
o 28865 Ulienthal: Haar Modelleosen­
bahnen. Haup15tr. 9 2 • 96: 
• 29225 Celle: Baste~ u Rarlway·Depot 
Lauensteinplatz 7: 

PLZ-Gebiet 3 
• 30419 Hannover. Tram & Play. Herren­
häuser Str 53: 
• 30161 Hannover. Modelleisenbahnen 
Im Gleisdreieck Reimann. Sterntorleld· 
str 4. 
• 31135 Hildesheim: Modellzentrum 
Hlldesheim. Peiner Landsir 213: 
o 31177 Harsum: Rupert Kreye Modell­
bahnzubehör. Kaise~tr 49: 
• 31224 Peine: City Kaufhaus Knolle. 
Bahnho~tr. 2: 
o 31582 Nlenburg: Emrl Twele. Llngestr 
53: 
o 32427 Minden: Modellbahnen Born. 
Kömgsstr. 132 a: . 
• 32839 Steinheim·Sandebeck: S1eg­
fned Heerde. TT·Modellbahn. Leopoldsta· 
ler Stl. 9: 
• 33098 Padelborn: Technik und Hob· 
by Ramer Temme. Kamp 32: 
o 33102 Paderborn: Modellbahn-Mo· 
delibau MMZ. lnlt W Seste( Fnednchw. 7: 
• 33332 Gütersloh: Modellbahnladen 1 
Wedhöner. Kampstr 25 
• 33602 Bielefeld: Sp1el und Hobby 
Brauns GmbH Abt Modelletsenbahn. 
Fe1lenstr. 10 • 12 
o 33613 Bielefeld: Geschenke-Eck Sprel· 
waren. Geri't.-Hauptrnannstr. 21 
• 34117 Kassel: Modellbahn Oehler 
GmbH. Treppenstr 9, 
• 34123 Ka.ssel: Spie~varen Watter Raa­
be. Leipz.ger Str. 153 
• 34134 Kassel: Treffpunkt-EISenbahn. 
Franktuner Str 261 
o 34414 Warburg: Modellellenbahnen 
• Modellbau, Zur Diemelmuhle 11 
o 35510 Butzbach: Gunter Schott Mo· 
dellbahnen. A.W Hei~traße 2: 
o 35708 Halger. Modellbahnen. Aug· 
und Modellbau. Hunenstr 1. 
• 37176 Nörten-Hardenberg: Adolf 
Scheer Lange Str. 95. 
o 37235 Hesslsch Uchtenau: Kaufhaus 
Frank. Pos15tr. 12. 
o 37308 Hellbad Helligenstadt Roland 
Conrad Modelleosenbahn & Elektro· 
techn. StubenSir 11: 
o 37431 Bad Lauterberg: H. Schw!Cken 
GmbH & Co. KG Spielwaren, Hauptstr 
88-92: lGB·Stouon. Sudharzer Modell­
bahnschuppen. uwe Boerw•nh. Damm­
wiese 4. 
o 37603 Holzmlnden: Streicher Modell­
eisenbahnen Modellaut~ Wrlhelmstr. 
32. 
o 38100 Braunschweig: Modellbahn­
Center Toebe. Mamall16, 
• 38104 Braunschweig: Zaade Modell­
bahnelektronik Ebertallee 71 . 
o 38124 Braunschwelg: Modellbahnen 
Brode~ lnlt G01do Brode~ Jenasteg 6: 
• 38165 Essen rode: Auto & Bahn. Mo· 
deileisenbahn & mehr Atte Krugstr 10: 
• 38820 Halberstadt Modelle•sen· 
bahnfachgeschah Bewna Hohmann. Fne­
drich·Ebert·Str 34. 
• 38855 Wemigerode: Harzer ReiSe & 
Geschenkbou~que 1m Hauptbahnhof 
wemlgerode. Schrerbe~tr 51. 
o 38889 Blankenburg: Blankenburger 
lokschuppen. HerrNoll Lange Str 42 
o 39104 Magdeburg: Stock & He•nze 
GmbH Modelle1senbahnfachgeschaft 
Otto·v:·Guencke·Str.9. 
o 39108 Magdeburg: Modellbahn-Vo;gt 
Olvenstedter Str. 51 . 



• 39218 Schönebeck: Fahrradgeschah • 51105 Köln: Eisenbahnmuseum Dre· • 67112 Mutterstadt Spielwaren Wel· • 79183 Waldkirch: Benz Electronlc • 99310 Amstadt ModellbauWeit 
lngo Klettke. Wilh.·Hellge·Str. 220: ringhausen. Hachenburger Str 20: oachl Neustadter Str. 28: Modellspielwaren. Damenstr. 20: Matthias Henning. Erlurter Str. 39 
• 39326 Samswegen: Olaf Ehrlich. Er· • 51107 Köln: Lokstation Köln. lnh. Ho~t • 6n27 Frankenthal: Modellbahn & • 99423 Weimar. Modellbau u. Hobby 
cosat. Meseberger Str. 14, Franken. Rösrather Str: 47: Sp.el Jurgen Diehl Kopermkusstr. 16: PLZ-Gebiet 8 Center Nitschke. Schwanenseesir 56: 
• 39343 Süpllngen: ModelletSenbah· • 51379 Leverkusen: Bw{)pladen Mo· • 67373 Dudenhofen: Lesen und 

• 80634 München: Fachbuchzentrum 
• 99510 Apolda: Modelleisenbahn u 

nen Barbara Piaffenholt Bodendorier Str: delleisenbahnen. Dösseidorier Str. 173: SChretben Herrmann.t.andauer Str: 6: Marlo Suletto. SChulstr: 19: 
techn. Spoelzeug. Utenbache~. 41: 

6. • 51381 Leverkusen: Sp.el & Hobby • 67655 Kalseßlautern: DiBa·Model~ • 80992 München: Modellbahnprofis 
• 99610 Sömmerda: Modellbau & Kre· 

• 39576 Stendal: Modellbahnfachge- Studio. Quettlinger Str: 200: bahn lnh. Divivrer. Eosenbahnstr. 55: atives. Weißenseer Str. 4: 
schll.h Ehrtg. 8rertestr 38: • 51469 Bergisch Gladbach: Eisenbahn • 67806 Rockenhausen: SChloyer Mo- Roffler & Ruhland OHG. Feldmochinger • 99752 Bleicherode: Modellbau 

und Modellbau Klaus Splsla. Mulhermer dellbahnfachgeschah lnh. Axel Voigt. Str: 35: Grosch Biereherode Modellbaufachge-
• 81667 München: Die Modelleisen· 

PLZ-Gebiet 4 Str 180: Kreuznacher Str. 9: 
bahn. Orleansstr. 33: 

schah. Obergebraer Str. 25: 

• 40217 Düsseldorf: Menzers Lok· 
• 51645 Gummeßbach: EISenbahmu· • 68259 Mannhelm: Roland 8otsch. 

• 8 2110 Gennering: Auto·Modellbahn· 
• 99867 Gotha: ln der City. Mon· 

seum Dieringhausen. Hohle~tr. 2: Ziethenstr. 54: chelsstr. 23: Modellbahnfachhandel Lei· 
schuppen & Töff Töff GmbH. Friednchstr. • 52062 Aachen: Modellbahn·Center • 68309 Mannhelm·Käfertal: Modell· Weit Hbdl. Untere 8ahnhofstr. 50: nastraße 81: 
6: Hunerbeon. Mar1ct 11·15: bahn Treff. DOrl<heomer Str: 20: • 8 3352 Altenmarkt Modei~Eisenbah· 

• 40625 Düsseldorf: Modellbahn Breu· • 52134 Herzogenrath: Modellbahn B. • 68519 Viernheim: HobbyKit Hetdel· nen Bngrtte Maier. Trauosteiner Str: 4: Belgien er. Aher Mar1ct 14 ·15: Reic:hert Brcherouxstr 5-7 berger Str. 48: • 84307 Eggenfelden: Modellbahnen 
• 40721 Hilden: Modellbahnladen Hrl· • 523n Kreuzau: Driigh's Modelleisen· • 69214 Eppelheim: Modellbahnen von A bos Z Roland Steckennaler. t.ands· • 7850 Edlngen/ Enghlen: Jocados sprt 
den loh Klaus Kramm. Hofstr 12: bahnen lnh. M SChoddel Kreuzauer Str SChuhmann. SChutzen·/Ecke Rlchard- huter Str 14, Trains & Trams Miniatures. Rue de Bruxel· 
• 40878 Ratingen: Modellbahn·Auto-

59: Wagner·: • 84375 Kirchdorf: Toys • Tech J. les. 53 Brusselst 
l.adenJnh Wolfgang Degen. Bechemer • 52441 Unnich: Brumm & Dampf lnh 

Beicken Modellsprelwaren. Robert· 
Str. 47 l<laus SChmidt Ru~tr. 32 A. PLZ·Gebiet 7 

BoS<h·Ring ~: Dänemark 
• 41334 Nettetal· Kaldenklrchen: Mo- • 53111 Sonn: Modellbahnstation Sonn. • 85354 Freising: Dutsch GmbH. • 2860 Söborg; l.oko·Dan Import Leif U· 
delleosenbahnen und Zubehör Wiliy • 70173 Stuttgart Spielwaren Kurt7 Untere Hauptsir 50: 
Tnenes. Venloer Str 6: 

Rosental 52: Modellbahnland Sonn· Sprel & Freizell Mar1ctpla!z 10: • 8 5368 Moosburg a.d. lsar. Tabakbor· se, Buddingevej 229: 

• 41460 Neuss: Stellwetk Modellbau 
Rhein·Sieg. lnh. Winfned luchL Stlflsplatz • 70176 Stuttgart Stuttgarter Eisenbahn· se Holmes (im MrniMaD. Neue ln· 
5: Frankreich GmbH. Frledrlchstr 17. • 53474 Bad Neuenahr·Ahrweiler. Paradres lnh Gunter Heck. Leuschne$3· dustrlestr. 7: 

• 41836 Hückelhoven: B & T Model~ Technok fn!z. Modellbau u Eisenbahn, ße 35: • 85599 Paßdorf: Züge & Zubehör. w • 75009 Parts: Transmondia Ubraine Fer· 
Spielwaren GbR Gladbacher Str: 29. Wllhelmstr. 51·52: • 70178 Stuttgart Modelleisenbahn· Dauner. Dorfpla!z 8: rovoarre. 48 Rue de Dovat. 
• 42281 Wuppertal: Modeii·Ersenbahn- • 53859 Nieder1<assel: Mülle(s Modell· Center W Schuler. Chnstophstr 2/ Ecke :o 85764 Oberschlelßheim; Eisenbahn· 
Club. StilUngsberg 45: Modellbahn -sp.elwaren Shop. Sprcherstr. 8: Tubinger Str. paradles Oberschleißheim. Am Fohlen- China 
Matschke. Inhaber l.aag GmbH & Co • 55130 Mainz: Wersenauer Modell· • 70329 Stuttgart E~senbahn-Treffpunlct garten 10 B 

• Hong Kong: Port·Unk (Pacrfic) LTD. Vertnebs KG. SChutzenstr 9(}. Schweockhardt Im Bahnhof 1 Obertur· • 88601 Messkirch: 0 Veeser loh. 
• 42289 Wuppertal: Modellbahn Aprtz. 

bahnladen Harald Schuldes. Wormser Str. kheim: Oskar Hauptle. : Unit A. 7 /F. Kwai Shun lndustnal Centre 
91, North. No 51·63 Contarner Port Road. Heckloghauser Str 218: • 55568 Staudernhelm: Haulk's Samm· • 71032 Böblingen: E~senbahn· und • 88630 Plullendorf: Der Sprelzeugla· 

Kwai Chung; • 42697 Solingen: Modellbahnborse lereck lnh Gabr SChulz. Seegasse 2 Modellbau Köngeter. Poststr 44: den Jurgen Heilig. Hauptstr. 22: 
Köch u. Schut Bonner Str. 26: • 56070 Koblenz·Lützel: Margot's Mo· • 712n Renningen: Rrma Kauftmann • 89231 Neu·Uim: Modellbahn Sindel 

Niederlande • 42699 Solingen: Modellbahnhol dellersenbahnen. Schullerplatz 10 · nahe Radsport und Spielwaren GmbH. Leon- GmbH & Co KG. Borsrgstr. 7 • 21. 
Me~heode~tr. 23; alter Moselbrucke~ 

bergeo Str 8. HS Modellbahntechnrk. • 89275 Thalflngen: Spielwaren Schäfer. • 2283 VJ Rijswijk: Oe Wapstad Treinen 
• 44141 Dortmund: Der lokschuppen • 56564 Neuwied: Modellbahntreff K Wer I der Stddter Str 21: Ulmemr 2: & Modelbouw. Huis te l.andelaan 462: 
Modellbahnen·Autoshop. Märidsche Str. Nesselhauf. Heddesdorfer Str 50: • 71334 Waiblingen-Beinsteln: Eisen· • 89537 Glengen: Die Bahnbude Ekke- • 4845 CE Wagenberg: Oe Spoorbrug 
227. • 57076 Siegen: Keßle(s Ecke Moden- bahn·Treffpunkt SChweickhardt hart R Krause. 8ahnhofstr. 24 • 29. Gerda en Jaap Bergmans. Dorpstraat 2: 
• 44287 Dortmund: Modellbahntreff bahnen -Modellautos. lnh. Kobe!. Siegstr 8iegelwresenstr. 31: • 5614 GB Eindhoven: Treinhobby 
W Tack·Braunmuller GmbH. Ma~· 24: • 716n Marbach: Adolf SChnabl Mo· PLZ -Gebiet 9 Speyer. Rozemarijnstraat 14 A. 
bruchstr. 133 • 5n99 Benolpe: Modellbahnstubchen delibahn • Elektroartikel Mar1ctstr 35: • 90402 Nürnberg: Buchhandlung Emil • 7315 BB Apeldoom: Theo Wenlink 
• 44787 Bochum: Dau·Bo·Bahn/Dau- • 71n2 Tamm: Bomo Modellbahn. G. loseweg 39: 
Modell Hemer Str 278. Sp.elzeug·Para· 

Karl·Hetnz Herne. Bahnweg 3 • bei Pal· Bortlik Schorndorfer Weg 17: Jakob. Hefnerspla!z 8: Ersenbahn Dörfler. 
• 9466 PG Gasieren: Locomobon· men: F~rberstr. 34· 36: d.es Wagner & Ra.schka OHGDr·Ruer· • 58135 Hagen-Haspe: lokschuppen • n127 Kusterdlngen: GK Modellbau. • 90419 Nürnberg: Modellbahn Rrtzer. Spoorwegmodelbouw. Westerode 21 : 

Pla!z 6: Hagen-Haspe Modelleisenbahnen-Mo- Werngartshalde 10: Sucher Str. 109: 
• 45145 Essen: Modellbahn·Ecke lnh. dellautos. Kölner Str 23 (B 7~ 

• 73207 Plochlngen: Bahn + Splellnh. • 90459 NOmberg: Modellbahn Die· Osterrekh 
U~la Aschmann. Berloner Str. 29: Eckart Kühner. Urbanstr. 10: 
• 45279 Essen·Steele: Kracht & Cramer 

• 58511 Lüdenscheid: Gustav Diels lnh. • 73630 Remshalden: E • E Elektro + trlch, ~ter·Henlein·Str. 39: Modellbahn· • 1060 Wien: Memoba loh. Olrver 

Modelltechnik GmbH. Ruhrau 46a: 
Martin Knust Werdohler Str. 5: Eisenwaren, Wilhelm·Enßle-Str 40: treff lnh. R Gumpp u. K Hertel Wölk· Veith. Aegodigasse 5: 

• 45476 Mülheim/ R.: Lenny's Bahns· 
• 59065 Hamm: Kreme~ KG Sprelwa-

• n660 Urbach: E.VA H. Colberg Die- kemstr 34: • 1070 Wien: Hobby·Sommer 

hop. Oberhausener Str 141: 
ren·Fachgeschaft. Oststr 56. selstr 16: • 90762 Fürth: Der Lokschuppen lnh. Modellbaugesellschafi m.bH. Neubau· 

• 45479 MUihelm: Modelleisenbahnen 
• 59269 Beckum: Sp.el • Fretzeit Stö- • 73760 Ostfildem: VS Modellbau log. Thomas Friedel Bahnhofpla!z Sb: gasse 26: 

Euler. Grabenstr: 2; 
wer Vedes·FachgeschMt Wrlhelmstr. 35 · Volker Spieth. KönigSberger Str. 94: • 91054 Erlangen: Der Modellbahnla· • 4810 Gmunden: Modellbahnecke 

• 46238 Bottrop: Technoshop. Ho~ter 
37: Spielwaren Schermuly Nordsir 6: • 740n Heilbronn: Böttlnger Spielwa· den lnh. WoHgang Und. F~edri<hstt 41: Bahnhofstraße 43: 

Str 262: 
• 59394 Nordklrchen: Sprele-Zug. ren Crly·Sud-Center. Sudstr. 88: Krische·Mencke·Biaesong Unive~itäts· • 4563 Mlcheldorf: Hobby· und Mo-

• 46427 Emmerich: Rail Art Video: 
Bergstr 14: • 74613 Ohringen: Spielwaren+Modell· buchhandlungen. Unive~ltatsstr 16: delibau Wert Parkweg 3: 

• 46483 Wesel: Modellbahn Lubke. 
• 59457 Werl: Angelika's Modellbahn· ersenbahnen Bauer. Mar1ctstr. 7. • 92n9 Welherhammer. Modellbahn 

Caspar·Bauer·Str. 3 3 
und Spielzeugbö"e· Hammer Str 44 • 74747 Ravenstein: Modellbau Höh· Weber. Am Sildbaum 26 Schweden 

• 94061 Waldklrchen: Erwin Pollner. 
• 47051 Duisburg; Drehscherbe GmbH PLZ·Gebiet 6 

Iein, Glad1olenweg 1: 
Mar1ctpla!z 10: • 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesa-

Bahn. Auto • Modell Kuhstr 8. • 751n Plorzheim: Modellbahn Sey· le·Drstnbution, Edbovagen 22: 
• 47798 Krefeld: Crefelder Lokschup· • 60311 Frankfurt: Spoelzeugkoste Hafner fned. Durtacher Str. 12: • 94315 Straublng; Modellbahncenter. 

• 21144 Malmö: Frank Stenvalls FOriag. 
pen. Brerte Str 64 - 66. & Sawlnskl OHG. Nahe Konstablerwa· • 76133 Karlsruhe: F Wllhetm Dönng lnh. H. Riedel e. K Am Hagen 10 

Foreningsgatan 12: 
• 47829 Krefeld: Modellbahnzentrum ehe. Kurt·Schumacher·Str. 31: Spiel • Frerzert + Hobby. Ritterstr 5: Mo· • 95028 Hof/ Saale: Hofer l.okschup· 

Uerdrngen. Noederstr 83 • 60431 Frankfurt PM Modellbau lnh delibahn Seyfried Kronenstr. 24: pe.-. ExkluSive Modellbahnen. Bahnhofstr. 
Schweiz 25: • 48145 Münster. WreMo Modell· lngrld Möller. Ginnheomer tandstr. 191· • 76137 Karlsruhe: Ersenbahnladle Jur· • 95615 Marktredwitz: Modellbahn· 

bahntreff. Warendorier Stt. 21. 195: gen Flößer. Augartenstr 56: Borse Hans Hofmann . Kösseinestr. 2: 
• 2543 Lengnau: Morep AG Model~ 

• 48153 Münster. Glerse GmbH Mo· • 63619 Bad Orb: ~ter SChauberger. • 76185 Karlsruhe: Spiel und Freizeit. bahnen. Jurastr 12 A. 

delleiSenbahnen. Hammer Str 27: Martonusstr. 16: Greschbachstr. 3c. • 96215 Llchtenfels: Modellbahn Treff • 4051 Basel: Sehrami Nachl R und S. 

Modellbahnen Walter Lrcht GmbH. • 63654 Büdingen: Modell • Technik • 76275 Ettlingen: Pandr Sprelshop loh. Ho~t Po~ermann. Bahnhofstr. 12: Baumann. Spalenvorstadt 22. 
Hammer Straße 15 7: Ra.rner Maser. Bahnho~tt. 37: GmbH. Kari-Friedrl<h-Str. 1: • 97437 Hassfurth: Modellbau Kelhng. • 4053 Basel: Zum lokschuppen AG. 

• 49078 Osnabriick: JB Modellbahn· • 63897 Mlltenberg: Modellersenbah· • 76437 Rastalt BW·Modellbahn Servo· Hofhermer Str. 11: Domache~tr. 2 3: 

SeMce GmbH, l.otter Str. 16: neo Seide GbR Ankergasse 15 u. 22. ce. L Bachle. Hindenburgstr. 46: • 97842 Karbach: Das Eisenbahnlager • 5432 Neuenhot TIVOli Hobby u Mo-

• 49356 Diepholz: Wolhelm Stegmann • 64283 Dannstadt Der l.okschuppen. • 76646 Bruchsai-Untergrombach: Marl<theodenfeld. Bergstt 14: delibahnen AG. Zurlcher Str 156: 

Modellbahnen. Kohlhöfen 3: Kirchstr. 18: idee • sp.el Fachgeschaft Dieter Ra.chow. • 98527 Suhl: Modellwett Pietsch. lnh. • 8037 Zürich: Gubelmann Modellbau 

• 49808 Llngen/ Wachendorf: Modell· • 64nO Michelstadt Moehefstädter Buchenauer Str. 4a: Jurgen Pietsch. Gothaer Stl. 13: Rotbuchstr. 73. 

sport Gerd Lubber> Muhlengraben 4: Modellbahn·Treff. Braunstr 14. • 76684 Ostringen: Hees Elektrotechnik. • 98530 Dillslädt Modellbahn·Shop 

• 65428 ROsselsheim: Speed. Marl<lrn· Georgstr 7: Pabst Obemrohrerweg 4 A Tschechische Republik 
• 98574 Schmalkhalden: Modellbau· 

PLZ-Gebiet 5 Fachgeschäft. lnh. Jens Andree. Fnedens· • 78050 Villingen·Schwenningen: Mo· zentrum Weidenbrunn. Gothaer Str 32: • 11000 Praha: Pragomodei·Model Rail· 

• 50226 Frechen: K1osk Parge. Frerheits· straße 4: dellbahntreff lnh. Chrlstoph Bernsee. Fär· • 98617 Meinlngen: Modellbahnshop. road Minlshop. Klrmentska 42: 
• 65510 ldstein: Modellbahn·Treffpunkt berstr 30: • 12000 Praha 2: Zum Ersenbahnkbnig. ring 2. Homberg. Grune~tr 16: • 78462 Konstanz: Spiel • Technik S. loh. Hannsgeorg Meyer. Utendorterstr 12: 

• 50321 Briihl: Buchhandlung Köhl • 99084 Erfurt Modellbahn & Zubehöt U krale zele!nlc. Manesova 4 2: 

Kölnstl. 30: 
• 67069 Ludwlgshafen: Modeß· & Klingeberger. Kreuztinger Su. 1-3: Steffi Ramsthaler. Fische~nd 52: Haus 

• 50667 Köln: Sf·Spiel • frelzert Han· Spielecke lnh. Ka~ten Neubauer. Ger· • 78713 Schramberg: Hug Modellbau· des Buches Ca~ Habel GmbH. Anger 7: Ungam 
notstr 5: technik. SemeckSir 26, 

delsbetneb GmbH. SChrldergasse 46-48: • 67071 Ludwlgshafen: Spielwaren· • 79098 Freiburg; Sprel • Hobby Hank • 99086 Erfurt bahn & auto lnh. D:L • H·1084 Budapest Deak Modell 
• 50827 Köln: Lypold's Modellbahnen. Fachgeschah Werst Schillerplatz 1: GmbH. Bemhardstr 12: Endtet Magdeburger Allee 149: Spo11. lnh taszlo Deak. Nemet Utca 10: 
Venloer Stt. 664. 
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Roco: 43412 BR 111 60,-; 43221 BR 
57 80,-; 43636 E 41 60,-; 63261 BR 
93 95,-; 43410 BR 44.5 70,-; 43384 E 
151 blb 60,-; 3-ltr.: 43992 BR 143 S­
Bahn 80,-; 43954 E 18 grün 80,-; Piko 
WS: 50225 BR 41 105,-; 5251 Sä. 89 
90,- mit DSS. Alle neuwertig aus Vitri­
nensammlung. Tel. (0661 ) 3804611 
Fax 34212 
Sammtungsaufl. 3-L-WS, auch digi­
tal , 1950 - 2000, 440 Loks, 2000 Wg., 
Mä., Ftm., Roco, HAG, Liliput, ect., 
auch Zubehör, 65-S.-Liste per E-Mail 
od. 2,- Euro Rückp. Tel. (069) 
61993299 
Texas-Sets 4579-83 v. Märklin, neu, 
OVP, 200,- Euro; Alaska 4849 + 60, 
120,- Euro; Trix Express 761 E10 
Doppelschraubenpanto (Version 195 
7) 110,- Euro. Tel. (02222) 62165 ab 
19 Uhr G 
Achtung: DR-HO-Bahner: Loks und 
kompl. Züge, Ep. 111 + IV preisw. ab­
zugeben. Liste gegen Freiumschlag. 
Hermann Dohms, Hohlgasse 36, 
79199 Kirchzarten, Tel. (07661 ) 1322 

Über 200 Modelle 
Vitrinen in großer Auswahl 

• Sammler- und Glasvitrinen 
• Glasbausysteme und Vitrinen 

auf Sonderanfertigung 

Die hier abgebildete 1 I 
Vitrine bieten wir 

Ihnen zum 
Sonderpreis an! 

Maße: 80 x 37 x 180 Villine 
auf Rolle u. Schiebetüren 
Art. EVI-17 
Sockel weiß oder schwarz 
330,- € ugl. MwSI. + Fracht 

PRESENTS Vitrinen 
Schäferstr. 46 • 59174 Kamen 

TeL (02307) 96 37 91 • Fax 9 10 91 82 
E-Mail: catalog@presentsvitrinen.de 

www.presentsvitrinen.de 

Märklin-Lok HO 3809, Hamo BR 85 
149,- Euro. M. Hoffmann, Oederan, 
PF, Tel. (037292) 4702 

Verk. Roco 63060 DSB Lyntog m. 
Bel. 205,-; Trix 23993 G.-Wag.-Set 2 x 
je 60,-. Tel. (07258) 7303 abends 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO 

Suche Fleischmann-Schienenbus­
Garnitur 4400 DB und 4401 ÖBB so­
wie Schienenbus-~.eiwagen-Garnitur 
4420 DB und 4421 OBB. Nur neuwer­
tige Modelle ohne Gebrauchsspuren 
im Originalkarton anbieten. Werner 
Kaufmann, Kötner Straße 12, 28327 
Bremen 
1 X 22515 TE 3915- HO; 2 X 47899; 2 
x 47897 SZD, Wagen, HO. Lothar Po­
lenz, Gisbert-Cremer-Str. 59, 51373 
Leverkusen 1 
Suche Dampflokset (Lok + 2 Wagen), 
Spur HO, eines russischen bzw. so­
wjetischen Herstellers. (Karton m ky­
rillischer Aufschrift.) Lothar Polenz, 
Gisbert-Cremer-Str. 59, 51373 Lever­
kusen 1 

www.cdt -werbedruck.de 
- Tel. 03 71/5 36 25 37 

Gedop! 
" .............. ~ .... ~ .... " 

Fotorealistlache 
Kartonmodelle 

HO und HOrn 
fahrbereit vorbereitet 

~ 
• 

-~ . 
... -

wWw. tt-eiserlb~~.,~de . '* der online-shop 
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Internet: www.stellwerk-kalthof.de 
E-Mail : stellwerk-kalthof@t-onllne.de 

LGB-eXtra-Partner 

Tausche vermietete Eigentumswoh­
nung, Wert ca. 30.000,- EUR, gegen 
neuwertige HO- oder Spur-I-Samm­
lung E-Mail: w.kamb@web.de, Tel. 
(0173) 3075036. 
Bemo- und HAG-Eisenbahn von 
Liebhaber gesucht, gerne große 
Sammlung oder Einzelstücke. Tel. 
(02171 ) 737492 
Märklin-Eisenbahn, 700/800-Serie, 
Spur 0, Spur I, von 1900- 1950 sowie 
Zubehör, altes Blechspielzeug Schu­
co, BUB, Steift-Tiere gesucht. Tel. 
(02171 ) 737492 
Große Modellbahnsammlung, Nach­
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge­
sucht. Seriöse, unproblematische Ab­
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen. Tel. (021 
71 ) 737492 Funk: (0173) 2903578 
Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch­
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 
Märklin-Fan sucht Ihre Sammlung: 
800-er bis digital , Zubehör, Autos, 
Sprint, Spur 0, Faller-AMS, Wiking­
Autos; Gerne Sammlungsaufl., hole 
ab. Tel. (07308) 921889 ab 18.00 Uhr 
Möchten Sie Ihre HO-Modelleisen­
bahn-Sammlung verkaufen? Dann ru­
fen Sie mich an. Hans Wolf, Finken­
weg 1, 53894 Satzvey, Tel. (02256) 
695 Fax (02256) 7408 

: Modellspovt Lübbevs 
• ~ Gerd LUbbers P'!"t .. 

U Mühlengroben 4 IJiiiij 

rJ 
49808 Lin9en/Wochendorf = . 

Tel. 0591163611 _ 
Fax 0591166549 -

r~
LGB-BEMO 
Wir fühlen, LGS. Bemo, 
lenz. Foller, Noch (ESU). 

l 
Polo, Ptko, Vollmer. 
HMB. Pteisser, Busch. 
8c"owo. vsw. 

L.G.B Extra-Partner 
Möller GmbH 

Wehrgasse 12, m84 Waldkappel, 
Tel. 0 S6 W2 ~. Telefax: 0 S6 WS 60 

http://www.modellhau-moeller.de 
Gesd>öltszelten, 

No.IDi.IDom. 8.00- 13.001)yv. 1S.00-18.001)y, 
Mittwcxh 8.00 . 13.00 l)y, Scmstog 8.30- 12JO l)y 

Suche HO-Sammlungen I -Anlagen, 
aller Hersteller. Bitte nur neue I neu­
wertige Modelle anbieten. Tel. 
(02641) 912450 0. (0172) 2020433 
Suche Modelleisenbahnen von 
Märkl., Trix, Flm., Liliput, usw. Bevor­
zuge gern große Sammlungen. Be­
zahle immer in bar u. bin Selbstabho­
ler. Ich würde mich über ein Angebot 
freuen. Tel. (05608) 95023 Fax 
(05608) 95025 
Ankauf von Märklin alt u. neu in jeder 
Größenordnung, auch Geschäftsau­
flösungen, zu fairen Preisen. TeL 
(06061 ) 921692 0. (0171) 1274757, 
Fax: (06061 ) 921693, A. Hatz G 

VERKAUF 
Loks + Wagen TI 

1 Kast. CCCP 180,-; 1 Kast. Silverli­
ne 170,-; 750 Jahre Berl in 100,-; Tou­
rist-Expr. 100,-; Zeuke S.J. + 3 Wag. 
650,-; Berliner TI S.J. + 4 Wag. + 
Lok. 300,-; Zeuke Transitus 3-tlg. 
120,-; Edelweiß 90,-; Tillig 1 K.V. 218 
3 Wag. 140,- + v.A. Tel. (06741) 2769 
Zeuke BR 23, E 11, 42, 94; E-Lok­
Geh., Wagen TeL (03473) 814610 

ANKAUF 
Loks + Wagen TI 

E 70 I EG 501 gesucht. Tel. (03473) 
814610 

Acryl-Lack 

Neumotor - Kompletteinbau 
für TI -DDR-Modelle 

BR 23/35; E 94/ BR 254 a € 7 4,00 
E 11, 42; BR 211 , 242 a € 79,00 
BR 56; E 70 a € 79,00 
BR 11 0, BR 118, BR 130 a € 69,00 
BR 81 , 86, 92 a € 69,00 
MY, M61 , 8204 a € 69,00 
digitalisieren ab € 59,00 

Einschicken -> Umbau auf super 
Langsamfahrt • hohe Zugkraft * 

2 Volt Anfahrspannung 

Steffen Meier 
Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 

Telefon (0 34 73) 81 4610 

Der •Maßauzug" im iJ.Dl.ageubau 
bezahlbare Einzelanfertigung noch Ihren Wünschen 

Plonung • Grundplottenbau Komplettenlogen .. lieferservice • Dioromen 

FI?~NI<'8 
GARTEN-BAHNEN 
Kari·Mart·Slrasse 28 14532 K.letnmactli'IO'N 
Fon 033203183 671 Fax omoJ/83 673 
E-Mail lranf.s@l)arten-balrlen<le 
www.garltn·bahnen.de 

lnform1eren S1e steh uber unsere 
aktuellen Sonderangebote! 

Gesami-Prerskaraloo u Sammlerliste gegen 5.· c Scllem 
LGS IHIEL BACHMANN KISS LENZ MASSOIH · OIETZ 
POlA G PU<O G PREISER Troger ModellbahnbeSdllrllungen u a 



VERKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Arnold : BR 10- 162,-; VT 08 • 117,-; 
Wagen-Set Orient + Rheingold 0188 • 
70,-; 0143 • 134,· ; Pers.-Wagen 3821 
I 3863 I 3811 I 3267 I 3208 a 12,· ; 
5807 - 5,-; Roco: VT 11 .5 • 234,- (8· 
!eilig); V 320 • 80,· ; Pers.-Wg.: DR 
24393 X 2. a 15,-; Güterwg. I Trix N 
BR 03 - 108,-; BR E 120 • 40,-; BR 
216 • 45,· ; Niederlande ET JCKLM· 
Druck · 170,-; IC Night • 160,· (8-tei­
lig); Orient braun-weiß · 102,· {5-tei· 
lig); Fleischm. BR E 111 - 91 ,-; Reini­
gungslok 49,· ; Perswg. 8110 + 8111 + 
8112 a 6,- ; OB 4-achs Güterwg. 8287 
/8301 I 8420 a 6,-; Selbstentlwg. Om­
mi 51 , 8 Stck. a 6,·; Roco·/ Fleisch· 
mann-Wagen 8388 I 8230 a 6,· ; Bra· 
wa E 142 50,-; VT 642 • 154,-. Tel. 
(069) 35356350 
Arnold: König!. • Bayrischer Hofzug 
N Nr. 1006 im Kasten gegen Gebot zu 
verk. Angebote an: Gert Wiehr, Pfar­
rer-Schneider·Str.1 0, 06667 Weis­
senfels, Tel. (03443) 301349 
Neuwertige .N"-Anlage, digital, Trix • 
Fleischmann, 6 Loks, 16 Pw., 18 
Gtw. , Häuser, Zubehör, usw. NP 
2.578,- Euro, 6 Monate alt, auf Platte 
70 x 160 cm, auf Rollen. 1.675,- Euro. 
Tel. (04461) 984276 

www.kartonmodelle.de 

Heris 
Art·Nr. 

Bahnhof Lichterfelde 
Ihr Heris-Spezialist 

aus Berlin 
Beschreibung 

NEUHEIT 

Preis 

11051 Cily HightUne Doppelstockschlw. 
und Fahnadwagen Sei 2 100.00 € 

11050 Ci1y HightUne Ruhesesselwg. Set 1100,00 € 
11200 Ooppelstock·Gepäckwag. OB, Ep. 111 35.00 € 
11008 Portg. Güterwag. Aufschrift SPC 20.00 € 
16508 Güterwagen CP gelb Set2-Hg. 40,00 € 
16509 Güterwagen aus Portugal 20,00 € 
16510 Güterwagen CP gelb 2·tlg. 40,00 € 

Heris-Joumal 2 3.00 € 
Weitere Modelle auf Anflage. Versand. solange 
Vonat reicht, gegen Vorkasse oder Nachnahme. 

Modellelsenbahn An· und Verkaul 
Wu kaufen Ihre Sammlung zu lauen Preasen1 

Handenburgdamm 57, 12203 Be~m 
Tel. o 3017 06 48 72 

ANKAUF 
Loks + Wagen N & z 

Su. Arnold BR 243 (24q222·7) aus 
Set 0224 DR u. BR 01.5 01 v. Minitrix 
(12705) neuwertig o. wenig bespielt. 
Auch faire Angebote v. seriösen Fach­
händlern erwünscht. Tel. (0179) 8576 
046 
Große Modellbahnsammlung, Nach· 
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge· 
sucht. Seriöse, unproblematische Ab· 
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen. Tel. (021 
71) 737492 Funk: (0173) 2903578, 
Suche Modelleisenbahn Spur N, 
Loks, Wagen, Gleise, Zubehör, Lok· 
oder Bierwagensammlung. F. Gens· 
heimer, Postfach, 66055 Saarbrük· 
ken, Tel./Fax: (0681 ) 700226. G 
Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. Liste 
bitte an: Hans·Werner Kunze, Nailaer 
Str. 27, 95192 Lichtenberg, Tel. (09 
288) 925755, Fax (09288) 9259040 
oder E-Mail: wkuli@t-online.de 
Modelleisenbahn v. Liebhaber ge· 
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch· 
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 

I
I: ~ I KUSWA, ln der Gartenstr. 12 KU$11111ba~ 34513 watdeck, oss23.g73737 
Mode u Listen 1,· € oder www.kuswa.de 

NEUI Sc::hi9nenkraflwagen SKL 25 der DR 
Messingbausatz mit feinsten Details (ohne Anlrieb) 
1TI 44,· f; HO: 49,· € (Fertigmodelle auf Anfrage) 
Beschrtftungen Ep. I • V nach Kundenwunsc:h: 
Neusilber • Messing • Anreibefoll&- für Z bis LGB 

ANKAUF & Sonder angebote 
WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 
TI-Fallruuge Tr&bbl + Wlll1butg + 

Traklor i'd. Verm 1!!1 € 19,95 
ROBURBUS lOmsone 11!1 € 17,95 
Gabelslapler 1111 € 10.50 
;llu$$eo. J IJ(W lll( € 7.50 
Trab1X"'-"-.--IIlst~ lll( € 9.95 
IOI.ada·Kombi·Aucol>ousätte lll( € 10,95 

TI·ßlliG • 02S88VIOO~riln/wel6 lll( €119.95 
f-agen . Ciuf>·Cdo" 011 € 19.95 
I 02nJ V 218 blall/elfenbe~ llll € 117,95 

BTIBu.a. SR 1liCSO 011 € 37.50 
u. sooenwe"""'paar 011 € 12.50 
100 gemiSCir.e Slandardgletse 011 € 29,95 
'tsdle<h. wa~toötle 011 € r.!,90 

HO-Special l S<tijttgulWag<n m.laci<Mklioo llll € 24.95 
llus$.ßOW+2f'el>onellw- QJI € S9,95 
R0C0 · oll. GulOfW!I m \WONIHr- Oll € 14.95 

HO-Mi rl<lin ~--i<ITolsl.50cm OJI[ € 24.95 
N·PIKO 6 olfene Gule<wagen, 2·achs Oll! € 10.95 
!IH!ZJN-Aulos(Trabbi, Cotwtte, Kiilw; u.a.} 1M € 14,95 
Bestelllngen, Anllagen, Angellote, AngebOtsisten (Tl) bei 
MICHAS BAHNHOF ' AM TAUENTZIEH beim KADEWE 
NÜRNBERGER STRASSE 24 A ' 10789 BERLIN 
Offen: 10.00- 1B.30 Uhr, Samstag bis 15.00 Uhr 
Telefon: 030/2 18 6611 • Telefax: 030 / 218 26 46 
www.mldlas~b.Jhnhof.de • michas·bahn~l'las·bahnhof.de 

LT. MODIUIAU SHOP 
IN CcnrrBUS/SAS~ 

Modelleisenbahnen, Zubehör, Ersatzteilservice, Plastikmodellbau, Airbrusch 
Sa&power Hauptstraße 38 · 03044 Cottbus· Tel.: 0355/86251 16 · Fax: 035518625117 

Öffnungszeiten: Mo. • Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr 
Kostenlose Versandliste per E-Mail oder Telefon anfordern. 
www.et-modellbau-shop.de • et-modellbau@web.de 

CUAM".SX - LtNb.Sfl 
MgdeUspietware" 

Ihr Spezialist für die Spur /Im! 
LGB, POLA G, PIKO, Preiserund viele mehr! 

Preisliste anfordern! Versand in alle Welt! 

CHAMPEX·LINDEN · Sven Linden · 0-41542 Oormagen (Nievenheim) · Salvatorstr. 4 
Telefon 0 21 33 I 92 98 77 ·Telefax 0 21 33 I 92 98 78 · www.champex-linden.de 

Suche gebrauchte Flm. Nr. 7170 (BR 
01.1 0) z. Umbauen. Andy.Wurster 
@web.de 

Haben Sie eine N-Spur-Modelleisen­
bahn zu verkaufen? Ich suche eine. 
Rufen Sie an. Tel. (02256) 695 Fax 
(02256) 7 408 

VERKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

1 Lok LGB Christian Höhne excl. 
Handarbeit m. Zertifikat Modell 1977 
South African Railways. VB 4500,· 
Euro. Tel. (0281) 50414 

ANKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Tausche vermietete Eigentumswoh· 
nung, Wert ca. 30.000,- EUR, gegen 
neuwertige HO· oder Spur-1-Samm· 
lung E-Mail: w.kamb@web.de, Tel. 
(0173) 3075036. 

ll104~ Stock & Helnze GmbH !11Jfox:ooe>/S41S239 
www.modetlballn-tlock·helnze.de 
PIKO HO - ANGEBOT 
26-54420 Behällettragwagen BT 91 OR Ep.IY nur 22,· € 
26-54430 Klappdeckelwagen Kmm 21 OR Ep. 111 nur 22,· € 
26-54833 Rungenwagen Kkm 3230 m KabelrOllen 

OR Ep. rl nur 22, • t' 
Solange Vorrat reicht!! 

Offnungszeiten: Mo. - Fr.: 10.00 • 1 B.OO Uhr 
Sa.: 9.00- 12.30 Uhr 

Modellbahn 
Pietsch 

Ankauf von Modellbahnen Spur Z • 
HO, auch Neuware und größere 
Sammlungen erwünscht. Barzahlung 
selbstverständl ich. Tel./Fax: (02841) 
80352 
Suche Eisenbahnen der Fa. Märklin 
aller Spurweiten, auch Zubehör, Ein· 
zelstücke oder Sammlungen. Freue 
mich über jedes Angebot. Diskrete 
und schnelle Abwicklung wird zugesi· 
chert. Tel. (09075) 8391 und Fax G 
Große Modellbahnsammlung, Nach· 
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge· 
sucht. Seriöse, unproblematische Ab· 
wicklung, bin Selbstabhoter. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen. Tel. (02 
171 ) 737492 Funk: (0173) 2903578, 
Rehse Spur 1: Eisenbahn von 1930 • 
1940 gesucht. Einzelstücke oder gan· 
ze Sammlung, bitte rufen Sie mich an, 
wenn Sie etwas für mich haben. Ich 
bin seriös, Selbstabholer und freue 
mich sehr. Bernd Zielke, Leverkusen. 
Tel. (02171) 737492 

'!3~~~k-;"~m~"J:i11~~~d';! 
~ -.. Gebergrundbliek 16.01728 Gaustritt 
""' '(.~ Te l: 0351 2006060 Fo. 2028646 

~ ~ ·~ ' Alle Spurweiten~~ • ~ !UJ! 
alle Epochen 1 
Ätzschilder nach ·~ ~ .-. 
Wunsch I!.~ HO 'lf ~ 
farblieh fertig • .A,'? Modell zooJ ~ 
ln 14 tt~y »~ BR 53 •• «< 
Tagen ! , {\""' V V der K.Sachs.SIS.E.B. Ep. 1 

" ~.. BR S3w d er DRG Ep. 2 ~ G"•lpfolj)ßt 1'9'ft~·l (bdKJIIRD<IWfgillunq1 

Prühßstr. 34. 
12105 Berlin-Mariendorf. 

Tel.: 0 30/7 06 77 77 
www.modellbahn-pietsch.com 

ROCO - HO - AUSLAUFMODELL 
43327 OR BR 58.4 
43718 OR E 17 

169,99 
158,47 

Modellbahnvertrieb 
Mercurstraße 22 · Tel. 0 26 03 / 1 23 18 
Telefax 0 26 03 / 67 20 Rhein-Lahn 
0·56130 BAD EMS Beate Knop p 

GÜTZOLD Dampflo k , BA 75.555 ex.Sächs. XIV HT, schwarz/rot 
Ep. 3 DA 401 00 

dito in Wechselstromversion Ep. 3 DA 40130 
•GüTZOLD Dampflok, BA 52.707 mit Steifrahmentender 

und Schnittstelle Ep. 3 DA 52100 
•GüTZOLD Dampflok, BA Sächs. IV T, spät. BA 71 .3, grün/rot 

PIKO 
Ep. 1 LB 37200 

Dampf lok, BA 41.036 Aekomaschine mit neuer 
Betriebsnummer Ep. 3 DA 50028 
dito in Wechselstromversion Ep. 3 DA 50228 

PIKO·HOBBY Ellok, BA 182 "Taurus" als ES 64 U2 der " KEG" 
grün/gelb/grau Ep. 5 KEG 57481 
dito in Wechselstromversion Ep. 5 KEG 57281 

PIKO Personenwagen , Ctr Post Sa10, 2-achsig, 

2L € 209,95 
3LW € 235,95 

2L € 179,95 

2L € 139,95 

2L € 159,95 
3LW € 179,95 

2L € 53,95 
3LW € 76,95 

ex. Sächs. 3. Klasse mit Bühnen Ep. 2 DAG 53144 2L € 29,50 
PIKO Person enwagen , Aeko 3-achsig, mit Ausbesserungen, 

Jer·Set Ep. 4 DA 58081 2L € 59,95 
*BAAWA Dampflok, BA 06.001 Stromlinienlok in 

grün/roUgelb Ep. 2 DAG 0636 
*dito in Wechselstromversion Ep. 2 DAG 0637 

LILIPUT Schn ellzugwagen, Dr4ü "Teakholzwagen" # 26, 

2L € 297,00 
3LW € 333,00 

mit Beleuchtung, 4-achsig Ep. 1/2 SSG 386304 2L € 42,95 
PECO-Spur·N Fine Scale Gleissystem Code 55 plus Gleisbettung und Zubehör 
TILLIG Spur· n Modellgleis-System plus Gleisbettung und Zubehör 
TILLIG Spur-HO Elite-Modellgleis-System Code 83 plus Gleisbettung und Zubehör 

• alles in unserem neuen Internet-Shop unter: 
www.modellbahn-knopp.de 

Verkauf solange Vorrat reicht • Versand nur Vorkasse oder Nachnahme plus Porto/Verpackungskosten. 
Bestellung bitte schriftlich! • Irrtum und Preisänderungen vorbehalten! • = Lieferung nach Erscheinen. 

Internet: www.modellbahn·knopp.de, E-Mail: info@modellbahn·knopp.de 
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Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch­
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 
Spur-O·Eisenbahn von Rehse, Zeu­
ke, Liebmann, Krauss, Bing, BUB und 
Märklin von ca. 1930, von Liebhabe 
gesucht, gerne Loks + Waggons und 
Zubehör, sowie altes Blechspielzeug, 
Schiffe, Autos, Kutschen, Puppenher­
de. Tel. (02171) 737492 
LGB- und Märklin-Spur-1-Sammlung 
von Liebhaber gesucht. Gerne um­
fangreich. Bin seriös und Selbstabho­
ler. Tel. (02171) 737492 
Spur I, Liebhaberliste 2003! 22 DIN­
A4-Seiten, 764 verschiedene Artikel. 
Tel. (08705) 2308 

20 Jahre Uppstildter Eisenbahnfreunde 1984 e. V. 

Südliche 
Schützenhalle 
Nöho Wa$$0rturm 

I 
Offizielle ÖFFNUNGSZEITEN: I 
Eföffnung am 24.09.2004 10,00 • 18.00 urw 
24. Sept. 2004 25.09.2004 10.00 • 18.00 U1w 
um 10.00 Uhr 26092004 1000· 18 00Uht 

Mit Cl;. 20 Mo<telliltllagen in 81en gingigen $9uftlrelten aul 2.500 m1 
Schlnnhem ~u~o H ovormrmn MOO 
vomnstnuor: Llf)f)st3dtor Elsonbohnlrou~o tP64 •• v. 

Soesnor •2. ~ss u~ Iei, 02941" go 62 
( ·Milli teJI .. Ot..orMie.IX, , lU 0 l9 41191 Ot 39 
lnter~-leltk 

SPOnaor: M it frourw:tUc h ..- VntqrsiOt~;ung 
l ht'or Sportl.as-t~-o • 

flnltill frw3Cbs!Jnl5.. a ..kJO;JIIdllch12 4i' 
Ssi<J~I(urwkwl4!>0<r COub/Kn.:n~ l :;Oe 

f -ll...u.rti! 2l.Jw.._,.,~b15l~12 « 
S(t.~unciln ll t'!Oil~'"'A'IWf T~Oifl.'llllidl' 

Klaus Graeber 
Langerfelder Str. 129 

42389 Wuppertal 

Telefon (02 02) 2 7413 01 

Telefax (02 02) 2 7413 03 

Von der IHK WuppertalfSGfRS 

öffentl. best. u. vereid. 

Sachverständiger für gebrauchtes 

Spielzeug (Biechspielzeug aller Art, 

Automodelle, Dampfmaschinen, 
Eisenbahnen, Militaria) 

Kleinanzeigen, 
die nach Anzeigenschluss 

eingehen, werden im 
nächsten Heft veröffentlicht. 

Suche alle Spurweiten und Größen. 
Waldemar u. Clarice Lange, Chemnit­
zer Sir. 3, 36251 Bad Hersfeld. Tel. 
(06621) 78273 und Fax 
Suche LGB, Livesteam + Märklin Sp. 
I, Einzelteile und auch Sammlung. 
Bitte alles anbieten. Zahle bar und ho­
le auch ab. Tel. (02774) 912610 
Suche HOe-Feldbahn: Loks, Wagen 
u. GleismateriaL Auch defekt. Bitte al­
les anbieten. Harald Scheuer, Tel. 
(02661) 931280 

Modellbahn Wöhlte 
N - TT- HO - LGB extra 

Digitalumbau • Reparaturservice 
- Vitrinen- Maße noch Wunsch 

Anlogenbau - Maße noch Wunsch 
Am Gewerbepark 1· 06918 Elster/EI~ 

Tel. 0353 83/ Z 14 38 · Fox 0353 83/ Z 14 47 
www.mcdellbohn-woehlte.de 

Modellbahnen in Potsdam 
Ankauf & Sonderangebote 

Jägerstr. 20, 14467 Potsdam 
An der Fußgängerzone, Tel.: 033112804489 

BrawaSpurTT 
1210 E-Lok 95 €149,-

RocoSpurN 
23281 E-1 43 DR S-Bahn 
Farbgebung € 85,-

RocoSpurHO 
43328 Sächs.Sts.E.B. €135,-

Alle tleßtetlef in unserem LJ<Ien""' Ai.NIItO bis Weineft; "" 1·ZI 

YJie t!liVl,r,re -
.'7i/M·I e/' g;;( t.~We/tmoct'u !t eclmilt 

Präzisionsnormteile aus Holz für aUe HO Radien 
lnlo: Telefon: 0174/9352648 oder Fax: 033597/62178; 

bei Briefsendung bitte 1,44 e ffeiutm<hlag 
in DIH A5 mitihrer Adresse an: 

Fa. Rnster. Birkenstr. 83. 16352 Basdorf. 

• 

ModeU- & Garteneisenbahnen Dirft Bertram ' 
LG/3-Extra-Händfer 

Wurzener Str. 4 • 04315 LeipzitJ 
Öffnungszeiten: lW>, • Fr. 10.00 Ulv . 18.00 Ulv, Sc:.nstog 9.00 . 12.00 Ulv 

Tel. / Fox: 0341/6994114, f'lxlk: 0170/3502485. E-Moll: rnobobertrom@oo.com 
Gern """""""' wlt Ihnen oose<e kost~ Gmenbchnptelsllste! 

GARTENBAHNHERSTELLER ARISTOCRAFT aus den USA • siehe auch www.aristocraH.com 

23000·14 Oash944CI'/Otesellok4Motornur.- 349,99€ 30195 150cmge<adeSGie.s. •nl<I.Vel$Chr nur 19,00€ 
Aristo 122200-36 AA:o RS 3 Oiesetlok 4-adlstg ,... ,_ 229,00 € 

22500·16IJICrrtter2-acllStgeRangterlok nur.- 89,~ € 30030 30cmgeradeSGieis,inkl Verscllr. ,... 3,11)€ 
22400-91 SO 45 6-achs 01esetlok 4 Motor ,.... ,_ 299,99 € 30110 R 2 gebOg. Gleis 30".11kl. Versc11r. nur SAO€ 
Diese Preise sind loden· und Versondprelse. Versondpouschote bis 150,00 € • 7.00 €. dorüber e 0.00 €. 

Bitte fordern Sie kostenlos tMsere Pre•sJisten in G oder n an (telefonisch oder S<hriftllch). 
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VERKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Verk. Top-BW-Diorama, Spur HO zum 
Materialpreis. Sehr viele Details! U.a. 
Pola, Roco-Drehscheibe, Weinert, B 
& K, Spieth, Brawa, Viessmann, H & 
P, usw. Mike Dörwaldt, Tel. (02151) 
775040 
HO-Gieiswendel, kpl. 51 /2 Kreis - von 
Menninghaus; Mi - Roco-Line o. B. R 
2 + R 3 (montiert), Trasse innen R356 
- 380 I außen 415-437 DM 988 mm. 
Mit Auf- + Abfahrtrasse L520 M auf­
baufertig 250,- Euro. Hans Werner 
Schmidt, Neue Sir. 2, 16259 Falken­
berg I OT Kruge, Tel. (0174) 4444646 
Scharfenberg-Kupplungen, Piko für 
VST, 137 und 04; 10 SI . 5,- Euro + 
Porto. Heinz Wolff, Kienbergstr. 37, 
12685 Berlin, Tel. (030) 54801844 
Fax (030)54801845 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Suche von Trix HO-Signale, Nr. 6706 
+ 6705 + 6712 und Bogenlampe Nr. 
6602. Tel. (02584) 8134 

www.sltinoltara·track.in(o 

0 Berlin-Friedenau 
Cranachstraße 9 
Tel. 030 - 8 55 43 43 

ANKAUF 
Zubehör+ Gebäude TT 

Zeuke-TT: Hakenkupplungen-, die 
mit dem Bügel; weiter BA 110 und 
Loks und Wagen auch zum Basteln. 
Sören Becker, Froschsteg 15, 12524 
Berlin, Tel. (030) 67896426 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude N & z 

Marks-Metallmodelautos, PKW + 
LKW, Epoche II + 111 abzugeben. Liste 
gegen Rückporto. Hans Ottenstreuer, 
Bgm.-Dr.-Rausch-Str. 7, 25774 Lehe, 
Tel. (04882) 603429 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Verk. Roco-Digital: 2 x Lokmaus 
1 0760; 1 x Verstärker 10761 ; 1 x 
Transformator 10718; zus. 85,- Euro. 
Hans Lehnertz, Kiefernweg 13, 54595 
Pruem, Tel. (06551) 821 
Gebäudemodelle aus Karton von 
GleiMo. Download des Monats 
www.gleimo.de G 

( 

lh~~~~~~ft~l~~~~~~~~~b~l~~ • 
mit eigenen We rkstätten für Reparturen und Digital-Umbauten 

Filiale Wcddig. Kolorl icstr. 143. 13359 Bcr1in, TcJJFax: 0 30/4 93 58 64 
Jetz t neu. nebe nan Modell-Auto-Shop, Osloer Str. 33. Tel. 0 30/24 72 97 98 

und Kaiserdamm 84, 14057 Ue rlin, TcJJFux: 0 30/3 01 67 84 www.brevcr-modellbahn.de 
info@breycr·modcllb~tiJn.de und bn.·~·crmodellhahn.wcdding@citywcb.de 



ANKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Suche Arnold: Austausch-Kupplungs· 
System, Art . Nr. 88901 (TI· N). Diet· 
mar Wächtler, Wirtsmühler Str. 11 , 
42929 Wermelskirchen, Tel. (02196) 
84818 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Modelleisenbahner • DDR Jahrg. 53 
• 61, geb. je 18,· Euro; Jahrg. 62 • 67 
ungeb., je 15,- Euro; 8/94; 12/94; 
4/98, versch. Baupl. VP. Alles per Ab· 
holung. Tel. (037206) 84457 Franken· 
berg/Sachsen 
Sammelwerke: Alpenbahnen kpl. 
100,-; Diesel·+ E·Lok kpl. 150,-; Atlas 
Faszin. E-Bn., 2 Ordner 50,-; + Ver· 
sandk. od. Abh. Cichoracki, Tel. 
(05331) 32289 v. 16 • 19 Uhr 
Modelleisenbahner • DDR, Jahrg. 58 
• 61 , geb., je 18,· Euro; Jahrg. 62 • 67, 
ungeb., je 15,· Euro.; 6/94; 12194; 
4/98; 6104; Sond. Hit. 1960. Alles nur 
kompl. per Abholung. Tel. (037206) 
84457 Frankenberg I Sa. 
Zeltschrift Modelleisenbahner, 
Jahrg. 74 • 02 (Selbstabholer) für 20,­
Euro zu verkaufen. Gerhard Kau· 
bisch, Mohsdorfer Str. 72, 09217 
Burgstädt, Tel. (03724) 14706 

FMZ w· I". TW/n-016/TR~ I s 1\. er 
linbou dler Lokomofiven out ~tdbetrieb 
Spur ·w bis "G". sowie Reparaturen 
und mechanische Verbesserungen. 
Faulhaber und Getnebeanpassung. 
Ww losen ltve Fatvzeugprobleme ! 

Händelerstroße 39 
42349 Wuppertal 

Iet 0202 / 475446 Mob. 0170/1361781 

Umbau Pil<o Antriebstechnik 
zu super Fahreigenschaften 
und dreifache Zugleistung 

BR 01, 03 88,00 € BR 75 58,00 € 
BR 01, 03 89,50 € BR 86 63,00 € 

schnell BR 110 49,00 € 
BR 41 88,00 € BR 118 52,00 € 
BR 38 69,00 € BR 130 58,00 € 
BR 52 54,00 € BN 150 45,00 € 
BR 56 69,50 € VT 36,00 € 
BR 64 58,00 € SVT 59,00 € 

Fertigmodelle in Metollausführung 
df< Sllh · df< Hlll. ldloo ..... ,....oo 
ladegul on VI!!Uh. Ausfulvungen dN Spuo .. ~llfn n. 

HO, HOe aus eogene. Plodukllon. 

~ 

Wegen Auflösung nochmals redu· 
ziert: OB-Beschreibungen, DV, ver· 
schiedene Pläne, Kursbücher regio· 
nal, MEB, EK, EM, Sonderhefte, Lite· 
ratur, Bücher, Kataloge, Kalender, 
Verschiedenes. Mehrseitige Liste an­
fordern von: Wolfgang Ewich, Ge· 
bersdorfer Str. 105, 90449 Nürnberg 
Verkaufe Modelleisenbahner Jahrg. 
1971 bis 2003, ungebunden, komplett 
für 200,· Euro + Versandkosten. 
Hans·Joachim Böhnke, Albert·Höß· 
ler·Str. 10, 10365 Berlin, Tel. (030) 
5598657 
Hennig Special Interast Bookstores 
Andreas S. Hennig, Defoestr. 6B, 
04159 Leipzig, Tel. (0341 ) 912864 
www. bahnundbuch.de · www.heim· 
tierbuch.de · www.herpetobuch.com 

G 
Verk. Modellbahnkataloge Fleisch· 
mann 1954, 1955, 1957 und Märklin 
1957, 1958, 1960, 1961 für je 10,- Eu· 
ro. Frank Lammers, Hallberger Zeile 
8, 12437 Berlin 
Märklin·Freunde sind informiert mit 
Koll's Preiskatalog Märklin 00/HO. 
www.koll·verlag.de Tel. (06172) 3024 
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Paternoster u . Spur 1/11/ llm 
Die bessere Lösung fUr den S<hatten-

bahnhof. Für alle Spurweiten. 
filr die Spur VII/11m. Bekohlungsanlage, 
Eisenbahnkran. Sd'lrank~. Autotranspor­
ter und neu in Spur I eine Drehscheibe. 

~Ralf~lfl>lue\~17, 
llnl Ml.ll Tel 0 li.U/974 ~fall 0114.1/8919 97. 

wwwX<\wblu!l~do 

Die ausgefeilte Neuheit !!! 
von Philipp-Eiectronic 

Fahren Sie durch Ihre Modell· 
bahn aus der Sicht eines 

Lokführers live über Bildschirm. 
Informationen unter: 

www.electronic-philipp.de 

Artikel Nr. 25020 
Funkgesteuerte Mini-Kamera in 

Farbe, komplett mit Sender I 
Empfänger sowie aller Kabel für 

Eigenmontage € 191 ,40. 

Oder Kamera funktionsfähig 
eingebaut mit Wagen für 

N - Artikel Nr. 25001 € 237,80 
HO - Artikel Nr. 25002 € 249,40 
Lieferung/Einbau aller anderen 
Spuren auf Anfrage möglich. 

Artikel Nr. 25030 
Konverter I PAL·System € 46,40 

Versandkostenanteil € 9,00 
Lieferung gegen Vorauskasse 

Bestellen Sie schriftlich: 

Philipp-Eiektronic 
Auwaldstrasse 1 

7911 0 Freiburg/Breisgau 
Fax (0761) 45991 19 

E-mail: ph-electronic@web.de 

Pcll!rZandu 
Neue Donstraße 10 

D • 1.\469 Potselam • Grulx 

Tel: +4933202 · 60588 Fax: +4933202 · 60575 

Eisenbahn-Magazin, kompl. von 
1974 • 1997. VB 100,· Euro. Tel. (017 
3) 2072532 
Noch zu haben: Broschüre . 150 Jah· 
re Eisenbahnstandort FalkenbergfE.", 
40 Seiten, 45 Fotos, teils farbig, 5,­
Euro. Tel. (035365) 36997. Mo. · Fr. in 
der Zeit von 10 · 15 Uhr. 
Russische Eisenbahnliteratur in 
versch. Sprachen. Liste bei: J. Glök· 
kner, Tel. (0231 ) 737425 
ME 1952 · 02, 223 Hefte, Straßen· 
bahnnahverk. 1997 u. 1999 12 H. 
2000 · 02 je 12 H., Eisenb.·Fahrzeu· 
ge Bd. I u. II (1910/1923), Elektr. Bah· 
nen (1929), Dt. Eisenbahnwesen Bd. 
II (191 1) u.v.a. Bücher. VB. Liste an­
fordern (frankierter Umschlag) : B. 
Kampmann, PI. 180165, 10205 Berl in 

www. e isenao . a e 

Toto 's Eisenbahnladen 

~ 

i~ 
Modellbahnfundgrube 

110-RD<V .Smukmngrl••t/17 \1 I our 99,95 

Pt5talo::lstr11ßt 211 
10627 Bulin (C:harltJIItnburg) 

Ttlt on: 030 -J /J SI 59 ab 12:30 Uhr 

MODELLBAHN 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche: Heinz Schnabel: Lokomoti· 
ven Bayerischer Eisenbahnen von 
1835 bis zur DRG (Transpress-Nr.: 
70748 und Zintl: Die alten Bayeri· 
sehen. Arwed Bandorski, Frankfurter 
Str. 17, 61449 SteinbachiTs. 
Suche Märklin-Kataloge aus den 
60er·Jahren, möglichst gut erhalten 
sowie Jubiläumskatalog Märklin 19 
59. Klaus Mundus, Hasensprung 16, 
58710 Menden 

Rarität! 

\!3 ucher St raße 109 • 90419 NOrnberg • Telefo n 09 11 I 34 65 07 

Kleinserienmodelle: Sommerzeit- Zeit für spezielle Sonderangebote!! 
Soodetangebote Spur 1: Fulgurex 2205 Super Pacifoc Nord 
WUNDER Set Silber!. 1n .Minu.•, 3-llg. nur 4.990,- braun od. blau 
SCHIJNLAU BA 57 mol 3-achs·Tender nur 8.690,- Fulgumx 2208 SNCF 231 G 558 
PEJN BR 44 Kohle nur B.990.- Fulgumx 2213 BR 23 02B OAG 
Pf/N BR 44 0RG moiWannenlo. Blechenur 9.590.- Fulgumx 2216Ae 418S8Bgrüno. 111. nur 1.490,-
Lmnaco SNCF 141 P 17 nur 10.990,- Fulgumx 2217PI.MC·145.Coupe.Yent•nur 1.490,· 
KJSS Doppelsilowagen nur 860,· lntermode/Wurtremb. Ac grün nur 690.· 
Fulgutex 88 I K. Bay SIS.B. / BR 98 OAG ltiJf 4.950. • lntlfiiiHII Wu~mb. Fe gnm ru 690. • 
DingkrBR 10001 Kesselnngt ru B-490,· u.n- Be 517 No. 163 twaun BlS ru 990.· 
DinglerRhe~I<Omplelt ,.... 11.500.· u.n-BROI1061 OAG S1roml.gra~~ ru 1.490.· 
AsterEdrtdarnpfBR380AG nur 5.790.· u.n-BR 120080RG ru 1.190,· 
AsterEdrtdampf8R4408 nur 5.490,· u.n-BR563t700AG ru 1.390,· 
Aster Edtldampf BR 01 08 nur 3.990.· U.nke Co/. Museum mrt Doppeltender nur 1.690.· 
Sonderangebote Spur 0: Mlcto-Mellk/1 T 1B I 002 Kondl, ORG nur 1.590, • 
B.tuer BR 38 OB Kastentender nur 2.990,· ll'lx lfne 1rt ES 6 .Halle' nur Ul98,· 
OINGLER BA 18.1 OB nur 3.390,- ll'lx lfnu rt Oldlime .Ornche' nur 890,· 
OINGLER Wurttemb C nur 3.490,- WIISfmodell 0030 PreuB. S 6 nur 790, • 
OINGLER BR 24 ORG gesupert nur 3.990. • WIIStmodel 10031 BA 13 2228 OAG nur 790,· 
Fu/gurex Ae 316 S88 11\Jt 3.390,- W.Stmo4MI I 0034 BA XII HV K.Sächs nur 8SO, • 
Fulgurex E 111 beoge/lurlos OB I1IJr 2.390.· Westmo.t.I IOOn Pretlll. G 8 nur 740.· 

::s~r!::!e ~t ~ f~ : ~::: SI N S HEIM 
Lemaco E 151 beoge/I1Jt1us OB nur 2.490. • • t b . . d ~ 
temaco Re460rot nur 2.190,· IS e1 uns je en .ag 
l.emaco Rethe 214 880 nur 5.990,· ln Spur 1 ca 50 Me:ssoll!tHandaroeotslokomotwen 
LmnacoReohe 12.10088 nur 5.990,· undca. 40 WagenYOmlbg. 
Lmnaco Ae 818 BlS No. 271 nur 6.290,· Ebenso steht eone gro6e Auswahl sehr 
Lßmaco Om R. Ge 414 grun .Samedan' nur 2.990,- schöner Spur 0 . Modelle zur Ansieh! und 
M/cro Melak/1 Pli. 212 G13SI<aslen grun nur 1.990,- zum Verkauf zur Verfügung. 
SprlngBR IB.4 ORG nur 1.290,- Unser Angebot in HO+ N umfasst ca. 500 Modelle. 
Sonderangellote Spur HO 1n Handaroert hergesleiHe Messongmodelle Slnd 
BrfJUJmBA 1B.OOR. ORG nur 1.190,- audt e>neGeklanlagel!l 
F1ICbs BR 36 m ORG nur 950, • Besuchen Sie uns (brtte Tennonabspr1cloe)' 

Weitere Modelle wie immer im Internet oder bitte 
KOSTENLOS unsere Listen anfordern: Tel. 02331 / 404453 

IOeiiSdee>QIIIOikle ml~flgler.!Uttohe • • T&JSC~~ e~ 
• Ra!I!MÜilg ~.bille aN!rl""' lwotA!I'IU <1\Sere lJs1en ~ 

Preisirrtum und Zwiscllell'lel1<auf vortehatlen 
www.lokschuppenhagenhaspe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 
Ihre Adresse fiif IUelnsefienmodelle: 58135 Hagtri Vogelsangel SlJ 36-40 

Tel 023311404453 Fax02331•40«51 01·Netz 017114715600 
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VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Fotos aus den Jahren 1990 - 2004 
von Fahrzeugen der DA, DBAG u. 
Privaten (kein Dampf). Liste gegen 
Freiumschlag (1.- Euro) bei: Bodo 
Braun, Friesenstr. 1, 14776 Branden­
burg 
Dampflok-Dias im Holzkasten von 
1971 - 1987, DA+ OB. 80 % Glasdi· 
as. VB 160,- Euro. Tel. (0173) 
2072532 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Suche ständig Fotos u. S/w-Filme 
von DA-Bahndienslfzg. u. Bau­
zugwgn. Bitte alles anbieten. Tel. 
(036202) 20234 und Fax (Schubert) 

I www.hahnsteig.de I 

~ 
Mit Dampf 
durch den 

herbstlichen 
Harz! 

5 ÜN im Appartement mit 
Wäsche,1V, Tel. und Radio. 
großes F'rühstücksbuffet 

5 Abendessen a Ia carte im 
Restaurant unseres Balu1hofes 

2 F'ahrten mit dem Dampfzug 
zum Brocken u. ins Selketal 

l x Sauna und M assage 
F'reic Nutzung unserer Nordic­

Walking-Ausriistung 
p ro Pers . 188,-€ 

Ferienpark .. hassel-häuser***" 
Hasselfeide - Harz 

Tel. 039459/78020. Fnx 780 10 
W\\W.hassel-hauser-h arz.de 

Suche Fotos von BA 56.20 G8.2 DA 
aus den Jahren 1968 - 70. Thomas 
Anders, Sagarder Weg 6 C, 01109 
Dresden Tel. (0170} 2007226, Fax 
(0351) 8908179 
Suche gute Dias der Berliner S-Bahn 
(mögl. Altbauzüge), U-Bahn Typ E 
und von ex. DA-Privatbahnloks. Lutz 
Harland, Philipp.-Schick-AIIee 12, 
81245 München 
Suche qualitativ gute Eisenbahnfotos 
(Originale) von deutschen Eisenbah­
nen (auch ehern. deutsche Gebiete). 
Gefragt sind alle Bahnmotive (Bahn­
höfe, Züge, Lokomotiven etc.). Kaufe 
auch Sammlungen oder Nachlässe. 

Chiffre M-9/38921 

URLAUB 
Eisenbahner aufgepasst! Ca. 20 km 
bis Basel. .. , im Schwarzwald-Dreilän­
dereck, 2-Bett-Zimmer m. Bad/WC, 
inkl. Frühstück EUA 18,- pPrrag. Aai­
ner Kieseling, Aebweg 6, 79585 Stei­
nen-Huesingen, Tel. (07627) 9729931 
+ Fax 9729930 G 
Norden-Norddeich, ruhige Ferien­
wohnung für 2 Personen 35,- Euro. 
Tel. (04931) 167245 G 

Modellbahnlackierer aufgepasst ! 
Alle RAL -Farbtöne speziell für OB, DR, DRG, u. a. 
Bahnen sind in Sprühdosen zu 400 ml erhältlich 

bei: G. B. Schrock, Tel. 02 51/9 61 98 17 

Modellbahn einst + jetzt 
34121 Ko,..a. EsmarthSir.l! Tel. OS 61n 78 15 u. l 3~ ~ 
Wbcr1 BS 4117 BR 03.10 Neubouk. RP. Fb SA530,to 
BS4132 BROI.IOOI DB. RP. Fb. SA53t,to 
BS 4251 BR 03.10 OB Allbau ondd. RP. fH SA53t,to 
~ z.B. 48200 BR 19001 SS. Iim 318,90 
Roco z.B. 63209 BR 01107S.O DB Ep. IV Nh. 04 ll3,50 
41250 DiJ.-Sunoo< VlOO ,.5ouod" VB.Pr.368,81 
41220 Dia--Set BR 21S u. 63253 BR 5036 DRSAll3,50 
63266 BR OI.S DR Ep. IV 01 l.W,to 
nu. S7420 T...-. 45,90 1574)S/36 BR ISS )< Sl,50 

LJr(t'm~hkclt. lmum und Pn-känckntn~ '~tl'ft! 
Bint annaft o odtl" :k'ltl'\-ibtn (SdtriJU. Anfr.~1' RO('k· 
porto). • Oi.. • Sa. 10.30 • 13.30. ,\ lo... Oi .. Oo .. •·r .• 1$.00 • 
18.00 • Nlltt AuesladioRII .• ud~fg-.\lond-Sr r. hoccbrah~n. J. 
Qut rscn Jk' rt'Cflb. \'corsvndkosltn bis ..Jlqt • 4,90 €. 

§ :M~~!!~~~lJs~:~~~~~~~~d~~~~.~:g~•~n 
D-1205 1 Bel'l in-Neukölln. Nogmslr. 43 Ständ ig große A uswahl a n 
Tel 030 628 42 607 Fn.x 030 628 42 608 • 

Lenz DIGITAL plus und Oigitru US-~10 un~ N Fah rzeugen SO~IC 
a uf Vorfü hra nlage im Lllden. Z ubehör 1111 Laden ' 'orrlU1g. 

Unser Webshop: www.Modellbaho-Atelier-Berlin.de 
Öffnungszei ten: Di. - F.-. 12- 18 U h r ; S a . 9- 13 U hr 
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Marienberg OT Satzung, Gasts!. u. 
~ens. Erbgericht, Zi. mit DU/WCITV, 
U/F ab 17,50 Euro; Speisen von 3,60 
bis 6,00 Euro. Preßnitztalbahn Stein­
bach-Jähstadt 5 km entfernt. Pro­
spekte unter: Tel. (037364} 8273, 
www.hirtstein.de/erbgericht G 
Zlttauer Gebirge - Bahnfreuden im 3-
Länder-Eck D/CZ/PL mit 6 Bahnge­
sellschaften. Gemütliche Fewo fü r 2 
Personen 24,- Eurorrag. Tel. (0162) 
6517933, ab 18 Uhr G 
Plandampfabenteuer Brockenbahn 
im Harz, Villa Aegina, Fewos + DZ, 
insges. 18 Betten, ab 16,- Euro p.P 
mit Naturfelsengarten, auch Transfer 
z. Selketalbahn mit PKW o. Kleinbus. 
Tel. (039455) 218, www.ferienwoh­
nungen-schierke.de oder www.broc­
ken-taxi.de G 
Die Harzquerbahn fährt an unserem 
Haus vorbei. Modern, gemütl ich u. 
komf. eingerichtete Fewo für 2 - 5 
Pers. ab 31 ,- Euro. Carola August, H.­
Heine-Weg 7, 38875 Elend, Tel. 
(039455) 494 www.fam-august.de G 
Erzgeb.-Dresden: Kleinbahnstr. Frei­
tal - Kipsdorf, z. T. nach dem Hoch­
wasser wieder aufgebaut, Fewo, Fe.­
Haus ruh., ländl. Ortsrandlage m. v. 
Kleintieren. Bitte HP anf. Tel. (03504) 
613921 www.landurlaub-osterzgebir­
ge.de G 

Ostfr. Nordsee, Nähe Norden, komf. 
Fewo - super Ausstattung - ab Nov. 
Angebotswo. Info: www.ferienwoh­
nung-kaiser.com oder Tel. (02381) 
26876 Hausprospekt anfordern. G 
Für Schmalspurbahnfans! Gemütl i­
che und ruhige Ferienwohnung in 
Oberwiesenthal, direkt an einem Fo­
topunkt der Kleinbahn. Sehr kinder­
freundlich, Nichtraucherwohnung. 
Preis ab 35,- Eurorrag. Anfragen un­
ter (037348) 22370. Infos zur Woh­
nung unter: home.t-online.de I K-d­
schubertlindex-htm G 
Domizil für Eisenbahn-Fans: Vermie­
te in Elend/Harz, Ferienw. 2-3 Pers., 
4-6 Pers., 5-7 Pers. Zimmer mit WC­
Dusche, TV-Aadio - Frühstück - Pen­
sion-Garni, Haus Füllgrabe, 38875 
Elend/Harz, Tel. (039455) 244, Fax 
(039455) 81480, www.touronline.de­
de Harz Hotel Füllgrabe G 
Freudenstadt/Schwarzwald: Idylli ­
scher ehern. Bhf. Ferienhaus, Tel. 
(07443) 8877 G 

DIES+ DAS 

Suche dringend Seitenschild der 
132152. Neumann Tel. (036020) 
769724 
Spur-S-Stadt ilm: Fahrbetrieb mit 
mehreren Zügen am 30./31.10.04 auf 
der Hobbyausstellung in Altlandsberg 
(bei Berlin), Erlengrundhalle, Zum Er­
lengrund 1. 

neue Version 19 
Modellverwaltungsprogramme 

ffir Modellautos und/oder Modelleisenbahnen 
Programme 

ferbor: Bilddateien 
Datenkataloge 

Demo3E (11-n) Info kostenlos 
Homepoge: www.modeltverwoltung.de 
Ursula Zander • lC1.02451/50ZO • Fax: 02451/3456 
Kar I • Arnold - Str. 83 • D- 52511 Geilenkirchen 

Wir sind für Sie da!!! 
Modellbahn Saxonia Chemnitz • Bergstr. 4 - 6 

N: 
HO: 
HO: 
HOe: 

Henschei-Wegma nn Zug, 5-tlg. 
Mtlrklln dig. Kranwage nset, 49950 
Roco BR 18 rot, dig. Sound, 63203 
Bemo Bs VK So.-Preis 

zuzgl. Portokosten 4 ,00 € 

379.00 € 
460,00 € 
479,00 € 
199,00 € 

Info: Oipt. lng. Oietmar Golter • Tel.: (03 71) 3 3615 41 • Fax: (01805) 0 60 33 43 90 28 
Mail: lnfo@modellbahn-saxonla.de · Domaine: www. modellbahn-saxonia.de 

!isen.ahn Dörfle• 
Liliput: Kibri Gebäude: 
• 105201 BA 52 Ep. 111 sw:s m.ooc 149.96 c • 9900Gr. Hollwertl; Nt! 1C2,00 f 99,96 e 
• 1 06203 BR 52 Ep. II stte 22100( 149.96 e • 9010 eurv F1lklnl11in "'" 69,50 € 39.50 e 
• 106213 BA 62, grau, !j). II SWI 219.00f 149,96 c . --orte .." ., .... Z9.96 c 
• 11 2603 SVT 137. 3-llg. VIolen ..... ...... 139,96 c • 4053 Bahnbetritbswtfk aus: 
Roco: 9020.9022.- !M57 *"'I 129,., € 49.96 € 
• 63030 ICE TD JQa m.oo c 199,96 € • 4054 Attllldt·Set IUS: &&$2, 
• 630311CE TD Dlg. Soond sQtl ~-00( 229,96 e - · 8478, 8479.- statt 10$,8$( 44,96 e 
~ ~ · scit 1920 · lnh. Ru<lolf A Böhlcin · P.irl>er.>lr. 34136 · 90402 Niimberg 

Tel 09 11 / 227839 · Fax: 09 11 / 2 146105 · ~.de; \kr.;andkosten in Dtld 6.-

Der Banner Nahverkehr: 
Rlet ze: MB Ci taro 530 Linie 670 Flughafen 
Hallfng: Straßenbahn K5000 in der Ausfüh· 
rung der SWB. Wagennummern 0361/ 0365. 
Mit Zielsenildem der Linie 16/ 18. 
Mehr Angebote: www.modellbahnland.de 



Suche Transportpolizei-Armbinden 
"Zugbegleitkommando" und .,Helfer 
der Transportpolizei" sowie eine Läu· 
tebude. Tel. (036020) 769724 
Gay und Bahn?! Schwule Eisenbahn· 
freunde treffen sich in Stuttgart und 
München beim FES e.V. Infos: Post· 
lach 131106, 70069 Stuttgart oder 
www.fes-onl ine.de 
Diverse Feldbahnfahrzeuge Spurwei· 
te 600 mm zu verkaufen. Tel. 
(036965) 64266 
Verkaufe div. Eisenbahzubehörteile 
von DA, u.a. Petroleumschlusssignal, 
Streckenfernsprecher, Lokbücher, 
Kesselbücher, Lokschilder, Fabr.· 
Gatt.· u. ·BW-Schilder. 

Chiffre M-9/39204 
S·Bahn Ruhrgebiet: 3 Originalpläne 
der 70er-Jahre (u.a. Gleisplan Raum 
Essen I Gleisplan Ausbaustufe) zu­
sammen 16,· Euro. Frank Lammers, 
Hallbarger Zeile 8, 12437 Berlin 
Gebe folgende Lokschilder ab: V 60, 
V 100, 2 x V 180, 118, 2 X 106, V 200, 
2 X 143, 4 X 243, 242, 250, 2 X 155, 2 
x 01 , 3 x 52, 38, 03 und EKO·Schrift· 
zug: Deutsche Reichsbahn; Berliner 
S-Bahn-Teile BA 275 I 475; DA· 
Dienstvorschriften, Lokfabrik-Emaille· 
Waggon-Aiu-Zuglaufschild. Liste nur 
gegen frankierten Rückumschlag. Re· 
ne Guther, An den Eichen 7b, 14513 
Teltow 
Feldbahnfahrzeuge in den Spurwei· 
ten 500 und 600 mm zu kaufen ges. 
Tel. (0171) 6437349 
Biete Postk. versch. Verlage, alle 
Traktionen, Preise 50 Siek., 10,- Eu· 
ro. 100 Stck. 17,50 Euro. 200 Stck., 
32,50 Euro. 500 Stck. 60,- Euro. Por· 
to lt. Auslage. J. Schmahl, Postf. 
101441, 52014 Aachen. Tel. (02408) 
2328 
Suche nicht mehr gebrauchte Tech· 
nik von .,Kiingeberger" aus Konstanz. 
E-Mail: georghebbe@t-online.de, Tel. 
(02551) 3556 

• Edelstahlgleise f. Gartenbahnen 
• drl!htlose ARISTO-Walkar. Control 
• BOHLER Elektro·Kieinwerkzeuge 
• ARISTO· und HLW-Gartenbahnen 
• US·Modellbahn·literatur 
Büro + Technik Peter Seifert 

09306 Milkau bei Rochlitz 
Tel. 03737/491 1·0 · Fax 491 1·20 

***Autorisierter Fachhandel für ALLE 
KADEE und MICRO·TRAINS Produkte** 

Gleispläne (Kopie nach Original). 
Nahezu jeder deutsche Bahnhof. · 
Kaum ein Wunsch bleibt offen. Liste 
gegen 4,- Euro in Briefmarken. Ger· 
not Lüdemann, Hinterfeldstr. 26 B, 
217 45 Hemmocr G 
Harnburg-Jenfeld • Top UG, ca. 750 
qm, für Modelleisenbahn • Ausstel· 
lung • Markt · Nutzung f. Vereine o. 
privat u.a. nur 2,- Euro p. qm. VB Tel. 
(040) 3800734 D. Probst Immobilien· 
Verw. G 

BÖRSEN+ AUKTIONEN 

25. Ramsteiner Modelleisenbahnbör· 
se: 24. Okt. 04, Haus des Bürgers, 10 
• 17 Uhr. Alle Spuren. Anmeldung er· 
forderlich. MBF Westpfalz I Küster. 
Tel. (06371 ) 42659 G 
Spur I, Liebhaberliste 2003! 22 DIN· 
A4·Seiten, 764 verschiedene Artikel. 
Tel. (08705) 2308 
17.10.2004, 10 · 16 Uhr, 36093 Kün· 
zell I Fulda, Gemeindezentrum. Ver· 
anstalter: Martin Habersack, Tel. 
(0661l 34605, Angebot E,A,B. Fax 
(0661 34212 G 
www.modellbahnboerse-berlin.de 
01069 · Dresden Robotron, Zinzen· 
dorfstr. 05, am 05.09.2004. 04109 • 
Leipzig Hauptbahnhof, Sonnabend 
11.09.2004. 10319 • Berlin ABACUS 
Tierparkhotel, Franz-Mett-Str. 3·9, 
Sonntag 12.09.2004, jeweils von 10· 
14 Uhr. Info Herzog I (030) 56400536 
I Postfach 520555 1 12595 Berlin G 
23. Modelleisenbahn· u. ·Autobörse 
am 26.09.04 in 66386 SI. lngbert· 
Rohrbach von 10 · 16 Uhr in der TG· 
Halle. Veranstalter: MEC SI. lngbert 
e.V. Info: Tel. (06894) 383569 ab 17 
Uhr G 

MÜT GmbH, OT Günding, D-85232 Bergkirchen, Tel.: 08131/45438·30 

Modelltechnik- Großbahnen 
Inhaber: Klaus Hampelt 

Nähe Niederwaldplatz - Oehmestr. 16 - 01277 Dresden 
Tel.: 0351/ 31 00290- Fax: 0351/31 00 291 

www.hempelt-modellbahn.de 

Gartenbahnen und Zubehör 
TI-Modellbahnen, Plastmodellbausätze 

Öffnungszeiten: Mo.·Fr. 10-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 

fti lft lieferbar: 
HO: • Rotten-/Bahnmeisterwagen (2 Stück-Packung) 

Best.-Nr. 35201 

Bahnhofstr. 6 • Universalantriebswagen für antriebslose 
14974 Thyrow Bahndienstfahrzeuge 

Tel. 03 37 31/80663 grün, DR Best.-Nr. 33101 Fax 033731/70540 gelb, OB Best.-Nr. 33102 www.pmt-modelle.de 
Lieferung über Fachhandel. Katalog gegen 2.20 € in Briefmarken anfordern. 

Anzeigenschi uss 
für das 

~ Novetnber­
Heft 2004 • 

ist 'littwoch, 

15. sc1Jtcmhcr 20()4 

Greizer Modellbahn· und Spielzeug· 
börse am Sonntag, den 03.10.2004, 
im Theater der Stadt Greiz, von 9 • 14 
Uhr. Info: Wolfgang Hopf, Bruno-Ber· 
gner-Str. 22, 07973 Greiz, Tel. (03 
661) 670139 Fax (03661) 455649 G 
3. Regenstaufer Modellbahnaus­
stellung mit Modellbahnbörse am 
9.10.2004 und 10.10.2004, von 10·17 
Uhr in der Jahnhalle, Jahnstr. 6a, 
93128 Regenstauf bei Regensburg. 
Info: SF Regenstauf, Burgunderstr. 4, 
93053 Regensburg, Tel. (0941) 
7501130 G 

~Biumengroßmarkt~ 
Berliner Spielzeugbörse 

Fricdrichsu. 18. U-Bahn-Koch-Str .. 
Zentrale Lage. 500 Parkplätze 

So. 05.09.04, 10-15 Uhr 
Eintrin 4.- Euro Kinder 2.- Euro 
Spielzeug von 1900 bis heute 

Info: R. Hebclin~: 
Teletim (11.~0) 7114 B .t6. 17- I IJ l hr 

Große TT-Messe 
(Publikumsmesse des AKTTin Verbindung 

mit dem TILLIG·Ciub-Treffen) 
leuna, 18./19.09.2004 
TT·Modellbahnausstellung 

und TI-Markt-Präsentation im: 
Kulturhaus der Leunawerke 
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr, 

Sonntag 9.00 bis 17.00 Uhr 

AKTT e. V. 
InfO: Tel. 0 51 52/13 87 oaer 

0 3'1 62/21 0'182 www.aktt.ae 

10. Neuwürschnitzer Modellbahn·, 
Auto· u. Biertruckbörse am 10.10.04 
von 10 · 15 Uhr im SKZ, 09376 Neu· 
wü., Schulstraße, Tel. (037296) 
87564 G 
Am 26. September, 9 · 15 Uhr, findet 
der 11 . Modellbahntauschmarkt für al· 
le Spurweiten mit Börse für Garten­
bahn und Großbahnen im Koberbach· 
centrum in Langenhessen bei Wer· 
dauiSa. statt. Tischbestellung und ln· 
fo unter Tel. (0172) 3744897 und 
(0177) 6901364 G 
5. Bisinger Modellauto· und Eisen· 
bahn·Börse 2. + 3. Okt., 10 • 17 Uhr. 
Eintritt frei. 72406 Bisingen, Florians· 
weg, im Züchterheim. Info: Tel. 
(07476) 1893 und Fax G 
Sonntag, den 31 . Oktober (nach Ter· 
minänderung) und Sonntag, den 19. 
Dezember 04, Modellbahn· und Mo· 
dellautobörse in der Festhalle Plau­
enNogtland von 10 · 15 Uhr. Veran· 
stalter: K. Pohl, Eug.·Fritsch-Str. 24, 
08523 Plauen, Tel. (03741 ) 224378 
Fax (03741) 147220 G 

/~------------------- 1 {l, MODELL~ISENBAHN & ! 
1 SPIELZEUGMARKTE l 

VORMERKEN: l 
Dujsbum-Hombem 1 
Sonntag, s. September l 
Glückauf-Halle, Dr.·Kolb·Str. 11·16Uhrt 
Oberbausen Revierpark Vonderort l 
Sonntag, 12, September 1 
OB-Osterfeld, Bottroper-Str. 11 · 161Alrl 
HiU!l I 
Sonntag, 19. September I 
Stadthalle, Wasserloses Tal 11·161Jlrl 
Essen-Frillendorj l 
Sonntag, 26. September 1 
NEU Festhalle Wilhelm-Beckmann-Str. 1 
A 40 ·Abfahrt Frillendorf 11·161Jlr1 

Jomo's Team 0231/4960981, Fax: 4 96 09 80 

"---- Graeber -Auktionen und Märkte ----. 
205. Auktion: 28.08.04 
206. Aukt ion: 13.10.04 

Spielzeugmärkte in Kaunitz: 
• 05.09.04 
• 17.10.04 

Auktionshaus Graeber, Langerfelder Str. 129, 42389 Wuppertal , 
Telefon: 0202/2741301-02, Fax: 0202/2741303, 24-Std.-Service: 0172/2670859 

~reidenbach Veranstaltungs GmbH 

1tc~;;:'l~-::7-"._ 48607 Ochtrup 

Eurepaleistar.schafl 
der Scb• alsJurballlll 
Ttil dtt E~ONOOEll8nmtn. 12A4. Nov. '\M 

21./22. Aug. 23743 Grömitz Strandhalle. mit Modellbahn Sa. 13-18 Uhr, So. 11-16 Uhr 
22. Aug. 49074 Osnabrück Stadthalle 1 1·16 Uhr 
29. Aug. 29525 Uelzen Stadthalle (mit gr. Modellbahnantage) 11·16 Uhr 
29. Aug. 42103 Wuppertal Stadthalle am Johannisberg 11-16 Uhr 
05. Sept. 28209 Bremen Messe Centrum. Halle 3 11-16 Uhr 
05. Sept. 58509 Lüdenscheid Festsaal Hohe Sieinert 11-16 Uhr 
12. Sept. 45659 Recklinghausen Vestlandhalle 11-16 Uhr 
12. Sept. 47495 Rheinberg Messe Niederrhein, Foyer 11·16 Uhr 
19. Sept. 48653 Coesfeld Stadthalle 11-16 Uhr 
19. Sept. 59063 Hamm Zentralhallen 11·16 Uhr 

Weitere Termine unter: www.breiden bach-veranstaltungen.de 
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WERKSTATT 

Die bayerischen Kühlwagen der Bauart TK01 waren in 
der frühen Epoche III schon Raritäten. Grund genug, 
den Trix-HO-Wagen zu einem Supermodell zu machen. 

D 
ie bayerischen Kühlwagen mit 
der späteren Bezeichnung 
TK01 waren bereits zur frühen 
Bundesbahnzeit echte Raritä­

ten. Knapp 100 Wagen dieser ab 1901 
produzierten Länderbahnbauart gelang­
ten noch zurDB. wobei die meisten im Be­
reitschaftspark Verwendung fanden und 
bis 1956 abgestellt wurden. 

Trix hat schöne Modelle bayerischer 
Wagen mit diversen Beschriftungen im 
Programm. Die Fahrzeuge überzeugen 
durch die filigranen Fachwerkachshalter 
und die nachgebildeten Bremsgestänge. 
Lediglich die bei allen Wagen zu kräftig 
dargestellte Holzmaserung trübt den an­
sonsten recht guten Gesamteindruck. Im 
2003 erschienenen Wagenset Nr. 24029 
.. Schiffsausrüstung" war unter anderen ein 
TK01 mit dekorativer Epoche-111-Beschrif­
tung enthalten. Da der Wagen in seinen 
Hauptabmessungen recht maßstäblich 
ist. lohnt sich eine Detailverbesserung. 

Das Fahrwerkistetwa 3 mm zu breit ge­
raten. Dadurch entsteht eine unschöne 
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Lücke zwischen Radebene und Achshal­
tern. Um dieses Obermaß zu korrigieren. 
muss das Fahrwerk zersägt werden. Der 
Sägeschnitt sollte dabei nicht mittig ver­
laufen. da sonst die Bremsanlage samt 
Zugstangen zerstört wird. Im vorliegenden 
Fall sind innerhalb der Achslager pro Seite 
je zwei Linien im Abstand von 1,5 mm an­
geritzt. Der Sägeschnitt erfolgt dann per 
Augenmaß mittigzwischen beiden Linien. 
Das verbleibende Material wird vorsichtig 
mit einer Feile abgetragen. Zur Kontrolle 
prüft man alle Maße aufParallelitätmit der 
Schieblehre. Die Klebeverbindung beider 
Langträger mit dem Wagenboden muss 
sehr stabil sein. da beim Spreizen der 
Achshalter zum Einlegen der Radsätze 
größere Kräfte auf das Material wirken. 
Um die Klebeverbindung des zähen 
Industriekunststoffes besonders haltbar zu 
machen, werden die unmittelbaren Be­
rührungspunkte mit zahlreichen Bohrun­
gen versehen in welchen sich der Kleber 
ausbreiten kann. Als Klebstoffhatsich Uhu 
Acrylit bestens bewährt. Vor dem Verkle-

Bierkutscher galten als eher 
derbe Gesellen. Der Trix­

Wagen ist dagegen nach dem 
Umbau fast feingliedrig. 

r 
bensind die Aufnahmelöcher der Achsen 
miteinem 1-mm-Bohrerum etwa0.5 mm 
zu erweitern. Die Weinert-Achsen werden 
nach Abziehen der Räder mit einem Rad­
abzieher beiderseits an einer Drehbank 
um 1 mm gekürzt. 

Zur OB-Zeit wurden die durchgehen­
den Laufbretter gestutzt. Darum entfernt 
man diese samt Halter mit einem Seiten­
schneider. Wie bei älteren Großserienmo­
dellen üblich sind die Aufstiegsleitern zum 
Führerhaus etwas klobig ausgefallen. Mit 
einer kleinen Feile trägt man an beiden 
Seitenstreben zwei Drittel des Materials 
ab. Je dünner die Strebe wird. um so vor­
sichtiger muss gearbeitet werden. 

Nach derSchlankheitskurdes Fahrwer­
kes ist der Pufferträger an der Seite ohne 
Bremserhaus jetzt natürlich 3 mm zu 
schmal und sollte mit einem geätzten 
Weinert-Pufferträger überklebt werden. 
Die Materialstärke von 0,3mm trägt man 
zuvor am Fahrwerk ab. An der Bremser­
hausseite wird das verlängerte Pufferträ­
gerstück mittels eingesteckter Kunst- ~ 





WERKSTATT 

Stoffpuffer in Position gehalten. Diesen 
verlängerten Rahmenabschluss verklebt 
man fest mit dem Fahrwerk. Der Stabilität 
halber versieht man beide Klebestelien 
wiederum mitzahlreichen Löchern. Auch 
diese Seite erhält einen Weinert-Pufferträ­
ger. Jetzt kann die Detaillierung mit Feder­
puffern, Aufstiegstritten, Rangierergriffen, 
einem Kupplungsschacht und pro Seite je­
weils einem Bremsschlauch erfolgen. 

An der Seite ohne Bremserhaus ent­
fernt man die beiden Stirnwandprofile mit 
einem Stichel. Die Profile gerieten bei die­
sem Modell etwas zu kurz . Sie müssten ei­
gentlich an der Unterkante der Pufferboh­
le abschließen. Entsprechend lange Profi­
le entstehen später aus 1,5 x 0,5m m-U­
Profilen von Evergreen. Sämtliche ange­
formten Griffstangen entfernt man eben-
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so mit einem kleinen Flachstichel, wobei 
die Nachbildung der Befestigungsflansche 
mit dem Schraubenkopf erhalten bleibt. 
Die Aufnahmelöcher für die neuen 0.3-
mm-Messingdrahtgriffe werden mit einer 
Reißnadel markiert 

die Fenstereinsätze.Außerdem wirken die 
Fenstersprossen zu massiv. Sie werden 
deshalb entfernt und mit einem winzigen 
Profil später auf die selbst gefertigten Fens­
tereinsätze geklebt. Diese entstehen aus 

transparentem Poly­
und schließlich mit ei­
nem 0,3-mm-Bohrer 
durchbohrt. Die neuen 
Handgriffe werden mit 
einer kleinen Spitzzan­
ge im entsprechenden 
Abstand vorgebogen 

f})as 13remserfiaus styrol aus der Restekis­
te. Speziell für solche 
Fummelarbeiten eig­
net sich der extrem 
flüssige Polystyrolkle­
ber von Tamiya (Extra 

erhä[t transparente 
:Jenstereinsätze 

und mit so genanntem Pariser Oxyd aus 
dem Schmuckbereich geschwärzt. Das 
Anbringen erfolgt erst zum Schluss, nach 
der Lackierung und Alterung des Wagens. 

Der lange Handlauf an der Seitenwand 
wird nicht ersetzt. Am Bremserhaus fehlen 

Thin Cement), da er 
sich durch die Kapi llarwirkung nur in den 
Fugen ausbreitet. Um dem Betrachter 
räum liehe Tiefe vorzugaukeln, lackiert 
man das Innere des Hauses mattschwarz. 

Die Stirnseiten des Waggons erhalten 
am oberen Ende jeweils zwei Schluss-



scheibenhalter, sowie vier Handläufe für 
die Aufstiege zum Bremserhaus. Die bei­
den äußeren Handläufe montiert man 
ganz zum Schluss, wenn der Wagenkasten 
auf dem Fahrwerk sitzt. 

Korrekt nachgebildet wurden von Trix 
die beiden Eisladeluken auf dem Dach. 
Um den Eindruck einzelner Bahnen von 
Teerpappe zu vermitteln, deckt man die 
Dachfläche in gleichmäßigen Abständen 
mit entsprechend breit zugeschnittenen 
Tesafilmstreifen ab. Ein erster Farbauftrag 
mit Weinert-Haftgrund erfolgt mit dem 
Pinsel, dabei wird der Haftgrund nicht ge­
strichen, sondern getupft. Aufdiese Weise 
lassen sich Pinselspuren vermeiden. Nach 
Entfernen des Klebebandes ist ein mini­
maler Höhenunterschied spürbar und der 
zweite Farbauftrag erfolgt. Die eigentliche 

Fol"" J Chod>Oio!ly 

Der Bierwagen bildet einen Farbtupfer im uniformen Grün früher Epoche·III·Nahverkehrszüge. 

Farbgebung geschiehtmit der Spritzpisto­
le und einer M ischung aus Lederbraun 84 
und einem mittleren Grau, zum Beispiel 
Nr. 47. beide von Revell. Eine leichte Sc hat· 
tierung des Wagenkastens zur Betonung 
der Bretterfugen erfolgt mit dünnflüssig 
angerührter schwarzbrauner 0 lfarbenbei­
ze. Nach dem Anbringen sämtlicher Griffe 
werden die dazu gehörigen Halteflansche 
mit einem dünnen Pinsel schwarz einge­
färbt. 

Für solche Pinsellackierungen eignet 
sich die Aero-Color-Feinsprühfarbe von 
Schmincke. Diese lässt sich absolut strei· 
fenlos verstreichen. Beim Fahrwerk wird 
der starke Kunststoffglanz durch leichtes 
Schrubben mit einem Borstenpinsel oder 
einer ausgedienten Zahnbürste und 
Scheuerpulver im Wasserbad gemildert. 
Die Anbauteile werden mit verdünntem 
Weinert-Haftgrund grundiert. Dafür ge· 
nügt ein Pinsel. Vor der Spritzlackierung 

mit schwarzer Farbe (RI\L 9005), deckt 
man die Beschriftung am Langträger zum 
Beispiel mit Color Stop von Revell ab. 

Spuren von Schmutz und Bremsstaub 
entstehen ebenfalls mit der Spritzpistole 
(Farbmischung: Revell 84 unter Zugabe 
von etwas Orangebraun 85 und Rot 36). 
Im selben Farbton spritzt man die Wei­
nert-Radsätze, die Radreifen werden mit 
einem Wattestäbchen und Verdünnung 
gereinigt. 

Zu guter Letzt ergänzt man die Profile, 
die das untere Ende der Wagenkasten­
profile mit dem Langträger verbinden, mit 
0,75 x 025 mm messenden Evergreen­
Profilstücken. Damit die Wagenkastenpro­
file auch beim schrägen Blick hauchdünn 
wirken. wurde das Material vor der Farb­
gebung schräg nach hinten gefeilt. Zum 
Verkleben der kurzen Querprofile eignet 
sich wiederum der dünnflüssige Tamiya­
Kiebstoff. Jörg Chocholaty 
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E 
inen Oberleitungs­
Untersuchungs-Trieb­
wagen!" Wie aus der Pi-

~~ stole geschossen kam 
I I die Antwort meines Freundes 

Günther auf die Frage, was er 
sich zum Geburtstag wünsche. 
Günther ist Oberbauspezialist 
Beim Vorbild und im Modell. 
Als Dozent lehrt er den perfek­
ten Oberbau an der TU Dres­
den und als Modellbahner 
baut er ihn in HO. Am liebsten 
.pro 87", ein Analogiebegriff zur 
kosaksehen HOpur-Bauweise. 
Seine nach dieser"Edelphiloso­
phie" gebauten 1 :9 schlanken 
Weichen sind eine Wucht! So 
konnte mich sein Wunsch 
nichtverwundern, dass er seine 
Sammlung von Oberbau- und 
Fah rle itu ngs-Montagefah rzeu­
gen ergänzen wollte. 

Natürlich wusste er, dass es 
ein solches Fahrzeug als Bau­
satz von der Firma Kibri gibt. 

Eigentlich heißt das Fahr­
zeug korrekt Motorturmwagen 
MTW 100.083/ 1 und der Her­
steller des Originals ist die 
Österreichische Firma Plasser & 
Theurer. Das Spezialfahrzeug 
dient dem rationellen Fahrlei­
tungsbau, der Instandhaltung 
und Inspektion von Fahrleitun­
gen sowie zum Personen- und 
Materialtransport. Besonders 
auffallend ist beim Vorbild die 
frei schwenkbare Arbeitsbüh-

Die Skizze dieses Spezialfahrzeugs verdeut­
licht die Komplexität dieser Konstruktion. 

ne mit einer maximalen Reich­
weite von 13 Metern und einer 
Arbeitshöhe von fast 16 Me­
tern.Sie reichtalso im wahrsten 
Sinne des Wortes hoch hinaus. 
Angetrieben wird der Turmwa­
gen durch einen Dieselmotor 
oder einen Elektroantrieb, der 
über einen Einholmstromab­
nehmer mit Spannung versorgt 
wird. Wie beim Vorbild sind 
auch beim Modell die Hydrau­
lik-Heber beweglich ausge-

führt, und auf die Ausleger las­
sen sich wahlweise Kranhaken 
oder verschieden große Ar­
beitskörbe aufstecken. 

Der Bausatz wird ohne Mo­
tor geliefert. Die zweiachsigen 
Drehgestelle sind komplett als 
Spritzgussteile mit Verbin­
dungsstegen ausgeführt. Die 
Radsätze sind austauschbar, 
das heißt sie liegen dem Bau­
satz sowohl mit Stahlachsen 
(Spitzenlagerung) als auch in 

Hoch hinaus 
Spezialfahrzeuge sind das Salz in der Suppe 

jeder Anlage. Der Oberleitungs-Untersuchungswagen 
von Kibri gehört sicher zu dieser Spezies. 

Der Oberlei tungs-Untersuchung!>wagen von Kibri in Aktion auf einem Anlagenstück an einem Oberleitungsmast mit Doppelausleger (Viessmann). 
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re iner Kunststoffausführung 
bei; dann allerdings muss je 
Drehgestell ein Innenrahmen 
gebaut werden. in jedem Fall 
sind die Räderaus Plastik. Fürei­
ne betriebsfähige Variante w ird 
empfohlen, die Radsätze gegen 
solche mit M etallrädern (z. B. 
von Weinert) auszutauschen. 

Das Modell hatviele Details. 
Alle Spritzgussteile sind farblieh 
sauber sowie ohne Grat und 
Einfallstellen vorhanden. Die 
Bauanleitung ist verständlich 
und ohne Redundanz aufge­
baut. Die perspektivischen und 
zum Tei l explosiv dargestellten 
Zeichnungen lassen bei auf­
merksamem Zusammenbau 
keine Möglich-

tei le einen sehr feinen. spitzen 
Pinsel. So kann man dosieren 
und hässliche Klebeflecke wer­
den vermieden. Da die Fenster 
re lativ großflächig sind, wurde 
die Inneneinrichtung durch Far­
ben, Figuren und Zusatzteile 
(z.B. Fahrplanheft auf dem Steu­
erpult) verbessert. Auch außen 
w urden verschiedene Teile 
farblieh verändert. Türen wur­
den mit einem Faller-Stift sil­
bern (Alu) gestrichen, Fenster­
umrahmungen mit einem Rot­

ring-Rapidograph nachgezo­
gen, und der Doppelbügel des 
Stromabnehmers glänzt auf der 
Schleiffläche bronze-golden. 
Leider ist dieser nicht beweg-

lich und müsste 

keiten für Fehler • k · 
zu. Verwirrend Die Passgenawg e1t 

-wenn es denn 
vo rb il dgetreu 
zugehen soll -
gegen einen 
funkt ionsfähi-

ist zunächst das 
Auffinden der 
Nummern der 

der Einzelteile ist 
hervorragend 

über 140 Teile. 
Teil 51 ist nämlich nicht neben 
Teil50 - um nur ein Beispiel zu 
nennen - sondern an einem 
ganz anderen Gussast zu fin­
den. Auch die vierstelligen 
Nummern dieser .. Gruppen­
äste" sind nicht fortlaufend ge­
ordnet. Grund dafür ist. dass 
viele Teile auch für andere Mo­
delle verwendet werden, deren 
Bauanleitungen völlig andere 
Bauschritte vorschreiben als 
beim vorliegenden Modell. Es 
empfiehlt sich also. jedes Teil, 
das man eingebaut hat. von der 
Gesamtaufstellung zu strei­
chen. So wird mit fortlaufen­
dem Bau die Menge der Teile 
immer mehr eingeschränkt 
und das Auffinden wesentl ich 
erleichtert. Schließlich hat man 
so auch am Ende die Gewiss­
heit. dass alle Teile eingebaut 
wurden und nicht irgendwo 
noch ein Rückspiegel fehlt. 

Die Passgenauigkeit der Tei­
le ist hervorragend. Bei der 
Montage verwendeten wir den 
Plastkleber von Kibri. Allerdings 
gossen wir jedes Mal für einzel­
ne Bauschritte nur wenig Kle­
ber in eine kleine separate 
Schüssel und verwendeten 
zum Aufbringen des Klebers 
auf die zu verbindenden Bau-

gen (z. B. Roco) 
ausgetauscht werden. Gut be­
weglich (und das ohne Spiel!) 
sind die beiden Kräne. Die Hy­
draulik ist fein nachgebildet 
und funktioniert tadellos. lnfol­
ge der strammen Führung (je­
doch kein Klemmen!) lässt sich 
jede gewünschte Stellung der 
Ausleger einstellen, die dann 
auch so beibehalten wird. Ver­
schiedene Anschlagvorrichtun­
gen sind nutzbar: Großer und 
kleiner Montagekorb sowie 
Kran haken. 

Erwähnenswert ist. dass der 
Fahrzeugrahmen mit kulissen­
geführten Kupplungsschäch­
ten nach NEM 351 ausgerüstet 
ist. Die einsteckbaren Kupplun­
gen sind vorbildgetreu entwe­
der eingehängt oder zum Ein­
satz als Verbindung zu weiteren 
Fahrzeugen dargestellt. Die 
Masse des Fahrzeuges w ird 
durch im Rahmen eingelegte 
Metallblöcke auf ein gut hand­
hab bares Gewicht erhöht. Die 
dem Bausatz beiliegenden Be­
malungen und Beschriftungen 
sind umfangreich und beste­
hen aus Klebefolien. Es emp­
fiehlt sich, diese möglichst eng 
auszuschneiden, da die Träger­
fo lie zwar durchsichtig ist, aber 
beim Aufdrücken dennoch 

Keine Angst! Die Bauanleitung lässt Sie nicht im Stich, und aus dem 
scheinbar unübersichtlichen Gewirr von Spritzgussteilen wird schnell 

eine nachvollziehbare Konstruktion. 

·• •· Das Untergestell ist bereits weitgehend gusstechnisch vorgefertigt. 
Die Drehgestelle müssen nur noch mit den gewünschten Radsätzen 

versehen und beweglich am Rahmen befestigt werden. 
Die Metallgewichte verleihen dem Modell die nötige Masse. 

Die Inneneinrichtung wird farblieh und funktionell ergänzt. Fahrer, 
Layout des Steuerpults und Schränke sind bereits zu erkennen. 

Bevor es an den Zusammenbau geht, hier noch einmal die Kran­
technik im Detail: Hauptausleger mit großem Untersuchungskorb 

(links), kleiner Kran mit kleinen Untersuchungskorb (rechts, mitte) 
und verschiedene Auslegerverlängerungen und Kranhaken (vorn). 

Ränder sichtbar bleiben kön­
nen. Zum Schluss habe ich das 
Modell leicht mit Patina verse­
hen, denn ich weiß, dass Gün­
ther keine Hochglanz-Fahrzeu­
ge auf seiner Anlage duldet. 

Und wissen Sie. was er bei 
der Geschenk-Obergabe be­
merkte? .. Als nächstes baust Du 
mir hier einen Antrieb ein!" -
Doch darüber ein anderes Mal. 

Georg Kerber 
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Ob im Wald, an Bahndämmen oder im 
Garten, Nadelbäume wachsen vielerorts. 
Für seine HO-Eigenbaumodelle verwendet 
Ralf Reinmuth Draht, Wolle und Silflor. 

Fichtennadel-

\ \ \ II I 
Mittels des selbstgefertigten Nagelbretts entsteht 

zunächst der Stamm aus mehreren Lagen Lötdraht. 

Modellwurzel: Der Schraubenkopf ist abzusägen, die 
Eisenkernbeschichtung mit der Bürste zu entfernen. 

Ein Brei aus Abtönfarbe, Wasser, Leim und feinstem 
Quarzsand wird zur Rindengestaltung aufgepinselt 
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Der Silberdraht zur Herstellung der Äste wird um 
die Nägel und den Drahtstamm geschlungen. 

Ist die Schraube in das Stammende eingeflochten, 
erfolgt mit starker Hitze das Fixieren durch Verlöten. 

Auf die noch feuchte Rindendeckschicht streut man 
Quarzsand und lässt das Ganze gut durchtrocknen. 

L 
ebensechte Modellbäume herzu­
stellen, gilt noch immer als schwieri­
ges Unterfangen. Die vorbildgerech­
te Umsetzu ng ist schon deshalb 

nicht ganz einfach, weil neben dem Erfas­
sen der typischen Baum form, der Farbe von 
Bewuchs und Stamm sowie der Standort­
bestimmung auch Rücksicht auf die Gege­
benheiten einer Modellbahnanlage zu neh­
men ist. Das gilt insbesondere für Höhe und 
Umfang solcher Eigenbaugewächse. 

Das für diesen Beitrag gewählte Vorbild, 
die gemeine Fichte, kann in natura bis zu 50 
Meter hoch werden. Das entspricht im 
Maßstab 1 :87 der aberwitzigen Höhe von 
57 Zentimetern! Auf der N-Anlage sind das 
noch 31 und in einer Z-Landschaft immer­
hin noch 23 Zentimeter. 

Um den erforderlichen Schrumpfungs­
prozess des Modellbaums zu einem gelun­
genen Werk werden zu lassen, gilt es. die 
Proportionen zu wahren. Und dies bezieht 

Reichlich Lötzinn und ein leistungsstarker 
Lötkolben sorgen für die stabile Verbindung. 

Zur Stammdekoration umwickeln die Waldarbeiter 
den Fichtenrohling mit brauner Wollrinde. 

Die Modell-Nuller (Maßstab 1 :43,5) begutachten 
ihr HO-Werk: Noch etwas Farbe kann nicht schaden. 



sich nicht nur auf das stimmige Innenver­
hältnis zwischen Höhe und Umfang des 
einzelnen Baumes. sondern auch auf das 
Verhältnis zum Umfeld, etwa gekauften 
Modellbäumen oder Gebäuden. 

Hat man sich auf eine passende Modell­
höhe festgelegt. bestimmt das nicht nur die 
vertikale, sondern zugleich die horizontale 
Ausdehnung der Mlnlaturfichten. Deren in 
aller Regel schlanken Wuchs bestimmt zu­
sätzlich die Standortwahl: Einzeln stehende 
Fichten werden größer und haben ausla­
dendere Aste als Ihre Schwestern Im Misch­
oder Nadelwald. 

Im hier beschriebenen Fall sollen sich die 
Eigenbaufichten den Platz mit Modell-Ei­
chen, -Eschen, -Buchen und -Ulmen von 
Noch. Woodland und Heki teilen. Deren 
maximale Höhe beträgt 19 Zentimeter. so 
dass die Fichten, die in der Naturdiese Laub­
bäume um bis zu zehn Meter überragen, ei­
ne Modellhöhe von 23 Zentimetern nicht 
überschreiten sollten. Daraus ergibt sich ei­
ne maximale Breite von zehn Zentimetern. 
Diese sollte allerdings nur für Solitärfichten 
in Anspruch genommen werden, denn im 
Wald geht's wohlgemerkt gedrängter zu. 

Zur Wuchsform ist zu beachten. dass die 
Fichte in der Regel einen kerzengeraden 
Stamm aufweist. das Geäst einen nach 
oben sich verjüngenden Kegel bildet. wo­
bei die untersten Aste ein wenig kürzer als 
die nächsthöheren ausgebildet sein kön­
nen. Je nach Standort kann bis zu einem 
Fünftel derStamm höhe, vom Boden ausge­
rechnet, kahl sein. 

Dies alles eingedenk. geht's nun aber 
frisch ans Werk. 

Der Stamm entsteht in der bekannten 
Drahtbauweise aus versilbertem Lötdraht. 
Stärke 1,0 Millimeter. Für die einzuflechten­
den Aste genügt 0.5-mm-Silberdraht. Die 
Drähte werden mit Hilfe einer Eigenbauleh­
re aus Holz und Stauchkopfnägeln gewi­
ckelt und in Form gebracht. 

Die Lehre istschnell hergestellt. Das Brett 
(37 x 22 cm) erhält zunächst einen mittleren 
Anriss. Zwei Zentimeter von der Unterkan­
te entferntschlägt man nun mittig einen Na­
gel ein, ohne dass dieser an der Brettunter­
seite austritt. Dieser Ankernagel markiert 
das später nicht mehr sichtbare untere 
Stammende. Dem Mittenriss folgend wer­
den weitere Nägel eingeschlagen, die für 
die jeweils gewünschte Baumhöhe verant­
wortlich sind. Entsprechend sind nun die 
seitlichen Astnägel im vertikalen Abstand 
von etwa anderthalb Zentimetern zu befes­
tigen. die bei varrllerenden Baumhöhen 
selbstverständlich zu versetzen sind. Dabei 
enpflehlt es sich, die Baumsilhouette zu- -+ 

Die Aufforstung ist erfolgreich 
abgeschlossen: Auch im neuen 
Mischwald machen die HO-Fichten 
eine durchaus überzeugende Figur. 



WERKSTATT 

Auch die Äste erhalten einen graubraunen 
Farbauftrag, der dem natürlichen Farbton entspricht. 

Die in jeweiliger Astlänge zugeschnittenen 
Rechteckstreifen werden in Trapezform geteilt. 

Den getrockneten Behang bringt man mit der 
Schere zum Astende spitz zulaufend in Form. 

Dreieckig zugeschnittene Vliesstücke bilden die 
Baumspitze und kaschieren den zu dicken Stamm. 
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Am Gerippe 
der HO-Fichte 
lässt sich gut 
die von den 
Astlängen 
bestimmte 
Baumform 
erkennen. 

Flechtenbewuchs am Stamm lässt sich gut mit 
angemischter Acrylfarbe nachempfinden. 

Unten beginnend wird Ast für Ast des angehenden 
Nadelbaums mit den Mattenstücken begrünt. 

Sein natürliches Aussehen erhält der fertig begrünte 
Fichtenast durch halbmondförmiges Biegen. 

Zwei Bäume, 
eine Gattung: 
Das Exemplar 
links gehört 
in den Wald, 
während die 

Die Aufsicht verdeutlicht, wie die aufgebogenen 
Drahtäste um den Stamm zu platzieren sind. 

Die Silflormatte muss nur noch zerschnitten werden, 
dann erhält die Modellfichte ihr grünes Nadel kleid. 

Das Beflockungsstück faltet man von oben um den 
Ast. Haarklammern sorgen für den Klebehalt 

Gut Ding will Weile haben: Das Nadelkleid wächst 
schrittweise seiner Vollendung entgegen. 

Solitärfichte Dank Sackbohrung und festgelöteter Schraube 
einzeln steht. lassen sich die Fichten sicher im Boden verankern. 



vor auf dem Nagelbrett zu skizzieren. So er­
kennt man unmittelbar. ob die Proportio­
nen stimmen. 

Jetzt kann derStamm gewickelt werden. 
Den 1,0-m m-Lötdraht schlingt man je nach 
Stammdicke drei- bis sechsmal um Anker­
und Kopfnagel. beginnend bei ersterem. 
Das letzte Stück wird locker um den Draht­
stamm gedrillt. damit hernach die Astdräh­
te noch durchgezogen werden können. 

Dazu längt man zuerst ein etwa einen 
Meter langes Drahtstück ab. Ein Ende befes­
tigt man am Ankernagel und führt den 
Draht nun inmitten des künftigen Fichten­
stamms bis auf die Höhe des ersten Astna­
gels. Nun schlingt man den Draht einmal 
um den Stamm und führt ihn sodann zum 
anvisierten Astnage I, um ihn herum zurück 
zum Stamm, fädelt ihn durch die Stamm­
drähte und belegt den gegenüberliegen­
den Astnagel. Mit dem Draht wieder beim 
Stamm angelangt. umschlingt man ihn, fä­
delt ein und führt den Drahtgen Baumspit­
ze bis zur Höhe des nächsten Astnagelpaa­
res. Diese Prozedur wiederholt sich, bis 
auch die letzten Aste unter der Spitze der 
Flehte erreicht sind. 

DerBaumwicklung folgtdas Löten. Es ge­
schieht punktweise und vor allem an den 
Stellen. wo die Astdrähte mit den Stamm­
drähten verbunden sind, unter Einsatz eines 
leistungsstarken Lötkolbens. 

Zur späteren Befestigung auf der Anlage 
wird am unteren Stammende eine von ih­
rem Kopf befreite Spanplattenschraube 

Lohn der Eigenbau·Mühe: Auch im 
Wald bietet die Fichtenanordnung 
in Gruppen einen sehr reizvollen 
Kontrast zur umgebenden Flora. 

an d ie Formgebung geht. Die Drahtäste 
werden in alle vier Himmelsrichtungen ge­
bogen, nachdem die Schlingen an den äu­
ßeren Enden aufgeschnitten worden sind. 
Allzu gleichförmig sollte der Baum aller­
dings nicht ausfallen. 

M it Acryllack - Dispersionsfarbe haftet 
aufdenAsten nicht- pinseltman den Baum 
nun in Graubraun ein. Zur Darstellung von 
Flechtenbefall kann man sodann in der Dry· 
bruslh-Technik eine Acrylfarbmischung aus 
Sandbraun, Moosgrün und Hellgraugrün 
auftupfen. Während der Trocknung bleibt 

(5 x 50) festgelötet Eine 
dauerhafte Verbindung 
kommt allerdings nur zu­
stande, wenn man zuvor 
von derSchraube die Elo­
xierung. ihre Beschich­
tung. entfernt hat. Wobei 
eine Drahtbürste gute 
Dienste leistet. 

Material- und 

Zeit. sich mit dem Nadel­
kleid für die Fichte zu be­
schäftigen. 

Nun erhält der Stamm 
seine Rinde. Sie entsteht 
aus eng gewickelter brau­
ner Wolle. auf die man ei­
nen Brei aus Abtönfarbe, 
Leim, Wasser, feinstem 
Quarzsand und ein wenig 
Spülmittel als Fließverbes­
serer aufträgt. Eine dünne 
Schicht Quarzsand wird 
anschließend auf die 
noch feuchte Masse ge­
streut. 

Mit der Spitze nach 
unten lässt man den 
Baumrohling auf einer Lei­
ne gut trocknen, bevor es 

Werkzeugliste 

+ Lötdraht 0 1,0 mm 
+ Lötdraht 0 0,5 mm 
+ Lötzinn 
+ Stauchkopfnägel16x30 
+ Brett 
+ Spanplattenschrauben 5x50 
+ leim 
+ Abtönfarbe grau und 

braun 
+ Acryl-Mattlack in Stamm· 

farbgebung 
+ Wolle 
+ Feiner Sand 
• Klebstoff 
+ Silflor-Beflockungsmatte 

Fichte 973·22G 

+ Hammer 
+ leistungsstarker Lötkolben 
+ Seitenschneider / Kneifzange 
+ Drahtbürste 
+ Eisensäge 
+ Pinsel 
+ Pinzette 
+ Haarklammern 
+ Scharfe Schere 

Mit der Silflor-Beflo· 
ckungsmatte Fichte lässt 
sich dank der Faserstruk­
tur das typische Erschei­
nungsbild eines Nadel­
baums hervorragend wie­
dergeben. 

Und so wird Material 
gespart Aus der Matte 
schneidet man der Ast­
länge entsprechende 
Rechtecke mit vierfacher 
Hängelänge aus. die in 
zwei Trapeze unterteilt 
werden. Dabei ist darauf 
zu achten, dass die Haupt­
fasern nach dem Fixieren 
der Mattenstücke auf den 
Asten vertikal verlaufen. 

Die trapezförmigen 
Vliesstücke werden, mit· 
tig gefaltet und mit der 
kürzerenG rundseite nach 

FoiOS: Reinmul.h 

vorn beiderseits des Astes herabhängend, 
mit wenig Kraftkleber auf den Asten fest­
und an deren Spitze zusammengeklebtGe­
gebenenfalls bringt man den Behang mit 
der Schere in die endgültige Halbmond­
form. 

Wer vor dem Aufkleben die Vliesstücke 
an den äußeren hängenden Enden vorsich­
tig auseinanderzieht und spreizt, erzielt 
nicht nur einen insgesamt luftigeren Ein· 
druck beim Nadelkleid, sondern spart bis zu 
20 Prozent Material: Die zugeschnittenen 
Rechtecke benötigen dann nur etwa die 
dreifache Hängelänge. 

Die Baumspitzen fertigt man aus kleinen. 
dreieckigen Silflormattenstücken, die wie 
Segel rund um den Stamm angeklebt wer­
den und dessen eventuelle Dicke erfolg­
reich kaschieren. Jetzt nur noch ein biss­
chen trimmen und gegebenenfalls auslich­
ten, fertig zum Einpflanzen ist die Fichte. 

Das Pflanzloch ist zweistufig: Die untere 
Stufe dient der eigentlichen Befestigung 
durch die Stammschraube; die obere, eine 
ein bis zwei Zentimeter tiefe so genannte 
Sackbohrung im Durchmesser des Stam­
mes, sichertdiesen zuverlässiggegen Wind­
bruch. 

Je nach Standortwird nun der Boden ge­
staltet Unterholz. Buschwerk, Rasen oder 
Waldboden bieten sich als Möglichkeiten 
an. Wer es ganz genau nimmt, deutet noch 
einige sichtbare Wurzelstränge an, denn in 
natura haben Fichten keine Pfahl- sondern 
Flachwurzeln. Was man übrigens unschwer 
feststellen kann, wenn eine der durch 
Windbruch beschädigten Monokulturen 
beim Waldspaziergang ins Blickfeld gerät. 

Ralf Reinmuth/ hc 
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ROBEFAHRT 

Noch heute spielt der Kohletransport in den 
USA eine wichtige Rolle. Von Kato kommen 

moderne N-Waggons. 

Bahngesellschaften 

Abgefedert 
K ato bringt neue amerika­

nische Güterwagen auf 
den M arkt. Die von 

Bethlehem Steel 1985 ent­
wickelten Aluminium-Wag­
gons werden auch von großen 
Bahngesellschaften (Union Pa­
cific. Burlington Northern & 
Santa Fe, CSX) gefahren. Ver­
breiteter sind sie aber bei Ver­
mietungsunternehmen. Für 

den M odelleisenbahner haben 
letztere den Vorteil, dass man 
den Garnituren Maschinen na­
hezu jeder Bahngesellschaft 
vorspannen kann. Bereits 1995 
wurde der 20.000 . .. BethGon 
Coalporter" ausgeliefert, da­
malsschon unterderRegievon 
Johnstown-America-Corpora­
tion, die die Güterwagen-Spar­
te von Bethlehem übernahm. 

Kato-Nr. Noch-Nr. 

106-4601 70953 

106-4602 70954 

106-4603 70955 

106-4604 70956 
106-4605 70957 

106-4606 70958 

106-4607 70959 

Kato setzt das Vorbild sehr prä­
zise in den Maßstab 1:160 um. 
Sehrfeine Niete, dünne Trittstu­
fen und korrekte Abm essun­
gen charakterisieren die Form­
gebung. Konturenscharf und 
deckend gedruckt, gefallen 
Farbgebung und Anschriften. 
Wer die Imitation der Kohlela-

Die einer frühen Prduktionsserie entstammende GE c 44-9W passt hervorragend zu den "BethGon"-Waggons. 

Wer häufiger N-Loks zu Freunden mitnimmt, freut sich über 
Mehrsystem-Modelle wie den VT75.9 von Minitrix. 

Drei-System-Diesel 

Bahngesellschaft 

BNSF 

csx 
Norfolk Southern 

Union Pacific 

BNSF 

Burllngton Northern 

CHTT 

dung abnimmt. entdeckt die 
Nachbildungen der Querstre­
ben. So sehen auch leer fahren­
de Waggons attraktiv aus. 

Der eigentliche Clou der 
Coalporters steckt Im Fahrwerk. 
Beidseitig der Drehgestell-Be­
festigung sitzen am Drehgestell 
befestigte Zapfen. Diese drü-

D 
ie meisten N-Bahner 
fahren immer noch 
analog. Trotzdem 

macht es für Trix Sinn. Triebfahr­
zeuge mit Decodern des im N­
Bereich verbreiteten ha useige­
nen Selectrix-Systems auszu­
statten. Dank geschrumpfter 

Abmessungen ma­
chen sich aber auch 
immer mehr Baustei­
ne im weltweit ver­
breiteten DCC-For­
matin dieser Baugrö­
ße breit. Was lag also 
für Trix näher, als ei­
nen Baustein in den 
universell einsetzba­
ren VT75.9 einzu­
bauen. der neben 



schnellerer Fahrt 
entgleiste der 
Triebkopf. Die 

nicht an Entkupplungsgleisen 
trennen, sondern muss selbst 
Hand anlegen. Auch das An­
kuppeln ist nicht der Weisheit 
letzter Schluss. denn häufig 
stellt sich beim Kontakt eine 
Kupplung auf und fällt nicht in 
die andere. 

Dank der angedeuteten Verstrebungen ergeben auch leere Wagen ein stimmiges Bi ld. 

Waggons verhal­
ten sich muster­
gültig. Fachleute 
wird das nicht 
überraschen . 
schließlich müs­
sen amerikanische 
N -Güterwagen 
auch in 60 Wagen 
starken Zügen ent­
gleisungssicher 
rollen. 

Katos .BethGon Coalpor­
ters· sind überzeugende US­
Güterwagen. Sowohl Fahrei­
genschaften wie Detaillierung 
genügen höchsten Ansprü­
chen. Ganzzug-Fahrern werden 
die schlechten Kuppeleigen­
schaften egal sein. 95 Euro für 
das Acht-Wagen-Set sind ein 
faires Angebot. Wer noch Pak­
kungen der Bahngesellschaften 
kaufen möchte. sollte sich beei­
len. da Kato nur schmale Kon­
tingente an Noch lieferte. 

cken auf dünne Messingblech­
streifen, die das Drehgestell bei 
Unebenheiten abfedern und 
einen absolut taumelfreien Lauf 
gewährleisten. Die Spurkränze 
der Räder sind mit 0.5 Millime­
tern knapp 0,3 Millimeter nie­
driger als N-Standard-Radsätze. 

Auf einen Blick 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

Befehlen beider Digital-Syste­
me auch analoge Anweisun­
gen versteht. 

Die ansprechenden Fahr­
leistungen unter beiden Digital­
systemen unterscheiden sich 
kaum. Dass die Maximal-Ge­
schwindigkeit in der höchsten 
Fahrstufe (DCC: 14; Selectrix: 
31) jeweils über umgerechnet 
200 km/ h liegt. kann vernach­
lässigt werden. da sich der De­
coder umprogrammieren lässt. 
Natürlich sind auch Anfahr­
und Bremsverzögerung ge­
trennt einstellbar. 

Mit den Fahreigenschaften 
Im Analog-Betrieb kann man si­
cher leben. Unkonventionell ist 
das Verhalten beim Anfahren 

Damit sehen sie von der Seite 
natürlich erheblich besser aus­
als die normalen Räder. Mit ei­
ner Breite von 1.8 Millimetern 
lassen sie normale N-Walzen. 
die etwa 2,3 Millimeter breit 
sind. sehr schlecht aussehen. 
Wer nun denkt. dass die vor­
bildgerechteren Radsätze ne­
gative Auswirkungen auf die 
Fahreigenschaften haben 
könnten, wird angenehm über­
rascht. Die Beförderung der 
Acht-Wagen-Garnitur über­
nimmt ein ICE-Triebkopf. der 
den Zug auf irrwitzige 480 
km/ h beschleunigt. So geht es 
durch S-Kurven ohne Ober­
gangsbögen. über alte Arnold­
Welchen, enge Fleischmann· 
Bogenweichen und über be­
wusst lausig zusammenge­
steckte Gleisbögen. Bei noch 

und Kriechen. Das Modell fährt 
etwa 15 Zentimeter mit zehn 
und beschleunigt dann auf 20 
km/ h. Wegen der stark über­
höhten Maximal-Geschwin­
digkeit von knapp 300 km/ h 
bleibt ein recht kleiner Regel­
bereich für vorbildgerechten 
Betrieb. 

Da die Beleuchtung eine 
Spannung von 22 Volt im Digi­
tal-Betrieb verkraften muss. ist 
von ihr bis etwa 6 V nichts zu se­
hen. Digital gibt's an der Licht­
ausbeute nichts zu bemängeln. 
Der Beiwagen zeigt beidseitig 
rotes Licht. Die Zugkraft ist auch 
dank des aus Metall gefertigten 
Chassis in allen Lebens- und bei 
allen Gleislagen ausreichend. 

Verbunden werden die 
Waggons mit so genannten 
Knuckle-Couplers, die dem 
Aussehen der Originale recht 
nahe kommen. Sie sind aller­
dings mit der N-Standardkupp­
lung nicht kompatibel. Außer­
dem kann man die Waggons Jochen Frickel 

Wirksame Federung einfach gemacht: Der am Drehgestell 
angespritzte Zapfen drückt auf den Blechstreifen. 

An der Detaillierung nahm 
Trix gegenüber früheren Aufla­
gen keine Anderungen vor. 
Auch heute gefallen Gravuren 
und Maßgenauigkeit Da den 
Innenraum des Triebwagens 
Antriebskorn ponenten bele­
gen, ist die Verglasung des 
Fahrgastraumes nicht durch­
sichtig ausgeführt. Sehr schön 
sehen die auf dem Dach ange­
ordneten Kühler aus. deren Zu­
leitungen sogar freistehend 
ausgeführt sind. Lackierung und 
Bedruckung genügen hohen 
Ansprüchen. 

Für etwa 155 Euro erhält 
man einen hübschen kleinen 
Epoche-111-Triebwagen nebst 
Beiwagen. der analog. im Selec-

trix- oder im DCC-System ein­
gesetzt werden kann. 

Jochen Frickel 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

MODE\ll!Sl:NBAHNER 9/ 2004 71 



PROBEFAHRT 

Der lettische Hersteller Miniaturmodelle 
bietet einen offenen Güterwagen nach 

sowjetischem Breitspur-Vorbild an. 

Otschen 
charascho! 

G üterwagen sowje­
tischer Bauart unter­
scheiden sich in man­

cherlei Hinsicht von denen, die 
wir aus Mitteleuropa gewöhnt 
sind. So fand bei den ehemals 
sowjetischen, heute russischen 
Eisenbahnen (RZD) die auto­
matische Mittelpufferkupp­
lung weite Verbreitung. 

Der lettische Hersteller M i­
niaturm odelle, dessen Kfz­
Nachbildungen wir im letzten 
Heft vorgestellt haben (..Gib 
GAZ!'t hat auch russische und 
sowjetische Güterwagen im 
Programm. Der 0-Wagen Bau­
art 12-515 wurde ab den 50er­
Jahren gebaut. Er konntem it bis 

zu 21 Tonnen pro Achse bela­
den werden, mithin 63 Tonnen 
Erze, Kohlen oder Erden auf­
nehmen. ln Modifizierungen ist 
dieser Wagentyp auch bis M u­
kran gekommen. 

Beim HO-Fahrzeug. das auf 
normalen 16,5-M illimeter­
Gieisen läuft, fällt die typische 
Konstruktionsweise ins Auge: 
Ein starker Langträger, der auch 
Stoßkräfte (über die Mittelpuf­
ferkupplung) aufnehmen kann, 
mehrere Querträger und die 
Drehgestelle, die an solche 
amerikanischer Güterwagen 
erinnern. Puffer wie europäi­
sche Normalspurgüterwagen 
hat dieser 0-Wagen vorbildge-

L.S. Models stellt einen HO-Kühlwagen 
französischer Bauart vor. 

Bienvenue 
H erzlichwillkommenhei­

ßen, was im Französi­
schen mit "bienvenue" 

übersetzt wird, können deut­
sche Modellbahner die Fahr­
zeugmodelle von LS. Models. 
Die französische Firma präsen­
tierteinen einheimischen Kühl­
wagen. Dieser platziert sich an 
der Schnittstelle zwischen 

Klein- und Großserienmodell. 
Die vielen separat angesetz­

ten Tei le wie Griffstangen, 
Schlusssignal-Halter oder die 
markanten Rotoren auf dem 
Dach belegen die Liebe zum 
Detail. Einzig die Lattung weist 
etwas zu runde Kanten auf. Die 
Ausführung des Fahrwerks mit 
den recht schmalen Achshal-

Die filigranen Aufstiege an den Fahrzeug-Enden dienten beim Vorbild 
zum Befüllen der Eisluken. Die Bremsumstellhebel sind farbig abgesetzt. 

MItLET 

Der offene Güterwagen 12-515 der SZD erfuhr eine erstaunlich gute Um· 
setzung im Maßstab 1 :87, Hersteller ist Miniaturmodelle aus Lettland. 

recht keine. Die Farbgebung ist 
gut gelungen, auch gefällt, dass 
das Innere des Wagenkastens 
Gravuren erhalten hat. Die Be­
schriftung ist deutlich; lediglich 
kleine Bereiche beim vorlie­
genden Modell waren aufeiner 
Seite etwas verwaschen. Aller­
dings sind die Schriftsätze der 
Vorbilder auch eher grob. 

Der Wagen hat keine Kurz­
kupplungskinematik. aber ei­
nen NEM-gerechten Kupp­
lungsschacht Der Packung sind 
Bügelkupplungen beigefügt, 
wie sie etwa von Piko verwen­
det werden. 

Der Wagen kündet von der 
aufblühenden Modellbahnsze­
ne in den Ländern derfrüheren 
UdSSR. Er verdient ein .. Sehr 
gut", auf russisch "Otschen cha­
rascho!''. Der Vertrieb erfolgt 

tern wirkt sehr gefällig. Vorbild­
gerecht sind die Sprengwerke 
der beiden Waggons unter­
schiedlich ausgeführt. Den Mo­
dellen, die eine Kurzkupplungs­
kulisse aufweisen, liegen 
Bügelkupplungen bei. Die Be­
druckung erreicht ein hohes Ni­
veau. ln die Lackierung sind so­
gar die Bremsumstellhebel ein­
bezogen. 

Daniel Piron liefert attraktive 
Modelle, die mit Kosten von et­
wa 30 Euro ein sehr gutes Preis­
Leistungs-Verhältnis bieten. In­
fo: Der Hersteller hat eine fran­
zösischsprachige Hornepage 
(www.lsmodels.com). 

Jochen Frickel 

über M R VBB,Marina Reich,Jo­
hanna-Just-Straße 11 in 14480 
Potsdam, E-Mail reich-pots­
dam@t-online.de, wo auch ei­
ne Liste (gegen 1.44 Euro Porto) 
mit dem Gesamtprogramm er­
hältlich ist. Ein Wagen kostet 24 
Euro. Henning Bösherz 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

Offizielle Importeure 

Modellbahncenter Hüner­
bein, Markt 11-15, 52062 
Aachen, Tel. (0241 )33921, 

Internet 
www.huenerbein.de. 

Modellbahnen lngo Faust 
mann, Höhenstr. 25, 
54655 Mohrweiler, 
Tel. (06563)962482. 

S Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 



Eine typisch ostdeutsche Tankstelle legt Auhagen 
als HO-Bausatz auf. Sie kann als Minol- oder 

Shell-Anlage gestaltet werden. 

Inter-Tank 
A uch wenn der Pkw-Be­

stand in der DDR pro 
Einwohner nicht ein­

mal halb so groß warwie in der 
BRD. gab es doch das gleiche 
Bedürfnis, den Tank rechtzeitig 
zu füllen; mitVK88 oderVK 91 
oder mit Normal ohne 01. Die 
Mineralölkette Minol betrieb 
die Tankstellen und errichtete 
ab den 60er-Jahren neue Tank­
stellen mit Service bau. Eine sol­
che unscheinbare, aber unver­
zichtbare Tankanlage legt Au­
hagen nach Jahren wieder auf. 

Der Flachbau mit davorge­
setzten überdachten Zapfsäu­
len kann als DDR-Minol- oder 
Nachwende-Sheii-Tankstelle 
dekoriertwerden.Ahnliche An­
lagen gab es auch in den alten 
Bundesländern vor allem bei 
freien Tankstellen. 

Die Firma Tillymodels 
aus den Niederlanden 

stellt Resin-Bausätze für 
die Modellbahn her. 

Aus 
• e1nem 
Guss 

Vor dem Zusammenbau 
muss man anhand einer Ober­
sichtszeichnung die Baugrup­
pen zurechtlegen und sich die 
Nummern einprägen, die die 
beiliegende Bauanleitung ver­
langt. Das geht doch einfacher, 
Auhagen! Von diesem Repitier­
Akt abgesehen, geht der Zu­
sammenbau zügig vonstatten. 
Wenn die Zeichnung nicht ein­
deutig ist. helfen Probieren 
oder die Erfahrung. 

Zu loben ist die reichhaltige 
Dekoration sowohl im Außen­
bereich, aber auch für den Ver­
kaufsraum. Dieser kann be­
leuchtet werden, wofür die 
Deckenplatte mit Bohrungen 
versehen ist. 

Die vier Zapfsäulen stehen 
vorbildgerecht auf einem So­
ckel. Fragwürdig ist. wieso in 

R esin-Modelle erfreuen 
sich immer größerer Be­
liebtheit. Der Hauptvor­

teil dieses Gießharzes gegenü­
ber dem bekannten Polystyrol 
liegt in den feineren Strukturen. 
die es ermöglicht. 

Die niederländische Firma 
Tillymodells bietet neben lan­
destypischen Gebäuden auch 
eine Reihe von Modellen nach 
Schweizer Vorbild an, unter an­
deren ein so genanntes Bärner­
hüsli, dessen Vorbild in Kander­
steg an der Nordseite des 
Lötschbergtunnels steht. 

Der Zu-
Das fertige Häuschen sieht prima aus und schafft 
ein realistisches Schweizer Flair auf der HO-Anlage. 

sammenbau ist 
unproblema­
tisch. Nachdem 
die Bauteile von 
ihren teilweise 
massiven An­
güssen befreit 
und passend ge­
schliffen sind. 

UNTER DER LUPE 

"Gänsefleisch mol aufdanken": Auhagens SB-Tankstellenanlage in HO. 

dPr Minoi-Variante nur drei De­
ko-Drucke für vier Säulen bei­
gefügt sind. Sehr lobenswert ist 
dagegen der Lieferservice, 
wenn ein Teil fehlt oder unvoll­
ständig ausgebildet ist Ein An­
ruf beim Hersteller im Erzgebir­
ge genügt (Telefon 03735/ 
22382), und binnen weniger 
Tage Ist das Gewünschte da. 

Trotz marginalerSchwächen 
erinnert die Auhagen-Tankstel­
le treffend an das Flair der DDR. 
Ungefähr 14 Euro sollte man für 
das Zweckbau-Modell einpla­
nen. Henning Bösherz 

können sie mit Sekundenkle­
berzusammengesetzt werden. 
Die Passgenauigkeit ist sehr gut. 

Bei Resinbausätzen muss 
der Modellbauer immer selbst 
für die farbliehe Gestaltung sor­
gen, deshalb sollte man sich vor 
der Montage überlegen, wie 
man das Häuschen lackieren 
möchte. Der Einsatz einer 
Spritzpistole gewährleistet. 
dass die feinen Strukturen des 
Modells nicht von Farbe ver­
deckt werden und ist deshalb 
empfehlenswert. Aber auch 
das vorsichtige Bemalen mit ei­
nem Pinsel ist möglich. 

Das Häuschen ist ein sehr 
interessantes Modell, das je­
doch etwas zu klein geriet für 
den M aßstab 1 :87. Das Tillypro­
gramm findet man im Internet 
unter www.tiiiymodels.nl., E­
mail: info@tillymodels.nl. Dort 
kann man auch die Bausätze 
bestellen. Stefan Alkofer 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

Eine kleine Tischkreissäge erleichtert 
das Entfernen der Angüsse . 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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UNTER DER LUPE 

Die noch junge Firma Eipo stellt Zubehör für die 
Spur N her, unter anderem Oberleitungsergänzungen. 

ckiert an. Das ist eine wirklich 
gute Sache, nicht nur weil der 
Preisunterschied sehr moderat 
ist. sondern weil die Montage 
ungemein schnell geschehen 
kann und man viel Zeit für an­
dere Dinge spart. Außerdem 
muss man kein Geld für die ver­
schiedenen Farben. von denen 
für die kleinen Teile nur ein 
Tröpfchen benötigt wird. inves­
tieren. Wer sich die Mühe 
macht und die Schaltstange, 
die etwas dünner hätte ausfal­
len können, am unteren Ende 
ein wenig flach drückt, so dass 
sie sich hinter den Kasten ein­
schieben lässt. erleichtert sich 
die Justage und kommt dem 
Vorbild noch näher. Die Eipo­
Bauteile sind ein nützliches Zu-

Schalten und 
Transformieren 
D 

er Masttransformator 
aus Messingguss von Ei­
po ist zierlich und präzi­

se gearbeitet. so dass der Ein­
bau flottvon der Hand geht. Be­
sondere Fähigkeiten braucht 
man nicht! Dazu gibt es einen 

Sehr interessantes Anla­
gendetail; einfache Montage; 
auch lackiert erhältlich 

Der Draht der Schalt­
stange könnte etwas dünner 
sein 

S bis 16 Euro 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
U Schluss-Signal: nO<h brauchbar 

Mit der Kantenführung gelingen 
parallele Nute sehr gut. Größere 
Fräser gibt's im Baumarkt. 

Für kreisförmige Nute legt Dremel 
eine Führung (Ii.) bei, die man 
gegen die Kantenführung tauscht. 

Mastschalter. beides passend 
für Som merfeldt-Masten 
(Turmmast 408, Streckenmast 
424). Die Bauanleitungen sind 
ausreichend und beschreiben 
die Vergehensweise sachlich 
Schritt für Schritt. Wer sich das 
Lackieren der winzigen Teile er­
sparen möchte, dem bietet Ei­
po alle Teile bereits fertig Ia-

R 0 
Masttransformator und Mastkopfschalter in unlackiertem zustand. 
Für einen geringen Aufpreis sind die Bauteile auch farbig zu erhal ten. 

Gleichmäßig tiefe Rillen fräst man am besten mit 
Bohrmaschinen-Aufsätzen wie dem von Dremel. 

Oberfräse 
0 b man schmale Rillen 

für einzelne Kabel zie­
hen muss oder Nute 

zum Zusammenstecken des 
Gelände-Unterbaus benötigt 
Richtig akkurat werden die 
Schlitze nur, wenn man einen 
Anschlag hat. Gerade für feine 
Fräsarbeiten sind handelsübli­
che Oberfräsen weniger geeig­
net. Für ihre Kleinbohrmaschi­
nen Multi liefert Dremel einen 
Oberfräsen-Aufsatz. 

Da die Fräse bereits kom­
plett montiert im Karton liegt. 
ist die Anpassung sehr einfach. 
Zunächst schraubt man am 

Multi das Bohrfutter und die 
Gehäusekappe ab und verbin­
det das Gerätmit dem Fräsauf­
satz. Werfreihand schaffen will, 
braucht nur noch den Fräser 
einzusetzen. wer gerade Nute 
erzeugen möchte. sollte die 
Kantenführung einsetzen. 

Das Werkstück ist in jedem 
Falle einzuspannen oder ander­
weitig zu fixieren, da man die 
Handgriffe zum Fräsen recht 
kräftig herunterdrücken muss. 
Die Frästiefe wird an einer 
Schraube justiert. die, aus 
Kunststoff gefertigt, einen we­
nig dauerhaften Eindruck 

Der Masttransformator macht 
aus dem sommerfeldt-Mast 
einen kleinen Blickfang. 

behör, das leicht zu montieren 
ist und der Oberleitung auf der 
N-Modellbahn den entschei­
denden Pfiff geben kann. Wa­
rum gibt es das eigentlich für 
HO nicht? Eipo-Produkte kann 
man im Internet bestellen: 
www.eipo-modelle.de oder 
ei.po@web.de, beziehungs­
weise Werner Eichhorn. Sie­
mensstr. 6, D-82110 Germering. 
Tel./Fax: 089/ 846754. 

Rainer Albrechtlai 

hinterlässt. Tiefe Schnitte sollte 
man in mehreren Stufen fräsen. 
Fräser liegen nicht bei. befinden 
sich aber im Dremei-Sortiment. 
Dieses ist in großen Baumärk­
ten erhältlich. Der Oberfräsen­
Aufsatz kostet etwa 40 Euro. 

Jochen Frickel 

Gerade Schnitte, Kurven-, 
und Freihandfräsen möglich; 
einfacher Zusammenbau 

Billig wirkende Tie­
fen-Einstellschraube; recht viel 
Kraftaufwand nötig 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 



Dirnehen-Wechsel 
Betagte Glühlämpchen tauscht 

man gegen moderne LED. 
• Wer kennt nicht das 
leidige Thema? M an 
stößt versehentlich an 
eine Lampe, die gerade 
in Betrieb ist. und schon 
verabschiedet sich das 
Birnchen. Wer Lampen 
mit Schraubfassungen 
nutzt, hat kein großes 
Problem mit dem Lam­
penwechsel; wer aber 
eine Kleinstglühlampe Das kalte bläuliche Licht passt 
nutzt. muss zum Lötkol- gutzum modernen Bahnhof. 
ben greifen. Inzwischen 
sind lichtstarke Leuchtdioden zu erschwinglichen Preisen im 
Elektronikfachmarkt erhältlich. Gelbe LED mit einer Weilen­
länge von 590 nm (gelb) entsprechen genau dem Licht der 
gebräuchlichen Natriumdampflampen. Sie sind bei Conrad 
(www.conrad.de) zu haben. Wer lieber das bläulich-weiße 
Licht ähnlich den Quecksilberdampflampen mag. kann bei 
Pollin (www.pollin.de) so genannte Hochleistungs-LED er­
werben. Hier sollte man lieber auf die 5-mm-Typen auswei­
chen anstelle der lichtschwächeren 3-mm-Ausführungen. Be­
arbeiten muss man die Form der LED ohnehin. Zunächst wird 
vorsichtig der LED-Körper abgeschliffen. Dabei darf das 
Leuchtzentrum in keiner Weise beschädigt werden. Das Ab­
schleifen verkleinert den LED-Körper erheblich. Der kürzere 
Anschluss ist der Minuspol, die Kathode. Man sollte vor der 
Funktionskontrolle unbedingt darauf achten, dass LED grund­
sätzlich einen Vorwiderstand zur Strombegrenzung erhalten! 
Je nach Spannung (12-16V) und gewünschter Helligkeit sollte 
dieser einen Widerstandswert von 850-1000 Ohm besitzen. 

Sven Hofmann 

1. Die LEO vor (Ii.) und nach der Bearbeitung (re.). 
2. Nach Anlöten der Kabel versieht man einen der beiden Pole 

mit einem Schrumpfschlauch und fädelt die Kabel ein. 
3. Die LED sitzt korrekt. 
4. Beim Anschluss des Widerstands ist auf die Polarität zu achten. 

Korrektur 
Beim im Juni-Heft veröffentlichten Basteitipp zur Digitalisie­
rung der TT-E95 von Brawa ist uns bei der Beschriftung der 
Platinenzeichnung auf Seite 71 ein Fehler unterlaufen. Die 
Kontakte 3 und 4 müssen mit .,Schleifer" statt mit .. Schalter" 
beschriftet sein. Für den Fehler bitten wir um Entschuldi­
gung. Oie Redaktion 

WERKSTATT 

ßASTELTIPPS 

Eiserne Warnung 
Aus Gleisprofil-Resten entstehen Warnpfosten. 

.... 
l>. 

3 
3 

• Oft bleiben beim Bau neuer Gleisanlagen mit 
Flexgleis kurze Stücke übrig. Statt die Reste dem 
Alteisen zuzuführen, kann man sie zu Warnpfos­
ten umarbeiten. M an benötigteinen 2-mm-Boh­
rer, Schienenprofilreste mit einer Länge von etwa 
20 mm, Metall-Grundierung sowie schwarze 
und gelbe Farbe. Zunächst erhält der Schienen­
profil-Rest einen Oberzug mit Grundierung. An­
schließend markiert man mit einem sehrdünnen 
wasserfesten Stift die Farb-Grenzen. Dann trägt 
man die Farben auf. Anschließend bohrt man in 
die Anlage ein Loch miteinem Durchmesservon 
2 mm. ln dieses versenkt man den Plosten so 
weit, dass er noch etwa 14 mm heraussteht. Be-
sonders fein sehen die HO-Piosten aus, wenn ~ "' -

I 
0 

man statt normaler HO-Schienen M ärklin-Z-Giei- I § -
se verwendet. Letztere eignen sich auch für die ~ -----­
Baugröße TT. Leonhard Patz/yo ~ -

Rohrbruch 
Mit Plastikbecher und Strohhalmen 

wird eine Baustelle dargestellt. 
• Zunächst bohrt man ein Loch in die Anlagenplatte, 
das den Durchmesser des Bechers hat. Der Becher Von unten er-
erhält Löcher für die Strohhalme. Danach setzt man kennt man den 
den Becher ins Loch und fixiert ihn mit Klebstoff. Mit simplen Aufbau. 

Gips und Sand füllt 
man den Becher etwas auf und 
verkleidet die Wände des Lochs. 
Einige Arbeiter und Gerätschaf­
ten lassen die Baustelle noch au­
thentischer wirken. 

Gunnar und Danny Nowka 

Bei einem derart tiefen Loch sind 
die Wände noch abzustützen. 

Gutes Geld für Ihren Ti 
Kennen Sie einen praxiserprobten 
Tipp oder einen guten Trick für den 
Modellbahnbau? Dann schicken 
Sie ihn uns - jeder veröffentlichte 
Tipp wird mit 13 Euro honoriert. 
Wenn Sie ein druckbares Foto (ide­
al ist ein Dia, auch ein kontrastrei­
cher Papierabzug eignet sich; un­
brauchbar für den Druck sind Pola­
roidfotos) mitsenden, honorieren 
wir das mit weiteren 25 Euro. Wir 
bitten um Verständnis dafür, dass 
Eingangsbestätigungen nicht ver-

schickt werden können. Bitte geben 
Sie für eventuelle Rückfragen Ihre 
Telefonnummer oder E-Mail-Adres­
se an. Rücksendungen erfolgen nur 
auf Wunsch und mit beigelegtem, 
frankierten Rückumschlag. 

Die Adresse: MEB-Verlag GmbH, MODELLEISENBAHNER, 
Stichwort: Basteltipps, Biberacher Str. 94, 88339 Bad Waldsee 
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TERMINE+ TREFFPUNKTE 

VORBILD 
Dauerfahrbetrieb 
Vulkanexpress Brohl - Oberzissen - En­
geln, jew. Di, Do, Sa/ So, Kapellenstr. 1 2, 
56651 Niederzissen, Tel. (02636) 
80303, www.vulkan-express.de. 

Preßnitztalbahn löhstadt- Steinbach, 
jew. Sa/So; 21 ./22.08. Fahrten zum 
Schulanfang, 04.09. hist. Foto-Güterzü­
ge; IG Preßnitztalbahn, Am Bahnhof 78, 
09477löhstadt, www. pressnitztal­
bahn.de, (037343) 80800. 

Museumseisenbahn Bruchhausen-Vilsen 
- Asendorf, jew. Sa/So, Deutscher Eisen­
bahn-Verein, PF 1106, 27300 Bruchhau­
sen-Vilsen, Tel. (04252) 93000, 
www.museumseisenbahn.de. 

Kohlebahn Meuselwitz - Regis-Breitin­
gen, jeden So, Verein Kohlebahnen e.V., 
c/o Fa. Dr. Waldenburger, 0461 7 Hasel­
bach, Gewerbegebiet, (034343) 70740. 

Tiroler Museumsbahnen lnnsbruck, 
jeden Sa; Festwochenende 1 00 jahre 
Stubaitalbahn Sa/ So 21 ./22.08.; 
www.tmb.at, Tel. (0043 5244) 64832. 

Küstenbahn Norden- Dornum, jew. So, 
Museumseisenbahn Küstenbahn Ost­
friesland e.V., PF 100246, 26492 Nor­
den, Tel. (04931) 1690 30, 
www.mkoev.de. 

Zollhaus-Biumberg - Weizen, jew. Mi, 
Do, Sa/So, PF 120, 78170 Blumberg, 
www.sauschwaenzlebahn.de, Tel. 
(07702) 477604. 

Kandern- Haltingen, jew. So; So 12.09. 
Rossmärt in Kandern, So 19.09. Chürb­
sefest in Wittlingen; Bahnhofstr. 15, 
79400 Kandern, www.kandertalbahn. 
de, Tel. (07626) 972356. 

Buckower Kleinbahn Müncheberg -
Buckow, Sa, So und feiertags, www.bf· 
buckow.de, Tel. (033433) 15251. 

Eitelquerbahn Geralstein- Kaiseresch, 
jew. Sa, So und feiertags, www.eifel­
querbahn.de, Tel. (06591) 9829255. 

Parkeisenbahn .,Syratal" in Plauen/Vogt­
land, Fahrbetrieb Di · So und feiertags, 
Tel. (03741) 22560. 

Berliner Parkeisenbahn, Fahrtage Di · Do 
und Sa/So; So 29.08. Bärchentag, So im 
September mit Salonwagen, Sa/So 
11./1 2.09. Dampflokeinsatz; www.park­
eisenbahn.de, Tel. (030) 5389260. 

Eisenbahnmuseum Bochum-Dahlhau­
sen, Pendelverkehr zum S-Bf Dahlhau­
sen; Mi, Fr 10. 17 Uhr, So, Feiertage 10 
• 15 Uhr, So 05.09. Museumszug im 
Ruhrtal; www.eisenbahnmuseum-bo­
chum.de, Tel. (0234) 492516. 

Noch bis Mi 01.09. 
Im Panorama-Schienenbus von Gercl­
stein zur Fachwerkidylle Monreal, jew. 
Mi, www.eifelbahn.de, Tel. (06591) 
9829250. 

Noch bis So 12.09. 
Salzkammergut-Lokalbahn-Museum in 
A-53 10 Mondsee, ehern. Heizhaus, Sa, 
So, feiertags jew. 10 · 12 und 14 · 17 
Uhr, Fr 14 • 17 Uhr. 

Mi 18.08. 
Feriendampfzugfahrten mit 01 519 

7 6 MODEllEISENBAHNER 912004 

Horb - Stutt9art, auch Mi 25.08. (3) 

Do 19.08. 
Ferienfahrten mit V 200 1 35 Horb­
Hausach i.Schw. und zurück, auch Do 
26.08. (3) 

Fr 20.08. bis So 22.08. 
Mit Volldampf zum Dampfschiff-Fest 
nach Dresden. (5) 

Bw-Fest in Berlin-Schöneweide, Fr 18 
Uhr Nachtparade, Sa, So 10 • 18 Uhr, 
www. dampflokfreunde-berlin.de, Tel. 
(0178) 7469748. 

Sa 21.08. 
Durchs Nasse Dreieck, Triebwagenrund­
fahrt ab Hamburg-Harburg. (1) 

Von Cottbus über Frankfurt/Oder nach 
Prora und Binz. (2) 

Sa 21.08. und So 22.08. 
Feriendampftage im Museums-Bw 
Nördlingen, Pendelzüge nach Gunzen­
hausen und Harburg. (4) 

Sonderfahrplan bei der Mansielder 
Bergwerksbahn, www.bergwerksbahn. 
de, Tel. (034772) 27640 

So 22.08. 

Preußenzug mitT11 von Minden-Ober­
stadt nach Kleinenbremen und Hille, 
www.vereine.minden.de/mem, Tel. 
(0571) 580337, auch So 12.09. 

Ries-Express, mit 01 066 von München 
über Augsburg nach Nördlingen. ( 4) 

Teddybärentag im ehern. Bw Köln-Nip­
pes, www.rimkolen.de, Tel./Fax Seidel 
(0221) 8305218. 

Di 24.08. bi s So 05.09. 
Breit- und Schmalspurbahnen in Irland. 
(1) 

Mi 25.08. bis So 05.09. 
Schwarzmeer-Express, mit Dampfson­
derzug nach Rumänien. (5) 

Do 26.08. bi s So 29.08. 
14. Heizhausfest im Sächsischen Eisen­
bahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf, 
jew. 9 • 17 Uhr, www.sem-chemnitz.de, 
Tel. (0371) 4932765. 

Sa 28.08. und So 29.08. 
Fahrzeugausstellung und Bahnhofsfest 
in Lutherstadt Wittenberg, www.eisen­
bahnverein-wittenberg.de, Tel.jungfer 
(0172) 9476750. 

Weinfest und Töpfermarkt in Naum­
burg/Saale, Fahrbetrieb auf der Ring­
bahn, www.ringbahn-naumburg.de, 
Tel. (03445) 776396. 

So 29.08. 
Museumstag im Depot Magdeburg-Su­
denburg, 11 • 17 Uhr, www.ignah.de, 
Tel. (0391) 5485519, auch So 26.09. 

Chiemsee-Express, mit E94 192 von 
München nach Prien am Chiemsee. (4) 

Dampfbetrieb beim .,Wilden Robert" 
Oschatz - Kemmlitz, www.wilder-ro­
bert.de, Tel. (034362) 37541, auch So 
26.09. 

Mit der Schweizer Dampftram von Bern 
nach Worb, www.dampftram.ch, Tel. 
(0041 31) 3218880. 

!Y~I!r~~~eruhen auf Angaben der Sender. 
Anderungen des Programms sind möglich. 

··-·-·-·······-·····-·-····-·····-····-·-·-·-·-·-··-··-·-·-·-·--·-·-·--·--·-·-·--· ........................... , .. ,_ ,., .............. -.................. . 
• Das Programm von SWR3·Eisenbahn-Romantik: 

Sa 21.08., 14 Uhr: Völklingen - Modellbahnen im Weltkultur­
erbe. 
So 22.08., 16.45 Uhr: Tranz-Aiplne. 
Sa 28.08., 14.05 Uhr: Vivat Viadukt - 150 Jahre Eisenbahnvia­
dukt Altenbeken. 
So 29.08., 16.45 Uhr: Donnergrollen in den Bergen - Wald­
bahnen in Kalifornien. 
Sa 04.09., 14 Uhr: Dampf über den Eifelvulkanen. 
So 05.09., 16.45 Uhr: Transkanada. 
Sa 11.09., 13.50 Uhr: Dampfwolken in Lothringen und Luxem­
burg. 
So 12.09., 16.45 Uhr: Mit dem Krokodil über den Gotthard. 
Auch Di 14.09., 13.30 Uhr. 
So 19.09., 16.45 Uhr: Gleise in die Ferne - Pinsel, Stift und 
Eisenbahn. 
So 26.09., 16.45 Uhr: Sachsens Schmalspurbulle - Die VIK. 
Auch Di 28.09., 13.30 Uhr. 

• Wiederholungen von SWR3-Eisenbahn-Romantik: BR Mi 13 Uhr, 
HR MI 15.50 Uhr, MDR Fr 16.30 Uhr, RBB Sa 16.55 Uhr. 

• Donnerstag 19.08., 20.15 Uhr, NDR: Mit dem Zug ans Ende 
Europas. Von Berlin nach Odessa. Auch Mo 23.08., 15.15 Uhr. 

• Dienstag 24.08., 13 Uhr, WDR: Auf glitzernden Gleisen durch 
Schwedens grünes Herz: Die lnlandsbahn. 

• Montag 20.09., 06.30 Uhr, NDR: Nordbilder- Fahrt mit der 
Brockenbahn. 

• Mittwoch 22.09., 08.50 Uhr, NDR: Nordbilder - Moll i-Fahrt 
entlang der Ostsee. 

Sa 04.09. 
Mit 01519 von Stuttgart nach Neuen­
markt-Wirsberg. (3) 

Von Passau nach Bayreuth mit 01 533. 
(7) 

Sa 04.09. und So 05.09. 
Fahrtage bei der Prignitzer Kleinbahn 
.. Polio", www.pollo.de, Tel./Fax 
(033982) 60128. 

22. Feldbahnfest der 500-mm-Bahner in 
der Berliner Wuhlheide, www.feldbahn­
berlin.de, Tel. Tinius (030) 53071533. 

10. Dampfloktage in Meiningen und 90 
jahre Dampflokwerk, Fachvorträge, Eh­
ren Iokführerausbiidung und Modell­
bahnbörse, jew. 10 • 17 Uhr, 
www.dampflokwerk.de. 

So 05.09. 
Fahrtag bei der Härtsfeld-Museums­
bahn Ne resheim - Sägmühle, 
www.hmb-ev.de, Tel. (07326) 8149. 

Fahrbelrieb Finsterwalde - Crinitz, 
www.niederlausitzer-museumseisen­
bahn.de, Tel. (03531) 63245. 

Fahrbelrieb auf der Muttenthalbahn, 
www.muttenthalbahn.de, Tel. (0177) 
4938504, auch So 12. und 19.09. 

Frühzug zur Hengstparade nach Moritz­
burg, www.traditionsbahn-radebeul.de, 
Tel. (035 1) 46148001. 

Gezähnte Schätze- Die Eisenbahn auf 
Briefmarken und Motivstempeln, Alter 
Bahnhof Lette (Kr Coesfeld), 15 - 18 

Uhr, www.bahnhof-lette.de.vu, Tel. 
(02541) 800154. 

Von Würzburg nach Meiningen zum 
Dampflokfest, www.dgeg.de, Tel. Hufs· 
ky (09321) 22184. 

Vogtlandrundfahrt mit VT 2.09 .,Ferkel­
taxi" ab Chemnitz, www.museumsfer­
kel.de.vu, Tel. (0371) 2820888. 

Fahrt zum Dampflokfest nach Osna­
brück. (6) 

Mi 08.09. bis Mo 13.09. 
Eisenbahn-Erlebnisse am Genfer See. (5) 

Do 09.09. bis Di 14.09. 
Bernina- und Glacier-Express. (5) 

Sa 11.09. 
Von Cottbus nach Wroclaw mit 03 204, 
Rundfahrt in Wroclaw. (2) 

Fahrt der Oberhessischen EF von Gießen 
nach Bochum-Dahlhausen, www.oef­
online.de, Tel. (06406) 6506. 

Fahrzeugausstellung im ehern. Bw Wei­
mar, 9 • 18 Uhr, Thüringer Eisenbahn­
verein, Tel. (0177) 7924779. 

Mit Schienenbus und 24 009 zum 
Rhein. (6) 

Kultur mit Dampf, von Passau nach 
Ried/lnnkreis. (7) 

Sa 11.09. und So 12.09. 
5. Böhmisch-Sächsisches Eisenbahnfest, 
Erzgebirgsrundfahrt, Sonderfahrten, 
www.eisenbahnfestival.de, Tel. 
(037348) 1510. 



So 12.09. 
Fahrten bei der Schweizer Dampftram 
in Bem, www.dampftram.ch, Tel. (0041 
31) 3218880. 

Böhmerwald-Panorama-Express, von 
Deggendorf nach Tschechien zur Baye­
risch-Böhmischen Kulturwoche, Fahr­
karten unter Tel. (0991) 2709595. 

So 12.09 .. Veranstaltungen 

zum Tag des offenen Denkmals: 
Fahrtag bei der Härtsfeld-Museums­
bahn Neresheim - Sägmühle, 
www.hmb-ev.de, Tel. (07326) 8149. 

Fahr- und Vorführtag im Feldbahn-und 
Industriemuseum Wiesloch, 1 0 - 1 7 Uhr, 
Tel. Stier (06222) 60807. 

Fahrbetrieb auf der Muttenthalbahn, 
www.muttenthalbahn.de, Tel. (0177) 
4938504. 

Fahrzeugausstellung im ehern. Bw Wei­
mar, 9 - 18 Uhr, Thüringer Eisenbahn­
verein, Tel. (0177) 7924779. 

Wanderung durch den Hirsauer Tunnel, 
Stellwerk 1 Calw von 1872, Ausstellung 
zur Württ. Schwarzwaldbahn auf Bf. Alt­
hengsten, www.schwarzwaldbahn­
calw.de, Tel. (0705 1) 20541. 

Dieselfahrten bei der Mansielder Berg­
werksbahn, www.bergwerksbahn. de, 
Tel. (034772) 27640. 

Museum im Bayerischen Bahnhof leip· 
zig, www.eisenbahnmuseum­
leipzig.com, Tel./Fax (034 1) 9682514. 

Wasserturm Uhyst (Strecke Hoyerswer­
da- Horka}, geöffnet 10- 17 Uhr, Tel. 
Gruner (035728) 80214 (abends). 

Mi 15.09. bis Di 21.09. 
Von Gipfel zu Gipfel in Österreich. (5) 

Er 17.09. bis Mi 22.09. 
Bahnerlebnis Korsika. (5) 

Sa 18.09. 
Rhein in Flammen, mit dem Schienen· 
busder OEF von Gießen nach Ober­
lahnstein, dort mit Schiff nach St. Goar, 
www.oef-online.de, Tel. (06406) 6506. 

Spreewaldfahrt von Löbau nach Lüb· 
ben, im Spreewaldkahn nach Lübbe­
nau, www.ostsaechsische-eisenbahn­
freunde.de, Tel./Fax (03585) 219378. 

Feuer, Eisen, Schwarzes Gold, mit dem 
Schienenbus überWerkbahnen, Tour de 
Ruhr, Tei.(0203)4991919. 

Durchs Nasse Dreieck, mit T175 der 
BHEF von Hamburg-Harburg nach Sta­
de und Fahrt über Anschlussbahnen. (1) 

Von Leipzig nach löhstadt und zum 
Fichtelberg, www.eisenbahnmuseum­
leipzig.com, Tel./ Fax (0341) 9682514. 

Fest in Mühldorf mit Fahrzeugen der 
PEF. (7) 

Sa 18.09. und So 19.09. 
120 lahre Radebeul- Radeburg, 30 lah­
re Traditionsbahn, www.traditionsbahn­
radebeul.de, Tel. (0351) 46148001. 

100 lahre Tw 222 in Stuttgart-Zuffen­
hausen, Gastfahrzeuge, Fahrzeugkorso, 
Sa 1 2 - 18, So 11 - 18 Uhr, www.shb­
ev.de, Tel. (0711) 8266490. 

Bahnhofsfest in Zwickau Hbf, Fahrzeug­
ausstellung, Modellbahnbörse, Sonder­
fahrten zur Goltz.schtalbrücke, Tel./Fax 
(0375) 2141500. 

Sa 18.09. bis Do 23.09. 
Graubündner Ferien-Express. (5) 

So 19.09. 
Dampfzug-Pendelfahrten Tübingen ­
Rottenburg - Horb mit 01519. (3) 

Mit 896237 von Preußisch Oldendorf 
nach Bohmte, www.vereine.minden. 
de/mem, Tel. (0571) 580337. 

Dampfzüge mit den OEF und ZVON 
zum Verbundtarif, www.ostsaechsische­
eisenbahnfreunde.de und www.entde­
ckertag.de, Tel./Fax (03585) 219378. 

Der Reviersprinter unterwegs auf der 
Ahau~Alstätter Eisenbahn. (6) 

Feldbahnen im Nassen Dreieck, Busex­
kursion ab 8uxtehude. (1) 

Mit der Bönnschen Bimmel unterwegs, 
nach Codesberg und Honnef. (1) 

Donautaler, von Passau nach Aschach, 
weiter mit Dampfschiff. (7) 

Sa 25.09. 
Von Cottbus zum Weinfest nach Meißen 
mit 351019. (2) 

Fotosonderfahrt mit V65001 Osna­
brück- Oldenburg u.zur., www.asm­
muenster.de, M. Schumann, Gertru­
denstr. 18, 49149 Münster. 

Sa 25.09. und So 26.09. 
Dampflokfest im Traditions-Bw Staßfurt, 
jew. 9 - 1 7 Uhr, Fotogüterzüge, Modell­
bahnausstellung u.a.m., Tel. (03925) 
383800. 

Sa 25.09. bis So 03.10. 
Festwoche 1 00 lahre Steilstrecke llme­
nau - Schleusingen, Sonderzüge, Bahn­
hofsfeste u.v.m., www.rennsteigbahn. 
de, Bf Rennsteig,98711 Schmiedefeld. 

Do 30.09. bis So 10.10. 
Polen im Herbst, nach Posen, Wollstein, 
Warschau, Danzig und Stettin, WHE, T/F 
Reich (030) 85479179. 

MODELLBAHN 
Dauerausstellungen 
Mo-Lok-Modelleisenbahnschau, 87545 
Burgberg-Erzflößle, www.mo-lok.de, 
(08321) 22180, tägl. 10- 17 Uhr, 
Sonderausstellung Spur 0 im August. 

Das Kleine Bahn-Museum, durch Öster­
reichs Modellbahngeschichte, A-2571 
Altenmarkt/Triesting, Hauptstr. 34, Sa, 
So 13 - 18 Uhr, www.daskleinebahnmu­
seum.net.tc, Tel. (0043 664) 2736710. 

Modellbahnland Padderow in 17391 
Neetzow, Di- So 10- 17 Uhr, www.vor­
pommern.de/Kultur/Veranst, Tel. 
(039721) 56598. 

Mi 18.08. 
Modelleisenbahnmuseum in 88339 Bad 
Waldsee, 14.30 Uhr, Tel. (07524) 
941342, auch Mi 01., 15., 29.09. 

Sa 21.08. 
Basteitag des LGB-Ciubs Rhein-Sieg 
Meckenheim, Industriegebiet Kotten­
forst, Mühlgrabenstr. 27 (Fa. Dunkel· 
berg), Tel. (02226) 6808, auch Sa 
18.09. 

Sa 21.08. und So 22,08. 
Modellbahnbetrieb in A·Kiagenfurt, 
Dieselgasse 3. mit Flohmarkt. Sa 14 - 18. 
So 1 0- 13 Uhr, http://klagenfurt.stell­
werk.info, Tel. (004 3 676) 3172401. 

So 22.08. 
Börse in 21 423 Winsen, Rathausstr. 
(Oldtimer-Markt), 10- 16 Uhr, Tel. 
(040) 6482273. 

Sa 28.08. 
2. Sommerfest des MEC Hof am Club­
heim ,.Stellwerk 8N, www.mec-hof.de. 

Sa 28.08. und So 29.08. 
Dampffest in Sindelfi ngen, Gastfahrzeu­
ge, Nachtfahrten und mehr, www.dbf­
s.de, Tel. Bretzler (07031) 671988. 

Betrieb auf der 5-Zoii-Freiland-Anlage in 
CH-8192 Glattfelden, jew. 11 - 17 Uhr, 
http://mypage.bluewin.ch/mbg, Tel. 
(0041 79) 6745830. 

• Die häufigsten Adressen 
Adressen der Veranstalter mit mehreren Terminen 
werden aus Platzgründen nummeriert. 

1. DGEG Bahnen und Reisen Bochum AG. Studienreisen. 
PF 102045. 47410 Moers. Fax (02841) 56012. www.dgeg.de. 

2. Laus in er Dampflok-Club e.V, Am Stellwerk 552. 03185 Telchland-Neu­
endorf. Tel. (035601) 56254. www.lausltzerdampflokclub.de. 

3. Eisenbahnfreunde Zollernbahn e.V .. Postfach 1127 72001 Tüblngen. 
Tel. (07071) 76744. www.eisenbahnfreunde-zollernbahn.de. 

4. Bayerisches Eisenbahnmuseum e.V .. Postfach 1316. 86713 Nördlingen, 
Tel. (09083) 340. www.bayerisches·elsenbahnmuseum.de. 

5. 1GE Bahntourlstik. Am Bahngelände 2. 91217 Hersbruck. 
Tel. (09151) 90550. www.bahntourlstlk.de. 

6. Historische Elsenbahn Gelsenkirchen e.V .. c/ o Ralf-Haraid Schmldt. 
Kiebltzheldestr. 16, 45968 Gladbeck. www.historische·elsenbahn­
gelsenklrchen.de. Tel./Fax (02043) 35332. 

7. Passauer Elsenbahnfreunde e.V .. c/ o Christian Jacobs. Grenzweg 18, 
25335 Elmshorn. www.passauer·elsenbahn.de, Tel. (0851) 54558. 

11. Gartenbahnfest in Berlin-Charlot­
tenburg, Kleingartenkolonie Birken­
wäldchen, Sa 15-19, So 10-14 Uhr, 
Tel. Krause (030) 3413959. 

So 29.08. 
Börse in Hamburg, Hamburg-Haus 
Eimsbüttel, Doormannsweg 12, 15 - 18 
Uhr, Tel. (040) 6482273. 

Gartenbahnfahrtag des MEC Lößnitz­
grund in Radebeul, An der Jägermühle 
3, 14 - 18 Uhr, nur bei gutem Wetter, 
auch So 26.09. 

Sa 04.09. 
Börse in 18069 Rostock, Opei-Krüger, 
Hawermannweg 15-19, 10- 14 Uhr, Tel. 
(0381) 7697579. 

Sa 04.09. und So 05.09. 
Ausstellung und Börse in 34582 Bor­
ken/Hessen, Am Güterbahnhof 2A, Sa 
14 - 18, So 10- 17 Uhr. 

So 05.09. 
Börse in 63165 Mühlheim/Main, Willy­
Brandt-Halle, Dietesheimer Straße, 10-
15 Uhr, Tel. (061 04) 42028. 

Ausstellung in 63825 Schöllkrippen, 
Vereinsheim der EF am Sportzentrum, 
10- 17 Uhr, Tel. Seitz (06024) 630058. 

Sa 04.09. und So 05.09. 
Betriebsvorführung beim MEC in 09544 
Neuhausen/Erzgebirge, Vereinshaus, 
Brüxer Straße 22, jew. 13 - 17.30 Uhr. 

Sa 11.09. und So 12.09. 
Ausstellung in Höchst/Odenwald, 
Marktplatz und Bürgerhaus, www.ig­
modellbau.de, Tel. Gral! (06063) 3597. 

Do 16.09. bis Sa 25.09. 
Modellbautage im Allee-Center Magde­
burg, Ernst-Reuter-AIIee 11, Tel. (0391) 
5334433. 

Sa 18.09. 
Automodellbörse in Leipzig, Prager Str. 
28, 10-14 Uhr, Tel. (0341) 3016034. 

Sa 18.09. und So 19.09. 
Große Tl-Messe in Leuna, Kulturhaus 
der Leunawerke, Sa 9 - 18, So 9 - 1 7 
Uhr, www.aktt.de, Tel. (05152) 1387. 

So 19.09. 
Börse in 87629 Füssen, Kurhaus-Saal, 
Schwedenweg 1, 10- 17 Uhr, Tel. 
(08322) 809858. 

Ausstellung und Börse in 66497 Cont· 
wig, Turnhalle Goetheschule, 10- 17 
Uhr, Tel. Stahl Bernhard (06336) 5682. 

Börse in 26335 Elmshom, Autohaus 
Mohr, Norderstr. 18-20, 11 - 15 Uhr, 
Tel. (040) 6482273. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Termi­
ne nur berücksichtigen können, wenn 
diese spätestens fünf Wochen vor dem 
Erscheinungsdatum des Heftes vorlle· 
gen. Alle Termine und Treffpunkte beru­
hen auf Informationen der Veranstalter 
oder eingesandten Hinweisen. Die Re­
daktion Obernimmt keine Verantwor­
tung für die Richtigkeit der Angaben. 
Die Veröffentlichung ist filr private Ver­
anstalter kostenlos. 
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I 
hren Lebensabend ver­
brachten die letzten 99.63 
zwar nicht beim Ochsle, 
wohlaberkam 1968wegen 

des Ausfalls einer V 51 eine Lok 
als Aushilfe von der nahen Fe­
derseebahn (Schussenried -
Riedlingen). Auf letzterer gab es 
biszuletztnurExemplare der als 
wü. Tssd gebauten Maschinen, 
doch gehörten solche auch zur 
Erstausstattung der Schmal­
spurbahn Biberach - Ochsen­
hausen. Es kamen aber auch 
Loks auf den Strecken Marbach 
- Heilbronn und Lauffen - Le­
onbronn zum Einsatz. 

Die von LGB realisierte 
99 633 kennen Eisenbahn­
freunde als Titel-Lokomotive 
der Fernseh-Sendung .. Eisen­
bahn-Romantik", wo sie zu den 
Klängen von .. Sentimental Jour­
ney" zwischen Reinstetten und 
Wennedach über die Gleise 
der Strecke Biberach - Och­
senhausen (Ochsle) schaukelt. 
Da das Modell in Zusammen-

arbeit mit dem Kleinserien­
Spezialisten Aster entstand, 
darf man zu Recht ein exq uisi­
tes Triebfah rzeug erwarten. 
Dem hohen An-
spruch wird das 
nur bei Extra-Pre­
mium-Händlern er­
hältliche Modell 
gerecht. Für die Be­
trachtung der zahl­
reichen selbstver­
ständlich separat 
angesetzten De­
tails sollte man sich 
Zeit nehmen und 
den Genießerblick 
schweifen lassen. 
ln den Proportio­
nen wirkt 99633 
sehr harmonisch. 

Die Lok ist un­
gefähr im Maßstab 
1:19 gefertigt. Die­
ser Kompromiss 
war nötig. da das 
Vorbild auf 750-, 
LGB aber eigentlich 

F1: Pfeife 
F2: Bremsgeräusch 
F3: Glocke 
F4: Bahnsteigansage 
FS: Kesselfeuer, Geräusch 

einer Wasserstrahlpumpe 
F6: Generator 
F7: Dampfentwickler 
F8: Geräuschelektronik 

auf 1 000-Millimeter-Spur 
(Maßstab 1: 22.5) fährt. Oie sich 
aus den unterschiedlichen 
Maßstäben ergebenden Ab­
weichungen tun dem guten 
Eindruck keinen Abbruch. Ob­
wohl es sich bei 99633 um ein 
Kleinserienmodell handelt, ver­
trägt sie auch herzhaftes Zu­
packen, da sie weitgehend aus 
M etall besteht. Besonders fein­
gliedrig wirkt die Stirnpart.ie mit 
den freistehenden Lampen 
und Leitungen. Wenn man den 
linken oberen Vorreiber ver­
dreht, kann man die Rauch­
kammertür öffnen, hinter der 
sich der Schalter für die Be­
triebsart befindet. Dort kann 
man in verschiedenen Kom- ~ 
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99 633 der Deutschen Bundesbahn von LGB in 11m 
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Hersteller: LGB, Nürnberg 
Bezeichnung: 99 633 der Deutschen 
Bundesbahn 
Nenngröße/ Spur: llm/45 Millirn~t~r 
Konstruktionsjahr: 2003 
Epoche: 111 
Katalognummer: 22B32 
Im Handel seit: Dezember 2003 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehäuse: Metall 
Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 4300 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 600 
mm 
Kupplung: Beidseitig LGB-Standard­
Kupplung 
Normen: NEM, CE 
Preis: 3000 Euro (Zirkapreis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

Ii Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gieich­
strom, DCC digital 
Nennspannung: 24 Voll 
Steuerungssystem: DCC digital 
Stromabnahme: Über Radsatzionen­
schleifer auf 8 lokräder, auf 4 
Schleifer 
Motor: 2 siebenpolige Motoren 
Beleuchtung: Fahrtrichtungsabhän­
giges Spitzensignal 
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" .• .:~ Mechanik 
Kraftübertragung: Von den Molo­
ren auf 2 Achsen beider Triebwerke 
Schwungmasse: Keine 
Haftreifen: Einer 
Zugkraft: Ebene: 700 Gramm (Zug 
mit 28 Achsen) 
3 % Steigung: 490 Gramm (Zug 
mit 18 Achsen) 
8 % Steigung: 353 Gramm (Zug 
mit 12 Achsen) 

Service 
Gehäusedemontage: Die Arbeiten 
sind in der Bedienungsanleitung 
sehr gut beschrieben. 
Zurüstteile: Lokführer, Kohle-Ein­
satz, Modell-Werkzeuge 
Bedienungsanleitung: Ausführliche 
Bedienungsanleitung mit Wartungs­
hinweisen 
Verpackung: Holzkiste mit Styropor­
Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 

Anfahren 

Kriechen 

Vmax 

Vvorbild 

mm Auslaufweg ohne Last 
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w~~~~~~~~ 
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Fs = Fahrstufe 

S0 = Auslaufweg ohne Belastung 
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1 4 

14 74 490 

9 30 110 

binationen die Funktionen Fah­
ren, Sound, Ucht und Rauchge­
nerator schalten. Einzig das an­
gespritzte Nummernschild fällt 
in der Ausführung etwas ab. 
Dass die Komponenten ver­
schraubt sind, gibt ein Gefühl 
der Wertigkeit. Trotz der klei­
nen. farblieh der Umgebung 
angepassten Schrauben ent­
steht kein Tin-Piate-Charakter. 

Richtig wohl fühlt sich das 
Personal im Führerstand. Alle 
Armaturen wurden in korrekter 
Größe nachgebildet. Sogar die 
Steuerung lässt sich umstellen. 
Das beiliegende Personal selbst 
ist allerdings billigster M achart 
und w ird dem hohen An· 
spruch nicht gerecht. 

Das Triebwerk ist beim Vor­
bild als eines der Bauart Mallet 
ausgebildet. Als solche be­
zeichnet man Verbund-Trieb-

Die Tssd 

erfreut dur~h 

Fahrsi~herheit 

werke. deren Hochdruckzylin­
der(hinten)festim Rahmen, die 
Niederdruckzylinder (vorne) in 
einem Drehgestell gelagert 
sind. Beim Modell sitzen beide 
Triebwerksgruppen in Drehge· 
stellen. um modellbahnübliche 
Radien meistern zu können. 
Gegenüber der Detaillierung 
des Aufbaus fällt die des Fahr­
gestells etwas ab. Oie für LG B ty· 
pischen Stromabnehmer zwi­
schen den Achsen und die 
recht hohen Spurkränze sind 
der Fahrsicherheit dienlich, pas· 
sen aber nicht ganz zu einem 
Kleinserien-Modell. Metaii­
Radsätze und Nachbildungen 
der Sandfallrohre hätten dem 
Fahrgestell von 99 633 gut zu 
Gesicht gestanden. Dafür 
nimmt die Lok Entgleisungen 
schadlos hin, was Betriebsbah­
ner schätzen werden. 

Der serienmäßige MZS·De· 
coder ermöglicht Analog- und 
Digitalbetrieb. Angetrieben 
wird die schwere Maschine auf 
beiden Drehgestellen du rch 
zwei siebenpolige M otoren. 



Die zwölf Stromabnah­
mepunkte genügen 
selbst auf verschmutzten 
Freiland-Gleisen für si­
cheren Kontakt. Mit einer 
Höchstgeschwindigkeit 
von umgerechnet 74 
km/ h gehört die Mallet­
Lok nicht zu den Rasern 
im 11m-Land, auch wenn 
das Vorbild nur 30 km/ h 
fahren durfte. Dieses 
Tempo liegt bei der neun­
ten der 14 Fahrstufen an. 
Der Auslauf bei Strom­
unterbrechung erreicht 
praxisgerechte Werte. 
Aus der Höchstge-
schwindigkeit ro ll t 
99 633 etwa 49 Zentime-
ter weiter. Aus dem Vor­
bildhöchsttempo steht 
die Lok nach etwa elf Zen­
timetern. Ein Haftreifen verhilft 
der Maschine zu einer Zugkraft 
von etwa 700 Gramm in der 
Ebene. So lässt sich eine Neun-

Wagen-Garnitur aus Zwei- und 
Vierachsern befördern. ln der 
Drei-Prozent-Steigung reicht 
die Zugkraft immer noch für 

Modellbahnen Uwe Hesse 

lnh. Martina Hesse · Landwehr 29 · 22087 Harnburg 
Tel. 040/255260 · Fax 040/2504261 

Danke sagen wir allen, die zum 20jährigen 
Bestehen des Geschäfts mit E-Mail, per Fax, 

per Post oder persönlich gratuliert haben. 
Herzlichen Dank auch allen Gästen, die mit Ihrem 

Erscheinen am 1 0. Juli zum Erfolg der Feier 
beitrugen und für die vielen kleinen und 

großen Geschenke. 
Die Tombola war ein großer Erfolg. Wir danken 

den Sponsoren Auhagen, Kibri, Noch, Piko 
und Weinert. Unsere Gratulation dem 
Gewinner des Weinert-Fertigmodells 

der Dampflok "HOYA". 
Für die Aufarbeitung der Vorbild-Lok "HOYA" 

kamen im Spendentopf bisher knapp 600 Euro 
zusammen. Im August wird der Endbetrag 

dem Niedersächsischen Kleinbahnmuseum in 
Bruchhausen-Vilsen zur Verfügung gestellt. 

Auch in Zukunft möchten wir Ihre Wünsche zu 
Ihrer Zufriedenheit erfüllen. 

Martina Hesse und das Hesse- Team 

100 % Modellbahn seit 20 Jahren 

Öffnullg$Zeiten: Dieflstlg bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr und 1S.OO bis 18.00 Ullr, Samstag 9.00 bis 13.00 IMlr 
Wir bitten um schrift!iche Bestellung 

Irrtum und Änderung vorbehalten. Pro Paket Inland 5,- € 

sechs Waggons, auf der Acht­
Prozent-Rampe zieht 99 633 
noch vier Waggons ohne 
Schleudern an. Die eingebaute 

G eräusc he le ktro nik 
macht einen überzeu­
genden Eindruck, wobei 
es sich laut Herstelleran­
gaben um Original-Auf­
nahmen von der als Mu­
seumslok erhalten ge­
bliebenen 99633 han­
delt. Durch einen einge­
bauten Kondensator sind 
die Neben-Geräusche 
noch etwa 30 Sekunden 
nach Abschalten der 
Fahrspannung zu hören. 

Mit 99633 stellt LGB 
ein ebenso fein detaillier­
tes wie praxistaugliches 
Modell auf die Räder. Für 
das hochwertige Kleinse­
rien-Modell muss der 
Käufer 3000 Euro zum 
Extra-Premium-Händler 
mitbringen. Interessen-

ten sollten sich beeilen. da die 
Eisenbahn-Romantik-Lok nur 
als einmalige Auflage gefertigt 
wurde. Jochen Frickel 



• 
GEMISCHTES 

Beim Tennisspielen gelten im Doppel 
ergänzende Regeln. Katos N-Modell 
der BR 175 erhielt die Redaktion auch 
als VT 18.16.01. Allerdings galten für 
beide Züge identische Testabläufe. 

Aufschlag zum gemischten Doppel-Test: VT1 8.16.01 (analog, vorn) 
und 175 015/ 016 (digital, hinten) sind äußerlich sehr gut getroffen. 

D 
ie Zählweise beim 
Tennis istfür Laien ein 
Buch mit sieben Sie­
geln: Werden 15 an­

gesagt bedeutet es einen 
Punkt, 30 zwei Punkte, 40 drei 
Punkte, und mit dem vierten 
Punkt kann man ein Spiel ge­
winnen. Wie für Satz, Tie-Break 
und Match weitergezählt wird, 
führt hier zu weit das nun fol­
gende Test-M atch geht über 
drei Sätze. 

Kato schickte nach langer 
Vorbereitung ein gemischtes 
Doppel ins Match, Verzeihung. 
in den Test. Auf der Nürnberger 
Messe von 2003 wurde am 
Stand von Noch die Modellrei­
he im Maßstab 1:160 ange­
kündigt. und nach dem unla­
ckierten Handmuster auf der 

diesjährigen Messe landete 
endlich ein Paket auf dem Tisch 
der Redaktion. Inhalt: Ein vier­
teiliger VT 18.16 in der abwei­
chenden Lackierung des 
VT18.16.01 als Analogmodelt 
ein vierteiliger 175 in der Farb­
gebung der 70er-Jahre in Digi­
tal-Sound-Ausführung (auf 300 
Exemplare limitiert) und ein 
zweiteiliges Ergänzungsset als 
175.5/ 6. 1n den Handel werden 
auch die analoge Variante der 
BR 175 und der OB-Museums­
zug VT18.16.07 / 10 mit den je­
weils passenden Ergänzungs­
wagen gelangen. Die Ge­
schichte des Vorbildes wurde 
in MEB 6/ 2003 beschrieben. 

Erster Aufschlag Kato: Die 
Herstellungskunst am HO-Mo­
dell eindrucksvoll bewiesen, 
prägt auch die 160-fache Ver­
kleinerung. Die Proportionen 
der charakteristischen Trieb­
köpfe sind hervorragend getrof­
fen. Die Farbgebung ist exakt 
umgesetzt. die Bedruckung ex­
zellent. Beim VT18.16.01 sind 



Im Triebkopf befinden sich der Decoder (Uhlenbrock) und der Soundbaustein. Unter der Platine liegen in einem Metallblock Motor und Getriebe. 

die fingerartigen Streifen der 
M otorwagen -Seiten wände 
sehr gut gelungen. ln dieser 
Lackierung fuhr der Zug bei· 
spielsweise als .Neptun· nach 
Kopenhagen; es gibt sie nur 
beim N-Modell. 1968 erhielt 
Vf18.16.01 dann die übliche 
weinrot-beige Lackierung der 
Serienzüge. Der Prototyp hatte 
außerdem eine abweichende 
Gestaltung der Führerhauskan-

zel, auf deren Nachbll· 
dung Kato verzieh· 

tet hat. Das Ist ver­
tretbar, wäre 
doch die exakte 
Nachgestaltung 
unverhältnis-
mäßig teuer ge­
worden. 

Keine Korn· 
promisse gab es 
hinsichtlich der 
maßstäblichen 

Umsetzung. Die länge der Ein­
zelwagen stimmtaufden Zehn· 
telmill imeter,und dankderspä· 
ter beschriebenen Lösung für 
die Kupplung reihen sich die 
Wagen vorbildgetreu eng an­
einander. Ins Auge fällt die ge­
lungene Gestaltung der Schein· 
werferund der Anschriften. Die 
Epoche-IV-Variante besticht zu· 
dem miteinem erhabenen DR· 
Flügelrad. Bei den Zuglaufschil­
dern, die auf Klebefolie beilie­
gen, kann man wählen: .Vindo­
bona·, .. Berlinaren· und .Karlex" 
waren die klassischen Zugläufe, 
hinzu kommen vier Varianten 
als Sonderzug. 

Einzige Einschränkung bei 
der äußeren Gestaltung ist die 
konstruktive Lösung für die 
Triebgestelle mit langem Achs­
stand (beim Vorbild 4 Meter, 
der Prototyp gar 4,20Meter): 
Ein Teil des Rahmens in etwas 
größerer länge der Triebgestel­
le schwenkt mit aus, was bei 
Kurvenfahrt gewöhnungsbe­
dürftig aussieht und in engen 
Radien missfällt. 

Die Wagen werden mit den 
Faltenbalg-Imitationen verbun­
den, die als Kurzkupplung die­
nen. Dazu sind die Wagen mit 
ausgerichteten Faltenbälgen 
aneinanderzuschieben, bis sie 
einrasten. Die Wagen trennt 
man, Indem man die Enden an· 
hebt und nach oben wegzieht. 

An den Triebköpfen ist eine 
Scharfenbergkupplung als 
funktionsloses Im itat nachge­
bildet. Wer zwei SVf fahren las­
sen möchte, wie es beispiels· 

weise 1979/ 1981 als Verstär­
kung des .Karlex· zwischen Ber­
lin und Plauen üblich war, muss 
zur Selbsthilfe greifen. Trotz die­
ser Einschränkungen bleibt es 

Oif, lt«.tfricl1varia«fe al.r 
VT4fA6.04 ~e.r «ur 

«« 11~6-4:460 
beim Gesamturteil .Gelungen· 
in Bezug auf die äußere Umset· 
zung. Spiel und Satz: Kato. 

Aufschlag zum zweiten Satz, 
den Fahrwerten beim Analog­
modell. Wie es die Konstruk­
teure gemacht haben, Ist Ihr 
Geheimnis, aber das Fahrge-

räusch des Modells ist dem des 
Vorbildes bei höheren Ge· 
schwindigkeiten nicht mal un­
ähnlich. Bei 1.6 Volt fährt der 
Triebzug mit umgerechneter 
Schrittgeschwindigkeit an, er­
reicht bei 7 Volt die DR-Höchst­
geschwindigkeitvon 120 km/ h 
und bei 8,8 Volt die zulässige 
Fahrzeuggeschwindigkeit von 
160 km/ h. Bei 12 Volt ist die N­
Kramer-Schnauze mit 230 
km/ h unterwegs, was auf einer 
weitläufigen N·Anlage noch 
nicht zu schnell wirkt. und laut 
NEM dürfte er gar bis zu 256 
km/ h aufdrehen. Ebenfalls ab 
1,6 Volt tritt das licht als Drei­
licht-Spitzensignal und als rotes 
Doppei-Schlussignal aus. -+ 
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MESS- UND DATENBLATT 

VT18.16/BR 175 der DR von KatofNoch in N 

f 
~------------------------------------------------------------------~ ~ 
I!! Steckbrief 
Hersteller: Kato, Japan 
Vertrieb: Noch, Wangen/Deutsch­
land 
Bezeichnung: VT18.16.01 der DR; 
1 75 015/315/415/016 der DR 
Nenngröße/Spur: N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2003/2004 
Epoche: 111/IV 
Katalognummer: 73706/73707 
Im Handel seit: August 2004 
Andere Ausführungen: 175015/016 
analog; DB-Museumszug; passende 
Ergänzungswagen 
Gehäuse: Aus Kunststoff 
Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 166 Gramm (4-tlg.) 
Kleinster befahrener Radius: 192 
mm 
Kupplung: Starre Scharfenberg­
Kupplungsattrappe ohne Funktion 
an den Triebköpfen; Faltenbalg-Ein­
rast-Kupplungen im Zugverband 
Normen: NEM, CE 
Preis: 199 Euro (Grundeinheit); 59 
Euro (Ergänzungsset); 379 Euro (Di­
gital-Sound-Version) 

Fs. = Fahrstufe 
U0 = Spannung ohne Belastung 
S0 = Auslaufweg ohne Belastung 

Anfahren 1 4 

Kriechen 1 4 

V vorbild 9 160 

120 km/h 7 120 

120 km/h 7 120 13 
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H Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 12 Volt 
Steuerungssystem: Uhlenbrock 
(Art.-Nr. 73 707);.ohne (übrige) 
Stromabnahme: Uber alle Räder der 
Triebköpfe 
Motor: Fünfpaliger Flachmotor 
Beleuchtung: Wechselndes Spitzen-/ 
Schlusssignal 
Digitale Schnittstelle: Nein, Deco­
der ist nachträglich einzulöten 

00 Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Kardanwellen und Schnecke-Sti rn­
rad-Getriebe auf alle Achsen eines 
Triebkopfes 
Schwungmasse: Keine 
Haftreifen: Zwei, je ein Rad pro 
Triebdrehgestell 

~ Service 
Gehäusedemontage: Gehäuse an 
den Enden leicht spreizen und nach 
oben abziehen 
Innenteile: Zugang zu Motor und 
Getriebe seitens des Nutzers nicht 
vorgesehen 
Zurüstteile: Dachlüfter; Einbau ei­
ner Innenbeleuchtung von Noch 
(74900 oder 74901) möglich 
Bedienungsanleitung: Bedienungs­
anleitung mit Wartungshinweisen 
und detaillierter Sprengzeichnung 
Verpackung: Einzelwagen in Plastik­
schachtel, diese in Kartonschachtel 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler oder Noch, Postfach 1454, 
88230 Wangen, www.noch.de 

Fahrwerte analog 
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Höhe über SO 4 220 26,4 26,4 

Während der Rotton des 
Schlussignals überzeugt, geht 
der Farbton des Spitzenlichtes 
zu sehr ins Gelbe. 

Beim Fahren auf derTestan­
Jage fiel auf, dass die Garnitur 
ausgesprochen empfindlich 
auf unsauber verlegte Gleise 
reagierte. Hier gestatten die Ka­
te-Konstrukteure nur sehr ge­
ringe Toleranzen. Wohl nicht 
ohne Hintersinn liegt den Zug­
packungen ein Faltblatt zum 
Kato-N-Gleissystem Unitrack 
bei. falls sich die Überarbeitung 
von Gleisabschnitten erforder­
lich machen sollte. ln ord­
nungsgemäß verlegten Gleisen 
machte der Zug keine Proble­
me. Trotz der wenig flexibel 
scheinenden Faltenbalg-Ein­
rast-Kupplungen blieb die Ein­
heit beim Durcheilen enger Ra­
dien immer im Gleis, auch bei 

Wef(t< a'i.e .J()t(ua'-11 eniotl. 
Mer a'i.e ltt<f.aljl? {iiltlf, 
km.u.ttAf Wel1.ttAu.f au.f 

schiebendem Triebkopf. Bei 
Bogen - Gegenbogen ist das 
allerdings ein zweifelhafter op­
tischer Genuss. 

Eine Zugkraftmessung er­
übrigt sich, da sich die Einheiten 
mit der werkseitigen Kupplung 
nur selbst bewegen müssen. 
Immerhin hatte der Triebkopf 
keine Mühe, auf der achtpro­
zentigen Rampemitvier Mittel­
wagen, also der längst mög­
lichen Vorbildgarnitur. anzufah­
ren und zu beschleunigen. Spiel 
Bergfahrt: Kato: Satz: Analog­
modell Kato. 

Zwischendurch gönnen w ir 
den Spielern eine Pause. Die 
wird genutzt. um sich den Zug 
von innen anzusehen. Für den 
Einbau eines Decoders oderei­
ner Beleuchtung werden die 
Gehäuse von den Chassis ab­
gespreizt und nach oben weg­
gezogen. Mangels einer 
Schnittstelle muss ein Decoder 
angelötet werden. Eine weitere 
Demontage zum Erreichen des 
M otors und des Getriebes sieht 
der Hersteller nicht vor .. 
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Oie Farbgebung ist exakt getroffen, die Trennkanten sind sauber. 
Auch die Beschriftung ist gestochen scharf und vorbildgerecht 

Aufschlag zum dritten Satz: 
Ohne die Eigenschaften des 
Analogmodells abwerten zu 
wollen, ist für Liebhaber des 
SVT175 die Digital-Sound-Vari­
ante ein Leckerbissen. Dafür 
muss man allerdings deutlich 
tiefer in die Tasche greifen. Wer 
noch Gelegenheit hatte, den 
SVT Görlitz in Aktion zu erleben, 
wird wehmütig beim Anlassen 
des Motors, dem Hochdrehen 
der Diesel und dem typisch tie­
fen Hupen der DR-Typhone. 

Und dann geht es auf Fahrt! Der 
Intelli-Sound-Decoder von Uh­
lenbrock zeigt dabei, was heut­
zutage selbst für N möglich ist. 

Werkseitig sind 14 Fahrstu­
fen eingestellt. Der Zug be­
schleunigt, bei 4 km/ h (Stufe 1) 
beginnend, bis auf 236 km/ hin 
Fahrstufe 14. Wer es dicht am 
Vorbild mag, sollte sich die 
Fahrstufen 7 (120 km/ h) und 9 
(160 km/ h) merken; und mit 
fastexakt40 km/ h kann man in 
Fahrstufe 3 durch N-Weichen-

Fulgurex-Weichenmotor 
(der vorbildgetreue Weichenantrieb) 

• einfache Montage, sicherer Betrieb 
• wenig Stromaufnahme, 10-14 V Gleichstrom 

(Schaltstrom max. 5 A) 
• vielseitig verwendbar 
• lange 

Lebensdauer 
• wenig 

Unterhalt 
• bis zu 10 

Weichenmotoren 
gleichzeitig schaltbar 

• zusätzliche aufsteckbare Relais 

Verlangen Sie den ausführlichen Prospekt bei Ihrem 
Fachhändler oder direkt bei FULGUREX (N. G.) Sari. 

Jetzt im Fachhandel erhältlich. 

FULGUREX~ 
9~bAoM 

FULGUREX (N. G.) Sari 
Chemin du Reposoir 16, 1007 Lausanne, Suisse 

Tel. ++21 601 45 92, Fax ++21 601 45 94 
E-Mail: fulgurex.sa@bluewin.ch 

Kein leichtes Amt für den Schiedsrichter: Seide Kalo-Modelle sind 
hervorragend gelungen, wie die Gestaltung der Triebköpfe zeigt. 

straßen schleichen. Beim Rück­
schalten von Fahrstufe 3 auf 
Fahrstufe 2 hört man Bremsen­
quietschen, auch geht der Mo­
tor - etwas zu früh - in den 
Leerlauf über. Die Decoderein­
stellung lässt den Zug beim ab­
rupten Herunterschalten aus 
der 14. Fahrstufe fast 100 Zenti­
meter weiter rollen, aus Fahr­
stufe 9 immerhin noch 40 Zen­
timeter. Anzumerken ist noch, 
dass sich im motorlosen Trieb­
kopf ein zweiter Decoder be­
findet. mit dem Spitzen- und 
Schlusslicht eingestellt werden 
können. 

Den Vertrieb der neuen Ka­
to·Züge übernimmt die Firma 
Noch aus Wangen, wo auch Er· 
satzteileund Innenbeleuchtun­
gen bestellt werden können. 

Das Duo VT18.16.01 und 
175 015/ 016 hat sich sehr gut 
geschlagen; Spiel, Satz und Sieg 
für Kato. Ein Preisgeld hat aber 
eine andere Bedeutung als im 
Tennis: Die vierteilige analoge 
Grundeinheitgibt es in allen Va­
rianten für 199 Euro. ein Zwei­
Wagen-Ergänzungsset für 59 
Euro. Die Digital-Sound-Version 
kostet stolze 379 Euro. 

Hennlng Bösherz 

sv-modell.com oHG - Sonderposten - Versand 
-- - - i=lei sch-niän_n_ Ho--Pi öd-eile -d-er -öFi'-ö'Si'----

j et zt zum " Somme r-w o-ist -er-Pre is " ! !! 
(Angebote nur gOitlg vom 1 0.08. • 30.08.2004) 

Art.Nr.: Bezelchnun € Art.Nr.: Bezeichnun € 
1104182 Dampllok BR 50 OR·3, NH 05104 200,00 ft04152 Dampßok BR 55.25·56 OR·3 175,00 
1100112 Oampllok BR 89.7 OR·3 130,00 fl04168 Dampßok BR 38 mit 2 Domen OR·3 165,00 
1100)21 Oampllok BR 89.0 OR-3 115,00 5et 1 länderbahnbauart-Pefswg. DR·3. 4Ug. 100,00 
ft04031 OampllokBR91 OR-3 130,00 je 1 x5760 / 576115762/5763 
lkl4(162 Dampflok BR 64 DR·3 120,00 5et 2 Oonnefbiichsen OR-3, SUg. 100,00 
1104ll87 Oamplld< BR 86 OR·3 60,00 je 1x 5n4 / 5775 / 5776 / Sm / Sn& 
1104105 Oamplld<BR03.G-20R-3 190,00 5et3 Schnelzugwg.~350R-3,5Ug. 150,00 
1104122 Dampflok BR 22 OR-3 200,00 je 1 x 57~ / 5741/5742 / 5743 / 5745 
1104133 Dampftok BR 41 OR-3 200,00 5et 4 AIJC!i.Sdlnelzugwg. 4-a.OR-3, 5Ug. 135,00 
1104137 DampftokBR 39-G-2 OR-3 200,00 je 1x 5784 / 57B5/ 5786 / 5189 / 5790 

... über 10.000 weitere Super-Spar-Preise im Internet www.sv-modell.com !! 
Angebote güitig- ilnmer";.u7 Sölange vo;ai reiciitiirrtüm; ood~~nTn9en-vÖrnehälten-

Versand per Vorkasse, Nachnahme oder mit Bankelnzug; Versandkosten je Sendung 
(Inland) 6,00 Euro(+ 5,50 Euro bei NN) ugl. 1 %des Bestellwertes für Ausfallverslcherung. 

Bestellungen an: sv-modell.com, Postfach 100417, 48053 Münster 
FAX: 02511234182 • E·Mall: svmodell@aol.com 

tltktronHt GmbH • Merc.atOtW. ' • 0..•6t44 



Die weiß ausgelegten Laternen spenden bei geringer Spannung bereits Licht. 

K 
rokodile gelten als ge­
fährliche, weil große 
und gefräßige Tiere. 
Trotzdem sind wir 

Menschen von ihnen fasziniert, 
von den kraftvollen Bewegun­
gen des geduckten Körpers 
und von der gespannten Ruhe 
vor dem Zuschnappen. 

Auch Modell-Krokodile sind 
gefährlich, denn sie machen 
süchtig. zumindest. wenn es 
sich beim Objekt der Begierde 
um die als deutsches Krokod il 
bezeichnete 194 handelt. 
Nachdem Arnolds 194 nur­
mehr im Museum, aber nicht 

mehr beim Händler zu finden 
ist. hat sich Fleischmann sozu­
sagen das Vorbild geschnappt 
und ein zeitgemäßes Modell 
entwickelt. Das Vorbild der als 
194158 beschrifteten Lokomo­
tive war am 29. Mai 1988 die 
letzte von der DB eingesetzte 
194. 

Das Modell repräsentiert 
den Zustand des Vorbilds in der 
frühen Epoche IV, noch ohne 
den für etliche Maschinen des 
Bw München Ostcharakteristi­
schen weißen Strich zwischen 
Rahmen und Aufbau. Lackie­
rung und Beschriftung entspre-

Die 194 gehört zu den begehrtesten 
deutschen E-Loks. Fleischmann stellt 
in N eine Neukonstruktion vor. 

Zugeschnap 



chen in ihrer Ausführung dem 
von Fleischmann gewohnten 
hohen Standard. Die Wahl des 
Einsatz-Zeitraumes ist glücklich, 
da 194158 zu diesem Zeit­
punkt noch den ursprüng­
lichen Pufferträger und Stan­
dard-Laternen trug. Später er­
hielt sie Verschleiß-Pufferträger 
und kleinere Neubau-Laternen. 
Selbstverständlich weist die 
Maschine unterschiedliche 
Vorbauten auf. Deren Gravuren 
gerieten stimmig. Nahezu vor­
bildgerecht dimensioniert prä­
sentieren sich die um laufenden 
Griffstangen. Um eine Licht­
Funktion zu gewährleisten, 
wurde die beim Vorbild aufge­
setzte dritte Spitzenlaterne in 
den Vorbau eingearbeitet Ab 
einerSpannungvon dreiVoltist 
ein gleichmäßiger Lichtschein 
zu erkennen. 

Die Drehgesteil-Blenden 
sind aus einem Stück gespritzt 
und weisen vorbildgerechte, 
wenn auch nichtallzu tiefe G ra­
vuren auf. in der Stirnansicht 
fällt allerdings auf, dass die 
Sandfallrohre nicht freistehend 

Die Dachausrüstung gefällt, auch wenn die Isolatoren an den Pantographen etwas dünn gerieten. 

ausgeführt sind. Einigermaßen 
versierte Modellbauer ersetzen 
sie durch ein Stück Draht. Vor­
bildgerecht trägt jede Drehge­
stell-Seite nur noch drei Sand­
behälter. Trotz des knappen 
Raumes unter dem Aufbau ge-

lang es den Fleischmännern so­
gar, eine Führerstands-Innen­
einrichtung anzudeuten. Diese 
erkennt man gut hinter den 
passgenau eingesetzten Fens­
tern. Die Stirnverglasung wird 
durch die Dachverlängerung 

überspannt. die aus Stabilitäts­
gründen etwas massiv ausfiel. 
Auf dem Dach findet der Mo­
dellbahner Nachbildungen der 
Stromabnehmer-Baufarm HISE 
7. Die Ausführung der Isolatoren 
gehtfürdie Baugröße in Ord- ~ 

Dank des sehr überzeugenden 
Auftritts braucht Fleischmanns 
Krokodil keine Angst zu haben, 

weggebissen zu werden. 
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MESS- UND DATENBLATT 

194 der DB von Fleischmann in N 
~ 
~ 

I 
L-------------------------------------------------------------------~ 1 
~ Steckbrief 
Hersteller: Fleischmann, Nürnberg 
Bezeichnung: 194158 der DB 
Nenngröße/ Spur: N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2004 
Epoche: IV 
Katalognummer: 7394 
Im Handel seit: August 2004 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehäuse: Kunststoff 
Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 72 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 190 
mm 
Kupplung: Beidseitig kulissengeführ­
te N-Kupplung in KK-Schacht 
Normen: NEM, CE 
Preis: 1 70 Euro (Zirka preis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

Ii Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 12 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Radsatzinnen­
schleifer auf alle Räder 
Motor: Flachmotor 
Beleuchtung: Fahrtrichtungsabhän­
giges Spitzensignal 
Digitale Schnittstelle: NEM 651 

Maßvergleich in mm 
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00 Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Zahnradgetriebe auf vier Achsen 
Schwungmasse: Eine 
Haftreifen: Vier, auf den inneren 
Achsen beider Drehgestelle 
Zugkraft: Ebene: 25 Gramm (Zug 
mit 112 Achsen) 
3 % Steigung: 23 Gramm (Zug mit 
64 Achsen) 
8 % Steigung: 21 Gramm (Zug mit 
36 Achsen) 

~ Service 
Gehäusedemontage: Seide Vorbau­
ten abheben, Gehäuse spreizen und 
abheben. 
Innenteile: Motor und Getriebe 
sind nach Abnahme des Gehäuses 
zugänglich 
Zurüstteile: Keine 
Bedienungsanleitung: Bedienungs­
anleitung mit Wartungshinweisen 
Verpackung: Kunststoffschachtel mit 
Kunststoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 
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U0 = Spannung ohne Belastung 

So = Auslaufweg ohne Belastung 

UNenn = Nennspannung 

VmaxNEM = Zuschlag von 60 

Prozent für N 

4,8 60 12 

nung.die beim Vorbild aus Holz 
bestehenden Laufplanken auf 
dem Dach sehen angenehm 
dünn aus. Ein Maßvergleich be­
stätigt die sehr gute Zu· 
sammenarbeit der Dokumen­
tationsabteilung mit den Kon­
strukteuren. 

Der Antrieb von Fleisch­
manns 194 erfolgt auf vier der 
sechs Achsen. Die an den Lok­
enden gelegenen Achsen lau· 
fen nur mit. Durch die Bestü­
ckung der Räder der inneren 
Achsen mit Haftreifen erzielt 
die Lok sehr gute Zugkräfte. So 
ist sie in der Lage. in der Ebene 
28 vierachsige Waggons zu be­
fördern. ln der Drei-Prozent­
Steigung dürfen es noch deren 
16 sein. Auf der Acht-Prozent· 
Steilrampe reicht die Reibung 
noch zum Anfahren eines 
Neun-Wagen-Zuges. 

Die nach NEM zugelassene 
Höchstgeschwindigkeit von 

Das Krokodil 

bietet sehr gute 

Fahreigenschatten 

umgerechnet 144 km/ h über­
trifft 194158 nur moderat. Mit 
einem minimal möglichen 
Tempo von fünf km/ h bei zwei 
Volt lassen sich auch Rangier­
manöver zielgenau durchfüh· 
ren. Im gesamten Geschwin­
gigkeitsbereich ro ll t die Lok tau­
melfre i und mit angenehmer 
Geräuschkulisse. Dank der ein­
gebauten Schwungscheibe 
bringtdie Lok auch längere Gar­
nituren entgleisungsfrei zum 
Stehen. 

Digitai-Bahner freuen sich 
überdiesenkrecht in einer Aus­
sparung des Metallrahmens sit· 
zende sechspolige Schnittstelle 
nach NEM 651. Zum Decoder­
Einbau braucht man lediglich 
die gegen Falscheinbau ge­
kennzeichneten Vorbauten ab· 
zuheben und den Aufbau ab­
zuspreizen. Als Platz für den De· 
coder bietet sich der Ort an, an 
dem im Analog-Betrieb ein 
Ballast-Gewicht sitzt. Die Kabel 



Nach Abnahme der beiden Vorbauten und des Gehäuses ist das Innenleben zu besichtigen. Werkzeug braucht man dazu nicht. 

des probeweise eingebauten 
DCC-Decoders 6857 von 
Fleischmann mussten aller­
dings gekürzt werden, damit 
sich das Gehäuse wieder auf­
setzen ließ. Baustein und Lok­
technik harmonieren sehr gut 
miteinander. ln Werkseinstel­
lung liegt der Geschwindig­
keitsbereich zwischen zwei 
km/ hin der 1. und 158 km/ hin 
der 14. Fahrstufe. 

Die Einsatzbereiche für die 
194 sind vielfältig. Ob vor 

schweren Ganzzügen, kurzen 
Nahgüterzügen, vor zwei Um­
bauwagen oder vor einem lan­
gen D-Zug im Mittelgebirge: 
Die kräftige Maschine mit den 
feinen Fahreigenschaften 
macht immer eine gute Figur. 
So gesehen ist der Altbau-Klas­
siker eine der wenigen E-loks, 
die man wirklich braucht. Da 
sollte man bei einem Preis von 
angemessenen 170 Euro unbe­
dingt zuschnappen. 

Jochen Frickel 

... ,. .. " 
" . .. .. , .... ~. 
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Vorbildgerecht weisen die Vorbauten unterschiedliche Gravuren auf. 

Super Moaeil 
Super Qualität 

Super Preis 

I ~~==;!l!!lf!l~!::::;:::;:;;;-. .... ~ Der neue TGV Duplex in HO bringt sie mit 
I; Höchstgeschwindigkeit ins 21. Jahrhundert und ist 

ebenso wie der " AVE" ab sofort erhältlich!! 

Import und Vertrieb: os-powersale Warenhandel GbR, Gartenstr. 2 a, 
D-69488 Birkenau Homepage: www.os-powersale.com -Tel.: 0 62 01- 3 13 79 



Ein wenig Phantasie, 
Improvisation und 

gute Kontakte nach 
Europa schufen in 

Australien eine ganz 
besondere 1:87 -Welt. Um das Gleisdreieck befinden sich alle für die Betriebsstoff-Ergänzung notwendigen Einrichtungen. 

A 
ustralien kann man 
wohl als das Land 
der verschiedenen 
Spurweiten bezeich· 

nen: Von der (irisch geprägten) 
Breitspur über Normal- und 
Kapspur bis hin zu den Zucker­
rohrbahnen mit nur 610 mm 
Schienenabstand. Entspre­
chend Vielfältiges kann man 
auch bei den Modellbahnern 
auf dem Fünften Kontinent er­
warten. ln einem eigens für die 
Modulanlage errichteten Mo­
dellbahnschuppen im Osten 
Melbournes hat sich John Den­
nls seinen Schmalspurmodell­
traum verwirklich: Die Outton 
Bay Tramway. 

Die Anfänge der Freelance­
H0n2-Anlage datieren bereits 
aus dem Jahr 1970. John Den­
nis und sein Mitstreiter Peter 
Knife beschäftigten sich damals 
mit Schmalspurmodellen der 
Eggerbahn und von Minitrains; 

einige der Fahrzeuge doku­
mentieren diese Anfänge auch 
heute noch. Aus einem reinen 
Feldbahnthema entstand spä· 
ter ein neues Konzept einer 
modular aufgebauten Schau· 
anlage in Spurweite HOe, be­
ginnend mit der Station . .An­
unaka". Landschaftlich, betrieb· 
lieh und auch fahrzeugtech­
nisch einzuordnen istdie mitei· 
nem Stationsgebäude, Güter­
schuppen und zugehörigen 
Verladeeinrichtungen. lokbe­
handlungsanlagen, einem 
Viehverlad. einer Schiffsverla· 
derampe und nicht zuletzt ei­
nem zum Wenden unerläss­
lichen Gleisdreieck üppig aus­
gestattete Station in South Au­
stralias Port lincoln Divison auf 
der Eyre-Halbinsel. Die Gebäu­
de entstanden alle im Selbst­
bau, wobei man zum Beispiel 
anhand der kleinen Hütte des 
Getreidehändlers die vielfältige 

Lokbauteile von Bemo (HOm), Con·Cor (N} und Life·Like (N) - die Mi· 
schung macht's! Die Salonwagen entstanden auf Eggerbahn·Basis. 

Materialpalette, der sich Den­
nis bedient. erkennen kann: 
Polystyrolplatten und -profile 
sowie Aluminium-Wellblech 
zählen zu den bevorzugten 
Werkstoffen. Das Vorbild stand 
einst in Cockaleechie und be­
findet sich heute im Koppio· 

Smithy-Museum bei Port lin· 
coln. Aus Fotos gewann Dennis 
die Beschriftung des auch in· 
nen komplett durchgestalteten 
Gebäudes. Was eigentlich nur 
fehlt. ist eine lnnenbeleuch· 
tung. gibt der geniale Erbauer 
mit einem gewitzten Gesichts· 
ausdruck zu bedenken. 

"Railroad Crossing" im Nirgendwo: Diesellok 43 und ein Pickup kreuzen sich in der australischen Pampa. 

Nächster Halt Kelvin: Gips­
und Salzverladeanlagen sowie 
ein zweiter Haltepunkt für den 
Personenverkehr komplettier­
ten die landschaftlich durchge­
staltete Modulanlage. Die bei· 
den Gipshochbehälter mit För­
derband und Gipshalde domi­
nieren diesen in einer90-Grad­
KuNe angelegten AnlagenteiL 
Wiederum stand die Port Lln· 
coln Division mitderGipsverla· 
deanlage nahe Ceduna Pate. 
Das Vorbild der Salzverladean­
lage findet man dagegen in Kel-
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Bescheidener Schienenpersonenverkehr in Kelvin mit RM 97: Wo sollen die Fahrgäste auch herkommen? 

vin an derselben Strecke. Ein 
Fiddle-Yard ermöglicht ab· 
wechslungsreichen Zugbetrieb 
mit mehreren Zügen und be· 
schäftigt weitere Modellbah· 
ner mit der Zugbildung und 
dem Wenden der Garnituren. 

Die Einführung einer Digital· 
steuerung erwies sich als be· 
sonders hilfreich bei den diver­
sen Auftritten der Anlage in ver· 
schiedenen Baustadien. Statt 
sich zuerst mit der Elektrik der 
Strecke auseinanderzusetzen. 
kann sich jeder Modellbahner 
selbst am Rangier·Spielbetrieb 
beteiligen - Lokadresse einge­
ben und Fahrstufe wählen. ein· 
fachergeht es kaum 1 

Unkompliziert war die Ma· 
terialbeschaffung nicht immer. 
Besuche in Europa. in jüngster 

Vorne die alles überragenden Gips-Ver· 
ladesilos, das Salzverladegleis im 
Hintergrund: ln der Station Kelvin 

werden wir Zeuge einer der sei· 
tenen Zugkreuzungen. Von einer 
dicken Gipsstaub·Schicht bedeckt 

ist ein weiteres Gleisdreieck. 

Europäische und amerikanische Modelle als 
Basis für australische Eigenbauten 

Vergangenheit auch Gegenbe­
suche aus Europa. stellen den 
Nachschub sicher. Entspre· 
chend breit ist die Palette des 
verbauten Gleismaterials: ln 
Anunaka überwiegen selbstge­
baute Gleise mit Code-70-Pro· 
filen und HOe-Weichen aus 
dem schwäbischen Uhingen; 
im Bereich des Gleisdreiecks 
kamen Peco-Gieise und -Wei· 
chen zum Einbau.ln Kelvin und 
Saltpan findet man Micro·Engi· 
neering-HOn30-Fiexgleise. Co­
de 55. während die Wei· 
chen passenden 
Profils aus Bausät· 
zen von Rail-

way-Engineering und BK-Engi­
neering kommen. 

Mangels geeigneter Mo· 
dellfahrzeuge musste Dennis 
auch beim Fahrzeugpark ent­
sprechende Kreativität an den 
Tag legen: Der zweitei lige Ran· 
giertraktor 2 von Anunaka gibt 
seine Vergangenheit erst auf 
den zweiten Blick frei. Die bei· 
den angetriebenen und elek· 
trisch verbundenen Fahrwerke 
(mit einem Decoder angesteu­
ert) sind rhätischen Ursprungs: 

Bemos Tm 2/ 2 und Te 2/ 2 mit 
HOe-Radsätzen und jetzt 8· 
Punkt-Stromaufnahme. Puffer­
bohlen. Bühnengeländer und 
das Führerhaus eines Traktors 
Te 2/ 2 sind noch original. der 
dazugehörige Vorbau stammt 
von einem alten Minitrains-Piy· 
mouth und der zweite Aufbau 
ist selbstgebaut 

Die vier an australische Be­
dürfnisse angepassten Drehge· 
stellloks 43 (ex 14), 45 (ex 16). 
46 und 47 könnentrotzgroßer 
Scheinwerfer und neuer Füh· 
rerhäuser ihre Vergangenheit 
als württembergische Ex-OB 
V51 von Bemo nicht verleug­
nen. Zunächst waren nur zwei 
dieser Maschinen vorhanden. 
Da sie sich auch nach der Digi­
talnachrüstung ausgezeichnet 
bewährten. folgten die Loks 46 
und 47 später. nach neuem 
Materialnachschub aus Europa. 
Sie tragen die Hauptlast des 
schweren Güterverkehrs; mit 
selbstgebauten Wagen und 
dem obligatorischen Bremswa­
gen. wie er in ähnlicher Form 
auch bei derVorbildstrecke ver­
wendet wurde. 

Die meist vor dem aus Eg· 
gerbahn-Salonwagen umge­
bauten Personenzug laufen· -+ 

... 

Wie weit john Dennis 
ins Detail ging, zeigt 
sich an der selbstge· 
bauten Wellblechhütte 
mit beweglichem Fen· 
sterjenseits des Gleis· 
dreiecks in Anunaka. 

91 



de Lok 51 ist eine interessante 
Mischung aus dem Füherhaus 
eines Bemo-RhB-Rangiertrak­
tors Tm2/ 2 gepaart mit dem 
langen Vorbau eines Con-Cor­
N-Modells der US-Diesellok 
U50D von General Electric und 
einem N-IDrehgesteii-Fahrwerk 
der EMD-Rangierlok SW1200 
von Life-Uke. 

Fahrwerk und Motorvorbau 
eines ehemaligen Fairbanks­
Morse-Roadswitchers mit Vor­
bild USA von Minitrix sowie ein 
Führerhaus einer Minitrains­
Piymouth-Rangierlok bildeten 
die Grundlage für Lok 52. 

Stark an von EM Baldwin für 
Zuckerrohrbahnen hergestellte 
Drehgestellloks erinnern die 
beiden Modelle der Loks 56 
und 59. Die bezüglich Vorbild 
in Queensland heimischen 
Maschinen entstanden in Ge­
meinschaftarbeit mehrerer aus­
tralischer Modellbahner. Als 
Fahrwerk fand wie bei der Lok 
51 Life-Likes EMD-Rangierlok 
SW1200 mit ausgezeichneten 
Fahreigenschaften Verwen-

Die Gipsverladung im Detail mit einer australisierten VS1 württem· 
bergischen Ursprungs. Kadeekompatible Kupplungen sind ein Muss. 

ANUNAKA 

Güterschuppen 

Im Rangierdienst verdingt sich ein eigenwilliges Gespann rhätischen 
Ursprungs: Der hüttenähnliche Aufbau verbirgt einen zweiten Motor. 

Bahnübergang Laderampe 

dung. Zweite Zuckerrohrbahn­
lok ist Lok 66. die ebenfalls als 
Gemeinschaftsprodukt ver­
schiedener Modellbahner ent­
stand und eine von EIMCO für 
Queenslands Zuckerrohrbah­
nen hergestellte schwerere 
Diesellok reiPräsentiert. Weni­
ger gute Fahreigenschaften 
weist deren Bachmann-F3-
Fahrwerk amerikanischen Vor· 
bilds auf. so dass hier eine bes· 
sere Alternative gesucht wer· 
den muss. 

Lange bevor Queenslands 
Zuckerindustrie begann, Nor· 
malspurloks der Ex·SRA·Ciass 

Überführung 

Salzverladung 

Bahnhofs­
gebäude 

KELVIN 

Bahnübergang 

73 für Zuckerrohrbahnen anzu­
passen {siehe Vorbildbeitrag 
Seite 44), enstand bei John 
Dennis Lok 62 der Dutton Bay 
Tramway. ..Berg's Hobbies"­
Weißmetallbausatz der .. SRA 
73 class" lieferte ein passendes 
Gehäuse. das HOe-Fahrwerk 
stammt diesmal aus österrei· 
chischer Produktion. Zwei 
sechsachsige. mit Treibstangen 
angetriebene Drehgestelle und 
die charakteristischen Rah­
menversteifungen der Maria· 
zellerbahn-1099 von Roco ge­
ben einen zu den Normalspur· 
proportionen stimmigen 
Unterbau ab. 

Der bei geringem Aufkom· 
men für den P~r;un~nv~rk~hr 

~ zuständige Triebwagen RM 97 
j hat ein selbstgebautes Gehäu· 
l se aus Roundhouse-Bauteilen 
~ und selbstgefertigten Enden. Er 

läuft auf dem N-Fahrwerk einer 
US·amerikanischen General 
Electric-Diesellok des Typs 
U25B von Atlas. 

Thomas Küstner/ al 
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-
Aus dem Hobby für seine Kinder wurde sein eigenes. Bei dem gebürtigen Kölner 

Karl Heinz Heukeshoven steht der Modellbau im Vordergrund. 

An seiner HO-Gleichstrom-Anlage 
baut Karl Heinz Heukeshoven schon 

seit Mitte der 70er-)ahre. 

D 
ie Begeisterung für 
die Modellbahn 
reicht bei Karl Heinz 
Heukeshoven in die 

frühen 70er-Jahre zurück. Da­
mals suchten er und seine Frau 
Maria Louise ein kreatives 
Weihnachtsgeschenk für ihre 
beiden sieben beziehungs­
weise zehn Jahre alten Söhne. 

Den Inhalt einer Fleisch­
mann-Startpackung und eines 
Sets der Faller-AMS-Autobahn 
montierten die Eitern auf eine 
Platte, die der glückliche Nach­
wuchs unter dem Weihnachts-

baum fand . .Trotz permanenten 
Zuwachses von Anlagenaus­
stattung und Rollmaterial lan­
dete die Modellbahn in 
Schachteln, da die Jungs später 
ihr Interesse für den Flug- UJnd 
Auto-Modellbau entdeckten", 
erzählt Karl Heinz Heu­
keshoven . .,Ich fand es schade, 
dass die Modellbahn verpackt 
aufdem Dachboden ihr Dasein 
fristen sollte und beschloss, das 
Material aus dem Dornrös­
chen-Schlaf zu wecken", schil­
dert der Modellbahner. Seitfher 
baut er an einer knapp 14 Qua-

dratmeter großen Zimmeranla­
ge. 

Immer wieder kamen Ge­
bäude oder andere Ausstat­
tung dazu ... Es ist einfach, an 
Weihnachten oder am Ge­
burtstag einen Modellbahner 
zu beschenken. Unsereins 
muss dann einen Platz dafürfin­
den und häufig genug die Anla­
ge erweitern. Noch heute be­
komme ich von meinen Söh­
nen häufig selbst gebaute HO­
Gebäude oder -Szenen", er­
zählt Karl Heinz Heukeshoven. 
Dass Rückschläge beim Bau -+ 

An der Kohlehandlung herrscht in den SOer-)ahren noch Hochbetrieb. Die Kohlensäcke aus dem Bausatz wurden mit echter zerkleinerter Kohle gefüllt. 
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Oie Elektrifizierung unterhalb der Burg ist noch im Gange. Oie Oberfläche des Bergstocks besteht aus Gips, Styropor und echtem Alb-Gestein. 
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oas Wehr des Teiches besteht aus Holz und l~sst~~t:~n;:~ker. 
Oie Zahnräder des Mechanismus stammen von eine 

I /II 

Um die Möglichkeiten des 
Selbstbaus mit Karton auszu­
loten, baut Karl Heinz Heu­
keshoven kleine Dioramen, 
die später in eine Anlage in­
tegriert werden können. Die 
Fenstereinsätze bestehen 
aus Kunststoff und stammen 
aus Großserien-Sortimenten. 

nicht ausbleiben, versteht sich 
von selbst. Seiner Vorliebe für 
den Bau mit Naturmaterialien 
folgend, verwendete Heukes­
hoven als Schotter zunächst 
Mohn. Dieser sah sehr vorbild­
gerecht aus. Als jedoch M äuse 
die Anlage eroberten, weil der 
Mohn auch noch gut schmeck-

te, entschied sich Karl Heinz 
Heukeshoven fürweniger nahr­
haften Schotter. Diesen fand er 
zunächst in den Katalogen ein­
schlägiger Zubehör-Hersteller. 
Auf einer Reise du rch Frank­
reich kamen die Heukeshovens 
mit ihrem 23 Jahre alten Mit­
subishi-L300-Campingbus an 

Der Epoche+Museumszug lugt um die Ecke, während am Eigenbau-Stadttor die Straße saniert wird. Oie Kompressoren sind sämtlich Eigenbauten. 
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einem See im Herault vorbei, 
dessen steinige Ufer aus fe inem 
rostroten Schiefer bestehen, 
der durchs Spaghetti-Sieb ge­
siebt. wunderbaren Modell­
bahn-Schotter ergibt. 

Als Bäume verwendet Karl 
Heinz Heukeshoven mit Heki­
Fior belaubte getrocknete Thy­
mian-Strünke (siehe auch MO­
DELLEISENBAHNER 6/ 2002, 
Basteltipps). 

Als Innenarchitekt be-
sonders praktisch veranlagt, 
baut Karl Heinz Heukeshoven 
natürlich eine teilbare Anlage. 
damit sie bei einem Umzug 
nicht zerschlagen werden 
muss. Einen Wohnungswech­
sel hat die Fam ilie in der 
Zwischenzeit hinter sich ge­
bracht. Ein im wahrsten Sinne 
des Wortes schweres U nterfan­
gen könnte allerdings die 
nächste Verlagerung werden. 
Die Hülle des Berges, auf dem 
Kibris wohlgelungene Burg Fal­
kenstein thront besteht näm­
lich zu einem großen Teil aus 
echtem Alb-Gestein. ..Nichts 

Dreiteilige HO-Anlage in 
Rahmenbauweise 

/, .. 4,1 x 3,62 m 
I 

Karl Heinz Heukeshoven 
Seit 1979 

,.. 111 (nicht sklavisch 
eingehalten) 

Zweileiter-Gleich­
strom analog 

Etwa 90 m 
Roco 2,5-

mm-Neusilberprofil, mit 
Betriebsspuren versehen .. 
Fleischmann. Roco, Liliput, 
Trix u. a., zumeist mit Be­
triebsspuren versehen 

b 
Veränderte Großserienbau­
sätze, Selbstbauten 

Zweigleisige Hauptbahn 
zwischen Kleinstadt und 
Dorfidylle, HOe-Schmalspur­
und lorenbahn 

1>' Kein konkretes, 
süddeutsche Voralpen­
Landschaft 

ln dem auf einem klappbaren Brett angesiedelten Bw treffen sich Dampfloks aus unterschiedlichen Nationen. 

sieht halt Bergen ähnlicher als 
echter Stein". begründet Karl 
Heinz Heukeshoven seine 
Wahl, um hinzuzufügen. dass 
die Verbindung zwischen den 
Steinen dann natürlich beson­
dere Anforderungen an den 
Modellbauer stellt. Er verband 
die Steine mit Gips, der gestal­
terisch und farblieh der Umge­
bung angepasst wurde ... Stein 
oder nicht Stein. das ist hier die 
Frage?", die sich dank der ge­
schickten Umsetzung mancher 
Besucher stellt und den Berg 
abklopft ... Meine Eisenbahn ist 
zum Anfassen und Fahren", be­
tont der Erbauer. was be­
sonders seine Enkel freut. die 
darum gerne Opas Reich besu­
chen ... Natürlich geht mal was 
kaputt, wenn zwei acht und 
zehn Jahre alte Modellbahner 
sich in den engen Gängen tum­
meln", sagt Karl Heinz Heukes­
hoven, .. aber die beiden ken­
nen den Wert von Loks und 
Wagen und gehen entspre­
chend vorsichtig mit dem Roll­
material um." Sie spielen aber 
nicht nurmit der Bahn, sondern 
auch mit den Autos. die in gro­
ßer Zahl auf der Anlage stehen. 
Wenn ein Zug entgleist oder 
aus irgendeinem Grund nicht 
mehr aus dem Tunnel heraus-

kommt, schlüpft der Modell­
bahn-Nachwuchs unter die 
Anlage und bringt die Sache 
wieder in Ordnung . .. Mit 82 
Jahren ist man halt nicht mehr 
so gelenkig wie früher und die 
Jungen sind glücklich, wenn sie 
mir helfen können", freut sich 
der Rentner. 

.. Einer meiner Söhne ist übri­
gens wieder zum Eisenbahn­
Modellbau zurückgekehrt und 
baut eine Digital-Anlage mit 

Roco-Line-G ieisen. Ich bleibe 
bei 2.5-Millimeter hohen Profi­
len, damit meine alten Schätz­
chen auch fahren können. Für 
meine Module probiere ich 
mal Pikos neue Gleise aus", 
führt Heukeshoven aus. 

Die Anlage ist in mehrere 
Stromkreise unterteilt. .. Ich bin 
kein großer Elektriker. darum 
muss ich den Kabelsalat mög­
lichst übersichtlich halten", ge­
steht der Erbauer. Dadurch -+ 
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d . i für das Faller-ear-System 
Die Brücke im vordergr~nd wu,r ~ e•~:dule entfällt sie wieder. 

gebaut. Stehen erst die gep an en , 

(/Ja.~· rj ~'t'äll(let'll 0011 l llau.w'il :e11 

/Jiacltt .w!!'ttt oiel c f)}(tfi) 
lassen sich Fehler in der Elektrik 
auch schneller lokalisieren. Da­
rum kommen auch Oberflur­
Weichenantriebe zum Einsatz. 
Die Züge der Schmalspurbahn 
schlängeln sich vom Dorfbahn­
hof Martinsfeld bis ins Indus­
triegebiet von Michelstadt Die 
Orte sind nach den beiden 
Söhnen der Heukeshovens be­
nannt. 

Den derzeit zur Verfügung 
stehenden Kellerraum füllt die 
u-förmige Anlage bis auf einen 
schmalen Gang aus ... Der Gang 
war einmal breiter. doch habe 
ich immer, wenn mir ein neu es 
Bauwerk oder Detail in die 

Hände fiel, die Anlage er­
weitert", erzählt der 82-Jährige. 
.. Eigentlich ist meine Leiden­
schaft der Modellbau und da 
speziell die Architektur. Es liegt 
mir beispielsweise. Großserien­
Gebäude zu verändern." Dabei 
sucht er sich keine speziellen 
Vorbilder, die er sklavisch nach­
gestaltet, sondern wählt cha­
rakteristische Szenen . .. Seit ich 
im vergangenen Jahr den Bei­
trag über Patrice Hamms Gips­
modellbau im MODELLEISEN­
BAHNER las, ließ mich der 
komplette Selbstbau von Häu­
sern nicht mehr los", berichtet 
Karl Heinz Heukeshoven. Diver-

Die detaillierte Citroen-Werkstatt mit Inneneinrichtung und Tanksäulen-Beleuchtung gab's fix und fertig von einem seiner Söhne zum Geburtstag. 
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se aus Karton hergestellte Ge­
bäude finden sich auf der Anla­
ge. Wenn es eng wird oder es 
keine passenden Industrie-Bau­
sätze gibt. schreitet er schon ge­
raume Zeit zum Selbstbau . .. Da 
ich schon Erfahrung mit Papp-. 
aber keine mit Gips-Gebäuden 
gesammelt habe. überlegte ich 
mir. dass sich ähnliche Effekte 
auch mit Karton realis ieren las­
sen sollten." 

.. Aber nun ist der Keller voll, 
Raum zum Gestalten habe ich 
nicht mehr'', erläutert Heukes­
hoven sein Dilemma, .. meine 
Frau meint aber, dass man 
durchaus ein Zimmer in der 
Wohnung für ein neues Projekt 
nutzen könnte." Maria Louise 
Heukeshoven hat nicht nur Ver­
ständnis für das Hobby ihres 
Mannes. sie ist faszin iert von 
den Modellen, die ihr Mann 
baut. .. Nachdem Faller das Car­
System auf den Markt gebracht 
hatte. wollte ich es auch auf der 

Das brennende Haus baute Heukeshoven aus Pappe und stattete es mit Flackerlicht und Rauchgenerator aus. 

4,10 

legende: 

Anlage haben. So habe ich die 
große Brücke gebaut. um den 
Autos Auslauf zu geben. Aber 
eigentlich will ich eine Lkw-Ver-

3,62 ----------+ 

1-----1,42 35-l 

1·····+· .. ·+·····1 
0"" 0 ""0 ""0 

HOe Schmalspur, oben 
HOe Schmalspur, unterflur 
HOe Straßenbahn/City 

Iadung haben. und die passt 
nun wirklich nicht mehr auf die 
alte Anlage", erläutert Heukes­
hoven seine Pläne .• also baue 

3,70 

ich schmale Segmente. 
auf denen das Car-Sys­
tem dominieren wird." 
Wer nun glaubt. dass 
die Keller-Anlage bis 
auf gelegentliche Besu­
che der Enkel. ihr Da­
sein in der Finsternis fri­
sten muss. sieht sich ge­
täuscht. .. Wenn ich kei­
ne Lust zu bauen habe 
oder ich für eine Aufga­
be gerade keine Lö­
sung finde, gehe ich 

einfach hinunter und mache 
Betrieb. Danach habe ich den 
Kopf wieder frei", schildert Karl 
Heinz Heukeshoven. 

Wegen des Spaßes, den er 
am Bau der Karton-Häuser hat. 
und angesichts der in Ausfüh­
rung begriffenen Segment-An­
lage ist er aber seltener im Kel­
ler als früher ... Im Sommer hat 
unser Bus Saison und wir sind 
doch häufiger unterwegs", er­
klären die Heukeshovens lä­
chelnd. Und diverse unterwegs 
gesammelte Ideen und Materi­
alien haben ja bereits den Weg 
auf die Anlage gefunden. Rei· 
sen bildet halt. Jochen Frickel 

Den Echtstein-Schotter in diesem R 
Die Zugschlusslaternen stam otton fdand der Erbauer in Frankreich. 

men aus em MODELLEISENBAHNER. 
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EISENKOLB ~ Sächsische Mallet der DRC in HO 
~r========::;;~~~~~;;::::==~~~============================================~ ~ 

1898 konstruierte Hartmann für die 
K.Sächs.Sts.E.B. eine Schlepptender-Mallet­
Lokomotive, von der bis 1903 insgesamt 30 
Exemplare gefertigt wurden. 1927 musterte 
die DRG die letzte Maschine aus. Das Mo-

dell der 55 6005 (Art.-Nr. 11041) wird kom­
plett in Metall ausgeführt und durch einen 
Faulhaber-Motor angetrieben. Wie beim 
Original ist die hintere Triebwerksgruppe 
des Handarbeitsmodells feststehend im 

Rahmen gelagert. Die sächsische Länder­
bahn-Ausführung folgt später. Info: SEM 
Kleinserien, Tino Eisenkolb, K.-Liebknecht­
Siedlung 10, 08451 Crimmitschau, Tel. 
(03762)40190. Fax (03762)947937. 

I PI KO ~ Sachsenwagen der DRG in HO 

Neukonstruktionen sind der jetzt ausgelieferte zweiachsige Personenwagen 
dritter Klasse Civ (links) und der Post-Traglastenwagen Ctr (rechts) der ehe­
mals Königlich-Sächsischen Staats-Eisenbahnen in DRG-Ausführung. Beide 
HO-Modelle. für die Vitrine mit beiliegenden Bremsschläuchen und Zugha­
ken zuzurüsten. verfügen über Kurzkupplungsführung nach NEM 352 und 
können mit einer Innenbeleuchtung ausgestattet werden. Das mit Wasser 
gefüllte Vorbild des vierachsigen Bundesbahn-Dienstkesselwagens war in 
der Epoche IV auf dem Rangierbahnhof Maschen stationiert.ln der Epoche­
V-Ausführung der ungarischen Staatsbahn MAV rolltdie aktuelle Variante des 
Schiebewandwagens Hbills an. Ein weiteres mit Betriebsspuren versehenes 
Zementsilowagen-Trio repräsentiert die DR-Epoche IV. Für das A-Gieis-HO­
Schienensystem steht nun auch der Gleisbogen R4 zur Verfügung. 

I MÄRKLIN ~ Schweröl-Thermowagen in HO 

AlsHO-Sondermodell der 
Märkli n-H än d le r-1 n itiative 
(MHI) haben die Göppinger 
einen Schweröi-Thermowa­
gen (Bild) aufgelegt. der mit 
dem Firmen-Schriftzug als 
Heizölwagen des Bahnhofs 
Göppingen ausgewiesen ist. 
Die neue HO-Lichtsignalge­
neration (im Bild das DB­
Gieissperrsignal mit beiden 
Signalbildern) ist mittlerweile 
komplett lieferbar. Zur Olympiade in Athen wird ein .. Sieger-Set" aufgelegt: 
Drei Z-Schnellzugloks der BR 03 werden an lässlich der Olympischen Spiele 
massiv in Gold, Silber und Bronze gegossen. 

1 00 MODELLEISENBAHNER 9/ 2004 

HERPA ~ Liebherr-Mobilkran 
7045/7 in HO 

Das Highlight am Herpa-Stand auf der Nürnberger 
Spielwarenmesse 2004 war sicherlich der Liebherr­
Mobilkran 1045/ 1 in HO. Nach einem Vergleich mit 
Vorbild-Aufnahmen darf man dem Modell eine ak­
kurate Formgebung bescheinigen. Entgegen der 
sonstigen Gepflogenheit sind die Außenspiegel be­
reits montiert. Die Stützen lassen sich ausfahren. der 
Gitterauslegerwird angeklipst. Die M ontage des Seils 
ist ein Geduldsspiel. Dem Haken sollte man Gewicht 
anhängen, damit sich das Seil strafft. Der Standfestig­
keit dient das aus Metall gefertigte Fahrwerk, das dem 
Modell ein Gewicht von 105 g verleiht. Vorbildge­
recht kann man das Führerhaus schwenken. 

I TRIX ~ N-Set mit 24 Güterwaggons 

Eine günstige Gelegenheit. den Fahrzeugpark für 
den Schienengüterverkehr zu vergrößern, bietet das 
Minitrix-Set. Die Packung enthält 24 Güterwaggons 
unterschiedlicher Gattungen. 

;; 
ö 
~ 



BREKINA ~ Opel P2 in HO 

Brekina setzt mit dem Opei-Rekord-Coupe 
der Top-Decoration-Produktlinie einen neu­
en Maßstab bei der Detaillierung von Autos 
in HO. Neben einer exquisiten Farbgebung 
der Karosserie erhielt auch der Innenraum ei­
ne mehrfarbige Lackierung. Auf der Verpa­
ckung findet sich der Zusatz ,.+ lnnendecora­
tion". Ohne dieses Merkmal ergänzt Brekina 
die Rekord-Familie mit der viertürigen Li­
mousine und mit dem Kombi. Im Lanz-Bull­
dog kann man die frühherbstliche Sonne bei 
geöffnetem Verdeck genießen. 

ROCO ~ G Kassel mit Bremserhaus in N 

Der gedeckte Güterwagen G Kassel rollt 
nun mit Bremserhaus durch die HO-Lan­
de. Zunächst erscheint die Bauform in ei­
ner Epoche-li-Ausführung (Ii.) der DRG 
und als Epoche-111-Wagen (reJ der DR. 
Letzterer trägt Endfeld-Verstärkungen. 
Die aus der BR 143 entwickelte 112.1 er­
scheint bei Roco als orientrote Variante. 
Die Museumslok V200002 ist dank 

Sounddecoder nicht mehr lautlos unter­
wegs. Das gilt auch für die Luxemburger 
Nohab-Diesellok der Reihe 1600. die als 
Epoche-lli-Modell anrollt. ln dieselbe 
Epoche gehört der französische gedeck­
te Güterwagen IK. Für die Epoche IV pro­
duzieren die Osterreicher ein Dreier-Set 
mit unterschiedlich beschrifteten Mul­
denkippwagen der DB. 

I FALLER ~ "Lila Eule" in HO 
Passt Ja 1rgendw1e: Aus der bekannten Villa Vamp1r wurde 1n der jungsten HO­

Variante ein Haus der Begegnung: Der Nachtclub .. Lila Eule" dürfte freilich der Nach­
barschaft ein Miniatur-Dorn im Auge sein. Zwei Jahre nach dem HO-Modell er­
scheint die Nachbildung des Lindauer Rathauses auch für die N-Bahner. Das auf­
wendig gestaltete Vorbild steht in Lindau am Bodensee. 

WIKING ~ Krupp-Titan­
Pritschen-Lastzug in HO 

********* US-Corner ********* 

Einen Sommer der Klassiker haben sich die 
Berliner Modellautobauer zum Ziel gesetzt. 
Die Alligatorhaube charakterisiert das Magi­
rus-Tanklöschfahrzeug TLF16 (Bild), das als 
komplette Neukonstruktion mit Staffelkabine 
nicht zuletzt im Vergleich mit dem einstigen 
HO-Vorgänger die Entwicklung des Berliner 
Modellautobaues belegt. Auch mit dem 
Krupp-Titan-Pritschen-Lastzug (Bild), ebenfalls 
einer Form neuheit. werden die 50er-Jahre 
wieder lebendig. Im Rahmen der Modellpfle­
ge erinnert der für die Privatbrauerei Veltins 
fahrende Büssing-Pritschen-Lastzug BS 16 L an 
die letzte Lkw-Generation aus der Braun­
schweiger Traditions-Firma. Aus historischen 
Formen entstand das Löschfahrzeug LF8 auf 
Opel-Blitz-Fahrgestell mit Tragkraftspritzenan­
hänger. ebenso das Motorbootgespann mit 
dem Coupe des Mercedes-Benz 250 SE. Farb­
lieh aktualisiert wurde der einachsige Bauwa­
gen. Nun auch in N. aber als Standmodell, hat 
der Mercedes-Benz-Actros-Koffersattelzug mit 
John-Deere-Werbung seinen Auftritt. 
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AU HAGEN ~ Fertigteilgaragen in N LANGMESSER 
~ Alte Verladung 
in HO 
Vorbilder für den HO­

Bausatz finden sich bei­
spielsweise in Schotterwer­
ken oder Steinbrüchen. Das fein 
detaillierte Modell besteht aus Resin und 
kann in den Versionen .. verfallen" und .,noch be-

Einzelgaragen in Fertigteilbauweise lieferten das Vorbild für 
das N-Modell (Bild) im Raum-Zellen-System, das die Ma­
rienberger als Viererset passend zu ihren viergeschossigen 
Plattenbauten anbieten. 

triebsfähig" gebaut werden. Letztere hat intakte Dächer und Turen statt 
der vernagelten Offnungen. Wer das Bauwerk fertig und patiniert er­
werben möchte, gibt einfach die gewünschte Ausführung an. Info: 
Wolfgang Langmesser, Am Sehrenhof 11, 47877 W illich, Tel./Fax 
(02156)109389, Internet www.langmesser-modellwelt.de. 

I ADE ~ Bm 232 für die Epochen 11/b und IV in HO 

Nach dem kompletten F-Zug. der 1n Kurze zur Aus­
lieferung kommt. kündigt Willy Ade den Sitzwa!$en 
Bm 23 2 für die Epochen lllb und IVa an. Gegenüber frü­
heren Modellen erhält der DB-Vierachser neue Fenster 
und neue Sitze. Wie gewohnt wird der Waggon mit 
Innenbeleuchtung als Bausatz oder gegen Aufpreis als 
Fertigmodell geliefert. Info: Ade-Eisenbahn-Modelle, 
Kelterplatz 3, 72636 Frickenhausen, Fax (07025)911489, 
Internet www.ade-eisenbahn-modelle.de. 

I SCHUCO ~ MAN TC-A "Opel Performance" in HO 

Für Motorsportatmosphare auf HO-Anlagen sorgt als MAN-TG-A­
Koffersattelzug das Oper-Servicefahrzeug des Performance-Cups 2003. 
Passend dazu lieferte Schuco die Modelle der beiden Opei-Astra-V8-
Coupes aus, mit denen Joachim Winkelhock und Peter Dumbreck 
2003 bei den Deutschen Tourenwagen-Meisterschaften (DTM) auf 
Punktejagd gingen. 

~ LGB ~ Toytrain- Startset in /Im 

Mit der Toytrain-Startpackung (Bild) ist der Einstieg in die Weit der LG B 
auch für die Jüngsten kinderleicht. Eine kleine Dampflokomotive in DR­
Lackierung sorgt für Bewegung. Ein Niederbordwagen und ein Flach­
wagen, der mit einem Löffelbagger beladen ist. ergänzen das Set. Ein 
Schienenoval und ein Regeltrafo sind natürlich auch enthalten. An läss­
lich des 100-jährigen Bestehens derVEDES-Gruppe erscheintder RhB­
TraktorTm 2/ 2 92 als Jubiläums-Modell. Diese Neukonstruktion ist nur 
in den Partner-Geschäften des VEDES-Einkaufsverbandes erhältlich. 
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RAUTENHAUS ~ Handregler für Selectrix 

Zum Betrieb des 
Mu ltifunktions­
Handreglers benötigt 
man lediglich noch 
eine Multifunktions­
Zentraleinheit. 
Schon kann man 112 

Lok- und 896 Schalt- oder Meldeadressen nutzen. Die 
Adressen können nummerisch (fünfstellig) oder im Klartext 
angezeigt werden. Selbstverständlich ist auch die Pro­
grammierung von Triebfahrzeug-undZubehör-Decodern 
möglich. Unter den Adressen 96 bis 103 können maximal 
acht DCC-Fahrzeuge angesteuert werden. Bei Lokdeco­
dern mit Susi-Sound-Schnittstelle schaltet man acht Funk­
tionen. Info: Rautenhaus. Bürgermeister-Mävers-Str. 2a, 
28857 Syke; Internet www.rautenhaus-digital.de. 

I H EISSWOLF ~ SFR 2000 Automatik 

Der Fahrregler SFR2000 erhält Zuwachs durch eine 
Automatik. Die Option stellt acht Eingänge zur Verfügung, 
mit denen über Gleiskontakte, Taster, Re Iais oder Ahnliches 
die Geschwindigkeit der Triebfahrzeuge beeinflusst und 
die Fahrtrichtung eingestellt werden kann. Mit dieser Op­
tion lassen sich Langsamfahrstellen, Signalhalt Kehrschlei­
fen und andere Funktionen realisieren. Info: Bernd Heiß­
wolf, Nürnberger Straße 192, 72760 Reutlingen, Tel. 
(07121 )230703, Internet www.heisswolf.net. 



WEINERT ~ Güterwagen für Oe und Om 

Die wahrhaft nicht mit einer Neuheiten-Flut gesegneten Oe· und Om· 
BahnerbedenktWeinert mit einem gedeckten und einem offenen vier­
achsigen Güterwagen. Füreinen Oe-Güterwagen des Fleischmann-Ma­
gie-Train-Sortiments bietet der Kleinserien-Spezialist einen Umbausatz 
an.ln HO werden die an Steuerung und Kesselleitungen überarbeiteten 
01.10 {Kohle· und 01-Feuerung) ausgeliefert. Gleiches gilt für den 
Hemmschuh-Ständer, der für N, TT und 0 gefert.igt wird. Info: Weinert 
Modell bau, Mittelwendung 7. 28844 Weyhe/ Dreye, Tel. (04203)9464, 
Fax {04203)5230. 

I LILIPUT • Epoche-IV-ÖI-Hilfszug in HO 

Ein umgebauter Wannen· 
tender diente beim Vorbild als 
Auffangwagen bei Olunfällen. 
Die zum Pumpen notwendigen 
Gerätschaften befanden sich im 
beigestellten gedeckten Güter­
wagen. Seide Modelle weisen 
Federpuffer und eine Epoche­
IV-lackierung- und ·Beschrif· 
tung auf. 

I WIEKRA • T3 der OHE in HO 

Das HO-Modell der 89124 
weist eine gegenüber der Nor­
mal-Ausführung geänderte Lei· 
tungsführung und lackierung auf. 
Das 1909 in Dienst gestellte Vor­
bild wurde von derOsthannover­
schen Eisenbahn (OHE) bis 1959 
vor Güter· und Personenzügen 
eingesetzt. Das Kleinserienmo­
dell basiert auf einem Großse­
rien-Fahrwerk und ist zunächst als 
analoge Gleich- oder Wechsel­

HAPO • Feldbahn-Kranwagenzug in HOe 

in der Produktlinie Kristall-Modelle erscheint ein leichter 
Feldbahn-Kranwagenzug für HOe. Das aus dem dreiachsi· 
gen Kranwagen, zweiachsiger Ausleger-Schutzlore und ei· 
ner Werkzeuglore mit Bremserbühne bestehende Set 
wird aus Messing hergestellt. Info: Hapo, H. Poitner, Bach· 
feldstr. 4, 86899 landsberg. Tel. (08246)1552, Fax 
(08246)1431. 

I BUB • Kaelble-Zugmaschine 

ln der Produktli­
nie Classic 1 :87 er· 
scheint der Zugma­
sch inen -Kiassiker 
Kaelble KDV8ZT. 
Gemäß der Pro­
dukt-Philosophie 
besteht der Aufbau 

stromlok lieferbar. Info: Wiekra, Modellbahnen und Kleinserien, Növenthien 10, 
29562 Suhlendorf. Tel. {05820)9980, Fax {05820)9981, Internet www.wiekra.de. 

aus Zinkdruckguss, die Plattform aus Blech. Der 
abgebildete Dreiachserinder Scholpp-Ausfüh· 
rungentstammt einer lim itierten Sonderserie. 
Info: NZG·Modelle. Sigmundstr. 147. 90431 
Nürnberg. Tel. (0911 )659650. Fax {0911 )611776, 
Internet www.bub-toys.com. 

Für N·Fahrzeuge mit kurzem Achsstand bietet sich ein Umbau von Rocos 10-. 12· 
und 15-Grad-Weichen auf polarisierbare Neusilber-Herzstücke an. Die von Eipo an· 
gebotenen können für Rechts- und linksweichen verwendet werden. Die Einbau­
Anleitung kann man sich von der Hornepage des Herstellers ausdrucken. Info: Eipo 
Präzisionsmodelle GbR, Werner Eichhorn, Siemensstr. 6, 82110 Germering. Tel. 
{089)846754, Internet www.eipo-modelle.de. 
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KIBRI ~ Magirus Deutz Jupiter in HO 

Die Bundeswehr beschaffte als Erstausstattung auch gelände­
gängige Löschfahrzeuge Magirus-Deutz Jupiter. Diese wiesen 
charakteristische Kuppeln auf dem Fahrerhaus oder auf dem 
Aufbau auf. Nach der Dienstzeit beim M ilitär kamen einige der 
230 PS starken Dreiachser zu zivilen Wehren. Kibri legt den HO­
Bausätzen schwarze und weiße Kotflügel zur wahlweisen Mon­
tage bei. 

ART & DETAIL ~ Bremser­
bühne für HO, TT und N 
Die Bremserbühne der Einheitsbauart kann man solo oderm it 

Bremserhaus ordern. Beide werden als Neusilber-Atzbausätze 
mit einem Paar Puffer geliefert. Die Türen des für die Baugrößen 
HO. TT und N erhältlichen Bremserhauses sind zu öffnen.lnfo: Art 
& Detail, Michael Müller. An den Sieben Teichen 23. 38855 Wer­
nigerode. Tel.(03943) 633223. Fax (03943) 630445, Internet 
www.artanddetail.de. 

I COMPIT ~ Nickel-Metall-Hydrid-Akku 

Kein Cadmium. wiederaufladbar und besonders für Digital­
Kameras geeignet Der NiMH-Akku wird jetztvon Compit mit er­
höhter Kapazität von 2400 mAh ausgeliefert. Info: Compit 
GmbH. Tel. (02532) 962240. 1nternet www.compit.biz. 

FLEISCHMANN ~ Sonderpackung mit Pt2/3 in HO und DB-39 ohne Frontschürze in N 

Die Sonderpackung bayerischer Perso­
nenzug (Bild) setzt sich zusammen aus der 
Dampflok Pt2/ 3, und einer HO-Garnitur aus 
Postwagen Pi und den Sitzwagen Ci und BCi. 
Als Ergänzung bieten die Nürnberger zwei 
Ci an. von denen einer als Raucher-. der an­
dere als Nichtraucher-Wagen beschriftet ist. 
Die DB-39 ohne Frontschürze ist als analo­
ge N-Lok oder für das DCC-Digitalsystem 
lieferbar. Daneben stehen ein Omu mit und 
einer ohne Bremserhaus sowie ein Talbot­
Schotterwagen. alle mit DR-Epoche-111-
Schriftzügen. bereit. ln aktueller Lackierung 

kann jetzt der I CE-2 überdie N-Gieise flitzen. 
Wie gewohnt bietet Fleischmann eine aus 
Triebkopf und Steuerwagen bestehende 
Grundeinheit an. die durch sechs Mittelwa­
gen ergänzt werden muss. Selbstverständ-

lieh tragen die Fahrzeuge unterschied liche 
Betriebsnummern und weisen Innenein­
richtungen auf. HO-Bahner werden mit der 
Epoche-111-Variante der 03 bedacht. die als 
DCC- oder M otorola-Sound-Lok anrollt. 

Im Rückspiegel entdeckt 
VOR20 REN: Erstes Gartenbahntreffen der DDR 

e Am 23. Juni 1984 fanden sich Freunde der gro­
ßen Spurweiten zum ersten Gartenbahntreffen der 
DDR in Werdau zusammen. Gastgeber war die AG 
3/ 85 ,.Museumsgartenbahn Werdau" des Deut­
schen Modelleisenbahn-Verbandes (DMV) der 
DDR. Die Teilnehmer kamen zum Beispiel aus Mal­
chow, Seiften, Seifhennersdorf, Schmalkalden, 
Greiz, Dresden, Plauen und Berlin. Das handwerk­
liche Können der Gartenbahnfreunde war beacht­
lich, gab es doch in der DDR keine industriell ge­
fertigten Modelle. Nachbildungen von Triebfahr­
zeugen aller Arten, darunter die Baureihen 01. 24. 
55 und 118, zogen die Blicke auf sich. Eine beson­
dere Rolle spielten Modelle sächsischer Schmal­
spurfahrzeuge: Von der I K über die IV K und den 
VT137322 bis hin zu Reise- und Güterzugwagen ­
kaum eine Type, die ausgelassen wurde. 
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-------------SBB HISTORIC -------------

Bahn-Treff Interlaken 
e Unweit des Bahnhofs Interlaken-West kreisen bis zu 50 Modell­
bahnzüge im neu eröffneten Bahn-Treff von SBB Historie. Bis zum 
17 Oktober 2004 kann man täglich von 10 bis 12 Uhr und von 
13.30 bis 1730 Uhr auf Eisenbahn-Entdeckungsreise gehen. Gleis­
führungen durch spektakuläre Landschaften gehören selbstver­
ständlich dazu, doch hat der Bahn-Treff einige Schmäckerchen in 
petto. An einem TEE-Führerstand kann man Lokführer auf der Gott­
hard-Strecke spielen. Im Raii-Cafe bestellt man sein Getränk am 
Fahrkartenautomaten, geliefert wird es per Modell bahn, und Platz 
nehmen kann man auf originalen Eisenbahnsitzen. Ein Souvenir­
shop hält jede Menge Andenken rund um die Eisenbahn bereit. 

i MESSE-
KALENDER 

22.- 26. SEPTEMBER 2004: 
Suisse Toy, CH-Bern. 

8. -10. OKTOBER 2004: 
Modell & Hobby, Leipzig. 

22.- 26. OKTOBER 2004: 
Modellbau International, A-Wien. 

27.-31. OKTOBER 2004: 
Hobbyschau, Dresden. 

4.- 7. NOVEMBER 2004: 
Modellbau 2004, Köln. 

12.-14. NOVEMBER 2004: 
Euro Modell, Bremen. 

18.-21. NOVEMBER 2004: 
Modellbahn Süd, Stuttgart. 

19.-21. NOVEMBER 2004: 
Modellbau Bodensee, 

Friedrichshafen. 

19.-21. NOVEMBER 2004: 
Modellbauwelt 2004, Hamburg. 

19.-21. NOVEMBER 2004: 
Schweizer Spielemesse, 

CH-St. Gallen. 

Neben Modellbahnanlagen und Fahrzeu­

gen ist ein nachgebildeter TEE-Führerstand 
für Fahrtsimulationen ein Höhepunkt. 

Der SBB-Historic-Treff befindet sich im 

ehemaligen Landi-Lagerhaus, nicht weit 

entfernt vom Bahnhof Interlaken West. 

------- FLEISCHMANN -------

Vorbildgerecht 
e .. Bahn betrieb wie beim Vorbild" verspricht Fleischmann mit 
seinem neuen, gemeinsam mit Uhlenbrock kreierten Steue­
rungssystem Train-Navigation. Kernstück der Neuentwicklung 
sind ein Sende- und ein EmpfängermoduL Der kleine lnfra­
rotsender wird am Boden einer Lok oder eines Wagens mit 
Stromaufnahme angebracht. die Empfängereinheit kann rela­
tiv einfach auch nachträglich in den Gleisen eingebaut wer­
den. Das individuell programmierbare Signal des Senders 
wird vom Empfänger erkannt, der anschließend zuvor festge­
legte Befehle ausführt wie etwa die Freigabe einer Fahrstraße 
oder das Abrufen von Sound- beziehungweise Lichtfunktio­
nen entsprechender Lokomotiven. 

Das Twin-Center ist unverzichtbare Voraussetzung für Train-Naviga­
tion. Das Startset für den neuen Spielspaß soll132 Euro kosten. 
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VORSCHAU 

EINE KÖNIGIN 
FÜR ALLE FÄLLE 
Michael Robert Gauß 
stellt am Beispiel der S3/ 6 
von Märklin innovative 
Alterungstechniken vor. 

Das Oktober-

Heft erscheint am 

15. Se tember 
bei Ihrem 

Zeitschriften-Händler -

immer an einem 

Mittwoch 

VERKEHRSVISIONEN FÜR DIE RENNSTEIGBAHN 
Dem Verein .. Dampfbahnfreunde mittlerer Rennsteig" schwebt mehr 
als ein purer Museumsbetrieb auf der 100-jährigen Steilstrecke vor. 

VOR 25 JAHREN: TECHNOLOGIESPRUNG UNTER DEM FAHRDRAHT 
Als 1974 die Baureihe 111 in Serie ging, deutete sich bereits ein gravierender Wandel im 
E-Lokbau an. 1979 setzte sich mit der Baureihe 120 die Drehstromantriebstechnik durch. 

FELDSTUDIEN: VORSTUFE 
FÜR GROSSANLAGENBAU 
Ausgestaltung nach allen Regeln der 
Kunst: Sein HO-Diorama betrachtet 
Michael R. Gauß als Erprobungsfeld. 

EIN GLEIS, EIN ZUG: AUF 
DEN HALTEPUNKT GEBRACHT 
Was beim Vorbild als Minimalausstattung 
für Reisende galt, wertet Jörg Chocholaty 
zum Optimum im Modellbau auf. 

Außerdem 
Klein-Stützerbach 
seine HO·Rennstelganlage 

hat Christoph Romam erweitert 
und den Winter ausgetrieben. 

Gänse im Galopp 
Vorbild und 1Im-Modeii: Die 

Galloping Goose der Rio Grande 
Southem erklimmt die Berge. 

Garantiert mobil 
Mirkilns neue Generation der 

Digitalsteuerung verspricht 
erweiterten SpielspaB. 

Die Redaktion behält sich Änderungen 
aus aktuellem Anlass vor. 
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Dieseldino + Traumtour 

Die Erfolgsgeschichte der NOHAB-Dieselloks begann 1954 in 
Dänemark mit der Indienststellung der ersten vier Maschinen. Über 
vier Jahrzehnte wurden die kultigen .. Rundnasen" aber nicht nur 
von der Dänischen Staatsbahn DSB eingesetzt, sondern auch in 
Norwegen, Belgien, Luxemburg und Ungarn. Anschließend verdien­
ten sich etliche Exemplare der robusten Oldtimer bei Privatbahnen 
ihr Gnadenbrot und waren auch auf dem deutschen Schienennetz 
anzutreffen. Ein liebenswertes Porträt des ,.lebenden Diesellok­
fossils"- einschließlich beeindruckender Klangkulisse! 

DVD-Video: Best.-Nr. 6340 • € 16,95 
VHS-Video: Best.-Nr. 340 • € 12,75 

n.tutftltktn M ~IWtMn Voy•''" , • .,. Wl' , .. b 
A f•\(•\lltnf V1Jto hp.!lfO(t 

Der Bernina Express ist ein Zug der Superlative auf den Gleisen 
der Rhätischen Bahn, benannt nach jener 4000er-Gebirgsregion der 
Zentralalpen, deren Gefilde er auf einer unvergesslichen Reiseroute 
von Chur nach Tirano durchfährt. Ein Markenzeichen des Semina­
Express sind die komfortablen Panoramawagen, die ungehinderte 
Ausblicke auf eine grandiose Landschaft und eine faszinierende 
Streckenführung gewähren. Genießen Sie die Filmreise durch drei 
Kulturkreise und über die steilste Adhäsionsstrecke in Europa. 

DVD-Video: Best.-Nr. 6425 • € 22,95 
VHS-Video: Best.-Nr. 425 • € 19,95 

Weitere RioGRANDE-Videos jetzt auch auf DVD! 

Best.·Nr. 3017 • € 32,95 Best.·Nr. 6314 • € 16,95 

folte 16: 

Die'Baure 
0311 

Best.-Nr. 6316 • € 16,95 Best.-Nr. 6318 • € 16,95 

Im gut sortierten Fachhandel! 
VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH 
RIOGRANDE-Video 
Am Fohlenhof 9a 

Q) 
-o 
c -= "' 82256 Fürstenfeldbruck I 1ü i~ y: g. 

Tel. 08141 /5348136 • Fax 08141/5348133 
E-Mail bestellung@vgbahn.de ( VERLAGSGRUPPE BAHN J ~ 
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"Jessas, jetzt fahren sie richtig ins Loch!" 

Mit solch dramatischen Worten schildert 
Peter Rosegger seine erste Begegnung mit der 
Semmeringbahn. Und wirklich, diese Bahn muss 
Angst und Schrecken verbreitet haben, wurde nur als 
Trugbild vermutet oder schlicht als ein Werk des 
Teufels abgetan. Dennoch siegte die Neugier ­
letztendlich bestieg Rosegger den Dampfwagen. 
Ja, der Faszination der Eisenbahn kann man sich nur 
schwer entziehen! Wie aber wären seine Worte gewe­
sen, hätte er den Semmering-Taurus sehen können? 
... Jene hochmoderne Lokomotive, die gleichsam die 
heroischen Taten der Eisenbahnpioniere wie auch 
unsere Jugend würdigt und den Semmering, ganz 
Österreich sowie große Teile Deutschlands befährt. 
Dank des besonderen Designs darf die 1116 200-5 
als Über- .. Taurus" und Botschafter von Ghegas 
Meisterwerk gelten und als ROCO-Professionai-Modell 
ein Star auf vielen Anlagen werden. 
Rosegger hätte wohl gesagt: 
"Väter, äbi muaß i, zum Roco-Händler!" 

Modelleisenbahn aus Leidenschaft 


